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Morgen -Kusgabe.
Entwickelung.

Sonntagsgedankerr.
Jeder Mensch hat von der Darwinschen Cntwicke-

lungslehre gehört. Sie ist sür dre Naturwrssenschast
maßgebend geworden. L>eit Tarwrn rst e >̂ üblich, aut
dem Zauberwort Entwickelung alle schwierigen Truge zu
lösen. Man erklärt dadurch die Entstehung der höheren
Arten aus niederen und glaubt aus diese Weise rück¬
wärts wie vorwärts einen Schlüssel für alle 'Stufen zu
haben. Durch den Kampf ums Dasein . ,sagt man voll¬
zieht sich eine Auslese. Die minderwertigen Exemplare
einer Gattung unterliegen im Konkurrenzkämpfe und
die höheren vervollkommnen sich immer mehr. Aus
deni Zustand der Wildheit heraus sind schon i>n Ver¬
lauf weniger Jahrhunderte unsere Haustiere durch dre
Zucht ganz anders gewordeii. Ebenso hat man Men¬
schen ausgegraben , die vor Jahrtausenden gelebt haben
und zwischen denen und dem heutigen , Menschenschlag
ein, gewaltiger Unterschied besteht. , Wre viel fnehr,
sagt man , muß sich rein durch , die Entwickelung mi
Verlauf von unzähligen Jährmillionen alles verändert
haben!

So ist auch im Geistesleben alles Entwickelung, sie
Völker entwickeln sich und der menschliche Geist ent-
wickelt sich. Ter Entwickelungsgedanke,, hat , geradezu
etwas Berauschendes. Wir sehen rückwärts m unend-
ftcne fernen , wie auf einer millionenstufigen kreppe
die Völker aus dem Dunkel zum Licht aufgestiegen sind,
'̂ n jeder Generation geht es vorwärts , und wenn auch
auf manchen Gebieten Rückschläge kommen, im ganzen
gebt es voran wie mit ehernem Schritt . Genau so
können wir eine millionenstufige Treppe noch vor uns
sehen und nicht ahnen, wie weit es der Menschengeist
wohl noch bringen wird.

Ja , sagt maii , aber gehen nicht auch Völker zu¬
grunde ? Tie alten Griechen hatten eine Blütezeit,
dann kam der Abstieg. Rom regierte einst die Welt:
dann sank seine Macht in Trümmer . Auch das aber
ist ein allgemeines Gesetz. Wir sehen es bei den
Pflanzen und bei den Tieren , daß manche Zuchtungen
sich überleben und schließlich ausarten und zuruckgehen.
Auch in einzelnen Fainilien erschöpft dm Kraft sich m
einem Genie, dann gibt es Ebbe und womogilch Aus-

1tCr£ § Ganze aber geht voran in wunderbarstem Auf
stieg. Überblicken wir die Entwickelung der Erde und
der Menschheit, so können wir Wonneschauer erleben
so überaus wundervoll und zauberhaft hat sich alles
gestaltet. Tie Erde ist ein Zauberreich : schon die Ent¬
wickelung der Koralle versetzt den Forscher m stummev

Samiel.
(Nachdruck verboten.)

Von Ilse Franke.
Von früher Kindheit an war dem Samiel etwas Grim¬

miges und Verwunschenes eigen gewesen. Wenn man ign
ansah. dachte man an alte Märchen m't buckligen Hexen,
denen er auf der Schulter hätte sitzen können Und wer
ihm im Dunklen begegnete, der erschrak vor dem,grünen,
kalten Funkeln seiner großen, klaren Augen, die wie klare

Jetzt war er ein stämmiger, ausgewachsener Kater mit
dickem, rundem Kopf und seidenglänzendem, dichten, tref-
schwarzem Fell. Sein Wesen hatte
Schleichendes, Tigerhaftes. Man, horte ihn nrsmast, t»
mien und doch war er immer plötzlich da, wie >aue>der C d„

mm . mm *« « .*>
schwarzen Gesicht, der starke Schnurrbart uW die rmregu-
mäßigen, borstigen Augenbrauen gaben ihm einen dmno-
niscken Ausdruck von Wildheit und Tücke. Aber fern Gemüt
war golden, >darauf schwor Martha . Er war dankbar und
anhänglich und von einer weichen, schmeichlerischen
k- it Wenn Martha abends beim kam, müde und hungrig,
und besonders empfänglich für ein bißchen Warme, schritt
Samiel ihr mit erhobenem Schwanz würdevoll und sreuorg
entgegen, leckte ihr die Hand mit seiner rosigen Zunge, dm
hart und widerborstig wie ein Reibeisen war , strich um ihre
Füße und rieb den ,Kopf in schmeichelndein Behagen an
ilirem schwarzen Kleide. „ , .

Wuui er dann schnurrte und surrte, vor Entzücken die
Auaen schloß, von einem.Fuß auf den andern trat und, die
Krallm in tiefem Wohlgefühl aus- und einzog und seinen
geschmeidigen Körper unter den streichelnden HänSM wand
rmd"bog ' dann ging etwas eigentümlich Starres uns
Weickes' Wildes und Amnuttgss von ihm aus . ,

Er ' ist klug wie ein Mensch und treu wie ein Hund ,
saate Martha und drückte ihr Gesicht in sein schwarzes Fell.
Er war ihr Junge , und sie liebte ihn mütterlich. .

<̂ ie äiv ' Köchin Sabine , die gerade die Lampe herein-
braebte' läctzcttc höhnisch. Sie lebte mit Samiel m er-

Staunen , wie vielmehr das Eindringen in , größere Zu
sammenhänge ! Ins Innere der Erde dringt kern er¬
schaffener Geist, heißt es zwar. Aber man kann das
heiße Verlangen verstehen, daß der Mensch dre ge¬
heimnisvolle Kraft erkennen möchte, aus deren unend¬
lichem Schoße all die Entwickelungskerme hervorgehen.

Diese Gedanken sind auch nicht neu. Schon der alte
Kegel ist ein solcher Verehrer dieser Gedanken. Rach
ihm entwickelt sich in der Welt und im Aufstieg der
Menschheit erst die Gottheit . Ünd auch das Neue
Testament ist voller Entwickelungsgedanken. Zwar
finden sich da auch Nachklänge altjüdischer Gedanken,
daß die alte Welt so schlecht ist, daß sie zugrunde gehen
und eine ganz neue Welt entstehen müsse. Aber an¬
dererseits heißt es doch auch - und das sind dre echt
christlichen Gedanken —, daß dre zetzrge Welt das Reich
Gottes ist. das mit göttlicher Kraft wie ern Sauerteig
durchdrungen werden muß. Gott will, daß allen
Menschen geholfen werde und alle zur Erkenntnis der
Wahrheit kommen. Bon ihm und zu ihm und durch
ihn sind alle Tinge.
' Zwar gibt es natürlich in der Erfassung der Ent¬

wickelung zu Gott Schwierigkeitenzu überwinden . ,̂ n
Messina zerstörte ein Erdbeben eine blühende 'Mad-
und vernichtete Zehntausende von Menschenleben. Was
hat der einzelne Mensch voni allgemeinen Fortschritt
der von anderen ausgebeutet und schließlich von , der
Maschine zmn elenden Krüppel gemacht wird !. Einen
großen allgemeinen Gleichheitsbrei haben , wir eben
nicht vor uns . Es gibt Herren der Entwickelung und
Knechte der Entwickelung, Führer und Geführte Men¬
schen, die auf den Höhen wandeln , und andere, dm iin
Schotten Icbovt. Sfbet QÜes bient bod) bent Fortschritt.
Wenn der König oder der Minister sehr kräftig dem
Rad in die Speicher! greifen kann, so kann selbst das
schlagende Wetter , das einem Dutzend Bergleuten —
Familienvätern - das Leben kostet, nicht ohne heilsame
Folgen bleiben. Es ist ein schriller Warnruf , eru Mch-
klang der uns erinnert , daß die Welt noch nicht ge¬
ordnet ist, über den wir hinweg aber doch„zur Harmonie
gelangen müssen. Unheil, Schmerzen, Nöte - es sind
Turchgangsstusen . Sie zeigen, daß das Leben ein
Kampf ist. Aber ein erfolgreicher Kampf nrutz es
werden. „ , „

Und wenn manche Menschen unter mehr schmer¬
zen und Nöte haben als andere oben: sie sind meist
gröber organisiert . Aber auch sie sollen aufsteigen. ihre
Kinder sollen mehr in die Sonne gelangen. Denn das
muß das Ziel sein, daß Licht und schatten möglichst
gleich verteilt sind. .

Ohne Schmerzen gibt es keine Erfolge . Die Briefe
■Richard Wagners an Mathilde Wese ndonck zei gen, wre

bittertcr Feindschaft, die sich darin äußerte, daß sie ihn nur
„das Biest" nannte, ihn manchmal verstohlen auf, den
Schwanz tmt und wenn er schrie sagte: „Jemine , mutz einem
das Biest auch immer vor die Füße laufen." Oder der
Kochlöffel zuckte ihr in der Hand und fuhr unversehens mrt
raschem Schlag auf Samlels dicken Schädel nieder Sm
konnte es ihm nicht verzeihen, daß er ihr einmal tat Gerügt
Forellen von der Meißener Schüssel gestohlen hatte als , B .-
such erwartet wurde. Sie hatte hohe Ehre damit «nzu-
legen gedacht und statt dessen nur Gelächter und gutmütigen
Spott von den Gästen geerntet. _ s . .

Es war 'eine Eigentümlichkeit der alten Sabme, daß in
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verzweifelt einer unserer Größten zuweilen MwesM
ist. Aber er hat sich durchgerungen. den »Meister
fingern" und in „Tristan und Isolde ' haben wir die
Erfolge, die allen zugute kommen.

Jedes Lied, jeder Schmerz, zedes Übel sind sterne,
die uns in den Weg geworfen werden. Teils durch
menschliche Schuld , teil ohne solche. Aber im ganzen
sollen es Knoten in unserer Entwickelung werden, d.e: je¬
her für sich und für andere mit knüpft, sie sollen un»
nur fester und tüchtiger machen Und wie dre steine,die ins Wasser geworfen werden, Wellen MagM.
größere und immer kleinere, so sollen auch die Kampfe,
die wir bestehen, Wellen schlagen, enger und weiter,
zum Segen des Ganzen. ,

Pastor a. D . Kötschke (Berlin ).

ihrem Gedächtnis jede Kränkung, die ihr ^3  worden
war , unauslöschlich fest haftete und mit den Mhrm immer
lebendiger hervortrat, während sie im allgemsmen W-*t
recht vergeßlich geworden war,

„Fräulein geben sich zu viel ad rmt dem Bcest ,
ste, während sie dm LaiMpEdocht nreder>chM,u.b^ . Sre
durste es sich schon mail «-rlcncken. ein bißchen zu tornnm-
sieren. denn sie war seit vierzig Jahren rm HE und hielt
sich für durchaus unentbehrlich. „Fräulein follten an ore
Geschichte mit dom Hut denken. Das srest "R doch mal
falsch wie eine Katze und böse wie eine Hexe. vrn bloP
bange um den kleinen Juden,"

Martha lächelte begütigend, „Laß, nur, Sabme , Dre
Geschichte mit dem Hut ist ja schon so, lange her sa war
Samiel noch ein dummes, Leims Spiellttvd, und er dach.e
wrvklich, daß die Straußenfodern ein Vogel waren.

„Na", brummte .die alte Sabine und stommte die ,,„ rme
in die Seiten . „Das war eine schöne Hezchlch.r. Fraul ««
hatten sich den Hut erst mit so viel ,Mühe znxecht gemacht,
und er stand Ihnen so bildschön. Da gerat das Siest
darüber und pflückt ihn kurz und kleur, daß dre Zedern m
der Stube herumflieg,cn als wcnn es schneit. Na, , ich
danke. Damals hätte ich bas Biest erwürg,enckonnen.

Und die Alte schüttelte drohend ihre » aust gegen
Samiel , der auf dem Sophalifsen stand, einen Buckel machte
und sie verächtlich anisanchte, . „

„Aber Sabine ", sagt; Martha ernst, und HE wre
schützend ihre Hände über Samiel , „Wie kannst du so böse
sein. Das trage ich Samiel doch nicht mehr nach. Jetzt ist
ei ja vernünftig geworden, lind um den lleinen Jud eu

potttischL Übersicht.
Die Lozialdemokratie und bas  Reichstags«

Präsidium.
Über die Absicht der Sozialdemokratie in der Sm*

her Präsidentenwahl erfahren wir folgendes , ^vahr -.
scheinlich besteht die Mehrheit  der Fraktion aus
Revisionisten. Ein Teil , der Revisionisten nimmt an
der Übernahme der „Höfischen Verpflichtungen kernen
Anstoß Aber von radikaler Seite wrro darauf hinge-
wiesen' daß die Geschäftsordnung des Reichstags von
höfischen Verpflichtungen der Vizepräsidenten Nichts,
weiß, nur von solchen des Präsidenten . Das Ist ,aller-
dings richtig und entspricht dem , verfassungsmäßigen
Charakter des Präsidiums . Dieses bildet ^ kern
Kollegium, und die Vizepräsidenten treten nur ur Funk-
tion , wenn der Präsident verhindert Nt. Wenn der
Präsident will , kann er die Vizepräsidenten völlig Mt*
stellen, und es hat Zeiten gegeben, in denen er das
auch aetaii hat . Tie Sozialdemokraten werden nun
vielleicht sagen : „Ja , der Vizepräsident aus unseren
Reihen (also z. B. Herr Dretz) wird alle sich aus L«
Verfassung und Geschäftsordnung ergebenden Pflichten
erfüllen ", mit dem ausdrücklichen Hinzusügen oder dem
erst später zu enthüllenden Hintergedanken , der Besuch
beim Kaiser ist nirgends vorgeschrieben. Der Brauch,
daß alle drei  Präsidenten sich zum Kaiser begeben,
besteht ober doch einmal , und es läßt sich nicht leug¬
nen, daß ein Bruch damit den Kaiser verstimmen mußte,
obgleich die Sitte an sich nicht ganz mit dem Gedanken
der Verfassuna übereinstiinmt , die überhaupt nur erneu
Präsidenten unb  kein Präsidium kennt. Es gibt seden-
falls Beurteiler , die nicht daran glauben wollen, daß
man einen Bruch mit der alten Gepflogenheit belieben

bin ich auch nicht bange, Samiel weiß -recht gut, - aß «r
ihm nichts tun darf. Und dann sind wrr m auch vorsichtig
und lassen sie nwmäls allcin zusammen,, damit sannel nicht
in Versuchung kommt. Nicht wahr, Hänfr?"

Sabine nestelte verlegen an ihrem dünnen, grauen
Haarschopf und ging in ihrer etwas schwerfälligen, wackeln¬
den Art hinaus. Sie kam niemals weit mit ihrer Tyranner.
Ihre Versuche nach dieser Richtung hin endeten stets mrt
einer beschänienden Niederlage für sie. Sie fand das auch
ganz in der Ordnung, denn im Grunde war sie rhrem Fräu¬
lein, das imurer gleichmäßig, heiter und tapfer war, grenzen¬
los ergeben. . ^ ^ ,

Martha trat an das dämmerige Fenster, wo das Vogel¬
bauer mit dem kleinen Inden zwischen rotblühenden Nelken,
töpien stand. Er hieß Hänsi und war ein gelbgrüner, sehr
munterer Keiner Matz mit kurzem, dickem Schnabel und
struppigem Kopf, der beweglich und vergnügt auf seinen
Stäben umhersprang und bald an seiner Sepiaschals
knabberte, bald an dem roten Fleisch der Erdbere oder dem
jungen SalaM -att zupfte oder sein schwarzes Köpfchen ins

-Badewasser streckte. Er hatte den ganzen Tag zu erzählen,
und seine schwarzen Augen, die wie Wanke Glasperle«
waren, spähten neugierig umher und^folgten voll Jnteress»
jeder Fliege, die an der Fensterscheibe hinaufspazierte.

Martha hatte den kleinen Juden vor allem, lisb. Er
ging ihr noch über Samiel . Er war ihr gar nicht zu er-
se(-e:r, denn eine teure Erinnerung wurde durch ihn lebendig
«chatte«. Er war das Letzte, was ihr aus der glücklichsten
Zeit ihres Lebens, das Letzte, was ihr von einem über allss
geliebten Menschen geblieben war . Der war nun tot E«
batte sich zum Dienst bei der Schutztrupps in den afrua"
ntfchen Kolonien gemeldet. Schwere» Herzens hatte ge ihn
ziehen lassen, und dort war er einem tückischen6'^ ber er¬
legen, Sie hatte ihnr lange und tief nachgetErt . End-
sich hatte ihre gesunde Jugend den hestrMw Schnre.z ubn-
w'!irden und iifne Arbeit, für dre sie sertoem ganz lebte,
Msst aufrecht und machte ihr daS Leben wieder lebens-

Hänsi" sagte sie mit weicher, feiner Stimme. „GM.
* * «

sich gar Ächt MHte . Sie streichelte mit dem gekrümmt« ,
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wird , und die bezweifeln, daß am 8. Februar ein sozial-
idemokratischer Vizepräsident gewählt werden wird,
wenn sich herausstellt , daß die Sache so gemeint ist.
Was den ersten Präsidenten angelst, so sind auch die
Sozialdemokraten der Ansicht, Laß die Wahl eines
N a t i o n a l l i b e r a I e n dem Wahlausgang und
den Gruppierungsmöglichkeiten am besten entspricht,
jtzm übrigen kann man nur wiederholt sagen, daß über
die Präsidentenfrage erst dann sachgemäß zu sprechen
fein tvird, wenn die Fraktionen  miteinander in
Verhandlungen eingetreten sein werden. Heute können
selbst die Parteiführer nur wissen, was sie für wün¬
schenswert halten, nicht aber, ob ihre Wünsche zu ver¬
wirklichen sein werden. Jeder unbefangene Betrachter
sieht verschiedene Möglichkeiten nebeneinander , von
denen schließlich keine solche Wichtigkeit beanspruchen
kann, daß die Zusammensetzung des Präsidiums als
unter allen Umständen vorbildlich für die tveitere Ent¬
wicklung gelten muß . Es kann aus diesem Gebiete nur
eine Verständigung und keinen wirklichen Kampf geben.
Voraussichtlich wird es hier wieder wie so oft gehen,
«ärnlich daß „es anders kommt".

Unerfreuliches vom ReichskolonislamL.
Wer die Zustände int Reichskolonialanst _ ist man

in der Öffentlichkeit ersichtlich nicht so unterrichtet , wie
es gewünscht werden muß . Kein Ztveifel, unter T e r n-
burg  wurde dort gearbeitet,  und man hörte
etwas aus dem Hause Wilhelmstraße 62. Wie aber
steht es jetzt? Auf diese Frage gibt der kolonralvolitische
Schriftsteller Otto Jöhlinger inr jüngsten Gest der
trefflichen Halb -Monatsschrist „Nord und Süd " , eine
Antwort , die man mit ebensoviel Interesse wie ÜHer¬
rn  s chu n g, mit ebensoviel Sorge wie Staunen lesen
wird . .Jöhlinger schreibt: „An Stelle des Hastens und
Treibens setzt feierliche Stille und Ruhe . Keine Ent¬
scheidung wird getroffen, die wichtigsten Fragen tver-
den vertagt , vertagt und wieder vertagt , und aus dem
Stadium der Erwägungen kommt seit Monaten kaum
etwas heraus . Mit Recht beklagen alle Interessenten,
die mit dem Kolonialamt zu tun haben, Laß sie monate¬
lang auf Antwort warten müssen, daß iöre Wünsche
unbeachtet bleiben und daß der jetzige Kurs im Kolo¬
nialamt von ben' schwersten Folgen für unsere Kolonien
sein muß. Und wo liegt nun der Kern dieses bedenk¬
lichen Übels ?" Tie Auskunft des Verfassers lautet:
„Er ist in einer Unterabteilung des Kolonialamts zu
suchen, die in das ganze Räderwerks des amtlichen
Apparats hemmend eingreift : der Finanzverwaltung.
Diese Abteilung ist im Laufe des letzten Jahres eine
Macht geworden, die alle Geheimräte des Kolonial¬
amts unter Druck hält , ein Amt im Kolonialamt selbst.
Unter Dernburg spielte diese Abteilung mrr eine ge¬
ringe Rolle : der frühere Bankdirektor war Finanzmann
genug, er hatte dieses Ressort nicht nötig . Anders bei
Lindequist, dem Verwaltungsbeamten . Ter war auf
Finanzräte angewiesen. Unter seiner Leitung erstarkte
die Finanzverwaltung immer mehr, ihr Einfluß wuchs,
und die Zahl der in ihr tätigen Räte stieg auf eine
nie gekannte Höhe. Seit der Zeit des Interregnums,
also seit dem Ausscheiden Lindequists , beherrscht nun
die Finanzverwaltung alle Entschließungen. Kommt
chn Referent irgendeines Schutzgebiets mit einem
peuen Projekt , sofort ist die Finanzverwaltung bei der
Hand, um möglichst viel für den Fiskus herauszu-
schinden. Langsam , aber sicher wird — genau wie in
Preußen — die Steuerschraube in unserem deutschen
Übersee angezogen, werden wirtschaftliche Unternehmun¬
gen mit Abgaben belastet, die sie kaum tragen können.
Andererseits verhindert der setzt im Kolonialamt herr¬
schende Fiskalismus , daß Steuern , die zu hoch sind,
entsprechend den tatsächlichen Verhältnissen geregelt

Zeigefinger sein struppiges Köpfchen, dann deckte sie ihn
,nit einer Serviette zu, denn es war Zeit für ihn- daß er
zu Beite ging . „ . m ,

Diartha setzte sich still aufs Sopha und nahm ein Buch
di die Hand . Sie las aber nicht. Vor ihren Angen war die
Gestalt des jungen Offiziers , der ihr den Keinen Juden
zurückgclassen hatte , danii ! sie ihn pflegte , während er
draußen in der Welt war , wieder so greifbar lebendig ge¬
worden . Sie legte die Stirn auf ihre gefalteten Hände
jund seufzte tief auf . Darm sagte sie ein wenig rnüde:
-,-Samiel , komm zu Mutti auf den Schoß ."

Sie mußte die Lebrnswärme irgend eines Geschöpfes,
das sie liebte , fühlen , um zu wissen, daß ihr Leben nicht
ganz arm , kalt und dunkel fei.

Und Samiel . als empfände er ihre Verlassenheit , kam
seife herbei , schmiegte sich eng an sie und tröstete sie.

B

Eines Abends kam Martha sehr müde und ab gearbeitet
«ms dem Konservatorium nach Hause. Es war ein heißer
Lag gewesen. Der Abend hatte K«hlung gebracht, die
wollte sie noch ein paar friedliche Stunden lang -am offenen
Fenster genießen . Im Garten standen die Rosen in voller
Blüte und schickten«inen betäubend starken, süßen Duft zu
ihr hnrauf.

Auf der Treppe kam ihr Samiel . entgegen . Es schien,
als wollte er unbemerkt an ihr vorbeigleiten , aber als sie
feinen Namen rief , blieb er stehen,, war sehr zärtlich und
mnsirich sie schnurrend . Als sie ihn streichelte, empfand - sie
plötzlich -ein eigentümliches , kaltes Gefühl der inneren Ab¬
wehr . Seine schillernd grünen Augen , seine lautlose , ver¬
wunschene Art kamen ihr auf dem spärlich erleuchteten
Tvcvpcnflur seltsam dämonisch vor , falsch und heimtückisch.
„Unsinn ", sagte sie resolut zu sich selbst, „du bist Muttis
gutes Tier , nicht war , Samiel !"

Nachdenklich stieg sie die Treppe hinauf . Da durchrann
sie ein eisiger Schreck. Die Tür zur Wohnstube war geöffnet.
Ihr erster Gedanke galt dem kleinen Juden . „Samiel war
mit ihm allein . Wer weiß wie lange . Gnter Gott , er wird
dom Vogel doch nichts getan haben ."

Sie stürzte hinein , niachte mit zitternden Händen Licht.
Da schrie sie^ aut aus und starrte mit weitgeöffneten Augen
mff die Diele . Dort lag das umgcworfewe Vogelbauer , mit
-verbogenen Mtterstäben , das verschüttete Futter , ein paar
Federn, ein bißchen Blut. ».

MssbaLeKsr gEnflhlatt»
werden. So seufzen setzt alle ^südwestasrikanischen
Tiamant -Gesellschaften über die Höhe der Diamanten¬
ausfuhrzölle , aber bis jetzt ist nichts geschehen, um
einen Ausgleich zwischen wirtschaftlich berechtigten For-
derungen und fiskalischen Wünschen zu schaffen̂ . . . .
Tie Folgen zeigen sich: es ist in der Tat unmöglich, für
reelle und gute Kolonialunternehmungen Geld zu be¬
schaffen, und es mutzten deshalb bereits zahlreiche
Projekte wieder aufgegeben werden." Jöhlinger schließt:
„Will der neue Staatssekretär im Kolonialamt , Dr.
Sols , tatsächlich etwas erreichen, daun muß er den schon
bedenklichen Einfluß finanzieller Gesichtspunkts auf ein
richtiges Maß eindämmen . Es dürfen nicht lediglich
finanzielle Erwägungen die Entscheidung beherrschen,
vielmehr müssen auch kaufmännische und wirtschaftliche
Grundsätze beachtet werden. Als Steuerquelle , aus der
nur geschöpft zu werden braucht, sind unsere Schutz¬
gebiete noch zu jung . Zu ihrer Entwickelung ist eine
Verwaltung notwendig, die sie nach Kräften unter-
st ü tzt und f ö r d e r t. Sie sind aber keine Mchlsäcke,
die so lange Staub von sich geben, als man darauf
klopft." So die ersichtlich auf Sachkunde beruhenden
Ausführungen in „Nord und Süd ". Herr Sols wird
denn also hoffentlich nach dem Rechten sehen, hoffen
schadet jedenfalls nichts.

Oer italienisch -türkische Krieg.
Ein Beduinenangriff vor Benghafl . Rom,  2 . Februar.

(Ageuzia Stefani .) Ans Bengchasi wird gemeldet : Me
ftaliewischen Verteidigungs -Werke beim Brunnen von Fojat
wurden in der Nacht vom 30. zum 31. Januar von Wer
469 BÄLrinsn angegriffen , die jädoch von den Italienern
mit Hilfe der Artillerie zurückgefchlagen wurden , unter
Hinterlassung von 12 Toten . Ans dem Rückzug versuchten
die Türken tat Schutz der Dunkelheit ihre Verwundeten fort-
Mschasfen. Dir Italiener hatten 4 Tote . — Nach Meldun¬
gen aus Tob »rnk  ist ein neues -türkisch-arabisches Lager
ungefähr 9 Kilometer von dem Ort entdeckt worden.

Weitere Beschießung von Schech Said . London,
2. Februar . „LSohd" meldet aus Pevim : Me Italiener
nahmen die Beschießung von Schech Said wieder ans.

Einberufung alter Reservisten . Wien,  3 . Februar.
Aus Rom wird der „Reichspoft " von authentischer Seite
gemeldet , daß alle Angehörigen des Jahrgangs 1874 den
Einlbernsungsbelsehl erhalten haben . Das genannte Matt
erinnert daran , Laß es dieser Jahrgang war , der in dem
ftalienischa Le ssi Nischen  Kriege die schwersten Ver¬
luste  erlitten hat.

Freigelassen . Marseille,  2 . Februar . Die srei-
gegebenen Mitglieder der türkischen Mission sind heute
mittag an Bord des Passagierdampfers „Ville de Tunis"
nach Tunis und Sfax abgeWngen.

Keine Kriegsanleihe . Rom,  2 . Februar . Agenzia
Stefani teilt mit : Wieder wird zum Zweck der Spekulation
das Gerücht verbreitet , die Regierung beabsichtige, eine
Anleihe -ausz -uge'bcn. Das Gerücht entbehrt jeder Begrün¬
dung . Das Schatzamt hat das nicht nötig und beabsichtigt
weder in Italien noch im Aus -Land eine Anleihe autszu-
nohmeu , da es ohne Schwierigkeit wie bisher die Aus¬
gaben für den Krieg aus den Mitteln des Staatsschatzes
zu bestreiten vermag . Die bis jetzt dem Kriegs - wtd
ManinennnisteriUm während der letzten 150 Da-ge, b. h.
von Beginn der Feindseligkeiten bis zum 29. Februar , zur
Verfügung gestellten Summen beziffern sich ans 135
Millionen Lire.

Ausfuhrverbot für Kamele in Tunis . Tunis,  2 . Febr.
Die hiesige Regierung hat kürzlich ein allgemeines Aus¬
fuhrverbot Kr Kamele erlassen. Eine Ausnahme davon
wurde im Interesse des Roten Halbmondes Kr
dessen nach Tripolis bestimmte Expedition erwirkt.

„Harrst", ries sie schnrerzlich und brach in Tränen aus.
„Mein armes Kerlchen."

Sie kniete aus den Teppich nieder und sammelte die
kleinen zerzausten Federn aus. Sie fühlte einen bohrenden
Schmerz in der Brust . Ihr kleiner, lustiger Jude mit den
blanken, schwarzen Äugelchen war ihrem Herzen mehr ge¬
wesen als nur ein unvernünftiges Tier . Er war ihr uner¬
setzlich teuer als Vermächtnis ihres toten Verlobten . Seine
Blicke hatten freundlich «ruf ihm geruht , seine Finger hatten
das struppige Köpfchen gestreichelt, er hatte ihn lächelnd den
„kleinen Juden " genannt.

Und min hatte sie ihn verloren , nun war er dem Losen
Samiel zum Opfer gefallen , dem sie nichts als Gutes und
immer wieder Gutes erwiesen hatte.

Ein heißer Zorn stieg in ihr auf , Haß und Abscheu vor
Samiel , und , als ein fremdes , dunkles Gefühl in ihrem
Karen und gütigen Wesen, eine gierige Rachsucht. „Mörder ",
murmelte sie und ballte die Hände in die leere Luft.

Sie sprang aus und suchte nach ihm . Es war ihr , als
hätte sie keine Ruhe , eh« sie ihren Zorn an ihm gekühlt

Unten an d-er Trepp « hörte sie ihn miauen . Angst und
Gewissensbisse hatten ihn hinuntergetrieben . Nun kratzte
er verzweifelt mit den Pfoten an der Tür und wollte hin¬
aus in den Garten . Sie lief die Treppe hinunter . Da
sprang er zur Seite und kauerte sich in den. dunkelsten
Winkel hinter der Tür und funkelte sie aus seinen grünen
Augen angstvoll und böse an . Er war in ihre Gewalt ge¬
geben. Aber da kam etwas wie Mitleid über sie, und sie
tat ihm nichts . „Er ist ja ein unvernünftiges Tier ", sagte
sie sich, drückte auf die Klinke und jagte Samiel in -die Nacht
hinaus.

Darm ging sie hinauf in ihr einsames Zimmer und
weinte . Sie weinte um den kleinen Juden und auch um
Samiel , seinen Mörder.

Nach einer Stunde kehrte die alte Sabine zurück, die
ihre lahme Schwester draußen in Pankow besucht hatte . .
Sie kam nocb vor dem Schlasengchen ins Wohnzimmer , um
ihrem Fräulein gute Nacht zu wünschen und ihr den etwas
plumpen Wiesenblumenstrauß . den sie gepflückt hatte , auf
den Schreibtisch zu stellen. Als sie das leere Bauer sah,
dessen Türen wett offen standen, zuckte sie z-usannnen und
faltete erschreckt die Hände.

„Wo haben Fräulein denn den Keinen Juden gelassen ?"
' stieß sie hervor.

Sormtag , 4 . Februar 181 » . 68.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Gras Hektar Kwilecki

ist auf KwLsch gestorben. Der Verstorbene war für mehrere
LegWaturperioden Reichstagsabgeordneier.

* 8105 neue Beamtenstellcn sind im Etat der preußisch-
hessischen Eiseubahnverwaltung  für das nächste
Etatsjahr vorgesehen . Rechnet man die 3623 Stellen des
vorjährigen Etats hinzu , so ergibt sich eine Vermehrung
des Eiis-enbahnpersonals um nahezu 10000 Köpfe. Dieser
außergewöhnliche Zugang ist nach der „Zeitung d. Verb.
D. EiseNb.-Verw ." idarianf zurückzusühven, daß der Verkehr
einen größeren Umfang angenommen hat , teils aber ist sie
Wesentlich um deswillen erfolgt , ran den Anwärtern auf
etatsmäßige Stellen die Möglichkeit zu gäben , schneller in
diese einzurückeri. Von -den neuen Stellen fallen auf Höhere-
Beamte 19, aus mittlere Beamte 1960, die restlichen 4126
auf Unt-erbe-amte ; auf die letzteren euffallen demnach rund
zwei Drittel der gesamten Stell -cnvermehrung . Hieraus
geht wiederum -hervor , daß die Eis-enlbähnverwaltrmg es
durchaus ernst nimmt , für das Wohl der Eisenbahnarbelter
zu sorgen uNd deren Lage durch die Übernahme in das Bc-
amtcnvechälttris zu festigen. Im einzelnen kommen at. fi.
in Zugang : 1448 Schaffner , 800 Lokomotivführer , 847 Heizer
und Triebwagenführer , 590 Weichensteller, 744 Unterb »-
amte , 600 Zugführer usw . In manchen Dienftzwcihcn
werden diese -S-tell-envermehrungen außerordentlich wirken;
denn im Lokomotivdiettste allein werden 800 Beamte zur
Beförderung gelangen , im Zugdienste werden 600 Beamte
aufrücken -und säst 2000 Hilfsschaffuer etatsniaM anaefteW
fcpict&cn.

* Die Invaliden - und Altersrenten . Nach der inr
RcL-chsversicherungsamt gefertigten AusaiMmenstellung be¬
trüg die Zahl der seit dem 1. Januar 1891 bis eiNfchlieWch
31. Dezember 1911 bewilligten Invalidenrente 1980 948,
wovon am 1. Januar 1912 940 875 liefen . Die Zahl dev
während desselben Zeitraums bewilligten Altersrente be¬
trug 594 582, davon liefen am 1. Januar 1912 93 369.

* Der Verband der mittleren Staatsbeamten in der
Verwaltung der direkten -Steuern Kr die preußische
Monarchie -hat idem Abgeordn -eteNhaufe eine Denkschrift
zur Reorganisation der Verwaltung der direkten Steuern
Überreicht. In dieser wird u . a . eine Teilung der Geschäfte
unter den höheren uNd mittleren Beamten nach dem Grade
der Bedeutung -und Schwierigkeit vorgeschlagen . Es wird
angeregt , den Vorsitz in der Entscheidu-ttgskommission einem
Staatsbeamten zu übertragen und zn diesem Zweck in d-cn
einzelnen Kreisen Steuerämier zu errichten : deren Vorsicher
(nrttÄexe Beamte ) sollm alle Steuerango !sgeNHÄt-eu der
Zensiten , die nicht mehr als 3000 M . Einkommen haben,
s-elbstättd-ig bearbeiten . Eine allgemeine Mbtrennuarg der
Steuerverwaltung von -den L-a-Nd-rat -sämt -ern Wird für not¬
wendig erachtet. Schließlich wird - noch die Errichtung von
ProÄiwzialstsueMrektloncn vorgeschlagen.

* Polnische Ansichtskarten. In der Wohnung des be¬
kannten Schriststellers EhozisoewSA in Posen fand kürzlich
eine polizeiliche Hanssuchung statt , bei welcher 2000 pol¬
nische Ansichtskarten aufreizender Tendenz beschlagnahmt
wurden . Nach -einer Mitteilung des „L-ech" beträgt die
Zahl der -bLfchla-guühmten Karten sogar 20 000.

Nach Sen Wahlen.
Konservativer Boykott . Hinter verschlossenen Türen

tagte jüngst in KoWerg eine Versammlung des Bundes der
Larrdw'irte aus dem Kreise, um über eine „BuNdesbill "̂ zu
beraten . Sonst hat man sich aber noch einer viel ersprieß¬
licheren Beschäftigung Yingsgeben : man fertigte Listen an
von Handwerkern , welche konservativ gewählt haben!
Wenn Nun diese Handwerker wiÄAch nur auf -ihre konser-
vackrven Gönner angewiesen wären , dann würden sic recht
schlecht-wögkommen. Die Hauptsache aber ist der in di-ffcUr
Vorgehen liegende Boykott gegen dir nicht konservativen
HaNdwerk-er, der ein neuer Beweis politischen Tiefstandes
ist. — Inr Wahlkreise Saatzig -Pyritz wühlte ein Daglöhner

Martha sah sie mit nassen Augen an . „Samiel hat ihn
gefressen", sagte sie etwas mühsam.

„Großer Gott ", stammelte die alte Sabine und schüttelt,
den Kopf, als könnte sie es noch nicht fassen. Dann ballte
sie ihre beiden Hände und ihre ttofliegenden Angen fmtMtot
zornig . . ,

„Das Biest ! Das infame Biest ! Ich Hab' es ja immer
gesagt . Aber wem: es mir unter die Llugen komntt, schlage
ich es tot !"

„Wer hat denn die Tür offen gelassen, Sabine ?" stagte
Martha sanft und traurig und - sah sie fest und gerade -an.

Da stieg der Alten eine Helle Röte in das faltige Gesich».
Sie schlug die Augen nieder und murm -clte kaum verständ¬
lich: „Verzeihung , Fräulein ." Dann ging sie schluchzend
hinaus und zog ganz leise die Tür hinter sich zu.

„Ach Gott , ach Gott , was Hab ich rrnserem armen Fräu¬
lein angetan !" janrin -erte sie in der Küche in ihre blaue
Schürze hinein . „Aber das Biest soll es mir büßen , so wahr
ich Sabine N-aiermann heißes

Ein paar Sornm -erwochen vergingen . Samiel war nicht
wredergekommen . Er Wichte -es nur zu gut , -daß er in Un¬
gnade gefallen tvar , und war klug geimg, sich unsichtbar zu
machen. Aber er schien -immer in der Näh -e des Hauses
umherzustteisen . Ost sah Martha ihn schattenhaft durch
das Gart -eng-esträuch huschen, von einem Baum herabgleitvn
oder über die Mauer springen . Sie lockte ihn niemals mid
er kam auch nicht näher . Einen Napf mit Milch und Sem¬
mel, den sie ihm ans einen nicht mehr benützten, halb ver¬
fallenen Garteirttsch stellte, ließ er unberührt . Aber zu
-ihrem Schmerz fand sie die kleinen Vogelnester , die niedrig
und sor-glos ins Gebüsch gebaut waren und die sie imnrer
ängstlich vor 'ihm gehütet hatte , leer . Die jungen Vögel
waren tot und lagen -im Gras , die Alten flatterten klagend
und suchend umher.

Es war , als sei ein lähmender Schrecken über die ge-
fied-ertcn Gäste des Gartens gekommen. In den dichten
Wipfeln war es still geworden , das jubelnde Zwitschem
und Trillern , das silberne Hämmern der Finken , all die
frohen Laute des kleinen, leichten Lebens waren verstummt.

„Mörder , Mörder ", so nannte sie ihn tausendmal voll
Schmerz und Abscheu, und doch g-a-b es Stundeir , wo sie sich
nach ihm sehnte, nach seiner weichen ZärtlichLeit. „Laß
ihn ", sagte sie immer wieder zu sich selbst, wenn sie fühlte,
Wie sie ihn entbehrte . „Er ist schlecht, wie er so rückstchts-
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in einern GntShoff „nachweisbar " Mevsl . Die Folge katm
totst, daß ihm hinfort weder vom Gute noch von den
Bauern Milch verkauft wird . Und wenn angesichts solcher
flaudalösen Vorgänge sich die soziaßdemoksatischen Stimmen
auf dem Dorfe mehren , dann schrei«« die thron - und altar-
erhaltcnden Junker über die Liberalen , welche den Sozial-
-smokräten die Wege ebnete« .

k^eer unL Flotte.
Ans dem Flugplatz Johannisthal sind 30 dorthin kom-

Wa-ttdierte Offiziere  einsetrossen , um bei verschiedenen
Firmen &U Flugzeugführer  aus -gebildet zu werden.p. . . . -.—. —-- -

Ausland.
Ksterreich -Ungttrn.

Die Vorgänge in Agram werden in politischen Kreisen
ernst beurteilt . Die kroatische Intelligenz HW sich angeb¬
lich von den Kundgebungen fern . Die Studenten halten
ihr Standlager in der Universität,  wo sie zwei
kroatische und eine Tranersah -rre hißten . Einen gIMsttgrn
Eindruck machte eine Berfügnng der kroatischen Regierung,
durch welche die Lehrergehälter im ganzen Lande uns 25
Prozent erhöht wurden.

England.
Ein liberaler Pyrrhussieg . Bei der Nachwahl in

Edinburgh siegte der liberale  Kandidat mit 925 Stim¬
men Mehrheit . Bei der letzten Hauptwahl betrug die
liberale Mehrheit 2651 Stimme « .

Dis englisch-deutsche FreundschastsgeseLschast appelliert
Durch die Zeitungen an das englische Publikum um finan¬
zielle Unterstützung ihrer Agitation . Eine Summe von
100000 M . wird als erforderlich bezeichnet.

Zu der Unterseebootkatastrophe . Anläßlich des . Un¬
tergangs des englischen Unterseeboots A . 3 hat Kaiser
Wilhelm  ein herzliches Beileidstelegramm an die brttt-
sche Admiralität gesandt . — Die Presse kommentiert den
Mangel an Rettungsappavaten bei den enMchen Unter-
!seeEw'0i)en. Da^ er. 6uch -aus die fccfictctt ^ orrrchtun-
gen der deutschen NLarine hingewiesen.

Die verbauten Dreadnoughts . Die Londoner Blätter
enthalten sich jeder Äußerung ü^ er die sensatwnellen Ge¬
rüchte, die über das englische Rtesenichlachtschrff »Orten
verbreitet sind. Der Marinosachverständrge des »Starward
meint jedoch, daß die Fehler der „Orion " naturlrch auch bei
allen ihren Schwesterfchifsen,  dre 1-etzt rm Bau
bsgriffen sind, würden gefuNdm werden . Die Krieg Slnch-
tiakeit dieser Schiffe körrne nur bei ruhiger See  Me
Wertung auf denr Papier erreichen, indesM seien die
Fehler durch das Anbrtngen sogenannter Schtffsraumktele
bis zu einem gewissen Grade zu korrigieren.

Die Konferenz der Delegierten des Bergarbeitcrbnndcs,
die über die Vorschläge der Grubenbesitzer berät , kam zu
ihrem Schluß . Es wurden drei Beschlüsse angenommen:
1 Einen individuellM Mindestlohn  für die vor der
Kohle arbeitenden Bergleute festzustellcn. der je nach den
Bezirken 4 Schilling 11 Psnoe bis 7V2 Schilling betragen

2. soll keinem unter Tag arbeitenden erwachsenen Berg¬
mann weniger  als 5 Schilling für die Schicht gezahlt
werden ; 3. soll der Mindestlohn aller anderen , nicht vor der
Kohle arbeitenden Bergleute von den einzelnen .Distrikten
selbst festgesetzt werden . Diese drei Hauptbeschlüsse lassen
Lcn Weg für Verhandlungen offen.

Italien.
Giolitti erkrankt. Der „Eclair " meldet aus Rom:

Giolitti uruß seit zwei Tagen i>-a§ Bett hüten , da -er an
Influenza , verbunden mit Magenbeschwerden , -orkrankt is.
Vmr gewisser Seite wird versichert, daß die Erkrankm «« des
Kabinettschefs sich wahrscheinlich längere
wird , wodurch Giolitti verhindert Wurde, seme Polittk omm
Wiederzusammeirtritt der Kammer vor dem Hau, « zu■»«--
Egen . Es wird hinzugefügt , daß die Kammer eventuell

keine Majorität finden könnte, um die Annexion von Tripo¬
lis und der Cyrenaika zu ratifizieren -, was zur Folge hätte,
daß «ine Kabinetskrise eintreten würde.

Zur Lage in Lissabon. Der Streik scheint beendet . In
den meisten Fabriken wird wieder gearbeitet . Hunderte
von Gefangenen  füllen die Forts und die Gefängnisse.
Die Regierung beschloß, das Parlament monatelang
zu schließen und dir Militär - Diktatur  bis zur
Aburteilung der Gefangenen!, die voraussichtlich nach der
Insel Timor  verbannt werden , aufrecht zu erhalten.

CiLrLsr.
Die Lage auf Kreta . Der „Matin " meldet ans Canoa:

Begeisterte Banden durchziehen die Ortschaften und töten
sowohl Christen wie Muselmanen . In allen Orten herrscht
vollständige Anarchie . Die revolutionäre Versammlung,
welche vorgestern zusammengetreien ist, hat -einen großen
Sieg zu verzeichnen. Es -ist ihr nämlich gelungen , sämtliche
Parteien miteinander zu versöhnen . Sie hat die jetzige
Regierung gezwungen , den Schwur abzulegeu , von jetzt ab
den Titel : Revolutionäre Regierung an -zunchmen . Der Vor¬
sitzende der Versammlung wurde beauftragt , einen Aus¬
schuß von 30 Mitgliedern zu bestimmen, welcher permanent
in Eanea tagen wird , trat die notwendigen Maßregeln zur
Sicherung des geschaffenen Werkes und zur Stärkung der
revolutionären Versammlung zu treffen.

petften.
Die Demission der Mitglieder des Kabinetts scheint

unmittelbar bevorznste-hen . Wie geglaubt wird , wählt man
zu Nachfolgern Männer , die der Politik Englands und
Rußlands freundlich gesinnt sind. Eine Erklärung über
diese Politik wird demnächst erwartet . — Der schwedische
Gendarmerieinstrukteur Oberst HjalMans -en arbeitete einen
Entwurf über die Verwendung von 3500 Mann , die in den
Provinzen Parsistan , Gil -a-n uNd Teheran verteilt werden
sollen, aus . Stach dem Entwurf werde auch eine Abtei¬
lung voir 11M Mann als Polizeitruppe auf den Land¬
straßen zwischen Muschehr und Jspahan verwendet werden.

Ein Vorschuß von England > und Rußland . Wie das
Reutersche Bureau erfährt , sind im Hinblick daraus , daß
Persien  notwendig finanzieller  Unterstützung zur
Weiterführrrag der Verwaltung bedarf , Verhandlungen er¬
öffnet worden für einen baldigen , gemeinsame« Vorschuß
an die persische Regierung . Er soll etwa 400000 Pfund
Sterling betragen , die zu gleichen Teilen von Englaiw und
Rußland aufgebracht werden sollen. Das pe rusche -Schatz¬
amt ist so gut wie mittellos,  da die Aulerhe vom
letzten Mai von 1250000 Pfund Sterling vollstandtg aufge-
braucht ist> ieitoesifc rurfolge frei* Op̂ mtiouen AKĝnr den
ehemaligen Schah.

China.
Revolutionäre bei Kiautschou. Eine revolutionäre

Gruppe ist in Tsimo innerhalb des -neutralen Territoriums
bei Kiautschou  angelangt . Die Deutschen protestierten
gegen die Verletzung des Kiantschouvertrag .es.

Die Republikaner besetzten Hsiaukan  und das Arse¬
nal in Hcmsang traft» beseitigten die früheren Positionen - in
Hanjang.

Aus der Mongolei . Vorgestern früh kam es zwischen
Mongolen und der chinesischen Garnison der Stadt Lubinsu,
die in der Nabe -der Station M-andschnrija liegt , zu «inen,
F euer .gef  echt . Der Kommandant ließ , um eine Ver¬
letzung der Neutralität der Eisenbahn zu verhindern , das
Gebiet längs der Bahnlinie von einer Abteilung
russischer  Truppen - au -fllär -en. Während eines Gefechts
wurde ein russischer Offizier getötet und -ein Soldat ver¬
wundet . Deshalb befahl der russische Kommandant , die¬
jenigen , -die auf di« Russen -gefeuert haben, gefangen-  zu
rühmen und ?,u entwaffnen.

Die mandschurischen Truppen monarchisch! Der Ko-m-
ML-ndant der 20. Division in Mulden hat an Yuanschika-i
depeschiert, die Truppen der Mandschiwei seien bereit , dem
Kaiser treu zu dienen ; Weiter bat der Kommandant Dnan-

schikai, die Schaffung einer koNsfitüLtÄtellen Monarchie zu
unterstützen und fefeae EirÄvillignng zur Errichtungemev
Republik zu versagen.  Da es in Mukdon an den notigen
A'citteln zur Bildung neuer Truppenabteilungen fehlt , rst m
Zahlung der Gehälter an  die Beamten eingestellt worden.
Die rnoistsn haben deshalb - ihr Amt niedergelegt . D« Der-
wWung ist völlig zerrüttet . Es werden Unruhen befürchtet.
Die Bevölkerung verläßt die Stadt Mulden in Massen und
begibt sich nach Norden.

Mit der deutschen Firma Dietrichscn in Kiel ist von
feiten der Revolutionäre ein Vertrag über eine AnleM
von 10 Millionen Daels abge,schlossenworden . Als Sicher¬
heit soll das Gigentum der Chinesische« Handels - mrd
Dampsschissahrtsgesellschast, ausgenommen die schon an die
Japaner verpfändeten Schiff «, gegebm wevden. ^ Die
Hongkong , and SchaWhaibank hat bereits 3 Milllonou
Taels vorgestrcckt

vereinigte ZtKKten.
Der Streit um die Palmyra -Insel . Tie Meldung , daß

Großbritannien beabsichtigte, eis« Kohlcnstation auf der
Palmyra -Insel , dir ungsfähr 1600 Kilometer südlich von
Hawai liegt , einzurichten, hat Untersuchungen über die An¬
sprüche der Bereinigten Staaten aus die Insel veranlaßt.
Der Gouverneur von Hawai hat das Auswärtige Departe-
mmt in Washington benachrichtigt , daß die Insel seit langer
Zeit iisn Besitz des Richters Eooper vorn obersten Gerichtshof
in Hawai ist Die Vereinigten Staaten möchten die Frage
des Eigentumsrechtes der Insel einein internationalen
Schiedsgericht unterwerfen . Die Insel selbst ist insofern von
Bedesttung , da sie die Zufahrt zum Panama -Kanal von
Australien aus beherrscht.

Chile.
Die neue Ernte verspricht ein ausgezeichnetes

Ergebnis , welches das letztjährige weitaus übertrisft.

Bus  Stadt unb £and.
WLEsbrrösner NachrichLen»

Die Woche.
Eßr Fische! Das ist die Aufforderung des Tages , die

an die Masse des VoUes gerichtet wird . Eßl Fische!
Die unendlich häufige WiederhoLung dieser Aufforderung
zeigt am besten, daß es sehr viele Leute gibt , die der Fisch¬
kost immer noch nicht einen so großen Geschmack abgewimsen
können, daß sie in ihr einen Ersatz des Fleisches zu erblicken
vermögen . Brot kann man jeden Dag essen, Fleisch ebenfalls,
aber Fische dünken den meisten Nassauern eine Speise , die
man voWändig oft genug sieht, wenn sie einmal wöchentlich
ans den Tisch komimt. Ja , sehr vielen ist auch dieses ein¬
mal wöch-entlich noch zu oft ; sie verzichten überhaupt aus
die Fischnahrung . Der Widerwille gegen das Fleisch des
Fisches, namentlich aber des Seefisches , ist schwer zu be¬
kämpfen, nstd wenn die Stadt mit ihrem S e e f i s chv e r-
kauf  nicht den Erfolg erzielt , der dieser gemeinnützigen
Veranstaltung vielleicht zu wünschen wäre , so ist in erster
Linie dieser Widerwille schuld, der so tief eingewurzelt ist,
daß -er mit schönen Worten uNd Kochrezepten nicht beseitigt
werden Lansu Als ich noch in die Schule ging , erschien in
unseresn Haus hier uNd da einmal die Frau eines Main¬
fischers mit einem Zuber voll lebender Weißfische. Die
Dirtger waren billig , sahen appetitlich ans , uitd die
Meinung war , sie müßten doch gut schmecken. Doch , weil
wiederholte Versuche — uns wenigstens — das Gegenteil
zu beweisen schienen. Nun , es wurden ein paar Weitz-
fischlem erstanden , die die VerLäuserin gleich psannensertig
machte, uNd dann gab 's zu Mitta -g oder zu Abend ' ge¬
backene Fische. Es ist wahr , der Geruch war gut, und der
Hunger groß, ^aber die L:s>.spcrtgen Fischlein schmeckten
keinem, trotz eines recht gesustden Appetits . Ein Stück
Schweinefleisch ist besser, war die Meinuarg . Das war un-

los und unbezähmbar seinen Feinden folgt und doch weiß,
daß er es , nicht tun darf , und - daß er mlch d̂adurch betrübt.
Er ist das verkörperte böse Gewissen und häuft doch Sunde
aus Sünde . Das ist der Fluch , der aus aller Kreatur ruht!

Martha wußte , daß auch Samiel sie nicht vergestsst
hatte , daß es ihn immer -wieder in rh« Nahe zuruckzog-
Manchnml des Nachts , wenn sie in ihrem Bette lag und
nicht schlafen konnte, hörte sie ihn leise unter ihrem Fenste.
schreien. Und einmal , irr einer Hellen, klaren Mondrracht,
a>ls sie aus -einem quälenden Traum -aüsfuhr. sah sie ihn
unbeweglich aus ihrem äußeren , schmalen Ferffterbrett sitzen
und aus ihr Bett starren , das vom Mondscy-om grell b-e-

'^ Samsil ", ri -ef sie leise und weich sind richtete sich auf.
Er antwortete trat einem feinen , klagenden Laut , der dsrr>p
das halbgeöffnete Feitster deutlich -an ihr Ohr drang , ^ -ann
verschwand er wie ein Schatten . _

Einmal ging sie in der silbfigen Dämmerung in den
Garten . Sie war -eigentümlich bewegt , denn heute vm oret
Jahren war der Mann gestorben, der ihr so über alles teuer
gewesen war . Sie hatte nur sein Bild mit Rosen ichsnuck-M
können, denn für sein Grab , das im fernen , fernen Lande
verlassen lag , durste sie ja nichts tun . Ste l̂ is d« Haude
um einen altM Mmenstamm und dachte an die Bergangeti-
heit , die für sie vcrsu ::ken war und - die doch rn ihrer e r-
inneruna so Kar und warm lebendig war . Sie füWe , daß
alles , was mit diesem geliebten Menschen zusalmmenhing,
in ihr nicht erstorben -war , sondern eine Quelle tiefer Ge-
niütskmit und leuchtenden inneren Lebens war . ,

Aber als sie dann -cm den kleinen Juden dachte, -der oer
Grausamkeit eines tückischen Geschöpfes zum Opfer fallen
mutzte da floß jäh ein Gefühl von Härte und Bitterkert in
ihre reis« Stimmung . „Hans und Hänsi, nun muß tch um
euch beide transm ", dachte sie sehr trübe . ^ ^

Da bfitzte aus einem Jasminstrauch , der von weißer,
schwüler Blüten war , etwas Grünes , feurig Kaltes . Es
war Samiel Sie konnte ihn deutlich erkemren. Er war
sehr mager geworden , starrte unverwarrd -t zu ihr hinüber

nXÜ> Sie b̂ückt̂sich' „Samiel", rief sie leise. Er blieb ruhig
sitzen, sein Schwanz war eigentünckich dick und gestrauvt
und bewegte sich hin und her , daß ein paar welke Blätter
am Boden raschelten. _ , . ,

Mörder !" sagte sie gedampft und heftig, und es

üb erlief sie kalt. Ihr Zorn und ihr Schmerz um den kleinen
Juden waren mit jäher Gewalt wieder erwacht , lind zu¬
gleich ihre alte Liebe zu Samibl , ihrent Jungen . Sie fühlte,
daß sie ihn nicht mehr bei sich in ihrem Hause ertragen
könnte und wußte auch, daß e: nicht wieder zu ihr komute'-t
würde . Und gleichzeitig litt sie unsagbar imter dem Ge¬
danken, das; -das scheue Geschöpf heimatlos , hungrig , gehetzt,
immer mehr verwildernd umherirren mutzte.

Martha war sehr blaß geworden . Ihre Augen stasrdcn
voller Tränen und sie fror in ihrem dünnen Sommerkleide,
daß es sie schüttelte. .

Da fuhr -es ihr wie ein Blitz durch den -Kops. Sie riß
sich los , -lief hinauf in ihr Zimmer , holte den klesnen Revol¬
ver , den ste als Soldatcnkind besaß , u-ich zielte mit fejter
Hand scharif aus die leuchtend gs:üne,r starren- Punkte im
Jasminstrauch . Ein Knall und dichter Rauch . Ms sie
wieder sehen konnte, waren die -grünen Punkte ver¬
schwunden.

Vrartha legte -di-e kleine Waffe langsam und vorsich-tig
ins Gras . Ihr « Lippen waren fest und hart zusammenze -i
preßt . Dann bückte sie sich und suchte im Gebüsch nach dem
toten Samiel . Sie zog seinen leblosen Körper hervor,
schleifte ihn ein Stückchen hinter sich her, kauerte auf der
Erde nieder -und bettete ihn aus ihren Schoß . ^ Wie ihre
Hände seine kräftigen , geschmeidigm Gli-eder berührten und
über sein schösres glänz endes Fell strichen, da brach ein
heißer Schmerz in ihrer Britst auf , wie eilte. Wunde , d-ie
plötzlich zu bluten ansäugt . „Mein armes Tier , was hat
dir Mutti getan ", stöhnte sie leise, und ihre Träum strömten
unauföalts -iMi auf das tote Tier , das sie gerichtet hatte.

Dam « grub sie in aller Stille ein Loch tratet dem
Jasminstrauch , scharrte Samiel hinein , brach Rosen ab und
schüttete ste darüber.

Als ste h-iuMsging , war -es ganz dsi-nkel. Der Mond
ver-suöhte -eine sihtv-arze Wolke zu durchbrechen, aber seine
schwachen Strahlen wurden von ihr verschlungen.

Das Herz des Mädchens war schwer und einsam . Nun
gab -es kein Wesen mehr aus der tostet Webt, für das sie
„Mutti " war . _

Nus Rmrst und Leben.
« Zwei Aussprüche Friedrichs des Großen werden uns

noch von einem Leser imseres Blattes mitgeteilt : Eine
Kirchenbehörde hatte eine Beschwerde über einen Prediger

eingereicht , welcher gegen den Auferstehun -gsglanben ge¬
sprochen hatte . Die Randbemerkurtg soll gelautet haben:
Wenn -er nicht «uferstehen will , mag er liegen bleiben . Ein
getaufter jüdischer Kaufmann bat um die Genehmigung,
seinen Namen Saul in einen christlichen zu ändern . Auf
,vie Ablehnung erfolgte twchmaliges Gesuch mit der Er-
toälMUng, «daß dem Schauspieler Spitz auch gestattet wurde,
sich Spitzed-er zu nsnn -en. Die Randbemerkung soll gelautet
haben : Nun gut , mag er seinem Namen auch „eder" an-
hängsn.

KIZms Chronik.
Theater und Literatur . Für Otto Julius Bier-

Lau  m wurde am 1. Februar , an seinem zweijährigen
Todestage , in München  in Gegenwart seiner Witwe auf
dem Waldfiied -Hos sein Denkmal mtchWt . — Solfto -ii
N-achlaßd-vama „Und das Licht scheint in der Finsternis"
wird seine Uraufführung im Berliner Kleinen Theater am

-7. Februar -erleben . — Aus P e t e r s b u r -g wird der „Boss.
Ztg ." geschrieben: Schon im Frühling 1911 beschloß der
russische Ministerrat -den Ankans des Tolstmschen Gutes
Jaßnaja Poljana . Im Anstrage der Regierung hat nun
-ein Beamter der Banernbar / eir« Abschätzung das Gutes
vorgenommen . Danach beträgt der Wert von Jatznaja
Poljana rund 200 000 Rubel . Das Wohnhaus und sämt¬
liche WirtschaftsgebLude sind nur 10 VM Rubel wert . Die
Gutsländereivn umfassen 800 Hektar. Wie verlautet , sollen
die Erben Tolstois für Jaßnaja Poljana 500000 Rwbel er¬
halten . Einen Teil des Kaufpreises (200 000 Rubel ) zahlt
die Banernbank , den Rest der Staat.

Bildende Kunst und Musik. In Ergänzung des ersten
Vorberichts über -das in Frankfurt  a . M. geplante
Geistliche Musik fest  in der Karwoche sei noch be¬
merkt, daß -auch eine -größere Anzahl geschätzter Mitglieder
des Säng -erchors des Frattkfurter L-ehrervereins sowie des
Ncebschrn Mämrerchors sich hat bereit sindm lassen, bei der
Anssührung der achten Sinfonie von Mahler mttzuwiiten.
— In H -a m b u r g starb Frau Sophie La -eis z,  dis
Witwe des Stifters der Hamburger Musckyalle, rat ^ lter>
von 81 Jahren . Sie hatte das Legat thves Gatterr zmn
Bau der Halle noch um 800 000 Mart , also ans ^ Mrlltomon
erhöht . - Ernst von D ohnLnyr hat eine kölnische Ope«

Tante Sabine"  soeben vollendet, die noch dessen
Winter in Dresden unter Leiinn-g von „.Ernst von Schuch
zur Uraufführung kommen wird.
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fere SteLiungmaHme ja Ser Fischkost, und auf bentfdi&en
Standpunkt stehe« heute noch die meisten Nassauer. Daher
bin ich überzeugt, daß die an und für sich ganz berechtigten
Bestrebungen, unsere BoböUemng an eine reichlichere
Verwertung des Fisches in der Küche zu gewöhnen, keine
großen und dauernden Erfolge haben. Wer die Fische nicht
mag, der mag sie nicht, und wenn sie ihm mit den über-
zensendisten Worten angepriesen weiden.

*
Mit einem etwas merkwürdigen Fall,  der,

seiner Originalität wegen, an dieser Stelle mitgeteilt wird,
hatte sich dieser Tage die Wiesbadener Strafkammer zu be¬
schäftige«. Ein Daiglöhner aus Biebrich hatte nach unglück¬
licher Ehe seine Frau begraben. Eine Tochter, welche von
der DerssünDonen mit in die Ehe gebracht worden war, ließ
ihrer Mutter einenGrab stein setzen. Eine Glasplatte be¬
deckte die Inschrift, die die üblichen Mitteilungen über die
unter dem Stein ruhende Tote und die Widmung ent¬
hielt: „Zum Gedächtnis an die Verstorbene". Dies Denk¬
mal kindlicher Pietät wurde eines Tages reparaturbedürf¬
tig : die Glasscheibe war verschttmstden. Der Man« der
Verstorbenen ließ eine neue Scheibe einsetze«, zugleich aber
auch die Inschrift ergänzen. Hören wir den Gerichtsbericht:
„An die Stelle des richtigeil Namens war der Mädchen¬
name der Frau getreten, der bisherigen Wid-
ruugg: „Zum Gedächtnis an die Verstorbene"
war angesügt: „und als MerWatt für die
Lebenden". Die Hauptäüderung aber war die Einfügung
der Worte: „Psalm  25, Vers 7, Psalm 31, Vers 10 bis
13, Psalm 38, Vers 1 bis 12, und Malm IW. Vers 12 bis
20." Psalm 25, Vers 7, lautet wörtlich: „Gedenke nicht der
Winden meiner Fugend und meiner Übertretungen.
Psalm 31, Vers 10 bis 13: „Herr, sei mir gnädig, denn mir
ist angst. . . . Meine Kraft ist verfallen vor meiner Misse¬
tat . . . Es gehet mir so übel, daß ich bin eine große
Schmach worden meinen Nachbarn und eine Scheu meinen

'Verwandten ; die mich sehen auf der Gasse, fliehen vor
mir ; mein ist vergesse« im Herzen wie eines Toten ; ich
bin worden wie ein zerbrochen Gefäß." Malm 38, Vers
1 bis 12: „Herr, strafe mich nicht in deinem Zorne, züchtige
mich nicht in deinem Grimme. Denn deine Pfeile stecken
in mir und deine Hand drücket mich. Es ist nichts Gesun¬
des an meinem Leibe vor deinem Dräuen und ist kein
Friede in meinen Gcjbeincn vor meiner Sünde. Denn
meine Sünden gehen über mein Haupt; wie eine schwere
Last sind sie mir zu schwer worden. Meine Wunden stinken
und eitern vor meiner Torheit. Ich gehe krumm uttb sehr
gebücket; den ganzen Tag gehe ich traurig . Denn mein«
Lenden verdorren ganz und ist nichts Gesundes an meinem
Leibe. . . Ich heule vor Unruhe meines Herzens." Psalm
109, Vers 12 bis 20: „Und niemand müsse ihm Gutes tun,
und niemand erbarme sich seiner Waisen. Seine Nachkom--
men müssen ausgerottet werde« ; ihr Name werde im
andern Glidd vertilgt . Seiner Väter Missetat müsse ge¬
dacht werden vor dem Herrn, und seiner Mutter Sünden
müssen nicht ausgetilgt werden. . . UUd er wollte den
Fluch haben, der wird ihm auch kommen; er wollte des
SegerÄ nicht, so wird er auch ferne von ihm bleiben." Die
Tochter der Toten hatte auf Grund dieser Änderungen an
dem Grabstein Strafantrag wider ihren Stiefvater gestellt
wegen beschimpfenden Unfugs und Beleidigung.
Bor der Strafkammer behauptete der Mann, nur festgelegt
gu haben, was er in den letzten Lebensstnndenständig bei
seiner Frau gehört habe. Die Anfügung „und ein Merk¬
blatt für Lebende" habe sich nicht aus seine Stieftochter,
sondern auf andere Verwandte bezogen. Das Gericht ver¬
urteilte ihn lediglich wegen beschimpfenden Un¬
fugs  zu 2 Wochen Gefängnis."

„Wenn die Tage ansangen, zu langen, — Kommt der
Winter  gegangen ", sagt eine alte Bauernregel, die sich
ausnahmsweise sehr oft bewährt. Der Winter, der nicht
kommen wollte, scheint sich nun doch zu längerem Aufent¬
halt bei uns niedergelassen zn haben. Die Jugend hat
nichts dagegen; ihr wiegen die Freuden des Eis - und
Schneesports schwerer als die sich in der Gefolgschaft stren¬
ger WinteÄWe einstellendenwirtschaftlichen Nöte einzel¬
ner BevöAernngsgrrrppen. Auf den Rodclsport  be¬
zieht sich folgende Zuschrift eines Lesers des „Wiesbadener
Lag>blatts " über die rodelnde Jugend:

Kaum hat Frau Holle ihre Betten über uns ausgeschüttet
und Berg und Tal mit glitzerndem Schnee bedeckt, da beginnt
auch schon wieder die Jagd auf die rodelnde
Jugend.  Jedes Verbot reizt bekanntlich zum Widerspruch,
zumal in jüngeren Jahren , wo man noch wenig Einsicht be¬
sitzt und nicht lange nach Gründen fragt . Da wird denn _ut
jeder nur einigermaßen geneigten Straße gerodelt, bis plötz¬
lich eine Helmspitze auftaucht : dann erhebt sich ein ohren¬
betäubendes Geschrei: „Schutzmann, Schutzmann" und die
ganze Sippschaft verschwindet um die nächste Straßenecke.
Kaum hat die Gefahr sich verzogen, so tauchen die Kleinen
wieder auf und das Spiel fängt von neuem an . Wenn wir
auch energisch dafür eintreten , daß der Verkehr nicht unter
dem Rodelsport leiden darf , so können wir uns andererseits
doch nicht verhehlen, daß ein Bedürfnis dafür vorhanden ist.
Wir alle haben in unserer Kindheit mehr oder weniger
fleißig „Schlitten gefahren", und mancher von uns holt heute
noch beim ersten SchNeefall seinen Schlitten aus der Ecke,
um nochmal eine 'Jugendfreude zu genießen. Wer sich das
lustige Treiben auf den zum Spiel freigegebenen Plätzen,
z. B. auf dem Sedanplatz, !oo sich die Kinder Schleifen gezogen
haben, ansieht, mutz, wenn er auch nur ein wenig Kinder¬
freund ist, seine helle Freude daran haben. Wohl gibt es
weit draußen vor der Stadt privilegierte Rodelbahnen, aber
wenn die Kinder bis 4 oder 5 Uhr in der Schule sitzen, ist es
ausgeschlossen, daß sie diese benützen können. Die jetzigen
milden Winter bescheren uns ohnehin nur wenig Schnee¬
tage. und da sollte den Kindern, die im Winter viel zu viel
i' ft der ivarmen Stube hocken, Gelegenheit gegeben werben,
jede freie Viertelstunde dem gesundheitfördernden Wintersport
zu widmen. Wenn das Stadtbauamt in den Straßen Kanak-
bauten oder Reupflasterungen vornimmt . Schienengeleife
aber Röbren verlegt, sind oft wochenlang die Hauptverkehrs¬
straßen für Fuhrwerk gesperrt, ohne daß die Anlieger, wie
im vergangenen Sommer iit . der Wilhelmstraße. viel mit

den Kindern für die paar Tage ẑur Verfügung zu stellen,
vielleicht einige weniger benutzte Straßen oder Abhänge, wo
die Rodler weder die Fußgänger nocy « ch selbst durch Fuhr¬
werke oder die elektrische Straßenbahn gesabrden. Unter¬
drücken läßt sich der Rodelsport in der Stadt doch mcht. und
da wäre es jedenfalls vernünftiger , ihn in geeignete Bahnen
zu lenke« "

Wir empfehlen diese Ausführungen den zuständige«
Stelle« zur Erwägung . Es läßt sich natürlich nicht per-
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kennen, daß einer generellen Erlaubnis desRodelisports«auch
wenn sie sich nur auf ei« paar Straßen beziehen sollte,
allerlei schwere Bedenken entgegenstoben, wie z. B. das, daß
die Zufuhr zu den in den betreffenden Straßen stehende«
Häns-er« durch die Rodelet unter UinstäNde« tagelang völlig
unmöglich gemacht werden könnte. Auf der a-Nderen Seite
enthält die vorstehende Zuschrift aber doch so viel Beach¬
tenswertes , daß geprüft zu werden verdient, inwieweit sich
dem darin geäußerten Wunsche Nachkommen läßt. -u-

Das Tirrasyl für Wiesbaden.
In unserer Nachbarstadt Frankfurt a. M. hat man zu

Ende des Jahres 1911 einen Neubau fertiggestellt. Er
trägt an der Stirnseite die einfachen Worte: Tierasyl. Es
ist ein einfaches, aber schnmckes Gebäude von breitem
Grundriß und enthält alle für den Zweck nötigen Räum¬
lichkeiten in musterhalfter Anordnung. Unwillkürlich hege«
wir einen gewissen Neid auf den wohltätigen Sinn der
reichen Stadt , der das Entstehen eines derartigen Werkes
humaner Gesinnung ermöglicht hat, wenn wir uns für
Wiesbaden Gleiches wünschen. Denn wie svh in allen Groß¬
städten die Errichtung Vom Tierasylen als eine unabweis¬
bare Forderung erwiesen hat, so stehen wir auch in Wies¬
baden vor der -Lösung dieser Ausgabe. Nicht ohne Bedenken
«Nd langwierige Vorverhandlungen ist der hiesige „Ticr-
schutzvercin" der Lösung der Frage nähergetreten und ist
sich von vornherein darüber klar gewesen, daß vorerst Um¬
fang und Einrichtung sich in bescheidenen Grenzen bewegen
müssen. Was bezwecken wir mit dem Tierasyl ? Dasselbe,
für Pferde , Hunde, Katzen und Vögel eingerichtet, soll:

1. Eigentümern von Tieren die Möglichkeit biete«,
beim Verlassen der Stadt diese in gewissenhaste, zuver¬
lässige Pflege zu geben. Der Vorteil einer derartigen
Einrichtung liegt aus der HaNd. Me viele Tiekbesitzer
kommen in Verlegenheit, wenn sie z. B. plötzlich eine
Reife antrete« müsse« oder wenn sie aus lange Dauer
verreisen wollen. Kurfremde kommen mit Tieren hier¬
her, die das Hotel nicht ausnehmen kann. 2. Findlinge
aufzunehmen und zu pflegen. Jedermann wird in Zu¬
kunft solche Tiere dem Asyl zuDhren können, während
man sich bisher nicht zu Helsen wußte.

Wer aufmerksam beobachtet, wird auf den Straßen
häufig hungernde Tiere finden, besonders in der Reisezeit
im Sommer. Wir wollen die von den Huudesängern cmf-
gegrisfenen Hunde, die bisher einem traurigen Schicksal
verfallen waren, in Pflege nehmen, bis der Eigentümer
sich meldet oder anderweitig für das Tier gesorgt werden
kann. Wer je die Verhältnisse auf der Wcxseumeisterei in
Augenschein genommen hat, wird die Nützlichkeit unserer
Maßnahme verstehen.

3. Schmerzlosse Tötung und Beseitigung der Tiere.
In welche Not gerät ein Tierbesttzer, der einen Lieb¬

ling aus ein- oder dem anderen Grunde töten muß. Wie
soll er es machen? Wohin soll er mit dem Kadaver? Diese
Schwierigkeit wird in Zukunft Wegfällen.

4. Das Tierasyl soll eine Rat - und Auskunfts,stelle
für alle Tierhalter werden. 5. Das Tierasyl soll dem
„Tiersschutzverein" die MögliMeit bieten, mit noch grö¬
ßerem Nachdruck die Einführung von Eseln für den Ver¬
kauf zu billigen Preisen zu betreiben, damit die Be¬
nutzung van Hnndm als Zugtiere, die in letzter Zeit
wieder in Ausnahme zu kommen scheint, noch mehr ein¬
geschränkt wird. 6. Es soll eine Mnster-Vogelschutzanlage
geschaffen werden, uni BogelstcuNden praktische Einrich¬
tungen für den Vogelschutz vorsühren zu können.

Es ist beabsichtigt, Tiere abholcn und zurückbringen zu
lassen, so daß es nur eines Telephonanrnss bedarf. Das
für die Zwecke des Asyls gepachtete Anwesen liegt an der
Bahnstation Waldstraße. Von der Haltestelle der Neudorfer
Straße in der Biebricher Straße der Linie 1 geht man in
8 Minuten nach Grimjbevghe. Die Gebäude und der urn-
liegeNde Platz bieten die Möglichkeit, in jeder Richtung
passende zweckmäßige Einrichtungen für die verschiedenen
Zwecke zu treffen. Aber der „Tierschützverein" bedarf der
Hilfe der Bürgerschaft,  die hier stets in hervor-
ragender Weise für die Zwecke des Tierschutzes sich be¬
tätigt hat. Nicht allein die jährliche Pacht, sondern die
erste Einrichtung erfordert beträchtliche Geldmittel. UNd
darum fordern wir alle auf, die Tiere lieb haben, den
„Tierschutzverein" mit Beiträgen zu unterstützen» die die
Geschäftsstelle, BahiNhoWraße3, und der Verlag des „Wies¬
badener Dagb'latts " gern entgegennehmenwerden. E . A.

— Todesfall. Am Samstag starb in seiner Wohnung
Weihestburgstraße 5 Herr Ludwig Äßmann,  Königl.
Katasterzeichner, nach langem Leiden.

.— Volksbildmigsverein. Am Freitag sprach Ober-
realschukdirektor Da-, Höf er über „Japan , das Land der
ausgehenden Sonne ". Redner schilderte Land und Leute,
die Häuser, die Straßen , die Trachten. Handel und Ge¬
werbe. Wir lernten insbesondere Tokio, die Hauptstadt
Japans , kenne«. Wir sahen im Lichtbild den Mtjiyama»
der: berühmten, großen, vielbesungenen Berg, wir sahen
die SchintoteMpel und buddhistische Priester, Straßensän¬
ger. Händler, Kulis und taten auch einen Blick in das
japanische Zimmer, wo wir eine Familie beim einfachen
Mittagschmaus beobachteten. Sehr reizvoll waren beson¬
ders die landschaftlichen Bilder. Der reichilöustrierte Vor¬
trag, der nächsten Freitag fortgesetzt wird, fand lebhaften
Beifall.

— Der „Verein Wiesbadener Presse" (Ortsverband
der Pensionsanstialt deutscher Journalisten und Schrift¬
steller in München und des Reichsverbands der deutschen
Presse) E. V., hielt diese Woche im „Hotel Prinz Nikolas"
seine jährliche ordentliche Mitgliederversammlung ab. Der
Verein hat auch im abgelausenen Jahre , treu seinein Zweck,
die Berufs - und Standesinteressen seiner Mitglieder zu
währen und zu fördern, gewirkt. Die Zahl der Mitglieder
ist auf 61 gestiegen, und,z»var 41 direkt im Presseberuf tätige
ordentliche und 20 außerordentliche Mitglieder. Die Vor¬
standswahlen hatten folgendes Ergebnis : Schriftsteller
Wilh. Jakoby, 1, Vorsitzender; Redakteur M. W. Sophar
(„Bierstadter Zeitung), 2. Vorsitzender; Redakteur Fritz
Günther („Wiesbadener Tagblatt "), 1. Schriftführer;
Redakteur P . Jorschick(„Biebricher Tagespost"), 2. Schrift¬
führer: Geschäftsführer P . Gnädtke („Wiesbadener
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Zeitung"), Schatzmeister; I . RoseNstein, Ökonom; sowie
die Redakteure I . Etienne („Rheinische BoWzeitung"),
C. Losacker („Wiesbadener Dagjblatt") und Dr . Knotte
(„Wiesbadener Zeitung"), Beisitzer. Der seitherige erste
Vorsitzende, Herr Redakteur Hegerhorst, hatte «ine Wieder¬
wahl abgslehnt.

— Der „Wiesbadener Verein für Speiftrng bedürftiger
Schulkinder, E. V.", erneuert im heutigen Inseratenteil
die Bitte um Unterstützung seiner Bestrebungen, armen und
unterernährten VoÄssschuUmdern eine kräftige Mittags-
mahlKeit zu verschaffen. I « vier verschiedenen Stadtteile«
werde« jetzt täglich 195 Kinder gespeist und demgegenüber
verfügt der Verein nur über sehr geringe Mittel . An eine
Ausdehnung dieser WoWahrtseinrichtung _ kann daher
leider vorläufig nicht gedacht werden. Hossenttich ftnde«
sich gütige KiNderfrennde und Gönner, die dm Verein in
seiner segensreichen Tätigkeit durch Zuwendung von Geld¬
spenden unterstützen. Auch richtet der Verein besonders
an die Hausfrauen die Bitte um Gewährung von Kinder-
frettischen in Familien , die er gerne vermittelt. Wir ver¬
weisen noch ans den Aufruf im heutigen Blatt.

— Gemeinde-Jugendabende. Uns wird geschrieben:
Aus dem Anzeigenteil der heutigen NumMer geht hervor,
daß der erste der vor längerer Zeit an dieser Stätte ange¬
kündigten Gemeinde-Jugendabende am morgigen Mon¬
tag stattfindet. Es macht je länger je mehr bei den groß¬
städtischen Verhältnissen unserer Stadt Ŝchwierigkeiten, die
alten sonMrerlichen Christenlehren im Ausschluß an den
Hauptgottesdienst wirklich fruchtbar für die jmM Stal» »
schasst der Gemeinde zu gestalten. So tvollen die Marrer
versuchen, durch monatliche Gemeinde-Fugendabende der
konfirmierten Jugend zur Klärung und Festigung in den
sittlichen und religiösen Lebensfragen zu dienen. Sie
bitten Elter« und Lehrherren, dazu mitzuhelseu. Sie
hoffen vor allem zuversichtlich, daß die konfirmierte Jugend
selbst ihr Interesse an den behandelten Frage« durch regen
und regelmäßigen Besuch zeigen wird. Ans prakttschen
Gründen haben sich die Pfarrer der Markt- und Luther«
gemeinde zusammeugetan.

— Versuche mit einem neuen EisücsettigmrgLunück
hat die Schöueberger Straßenreinigungsdeputation vor¬
nehmen lassen. Das neue Mittel besteht aus einer Mischung
von Autistübit und Coeberit. die in Wasser aufgelöst wird.
Die Versuche haben erwiese«, daß das neue Mittel den
gefrorenen Straßenkehricht außerordentlich schnell austaut.

— Frankfurter Pferdenrärktc. Zu den: ersten diesjäh¬
rigen Arbeitspfcrde'markt, welcher am nächsten Mittwoch in
der Landwirtschaftlichen Halle abgehalten wird , haben
neben vielen Landwirten und Pserdezüchtern 28 Firmen
insgesamt 438 Pferde zum Verkauf angemeldet.

_ Post-Personalien . Dem Postsekretär Lorenz Leib-
fr red  hier ist beim Scheiden aus dem Dienste der Königliche
Kronenorden 4. Klasse verliehen worden. — Ernannt zum Post¬
verwalter Oberpostassistent Schliffe  r aus Frankfurt ln
Breidenbach. Verseht Oberpostassistent Coburger  von « rank-
furt nach Höhr; die Postassistenten Artur Fischer  von Frank¬
furt nach Rennerod, Heim von Frankfurt nach Gladenbach,
Hennenhof er  von Frankfurt nach Cronbörg, Hefter-
mann  von Frankfurt nach Hofheim, Puster von Frankfurt
nach Dilleniburg, Stergerwald  von Biedenkopf nach
Östrich.

— Die Wiesbadener Schützengcsellschaft hielt am 29. Jan.
im Wintergarten des „Rhein-Hotels" unter dem Vorsitz,des
ersten SchützenmeistersRentners Louis Heiser ihre erste außer¬
ordentliche diesjährige Mitgliederversannnlung au. welche sehr
zahlreich besucht war und in schönster Harmonie verlref. Unter
airderem wurde beschlössê!, daß die Wiesbadener Schützen sich
an dem 17. Deutschen Bundesschießen in Frankfurt a . M. im
Juli d. I ., zugleich das goldene Jubiläumsschieben der Frank¬
furter Schützen-Gesellschaft, zahlreich beteiligen. Um bei dem
Festzug würdig zu erscheinen, soll derselbe nur in einheitlicher
Kleidung mitgemacht werden. Als Juppe wurde die sehr kleid¬
same und praktische des früheren Schützenvereins gewählt und
als Kopfbedeckung ein dunkelgrüner, weicher und leichter Loden-
hut ausgesucht. Der von dem Vorsitzenden und einer Kom¬
mission von Vorstandsmitgliedern ausgefertigte Pachtverwag
mit dem kommenden Wirt wurde verlesen und gut geheißen.
Ebenso wurde der Vertrag mit dem Verwalter genehmigt. Der
Berivalter erhält aus dem Schützenlxruseine Wohnung, so daß
den einheimischen Schützen, wwie auch Fremden jederzeit Ge¬
legenheit geboten ist, den Schießsport zu pflegen. Schützen-
meister Heiser, zugleich Vorsitzender der aus 9 Mitgliedern be¬
stehenden Baukommission, berichtete über deren Tätigkeit unv
hob dabei ganz besonders hervor, daß die Neubauten des Ver¬
eins in kurzer Zeit sehr weit vorgeschritten sind, so daß für
Anfang Avril d. I . mit dem Schieße,! begonnen werden kann.
Die Wirtschaftsräume würden voraussichtlichim Mai eröffnet
werden. Auch seien bei der städtischen Behörde bereits Schritts
getan wegen des Zufahrtsweges durch deu Par ! der Fasanerie,
welche: jetzt Eigentum der Stadt ist. Auch für eine Zufahrr-
straße durch den Wald links der Fasanerie ist bereits gesorgr.
Die bisher gemachten Ausgaben sind erfreulicherweise wel:
hinter dem Voranschlag geblieben. Der Bericht des Herrn
Heiser wurde mit großer Befriedigung entgegengcnommen unv
Oberschützen,neisterStadttat Chr. Kalkbrenner nahm die Ge¬
legenheit wahr, um der fleißigen, tüchtigen Baukommission und
deren unermüdlich tätigen VorsitzendenHerrn Heiser den Tank
der Vcrsanimlung auszusprechen. Oberschützenmeister Kalk¬
brenner hob ferner die mustergültige Anlage hervor, wie sie
schöner in ganz Deutschland nicht mehr zu finden sei und auch
jetzt schon mit vielem Beifall von auswärtigen Schützen besich¬
tigt werde. Des weiteren machte er die erfreuliche Mitteilung,
daß die Vorarbeiten für die elektrische Bahn  schon sehr
weit vorgeschritten seien. Bis zur Vollendung derselben wird
der Verkehr mittels Auto resp. Omnibus bewerkstelligt. W.

_Maskenfest auf dem Eise. Um dem Fasching Rechnung
zu tragen , veranstaltet die Sportplatz-Gesellschaft am kommen¬
den Dienstag , von nachmittags 6 Uhr ab auf der Südeisbahn
lSvortplatz Kaiserstraße) ein MaÄen -Eisfest mlt Konzert,
bengalischer Beleuchtung und Feuerwerk. Der Eintritt ist nur
im Maskenkostüm oder mit karnevalistischenAbzeichen gestattet.

— Die kurze Todesfallverstchcrung der Berlinischen Lebens¬
versicherung, genannt „Risikoversicherung", will dem Beamten
und Angestellten Versicherungsschutzgewähren zu einer Zeit,
in der er dessen am dringendsten bedarf. Sie bietet einen gang¬
baren Weg der Selbsthilfe; sie gewährt für eine je nach den
Wünschen des Versicherungsnehmers begrenzte Zeit erhöhten
Versicherungsschutz, und zwar zu so niedrigen Prämien , wie
mai, sie bisher nicht gekannt hat . Die Risikoversicherungkann
in drei Arten abgeschlossen werden, und zwar, ohne Rückgewähr
der Prämien , mit Rückgewähr der Prämien beim Tode oder
im 65. Lebensjahre. (Siehe die Anzeige in vorliegender
„Tagblatt "-Ausgabe.)

— Jnimobilien -Zwangsversteigerungen. Vor dem hiesigen
Amtsgericht wurde gestern zur Versteigerung gebracht: 1. ein
Acker mit einem Geioächshaus am Riederberg dahier. 10 Ar
SO Quadratmeter groß. Wert 16 480 M. Das Letzi- und Höchst¬
gebot gab dabei mit 9784.70 M. ab der „Allgemeine Vorschutz-
nnd Sparkassenberein". 2. Das Wohnhaus mit Hinterhaus und
Hofeinbau, Rüdesbeimer Straße 38 dabier, insgesamt 9 Ar
24 Quadratmeter Fläche, Wert 180 600 M. Der Meistbietende
mit 142 010 M. blieb der Kaufmann Gustav Kuhnert
hierselbft.
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_ »Ictne Rotizs». Der Verkauf der Weber fachen

n^Hmens der Firm-a A. Weöer  u . einem
Vwkauf der Grundstücke keinerlei EmsÄ^ ung — ^ n einem
gStfTan der Mainzer Straße germ .aestern nachmittag durch
einen überheizten Ofen dre Wandbell erd a t _ ^

tSÄSrofüt « >-« -» »« lijwj

Hufbeschlagkursus.
Theater . Ktmft, Vorträge.

WuL E b. und,7. Februar Orleans " auf treten.
3u^ >etB«ffr;^rTr(- erite "^Rabensteinerin" gewesen und hat

di->üe durch tbreimpulsive (darstellerische) Natur
d» unter Leitung des verewigten Dichters
£ "Lw  die . Rabensteinerin" über 200 Mal

wta » feffSwcT  ist dS
<nStr i.1rant et ht>”%mtftIerin gerade in dieser Rolle zu sehen, die

noch nickt gespielt hat . Die Aufführung der
^g^ nsteimrsti" findet zum Gedächtnis des Geburtstages
(SFebruar ) Ernstv . Wildenbruchs statt.

* Rrstdcnz-Theaicr . Morgen Montag und „qm Donners-
«uirfütet Heiligenwald", das Mit seinem frischen

mit seinem deutschen Gemüt stets aufs neue ge-
'̂ m^"st,iederbolt Thomas urwüchsiger Schwank „1. Klasse"

M 3fet ßritSr LSAS » M

üfSS m
NL ' in ' einMatir » «S “bÄ ! ‘Ä t

rtuett , ceiieu ^ uu. tuftioe Einfälle allwöchentlich in dergirt 88 SL --»»>>»°ud, mfmf
* Beethoven-Konservatorium (Wilhelmstratze 12, Lmiert-

strotze 3 Mrektor Gerhard) . „ Montag , den S Febmmr findet
abends 8 Uhr bei fieiem Eintritt eine Bor . ragsubung
^ 9 ^ l«Kn statt Altertumskunde und Geschichts-
forschnL ^ Am nächsten Mittwoch dm7 Februar , abends
6 Uhr. wird im LandeAhcms (Kaiser-FrfdrnS -Rtng 75) O .
Berdel von der keramischen Fachschule in Aohr .uver „aties
und modernes Kunstgewerbe nn Äannenbackerland sprechen.

Kus dem Landkreis WieZdo-dsn.
_ Norden stabt, 2. Februar . Bei der Zwangsver¬

steigerung  der Faustschm Gastwirtschaft (an ^ r Frank¬
furter Straße in der Nähe unseres Dorfes ) « HE der
Meinige Bieter , Aimmermann H - utz vmr Grbeny ci  m
für die Summe von 23 SM M . den Zuschlag . Var tzuns

war das Gebäude für 47 000 M . von dem seit-

t  W «to **Ä «'-E 'i
morgens ab Weicke Wiesbadener L>-ratze verkehren. 7.17, 7.32,
7.47^und 8.02. Die Anhängewagen kommen dafür in Wcgfa...

NcrffauischS Nachrichten.
Ul Gvvshfin i. T ., 2. Februar . Bei Sprengarbeiten am

Meisterprüfung  für das Schneidergewerbe ^ tmt der

ZLhVch L z VE L

Gutsbesitzer M . Zerbe „den Nenew zu ^^0 Ke-
cyr , 1t 90/V ) SW ■fijf.t ■ 0ÜtC £. — fetttl ; IC'Ütyw.j
weanna ist in^unserer Gemeinde im Gange zur Gründung

schon vor Die Ladenbesitzer sind von der Sach .. vM e
erbMt - Unablässig fällt das Wasser M RHetn-

^all beirüat in 24 Stunden am Oberrh .m
g.A Meter . EMittelrhL 0,15
0 05 Meter Eine Folge davon ist du.,starke BshrnDe. ung
d«S SS -iffahrt . Schiffe mit großem Trsfgang können nur
n^ h mit Teilladungen fahren . - Bahnmeister Rommel

ALM ÄSSiÄS «™«<«»
Lifoen mußte . Die - eben Buts ^ m wurden t' ccuits er.
mittelt und sind zur Anzeige gebracht.

v Cronbera i . T .. 3. Februar . Dem Hofapotheker Or.
Nenbfömne?  sind für  seine vnrch Brte,tauben
über FranMrt A.  M . aufgenommenen B r uve r . aus vor
Znternaitonalen Ausstellung für LuststhOaprt ^ ut Harr-
mm -weiten Male die Goldene Medaille , und fie, der vm
Lio7Ln in Berlin stattgchabten Militarbriestanben-
lllnsstellnng ebenfalls die Goldene Mödatlle a .s höchste
Auszeichnungen veÄiehen worden . . , ,

TTTC Staffel a . L., 3. Februar . Der um die Bienenzucht

Bi-oueu ûchteriveverns für ven f .
,at§  Pchsivent der Wanderiversannnlung vre berge leg
Warrer Wey-randt , der Erfinder der sogen. Kanalbeute und

^Überwinterung der Völker im geheizten Räume , ^hat
^,(,. ,9 cyohre hindurch mit dem Btenenmerfter -
au? FlaM die Lehriuvse für Bienenzucht abgehalten , woher
ihn zuletzt sein Sohn , Herr Ist-. C . Weygandt , Gymnasmh
sthrer in Wiesbaden , vertrat.

Aus dse NMgEdNNg.
h.t Frankfurt a. M.. 2. Februar . In einem Sanatormm

Ver Rödelheim « Landstraße stürzte  sich heute MH ern«
ältere Frau  aus einem Fenster des ersten Stocks aus
d e n H o f. Sie erlitt einen Schädelbruch , der den sofortigen
Tod ^zur Folge Hafis- ^ Stadtvsrordnetenver-
kammlunq wählte Oberbürgermeister Ortmann
SErti unter Erhöhung des Gehaltes ans wertere 12
Jahre wieder.

Wrssbaderrer Srrgblatt.

SErichtlicheZ.
klus den Wiesbadener Gerichtssalen.

wc.  Untreue. Der Kaufmann F. H. H. von Wiesbaden
war siir die HalAvnisen Paul , Nndr'lf und Anna FwMr
von Sonne nb erg  zuerst Pfleger , nach der Wrederver-
heiratung ihrer Mutter Vormund. Im Jmn wollt.
Paul F . «neu kaufmännischen FortbKdungAnrins »nrt-
machen, dessen Kosten sich auf 120 M. beliefen . Mlt Ge-
nchmiqunq des VortNuNdschastsgerrchtŝ erhob H. dr-
120 M ., zahlte aber nur zweimaL>30 M ., während er den
Rest für sich behielt , angeblich, weil er sich um vre trrtqche
Zeit in großer Not befand . Wegen Untreue ustd Unter¬
schlagung vemrteilte ihn die Straifkammex zu 4 Wochen

^ ^ Meirohre . Der TaglShner P . H.. dessen Schwieger¬
vater K. I . und der Elektromonteur A. H. VE Wiesbadien
baben während der Nacht vom 27. züm 28. NoveiNber v.
von dem Helfe der alten JnfanteriÄaserne zusammen etwa
23 Wund Bleirohre gestohlen. Die Stvaiftammer bestMst
H. und I . mit je 2 Wochen, A. H. aber, ^der als 2 k®
kriminell riicksällig ist, mit 3 Monaten Gofangms.

«leine Chronik.
Berowerks -UnglüS . In den Saar -Kohlengruben smd

vier Bergarbeiter durch niedergehendes Gestein abgeschlossen

ivordem iin +crm Hammer . Das gesamte Bad Li eben¬
ste in wird im Konkursversahren am 4. Marz gertchtsmatztg

^^ Nne ' Fmniliontragödic . In der BorNholmer Straße
-u Berlin durchschnitt nachts die von rhrem Mann getrennt
lebende FabrUarbeiterssran Paech rhrem ll^ ährigm
Töchterchen den Hals und echangte sich datM. ^Berdc sind
tot . Seit drei Tagen ist dies dte fünfte Famtlientragodie

^ ^ uuge Rowdies . In den Volkslaffeehallen in der
Neum Schönhauser Straße in Berttn .begingen morgens
vier Burschen schwere Ausschreitungen , mdem sie Revolver«2LLlA«. ei»«--E-L-KLMS
letzt. Ein größeres Schutznmnnsaufgebot ftiftctc Ruhe , in¬
zwischen war der Haupttäter entkommen.

Ein Geständnis . Der verhaftete Reisende Placke ge¬
stand, den Briefträger in Rostock beraubt zu haben.

Letzte Nachrichten.
Der italienisch-türkische Urieg.

Nom . 3. Februar . Die Agmzia Steifam meldet aus
T r rvoiis  vom 2. Februar : In der vergangenen Nacht
«rSfstreten Weine Gruppen des Feindes em Feuer aus
großer Entfernung gegen Ain Zara . Em UnteroMzrer
würde leicht verletzt . Das ReOment der Florentmea
Lanzenrcitrr unternahm heute einen Rekqgnoszterungsrt 'tt
in die UmgÄbung von Cnllet nsto Fargian , ohne wett mtd
breit oine Spur vom Feinde zu stnden . Sonst lag nMs
Neues vor . — Die Ageirzia Stsfanlt meldet ans Ben
ahasi  voiM 2. Februar : Die Lage ist unverändert . Die
Bewegung des Meeres verhindert jegftche Landung . Nach
Berichten eines Kundschafters befinden sich drei btWffche
ONftere , die bereits als Kriiegsgesangene ^ «t .̂ tMen
waren , dann aber in iFreiheit gefetzt wurden , rm türkischen
Lager wo sie ihren Dienst wieder anfgenommen haben.

' ! Kvdeida . 3. Februar . Der hiesige britische Dize-
konftfl hat Protest  gegen die Beschlagnahme einer
b rit ' isSen Motorbarkafse  durch den Waliöntschw
Kreuzer Piemonte " erhoben . — Die italienischen Kreuzer
fca&en das Fort Jabana bombardiert . — Dte vstaltener
haben eine ftanzöflsche Güsellschasi, die in Ras -el-Kotrba
einen Hasen und eine Eisenbahn baut , ausgesord -rt « e Ao-
beiten einzustellen und den Ort Annen 5 Tagm zu verlassen.
Eine Barkasse der Gesellschaft wurde beschagNiahmt.

Bundesratsbeschlüffe.
Berlin , 3. Februar . In der heutigen Sitzung des

Bundesrats wurde den Entwürfen zur Abänderung fov
KchsMÄitärMfetze 's sowie des betreffmd ,
Änderung der Wehrpflicht , vom 11. Mbvnar 18s8 Zu
stimmung erteilt.

Ostpreußische Wahlproteste.
Königsberg, 3. Februar . Die liberalen Organrsa-

;r rt SÄ .Ä ?t-ü«ÄÄirÄ * »
Proteste werden mit zahlrerchen Unregeimatztg
leiten  begründet.

Die neuen Instruktionen für Reisen nach Deutschland . ^
vi > London , 3. Februar . Wie die Blatter melden , hat

das KriSgsamt überall JNst-rMioMir .für « rgurM ^ t-
ziere erlassen, die nach Teutichand rsisen woLen . Fur den
Befitck vou E l s a tz- L o t h r i n g e n wird sol gettdes ve~
stimmt : Alle Offiziere , sowohl die von
die von der territorialeu Armee hüben zunächst dw Erlaub¬
nis des preußischen Krtegsmtnrsterrums  em-
znholen . Ferner haben sie sich, wenn sie -4 Stun¬
den an einem Orte Aufenthalt haben , «u-s Am MaMrat,
roiv in Metz, Mülhausen und Straßburg ans
Apräsidinm  zu melden . Bei Kürzeren Besuchen
habetr sie sich bei den Militärbehörden ja.  melden.
Enalische Oesiziere, die über die r n s pl s che Grenze nach
Deutschland kommen, Missen sich in icdsm ^ ^
sie eine Nacht zudringen und ebenfalls wieder vor chrer
Abreise . Das KriegSMinisterium empftMt ferner , daß dte
OfiiÄere sich mit Pässsn versehen und daß sie ber dem Be-
fttch^einer Garnison bei dem Kommandanten ihre Karte
abgeben sollen.

Die Revolution m China.
Mulden , 3. Februar . Der Vizekönig  votr Pefing

wurde daraus aufmerksam gemacht, dap der ^ fortgesetzte
Terror  aeaen die Revolutionäre den Aufstand in der
Mandschurei  beschleunige und daher unerwünscht ,ei.

Morgen-Ausgabe, 1. Matt. Seite &_
Deshalb wurde das Gesuch des Vizekörrig um Äusz « ch-
mrngen des Befehlshabers der Garnison Tschamsoh abge-

Demission des serbischen Kabinetts.
Belgrad , 3. Februar .. In der Skupschtrna  n ^ e

Eder Präsident die MttteÄnng von der Demo,stört des Kaoh-
netts . die von dem König angenommen  wordeir ist.

Eine große Fcucrsbrunst.
iui . London, 3. Februar . Eine große FenevsbrmH

wütete gestern abend in der Zucker-Rafftnerie Arcad-ia
Sugar Resining & Co . in Halifax . Den Anftrengrurgen der
Feuerwehr gelang es nicht, die wertvollen Anlagen der
Raffineme zu -retten . Auch em Teil der Fabrngebande
wurde zerstörter. Ein Atbeiter ist in den Flammen unrgo-
kommen, während drei F me rwehrl err>e an RarchverMistnng
schwor erkranktein. Der Schaden beträgt 15 Millionen -Kurt

Ehedrama.
Straßburg , 3. Februar . Heute solch Hat im Haus«

SteiNstraße 3 der mit seiner Frau wegen Nahrungs-
sorgen  in Unfrieden lebende KeMer Fr ânz Ferst im
Streit seiner Fran den Hals durchschnitten  und sie
dann erdrosselt . Feist hat sich dann schwere Schnittwunden
am Hals beigebracht ; er wuvde nach dem Krankenhaus
übergeführt.

Erstrüt.
Tenrstlrn, 3. Fjobrnar . Die ZWillinflskinder

der Witwe Kavbe, ein öjahriger Knabe und ein Mädchen,
nahmen in Abwesenheit ihrer Mutter glühende Kohlen ans
dem Ofen und setzten das Sofa in Brand.  Sre slrmncrorr
dann in das Bett . Man fand sie besinnungslos auf . ES
gelang nicht , sie ins Leben z'urückzurufon.

Münchener Winter.
** München , 3. Februar . Der gestern nachmittag erin-

actretene Schne e fall  ist der größie in diesem Wmter.
Seit heute früh sind 4000 Arbeiter und 20 Schnee¬
pflüge  aufgeboten , die die gewaltigen Schneemassen be-
feitiaen Im Straßenbahnverkehr smd mchrzach
Unterbrechungen  vorgekommen . Der Schnee maM
sich auch im Eisenbahnverkehr  unliebsam bemerk,
bar . Fast alle Züge haben größere Beosvätungen anfzu-
weisen 2luf dem M ü n ch e n e r Hauptbahn  h o s er-
eianete stch ein Unfall eines Vorzugs,  bei dem
mehrere Personen verletzt und erheblicher Materialschaden
angerichtet wurde.

Letzte kranSelsnachrichten.
Berliner Börse.

Merlin 3 Februar . Der Verkehr an ver yeuro,. . :
Börse gestaltete sich noch ruhige  r als an d«n Wg
Etwas Anregung ging von den Westborseni ans , so^dah »
Börse zientlich fest eröflncte . Interesse zerigte stch wre^e
für einzelne Montan - und Elektrische Werte , dre weiter m
Kurse anzuziehen vermochten. Recht fest lasen
wert«. Schwach warm dagegen Kaliwerte.
GMete wurden von der festen Tendenz wenig beer..,.Nß>.
M Geschäft blieb auch im weiteren Verstmze, wre m
Anfang , still. Von ĥeimischen Renten waren d«e ilprotz. Mt
10 Ps . niedriger , im Wrigen bchauptet . Fronde Fo »M
fast unverändert . Tägliches GÄd war zu o Prozent nrch
darunter erhältlich . Privatdiskont Prozent.

SsmiliSN -Nachmchten.
LLandesQmt WiesLaden.

N^ lraus «immer Nr. 30; geöffnet au Wochentagen von 8 bis r/21 Uhrr für
' fchlietznngen nur Dienstags. Donnerstags und Samstags.)SLerbefSLe:

31. Jan . Wilhelmine, geb. Kilian , Ehefrau des Hausdieners
31 Befia " ĝw ^Freyt'agb Ehefrau des Rentners Richard

' " Scherfling. 67 I . ,
1 Febr Wwe. Aurora Foidner , geb. Oprtz. 67 A
l ' ” Elise T des Steinhauers Frredr . Wrly. Srmmers-

bach, 11 T.

SeschäftlicheZ.
Verlobte und Interessenten
sollten nicht versäumen , meine Ausstellung von IV oh-
uungs -Einriclitungen , Friedrichstrasse 34, zu
da dieselbe sehr viel Anregendes btetet . ! n uber 80
Zimmer -Einrichtungen finden sie wertvolle Ideen , wie
man eine Wohnung geschmackvoll , gemütlich und
vorteilhaft einriditet.

B . Schmitt, 15j
Wofjmmgseinri & tutiQen , Innenausbau,
Wiesbaden , Friedridistr . 34, Durchgang 2. Luisenplatz.
J4  Schaufenster . Haupt -Ausstellung im 2., 3. u . 4. Stock.

Gegen
üblen Mnndgerneh

CUorodont “ vernichtet alte FLuINiserreger im Munde und
zwischend.Zähnen und lrl- icht mitzfarb.Zähne biendend we,x , ohne
d Schmelz t  schaden. Herrlich erfrisch. schmeck.ZahncremetzErwachs.
u Kind 4- 6Woch. ausreich., 1 Prodetube so ., . 2n d. Internat.
«fnaiene-Ausstell. Dresden allseits bewundert -- Man verlange Prosp.
il Dratismuster direkt v. Laboratorium „Leo", Dresden 3 oder r. d.
sixottzelert , Drogerien , Friseur - und Barfitmemegeschafte «.

b56

k.h.SWr.«S ^ ÄmM21
Tekef.
3048.

“ ® iiola !so !tes ’
Automsbllbau, Lrilokoobau.

Direktion : DrokessorNoopk^iT echnikum Ei ngen
©JjBtiff̂ urküis' se.

Die Morgen -Ausgabe uinfatzt 32 ^ eiteu
mit der Berlagsberlase „Ter gwrnan", sowre ..Tllnstrrert.m Krnder-Zeuung Rr. 6. - - —_

Chefredakteur: W. Schutt - vom Brühl.
..... A Segerhorst, Erbenden«: für

«erontwortlich tür Politlk und Ha Land: C. RStherdt : für
Feuilleton: B. v. Rauendors.  Lermiickte «, Svvrt und Brrefkake«:
tzerich»--, ': I . d- „ imb SfeHamc«: tz. Dornauf; fümtüch
I . SB-: F. Günther;  für d>e »Z°'Lva °e».

„ a « » .-??enber »fchcn Hof-Buchdruckerriin Wierbudeu
Truck und Bering der L. Schellenl >erg, °ie>-0
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1 Pfd . Sterling. Ji  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei , —.80
1 österr . fl. i . O . » 2.—
1 fl. ö. Whrg . . 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 sicand . Krone . . . . . . Jt  1,125

“TK5

Kursberichtm  3 . fei» . 1912.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtbericht des WiesbadenerTagblatts.

1 fl. holl. Ji  1 .70
1 alter Gold -Rubel . . . . . » 3 .20
! Rubel, alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso. »4 .—
1 Dollar . » 4.20
7 11. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. » 1.50

,f.
Staats - Papiere.

a) Deutsche . in 1
S. .
L

D.-R.-Anl. unk . 191g &  101 .8«
D. R.-Schatz -Anw.

3. .
3.
3i/a
4
31/2
3Vf
3-/2
3Va
35/a
2-/2
31/2
31/2
£1/2s.

IOC ^ 4
3«/* u . Reichs -Anleilas -> S ). IS
3. . . . . » 82 25

Pr . Cons . unk .v . 13 • 10185
Pr . Schatz -Axweis . - 100 .20

Ji/a Preuss . Consols » 91 15
3. . » » » SL 20
« . . Bad. Anleihe 03 > 100 70
<i. . Bad. A. v. l90luk . M . 100 .25
3V» « Anl. (abe .) » fl 97.
3Vi . . . Jh ©3.85
3i/» . Anl. v. 1886 abg . » 93 .40
3Va » > » 1892u. 94. 92 .50
3V> » » ». 1900 kb . 05» 91 .25
31/» . A.1902uk.b .1910» 90 .65
SV» » > 1904 > » 1912»
3. . » » » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl. 99 .80
» E.-B.-A.uk .b . 06 j» 101 .50

4 . » » » » » * 15» 101 .50
3>/J * E.-B. u. A. A. * 00 05
3. . « E.-B.-Anleihe » 80 .10
4. . Pfalz . E. B. Prioritäten 101 .40
3. . EUass-Lotlir . Rente * 82.
4. . Hamb .SL-A.1900U.09 > 3.00 .30
3V» * St.-Rente «
3i/i » 8t .-A. amrt .1887» —3
3>/i * * 91,93,99,04» 92 .30
3. . * * * * * 86,97,02 » 83.

Gr . Hess . 1899 » 100 .35
4. . » * 1906 » 100 .30
t . . » » 1908, 1909 » 100 .40
IV» » » (abg .) » 90 .20
3V» * * * • 90 .20

3. JEgypfc, garantier ®« S
41/2Japan . Anl . S. U »
4. . do . v. 1905S. 12- 1« JL
5. . Mex . am. inn . !-V Pc *.

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 1915 »

» v. lS75-S0,abg. *
» 1881*63 » »
» 1885u.87* »
* 1888u. 1889 »
» 1893 »
» 1894 »
»1895 »
»1900 »
* 1903 »
» 1896 »

79 .SO
31 .30

101 .20
10075

94 .80
90 .]
SS.

00 .05
©0 .05
SO.

r.
L.
»i/2
»i/2
L. .
5. .

b) AuslsincNseh « .
! . Europäische.

Belgische Rente Pr.
Bern . St.-AnLv.lG95*
Bosu . u. Herzeg . 98 Kr.

» U. Herz .02 uk.1913»
» u. Herzegowina »

Bulg . Tabak v. 1992M
5. . Franzos . Rente Fr.
4. . 'Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
4. .} » Propinatton » er fl.
P/joOricch . E.-B. stfr .90 Fr.
»v/«I » Mon .-Anl . v. 87 »

» * 87 2500r»
8. . Ho !iänd . AnL v. 96h.fl.
fl. . ltal . arnort .S9,5.3u.4 Le
». . ? »Kirchgüt .Obl .Lbg. »
•3/4 cons . stfr . Rte . i. O.
SV« 10 000/20000 Le
Pli® » > 100*4000 »

» Rente i. G. »
8’/»Luxetnb - Anl . v. 94 Fr.
SVaNorw . Anl . v 1894 Ji
3- *; « cv. » v. 1388 *
•V*Öst . Papierrentc ö. fl.
t . .
IV»
I.
L.
1.
z

Goldrente ö. fl. O.
» Silberrente ö. H.
» einheit !. Rte.,cv . Kr.
» » >1. 5./H .»
* Staats -Ren te2Q0ör»
» ■» » 20,000t »

IVa Porhig . Tab .-Aul.
IVa do . inn.amrt .stfr .v.05 »
3».‘do . unif . 1902S. 1410 »
3- - do . » » 5. Ul »

-|dö . » S. III (Spec .) »
5*. Rum. amort . Rte.v. 03 »

. » Conv . »
» » v. 1890 »

<L* • » » 1891 »
• » inn . Rte. (Vs 89) »

I*. » äuss . Rte. (Vs89) »
5. . » amort . » v. 1894.4
I. ♦ » » * » 1896 »
t . • * » * » 1898 >

. » » » » 1965 "
.0. . » » » » 1908 »
«. . » » » » 1910 »
4VrlsLus8.Staat8anl .stkr.05 »
4. ,!do . Cons .-Anl .v. 1880»
4. .Ido. Oöld - do . v. !839 »
4. . 'do . C. E.B. S.Iu.1139»
4. . ido. do . S.IIIstf .v.90»
4. . - - -
I. .1. .
1..1. .
4. .
3Vi
3-/2
3.
3-/2
3-/2
3-/2Z. .
3-/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
4J/aSerb . stfr . Gold Ji
4. . » amort . v. 1895 »
4. . Span , v. l882(abg .) Pes.
LVr Türk .*Egypt .-Trb . S.
4. . » cons . » v. 1890 M
4. . » (Administr .)1903*
4. . » (Bagdad ) 8. 1 >
4. . » con . u.v.!9C3,0öFr.

» Anl . von 1905 Jb
4 » » » 1908 »
4. . Ung . Oold -R. 2025r >

» » 1012,50r >
$. . » Staats -Rente Kr.
BVs » - lO.OOOr»
5. . » 8t ..R.v. l897stk.
L. . » Eis. Tor Gold »

» Grundtl . v.89 »S.tl.
9 5ß00r » ,
» » 500r » »

do .Gold *A.Em.Uv.90 »
do . » »HIv .90»
do . » »lVv .90*
do . » * VI v. 94 »

» St .*R. v. 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . M
» Coftv . A. v. 98 stfr . »
»Goldanl . » 94 * »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» 1886 »
* 1890 »

85.
100.

DS SO
91 .60

101 .75
97 .30
95 .50
SS.
55 .90
52 .70
52 SO
88 .50

101 .10

SS .7o
100 70
103 .90

96.
96.

08 .70

91 .90
91 .50
»1 .60

SS.

65 .10
67 . 30

,10 .05
iQZ 10

92 .70
95 .20
92 60
94 .80
92 .90
91 .80

los.
91 .50
92.
91 .90
91 .80

100 .50
92.
92.
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50

92 20
91 .85
88 .50
86 .50
80.
93 .40
91 .50
95 .20
78 .90

95 .45
62 .40
84 .40
85 .50
84 .60
90.
85.
84 40
92.
82,05
82 .30
92 .20
89 .90
80 05

79 .10
75 .10
91 .90

II . Aussereuropäische.

i . .|Arg .i.G .-A.v .lS37Pes | ~
S. . » » * abgest.
S . -» 1907 unk . 1912 >
5 . . » 1907tgb . ab 1910*
T. . »äuss . E -ß . i. 0 . 90£
4*/s » innere von 1338 M
4. . » äu?s.G.-Ar.Ll838 £
4Vr » * » v. 1997'jf
4-/2 Chile Gold -ArJ . v. 89 »
4Va » * » v . 06»
5. . Chia . St.-Anl . v. 1895 £
K. 4 * »v . 1896-
4Vs » » v . 1898 »
5. . do . St.E. Tient .- l’Hk. »
5. . CubaSt .-A. 04 stf .i.G . Ji
4-/2 do .stf.i.G.tgb .ablQlO *
4. . Egypt . unmeierte Fr.
BA&I » jlrivilegieal « » 1

100 .
101 .80
101 .30
102 .90

99 .46
94 SO
SO.

103 .15
92.

10150
99*
94 .30
9 -3,40

103 .80
100 .10

91 .30 |

I» V«

05 .80

97 .50
S. . » cons . äub . 99stf . &
4. . » Gold v. 1994 stfr . Jt ©l .SO
3. . » cor.s. inn .5000rPe », 61 .50

» * 125Cr »
5. . Tamaul, (25j.raex .Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 j. G. £ 101.
5. . do. E.-B. in Gold jt 100 .30

Provinzial-n. Conitmma!-
Zf. Obligationen. In % .
4. . Rhempr . rv,2 ! . 31-34.« 100 .10
3% do . 22 u. 23 » 95 .20
3»/!0 do . 30 » ©3.75
3-/2 do .10,12-16,19,24-27,29» 89 .90
3-/2 do . Ausg . 19uk . 09 » 91 .20
3-/2 do . » 23uk.b.l9iö » Öl.
3-/3 do . » 18 » 90.
3° . do . » 9, II u. 14 » 84.
4. . Frkf . a. M. v. 06u . l4 » 100 .25
4. . do .l907untlgb .b.l8 * 100 .25
4. . do .1908 unkdb .b.18» 100,50
3-/2 do .Lit. Nu .Q{«bg .) > 96 .10
3-/2 do . Lit . R (abg .) » 93 .50
3-/2 do . » Sv . 1886 * 92 .40
3-/2 do . » T » 1891 » 93 .60
3-/2 do . » U . 93,99» 93 .70
3-/2 do . . V - ',896 . 93 .80
3-/2 do . V7v.93u .08 * 93 .80
3-/2 do . Str .-B. . 1399 . 92.
3-/2 do . v. 190! Abt . I » 91 .10
3-/2 do . * * A.II,III • 91 .25
3-/2 do . » 1906A. I,U * 01,40
3-/2 do . » 1503 • 61 -40
3-/2 do . v . Bockenheim »
3-/2 Berlin von 1886/92 & 92 40
4. . Bingen v. CI uk. b .06»
4. . do . » 07 » » 12»
3-/2 do . » 1893 »
3-/2 do . v, 05 ukb . 1810 *
3-/2 do . » 1895 »
4. Darmsladi V. 07 n. 14 »
4. » v . 69 u. 16 »
3V» do . abg . v. 79 * 30.
3-/2 do . v. 1888u. 1894 &
3-/2 do . conv .v .91 L.H . » 91 .73
31/1 do . » 1897 »
3V- do . v. 02am.»b &7 • 90.
Z-/2 do . v. 05 *ablQlO*
4. Giessen v.1907u.1917 » 99 80
4. do . 09 u. 1914 » 99 .30
3V» do . v. 1800 » 90 .20
Z-/2 do . v. 1893 . 91 .40
3-/2 do . V.1896kb .ab01 »
3V» do . »1897 - » 02» 91 .40
3-/2 do . » 03 uk . b . 08 » 90 .20
3-/2 do . » 05 uk .b . 1910 * 90.
4, . Hanau von 1909u. 20 » 100 .20
4 . Heidelberg von 1901 » 99 .30
4. . do . <r,i9D7u.1913 » 89 .50
3-/2 do . » 1894 » 89,80
3-/2 do . . 1903 » 89 .90
3-/2 do . v.05uk,b .l911» 89 .70
3V2,Cassel (abg .) »
4. . CÖln von 1900 * 100 .25
4. . do . » 1906 » 100 .25
4. . do . » 1903 uk. 09* 100 .25
3-/2 Limburg (abg .) » ICO.
4. . Mainz v.99l<b.ab 1904*
4 . . do . v. l900ttk .b.lQ10» 90 .40
4. , do . R. 191)7 uk. 1916 . 100 .40
Z-/2 do . (abg, )!878 u. 83»
3-/2 do . » L.J . v. I8S4 » 90 .30
3-/2 do . von 1886 tt. 85* 90 .30
3-/2 do . (abg .) L.M. v,91»
3-/2 do . von 1894 » 90 .20
3V» do . » 05 uk .b .1915* 90 .30
4. . Mannh . v. 1901 uk .06 » 96 .50
4. . do . » I905uk . 11 *
4. . do . . 1907 uk . 12 » »9 .40
4. . do . 19U8u. 1913.
Z-/2 do . » 1888»
3-/2 do . * 1895»
3-/2 do . v. 1893k. 03» 93 .30
3-/2 do . . 1604/05 » 89 .70
4-/2 Offeubach von 1377 »
4-/2 do . . 1879 »
4. . do . v. 1900 k . 1906 » 99 .40
V/2 do . v. 1891/92abg . * 89 .52
3-/2 do . von 1893 » 91 .30
3 /a do . v. 1902 u. 190S » 91 .30
3-/2 do . v. 1905 u , 1915 . 91,30
4. . Stuttgar t v.1395k.a.05•
4. . do . » 1906u. 13» 90 .60
3V» do . » 1902U. 03» 90.
3Vj do . » 1904u. 12 . 90,
4. . Trier v. 1901 uk . b . 06 »
3-/2 do . » 1899 .
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903 uk . 1916 »
4. . do . v. 19035. IV u.12» 99 .60
4. . do . 1908, S. I.r. 1937» 101 .7S4. . do . 1908,S.Il .u . 1910» 100.3-/2 do . (abg .) » 95 .503-/2 do . v. 1887,96,98,02 . 96 .10zv- do . v. 1903S. I, II » 99 .504. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1903 ». 1913 » 99 .404. . do . 1909 uk . 1914»
Z-/2 do . » 1887/89 . 90 .203-/2 do . » 1896k.1901» 90,20V/2 do . > 1903k.1914»
31/21 do . . 1S05U. 1910» —

3-/2!Amsterdam li. fl. —
4-/2! 3uk. v. 1388(conv .) Ji 97.
4-/21 do . » 1895 405Qr » 36 .75
4-/2 do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 » 99 .80
4. . K̂openhg . v. 01 u. 11 * 97.
3>/r[ do . von 1886 >
3. . do . » 1895 »

-issabon » 1889 „A 81.
4. .[Moskau Ser . 30-33 Rbl. 81 .80
3*|io|Neapel st . gar . Lire 100.
4. . 'Stockholm v. 1880 98 .10
5. .[Wien Com. (Gold ) * 102.
5. . ^do. » (Pan .) ö. fl. 101 50
4. . do . v. 1898u. OS Kr. 93 .20
4. . do . Invest . Aul . Ji 94 .25
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .80
6. . 5t. Buen .-Air . 1892 Pc. 104 .40
5. . io . 1909 i. G . (409) A 100 .50
4Vr io . v, 88 i. G . £ —

Div.VolIbez. Bank-Aktien.
Vorl . Ltzt.
6V* 6V1 ,
53/< 6V2|
3». 3. . 1

A. Flsäss . Banks es.
Badische Bank ' R.
B.f. ind . U.S. A-D. Jt
» f. Handel ii.Ind .»
» Bod.-C.-A., W. >
» Handelsbanks .fJ.
» Hyp . u.Wecli*. »

Barmer Bank V. >
Bcrg-u. Metall-Bk.Ji
Berg .-Mark. Bank >.
Beri. Handelsg . »

» Hyp .-B. L.A. 0»
6. 6. . jBreslauer D.-Bk. »6. . 6. . Cornrn. u. Disc.-B. »
6-/2 6' /* Darmstädter Bk. s.fl,
6-/2 6»/2i do . M. 1000 *Ji

l2 */a 12V2{Deutsche B. S. I-X

4. . ! 4. .
gl!5.; 805

;3. . 13. .
7-/2 6Vj
6. . 6. .
8-/2 8-/2
9. . ! 9. .
Ü-/2 6-/2

ln V.
123 .90
188 .70

71 .30
159.
122 .20
167 .20
290,40
122 .50
131.

175,
168 .70
308.
115 .50
136 .65

237 .60

Vorl
7. . !
9. . 1
6. J
9-/2
SV2
81 2
y. .
91/2
8.
8..
5»/4
6. .
6Vj

11. . 1
5SI4:
6V2

10. .
5. . |
9. . !
8. . |53/<!
583 j7. .
9. J
7. . !
7V«;e. .
8..
5 -/2
7-/2
7. .

7.' !!

. Ltzt . In c/o
7. •!Deutsch . Hyp ,-B.Thl. 140 .75
9. . ; » Überseebank » 165*
6. - 1 » Ver .-Bank M 125 .60

10. . IDisUonto-Ges . » 192 .S7
8Vr Dresdener Bank * 161 .50
9. . Eisenbahn -R.-Bk. » 180 .20
9 . Frankfurter Bank • 201.
y-/r do . K .-Bk. » 269 .80
8. . do . Hyp .C.-V. » 162 .20
.9. . GoihaerG ..C.-B.Thl . 171.
5:/LMitteid .Bdkr ., Gr . Ji  101 .80
6Vr do . Cr .-Bank »

• Natlbk . f. iitschi . » 127 .6a
U*. Nürnb .Veieinsbk - * 250.
613 Oest .-Ungar . Bk. Kr. 1^=2*
7. . Oest . Länderb . » 1^ 0,

10. . do . Cred .-A. ö .fi. 206 .G5
5-/2 Pfalz. Bank Jt  130 .25
9. . do . Hypot .-Bk. * 192 80
3. . Preuss . B.-C.-B. Thl . jl60 .50
6. . do . Hyp .-A.-B. ^ 122.
648 Keichsbank » 1140 .55
7. . Rhein . Crcdit .*S . » J135 .50
9. . do . Hypot .-Bx. » ]195 .50
7. . Rh .-Westl .Disc.-G.» 126 .60
7-/2 Schaaffh . Bankver . » j136 .35
6. . Siidd . Bk., JVLumh. » 199.
6. . do , Boclenkr.-B. » 174 .50
5-/2 Schwarzb . Hyp B. » j111 .30
7-/2 Wiener Bank-V. » 128.
7. . Württbg.Bankanst. » 143.

do. Landesbank » ! —
6. . do . Notcnb . 5. J 117 .60
7. ° de*. Vereinsbk. fl. 143.

8-/2 3. . !
s . . . s -/2j

Asiat . B.Taolr 141 .50
Elf. u. W. Thi . 119 *90

Div Nicht voilbezahlte
Vori’.Ltzt . Bank -Aktien . in
9.. I9. . [Banque Ottomane Fr . jl37 .75

Ak
Dh

Vor
10. .

5. .

tien u. Obligat. Deutscher
. KoloniaS-Ges. .■Ltzt. In o/o.

21l/dOtaviminen Fr .] —— [Ostafr. Eisenb.-Oes . i
! (Berl.) Ant. gar. Ji 94.

7J/a Southwest Afr.C. » 127 65

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vor . Ltzt. In 0/0.
12.. 14. Aium.Neuh .(50%)Fr. 233
10.. 10. . Ascbifbg .Buntpap .^ l 180.
3. . 8. . » Masch.-Pap. » 132.

1Y-/2 128* Bad. Zckf . W»gh . !!. 202 .25
5. . 3. . »a,ui; Südd.I.60VoE. »̂ 10s,

15- 15. . Bleist.Faber Nbg . » 283.
9 . . Y. . Brauerei Binding » 180,
s . . Y. . » Duisburger » 221.
6. • 6,. » Eichbaum » 113 .60

12. . 12 » Eiche, Kiel * 383.
7. . 7 . . »HenningerFrkf .» 123.
7. . 7. . » » Pr.-AUt. » 127.
9. . Y. . »Herkules Casuel» 171.
I . . 3. . » Hotbr. Nicol. » 75.
6. . 6. . » Keir.pff » 124.
3.. 0. . » Löweubr . Sin . » 50.
9. . Y. . » Mainzer A B. » 200.
8. . 8. . » MannH. Act. » 152.
Y. . 9. . » Nürnberg » 175.
5. . 5. . »^ arkbrauereien * 91.
6. . v. . » Rettenmayer » 122.
6. 0. . » Rhein . (M.) Vz. » 12 .50
0. 0. . * Stamm-A. »
0. . 0. . » Schöfferbof * 93.
5. . 5. . » Sonne , Speier . » 31.

10. . 10. . » Stern , Oberrad» 201.
2. . 3. . » Storch , Speier » 67.

>4. . 14 . » Tücher » sei.
6-/2 61/2 » Union (Trier ) » 110.
4. . 3. . » Werger »

» Worms,Oertgc *
74.

8. » 8. . Bronzcf . Schlenk » 137.10. . 8. . Cem. Heidelb . » 159.L. . 5. . » F. Karls!. » 130.v . . 5. . » Lofhr . Metz » 136 .25
8. . Cham . u.Th .-W.A. » 1496-/2 7-/2 Cluem. A.-C. Guano» ii « .24. . 25. . » Bad. A.u .Sodaf . » 497.0. . 6. . » Blei.Silb .Braub . » 126.36. . 40. . » D.Gold -,Sl.-Sch .» 899.12. . '.2. . » Fahr . Goldbg . » «18.14. . 14. . » » Griesh . El. » 254 .8027. . 27. . » Farbvv. Höchst » 535.0. . 0. . » » Mühlheim » 76,7520. . 20. . »•Fabr .,V.Mannh .» 339.12. . 12. . * Weiler -ter -Meer» 234.22. . 32. . » Werke Albert » 460.11. . 12-/2 » Holzverkohlgs . * 2,67 .601V. . 12. . . Ult .-Fabr . Ver . . 225 .50

12V- 15. . El. Accum. Berlin » 325 .5010. . 10. . » Deut . Uehcrsee » 184 .2014. . 14. . * Oes .AUg.Berl. * 267.
18. . 12. . » Bergiu .-Werke » 214.4. . 4. . »W.Homb .v.d. H. >
L. . 4 . . » Luhmeyer » 130.7. . 7. . » Licht u. Kraft » 140 901V. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl. » 193.
6. . 7. . * Schlickert » 165.

12. . 12. . » Sicm.u. Hals . » 241 .506. . 6-/2 > Siemens , Betr. * 130
7>/2 » Tel .-G. Dtsch .A. » 130 .408. . 9. . Feinmechanik (j .) » 152 .30

10.. 11. . Filzfabrik Fulda * 149 .50
10. . 10. . Gasges .Frankfurt * 240.
9.» 9. . Gummif .Berl .-Frkf » 139
7. . 7. . Heddernh . Kupf. » 118
o. . 0. . Gclsk . Gußst . » 78.
9. - 10. . Kalk Rh . Westf . » 185.
8. . 0. . Kunstseidef ., Frkf . » 123,

>2. . 11. . Lederf . N. Sp. » 177,
7-/r 7-/2 - RoUie, Kreuzn. » 110 .30

US. . 10. . Ludwigsh . W,*M. » 169.
25. • 30. . jMxsch. A., Kleyer » 468 .80
4. . 5Vs » Armat . Hilpert * 92 .25

12. . 12. . » Badenia , Wh . - 203 .75
23. . 28. . » Bielefeld D., » 476 .20
7. . 7. . » Fab er u. Schl . » 157 .80
5. . 7Vs » Gasm . Deutz v 133 .50

34. . 16. . » Gritzn ., Durl . » 273.
!4 -. 10. . » Karlsruher » 3.GS.
12-/2 UV» » Mannesm .-R. » 218.
24. . 24. . » Moenus » 874,
4. . 71/2 » Mot . Oberms . » 142,50

12. . 14. . , »Schn.! rankeuth .» 970 .80
25. . 16. . » Witten . St. » 270.
4. . 6. . Mehl-u. IM'. Haus . » 117.

10. . 11. J M. UlfQefc.Bing .N.» 210 .30
Z-/2 Ölfab . Ver . D. » 179,
21/2 3. . lJrz . Stg . Wessel » 88.

10. . 10. . !Piessh . ,Spirit , abg .»
Pulverf ., Pf., St .L *

263.
3. . 3. . 137,25

10.. 10. Schuhf . Vr . Fräiuc. » 138.
Y. . 11. . jöchulist . V. Fulda » 157 .73
7. . 71 do . i iankt ., Herz » 1 £<2.50
7. . 71/L Sei Und. {Wolff) 129.

15. . 14. , Glasmd . Siemens » <
7-/2 ?-/, Spinn . I ric., Bes. * j 20.
8. . 8. . » Westd. Jute* 117
4. . 6. D. Verlags -Aust . » 161 .50

12. . 2. . !Waggon Fuchs » 161.
15. . 115. . /lelist -Fabr .Waluu .» g =j7 .60

Div . Bergwerks -Aktien.
Vorl. Ltzt . In % .
12. . 112- 2 Boch . 13b. u . G . LLS .SY
5. . 5-/r Lu der us Eiseniv . » ;110 .7ü

Cosic. Lergb .*<2 . » j "-

Vorl . Ltzt. Inv/d
10. . u . . Deutsch -l .n»*m&». .6 192 .70
8. . I S. . Esch weiler öergw . * 178 .50
3. . 7. . Fried rieh sh . Brgb . s 154 .60
9. . 10. . Geisenkirch er» * * 207.
8. . , Haipener Bergb . » 200 .26
8. . i S</2 Hibernia Bergv/. s
9. . TO. . Kalivv. Aschersl . » 172.

SO. . 10.. do . Westereg . » 197 .50
41/2I4-/2 do . do . P.-A. » 101,20
5-/2! 6. . Massener Bergbau. 256 25
0. . ! 0. . Obersch !. Eis.-kn. * 94.
9. . 15. . Phönix Bergbau » 25 ^ .10

12. . 12. . Riebeck . Montan » 109 .40
4. . ! 4. . V.Kön.-u .L.-H Ihlr. 182.

18. . 19. . Östr . Alv . M. ö. fi 170.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. tu M

— | — jGew . Rossleben „« 1143.

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Uzi In %.
3. . 81/2I.übeck -Bnchen ^tz!186.
6. . 7. . Alle . D. Klcinb . » 125
8. . 8. . do . Lok .-u .Str .-B.» 161.
8*/4 8-/2 Berlinergr . Str .-B. » 195.
4-/2 4»/2 Cass. er . Sir .-B. » 109 .20
6-/2 6Va Danzig EL Str .-B»* 132.
5-/2 6 . . D. Eis .-Betr .-Oes . » 105 .50
6 . . 61/2 Genant.E.-B.-Akt. » 127,50
6 . - Siidd . Eisenb .-Oes . » 124.
6 . . 8. . Hamb. -Am. Pack . * 143,65
0 . . 3 . . Nordd . Lloyd * 106 .70

b) ausländische.
6 . . V. Ar . u. Cs . P , ö . fl. 95.

5. . 5. . do . St.-A. * 95 .50
7l% K)W/»i ßuschtehr . Lit , A. *
IOI/jIUVs do . Lit . B. » 24,
1« !m l »»bo Czakath -Agrain » 22 .80
8. . 5. . do . Pr .-A.(i.O .) » 101 .60
5. . 5 . . Fünfkirchen -Barcs » 103.
6V& 6% Öst .-Uug . Si.-B. Er. 154 .13
0. . 0. . do . Sb. (Lomb .) » 18.
4. . 4. Prag -Dux Pr .-A.ö.fl. 87,50
5. . 5-/2 do . St.-Act. . 111,50

Vt 3/4 RaabÖd .-Ebettiurt» 33 .50
5. . 5. . Stuhlvr. R. Orr . »

Gotthardbahn fr.
6-/2 7. . Orient-E.-B.-BetrQ —
6. . 6. . Baltim. u. Oluo Doll. lös,25

“67X67. PennsyTv. R. R. » 12CL
677! 6. : Änatol. Eis.-B. A 114.
4% ! 1*7* Princc Henri Tt 147 .3Ö

iö . .Tio. . Grazer Tramwav oCl 184 .50

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche, ln «a».

3. . Alle . D. Klei,Id. abg . A —
4. .lAHe.Loc .- u.Str .-B.v .93 » 101 .50
4-/r Bad. A.-Q. f. Schiff . » 97 .50
4. AKasseler Stracsenbahn - DS.
4'/2 D. E.-B.-Betr .-Q . S. » . 100 .60
4. . : ) Eisenb .-G. Serie I » 94 .50
4'/J do. (ff .! S. 11u. IV » 101 .50
4. . do Serie I u. III * —75
4-/r Nordd . Lloyd uk . b . 06 » SS.
4'/2! do . 08 uk . 1913 » IOI.

do . v. 02 » * 07 » IOI.
ZV- 'SLdd ., Eisenbahn » 92.

d ) AusiZndiLCbs.

4. . Bohm . Isord stf. f. G . Jt
4. . d-j . Wstb . stfr .i.S. ö. fi.
4. . do . do . » in G . Jt
4. . do . do . von 1895 Kt
4. . Donau -Dampf .82stf.G . J&
4. . do . do . 86 » i.ö »
4. . Elisabeth !), stpfl . i. G. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . Ö. kl.
5. . Fünfkirch .-Uarcs stf.S. »
4. . Gal . K. L. B. 90stf . i. S. »
4. . Graz -Kofi. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 39 stf. LS . ö. fl*
4. . do . v. 89 » i.  O . J*
4. . do . v. 91 » i. G . »
4. . Lernb.O .ni .J .stpfl .S.ö. fi.
4. . do . do . stf: . i. 8. •
4. . Mähr . Orb . von 95 Kr.
4. . do . Schles . Centr . »
4, .(Öst . Lokb . stf . i . G . .4
4. . do . do . stfr . i. G. *
5. . do . Nwb . sf. i. G. v.74 r
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit . C. »
5. . do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr,
31/2 do . do . v. 1903L. A. *
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. ft.
31/j do . do . conv . L.B. Kr.
31/2 do , do . V.I903L .Ö. »
5. . do . SiU1(lo(nt>.)$t. i. G. Jt
4. . do . do . »
28/10 do . do . Ff.
26/io do . E. v. 1871 i . G. »
5. . do . Stsb .73/74sf.i.G . .<«
5. .
4. .
3. !.
3. .
Z. .
Z. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4.
4. .
4. .
5. .
4. .

do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Sfsb. v.83stf . i.O . JS>

do . I.-VIil . Em.stf.G. Fr
do . IX. Eni. stf. i. G. »
do . v. 18S5 stf . i. O. »
do . (Eg . N.) stf . i. G. *
do . v. 1895 stf. i. G. Ji

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö. fL
Prag -Duxl896stfr . i. G. »
R. Öd . Eb. stf. i. G . *

do . v. 91 st*, i. Cv •
do . v. 97 stf . i. <J . 9

Reichenb .-Pard .sf.S. ö .fl,
Rudolf !), stf. i. S. *

do . Salzkg . stf . i. G. *&
Ung .-Gal . str. i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S. •

2Vio Ttö!. sig .' L.ß . S7A-E. Ce
4. .1 do. Mittelm. stf. i.O. »
2VioLivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Smdin .Sec. stf . g. Iu. li Le
4. . Sicilian. v. 39 stf . i. G, *
2Vi«5iid .-Jta!. S. A.-H. »
4. . Toscauische Central »
5. . jWestsizUi'an . v. 79 Fr.5. do . v. 1880 Le
3-/2Gotthardbahn Fr,
3VaJura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880*
4Vü Iwang .-Dombr . stf . g . Ji
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. do . Chark . 89 « * -»
4. JMosU.-lar .-A .97 sir . g. »
4-/2.Mosk. Kasan E.-B. 1909
4. . do . uk. 1915 stfr . G. »
4. .j do , Wind . Rb.v. 97 »
4. J do . do . v. 98 stfr . »
41/2! do . Wor . ab !910s:fr. »

do . do . Serie U
do . do . v. 95 stf. g.

Gr . Russ . E.-B.-G stf.
Russ, Sdo . v. 97 stf. g.
do . Süd west stfr . g.

Ryäsan -UraUkstf , g.
do . do . v. 97 stfr.

Warsch .-Wicn stfr .gar.
do . do . S IX stf,-.
do.  2 - X uk . Hüll

95 .50
93.

93.
96 .50
95 .40

SS.
83 .25

101 .
93 .20

90 .50
84 .40

94 .40
90 .90
91 . O
91 .05
36,

103
86 .40

103 .50
82 .80
82 .60

103 .50
82 .70
83.
99 .80

55 .80

103.
©5.60
80 .20

77 .70

76 .60

76 .50
78 .10

67 .70
96.
SÄ 25
96 25

102 .80
SO 65
79 .50
73 .60
71.
73 .40

100 .
67 90

113 .50
102 .
XOl 30

93 .40
91 .40

102 .
100,80

91 .60
83 .50
89 .50
SS.
93.
99 .10
89 .40
86 .90
»8 .40
89.
78 .80
89,30

Zf. In c/o.
4. .}■Watx/ch.-W .S. XIMk. 1*df 90 .30
4, JWladikawkas stfr . g . * 101 .70
4. .1 do . v. l89» Kk. C9» _90 :
5. . jAnatolische i. O. "» 27 .60
4*/«!Port . E.-B. v. 891. Rg. » 90 .80
3. . JSalofiiki-Monastir v 66 .60
S. JTehwantepec rck^. 1014- 100 .50

Pfandbr. u. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken.

Zf.
3>/a
3W2
<

Alls . R.-A., Stntlx . JI
Bay.Ver-B. München »

do . H .-B. S.6uk .l912 »
u . 15ZVr>do . do . Ser,4.

4.
3-/r
3-/3
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3V2
4.
31/2
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
i.
4.
3-/2
3-/2
3'/r
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/-
3-/2
Z'/2
3-/2
4.. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
ZV«
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
Z-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3.-/2
3-/2
4.
4.
3>'i
4. .
Z-/r
4-/2
4, .
4. .
1- .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V«
32/4
Z'/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
Z-/2
Z-/2
3-/2

Hyp .- uAV.-Bk.üo . (ujiverl .)
do.
do . (unver !.) »

Bd.-C.-A.,Wzbg . *
do . S. 9 u. 10 *
do. S. 1J, 12,14 »
do . S. 22, 23 »
do . S.l , 3-6,20,21 »
do . kdb . ab 07 »

JNürnb.V *B.,S.13,20,21 *
do . S. 22, unk . 1912»
do . 8. 29-32, unk .18 »
do . »

Berl . Hypb . abg . 80% »» do . » 30% »
D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 *

do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.IO.lOauk .1913 »
do . S.I2,12a * 1914 .
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 *
do . Ser . 3 U. 4 »
do . » 5 »
do . * 8, unk . 1905»
do . * 11, » 1913*

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14, utc. b. 1914*

S.15u . 16. uk. 17 »
S.18u.19utigb.l9«
S. 20u . 21 uic. 20 »
13u. 13a uk . 13 v
kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 *
do . do . S. 20uk . 1915*

do . Ser . 21 uk . 2Q*
do . S. 16u. i7 »
do . S. 18 kdb .05 »
do . Ser . 12, 13 »
do , S.15,kb.l9öö »
do . Ser . 19 *

do K -Ob . S. l k. 1910*
do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . *
do . do . S.43uk . 1913*

do . 8 .46, kdb .03 »
do . S. 47 uk.1915»
do.  5 . 48 uk.1917*
do . S. 49uk .l9l9 »
do . S. 50uk .l920 »
do . S. 44 uk .1913*
do . 8 28-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb . *

Hambg . H . B. S. 141-400»
do . S. 401-470 * 1913 *
do . 471/540 > 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 *
do . S. i -190, 30M0»
do . 311-350 uk.1913»

Mein . Hvp .-B. S. 2,6u .7 *
do . do . S. 3 uk . 1911»

do . S. 9 » 1914 *
do . S. 11 » 1916 »
do . S. 12 > 1917 »
do . 8 . 13 » 1918 *
do . 5. 14 » 3919 »

do . do . kb . ab05u .ö7 »
do . Ser . 10 *

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4 *
do . Ser . 6 nk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917 ,
do . do . *

Pr .Ö.-Cr .-Act.-B.Ser , 4 *
do . do . S. 17u.l8ablÖ»
do . do . S. 21 uk . 1913 »

do.  S . 22uk . 1935 »
do.  S . .'4 uk. 1916 »
do . 8 .25 uk . 1938 *
do . 8 . 26 * 1939 *
do . 8 .27 » 1929 »
do . 5.20 * 1913 »
do . S. 23 * 1915 »
do . 5. 3, 7. 8. 9

do.
do
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.

Pr !Centr .-B.-d .-B. v. 90 *
do . v. 1899u. fvl
do . v. 1903 uk . 12 -

16
17
19
20

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do . v, 191U
do . v. 1885
do , v. 1889 »
do . v. 1894 *
do . v. 1896kb. 06 »
do . v. 1904 uk .13.»
do . Com .<1kd .IO»
do . do . 08uk . 17 *
da . do . v. 1887 »
do . do . 96 uk. 06»
do . do . 06 * 16 »

32/iodo. Hyp .-Act -Bank >
28/i0clo. do . do.

do . Sr . 1251auf ,
80% I

4-/2 do.
4. do . do . c
V/2 do . do . ' abg . \
4. do . do . v.04 uh . 13 »
4. . do . do . v.05 * 14 »
4. do . do . v. 07 uk 17 »
4. , do . do . v. 09 uk . 39 »
4. . do . Kotti. v. 09 uk. 18 »
4. . do . do . v. 09 uk. 19 *
4. . do .Hyp -V.-G .(Ant.Ctf) *
3Va do do do . . . . »
4. do . Pfbr .-Bk.E. ISu . 19 *
4. do do . E. 22uk . b . 12 »
4. . do do . E. 25 » * 14*
4. . do do . E. 27 » » 15»
4. . 00 . do . E. 28 » » 17 »
4. do . do . E. 29 » » 19.
4 . . do . do . E. IOu .31 * » 20»
SV«do . do . E. 23 » 1 12 »
Vf* do . do . E. 26 » » 14 *
31/2do . do . E. 17u. 18kdb . *
Z'/sdo . do . E. 24uk . b . 12»
37?do . Kleinb .E. I kb ab04 *
Z-/r do . Kom. S 3u !c. b. 12 »

do . Landsch .Central.
Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 >

do. uk. b . 1907 »
1912 ,
3917 ,
1919 ,

do.
do.
do.
do.
do. 1914

In 0/0.
91 .10
Bo .eo
91 .40
92 .20

100 .20
100 .10

92 .20
90 .70
94 .90
94 .75
84 .76
94 .75
BS.2S
85 .50

100,
100
100 .20

90 .10
101 .40

90.
99 .20
99 .20
99 .20
98 60
98 .60
99 .20
98 .60
©9.60

101 .
89 .50
89 .50
89 .50
£3 .50
98 .80
98 .60
96 .30
99 .50
93.
80.
99 .40
99 .80

100 .80
89 .20
99 .80
SO.
©o.
91 .50
©2.50
99 .80
©Ö.40
99 .80
©9.50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
61 .50
SS.
99 .60

100 .
100 .60

90 .50
98 .30
98 .40
98 .50
69.
99 .10
93 .10
99 .50
SO.
90 .50
98 50

100 .50
92,
89 .80

,SS.
14 .30
08 .10
98 .50
55 .50
©8.90
98.
99 .50
99 .30
82 .10
92 .20
89 .50
98 .70
98 .60
93 .10
98 ®0
SS.
99 .50
99 .80
88 .70
83 .70
88 70
88 .70
83 .50

XO0.SÖ
30 .60
88 70
90 .60
95,
87.

i 9Ä.
80 .50
98 .40
83 .40
93 .75
99 .60
99 .60

100 .
99.
8Ö.2 h
98iSO
98 .90
03 .40
99.
99 .30
©3.60

100 .50
89 .20
92 .50
89 .30
89 .90
94 .80
91 .20
98 .70
68 .70
SS.
99.
99 .30
99 . 20
89 . 40
39 .60

Zf.
%. . Rh.-Weatf.BJ-C.S. 3541
i *. do.  S . 7u . ä öu . Sa »
§. . do. » 9u . 79auk . 12 >
4. . do . * 10 uk. 1915 »
4. . do . *11»  3913 *
4. . do. * 12 » 1920 *
3Vs do . * 2, 4 u. 6 »
4 . Südd . B-C. 35/32,34,43 »
3-/2 do . bis inkl . $. 52 »
4. . W. B.-C. H .,CöinS . 7 »
4. . do . do . S. 8 *
31/2 do . do . 8. 4 »
Z',r do. do. S. 9 »
4. . Württ . M.-B. Em. b.92 »
3i/s do . do . »

In %
99.
98 .40
99 .30
98.
89 .20
99 .75
90,
09 .9©
90 .60

99.
90.
91 .7«
&9.4 b
95.

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . iLd. Hess .-H .-B.S. 12-13 101 .70

16, uk. 1913 jg 100 .30
4. . do. S.!4-15u.l7uk . 1914» 1CG.SC
4, . do . 5 18-20 uk. 19!6 » 101.

do. Serie 1, 2 6-8 » so .sa
3-/2 do . » 3—5, verl . » 90 .5<1
Z-/2 do. » 9—11 uk. 1915 » 90 20
4. . do . Com. Ser. 5—6 » 100,70
4. . do . do. Serie 7—9 » 100 .90
4. .ido. do . » 10—12 » 101 .40
3V2ido. do . » 1—3 » 9L .SO
3l/2|do . Ser .4verl . uk. 1015 » 90 .20
4. . L.*K(Cass .) S 72uk .1«14» 100 .50
4. . do . » S.23 . 1916» 100 .50

. do . » 8.24 - 1921. 101 .50
31/a do . » 8 . 2! » 1917. 94.
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15» 101 so
V/k do . do. Lit. U » 99 .20
3-/2 do . do . L.t . J » 4—18
3-/2 do . do . F,G , H,K , L » 04.
2-/- do . do . M, N, P , Q » S«,.
3-/2 do . do. Lit. R, 8, »
3-/2 do . do . Lic. T » 53 .40
3. . ao . do . Lit. O. * LS

zf.Ainenk.Eisenb.-Bonds.
C- Centr , Pacif . I Ref. Ji 97.
3-/2 00,65
5. . Chic . Milw.St. P. f D . P. 106.
4“ . do . do . do. *98.
4* . North . Tac. Prior Lien IOI.
3“ . do . do . Gen . Lien 70 .6C
5®. San Er. u. Nrth . P. IM. 103 . 5
4*. South . Pac. S. B. IM. 05 .60

Diverse Obligationen,
Zf. In ‘m

4. . Aschaftb .Buntp .Hyp ..* »7 .50
4. . Bank für iudustr . U. * 98.
4. . Brauerei Bindini» II . » 97 .S«
4. . do . Frkf . Essigh . » 03,50
4. . do . Nicolay Han . » 93.
4. . do. Mainzer Br. * ss.
4-/2 do . Rhein . (Altcb .) » L2.
4-/2 do . do . (Mainz ) » SS.
4-/2 de . Storch Speyer » 101 .56
4. . do . Werger » 97 .7«
i .. do . Oert « Worms» 93.
5. . BrüxerKohlenbgb . H .» 101 .50
4. . Buderus Eisenwerk * Ö&.20
4. . Cementw . Heidelbg . » 103 .SC
4-/2 Bad. Anil.- u. Sodaf . » 191,711
41/2!Biet- u. Stib.-H. I lirb . » 101 30
4-/2 Fahr . Griesheim El. » 103.
41/2 Farbwerke Höchst * 101 .30
41/aChein . Lid. Mantih . » 10070
4. . do , Kail« &Co. H . » 98.
4. . Concord . Bergb ., H. » 97 .40
L. . Dortmunder ifnton » 9 4.
4. . Csb.-B. rratikf a. M. » 9 2.10
3'/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102.
4. . do . do . » SO .10
4-/2 El . Accumulat ., Bosse»
4-/2 do . Aüg . Ges ., S. 4 » Ö7.
4. . do . Serie 1-1V » 97 -59
5. . Ei.Dtsdi . Uebersceg . » 104 .30
4-/2 do . Oes . Lahineyer » . 101 .30
4. . do . do . do . » 9 5.
4. . Frankfurter KofHypt . * 97 .90
<'/2 Oe1sen kirch .Ousstah1 » 99 .90
4. . HarpcnerBergb .-Hyp .» 93»
4-/2 Hotel Nassau , Wieso .» 101.
V/2 Seilmclust. Wolff Hyp .» 103 .50
Vfr Z e1ist.Wa1dhofManuh. 102

Zi Verzins!. Lose In % ■
4. (Badische Prämien Thlr. ISS.
3. jBell' .Cr .-Com. v. 68 Fr. 130.
5. iDonau -Regulierung ö. fl. 155 .75
3-/2 Ooth . Pr .-Pfdbr . I. lllir. 117 .90
3-/2 do . do . 11. »
3. . ‘Hamburger von 1866 » 162.
3. . Holl . Kom. v. 1371 h .fl. 109.
3-/2 Köln-Mindener Thlr. 135 .4-0
3-/2 Lübecker von 1863 »
2V- Lütticher von 1853 Fr. 130.
3. Madrider , abgest . » 79 .50
4. Mein ing. Pr .-Pfdbr .Thlr. 137 .99
L Oesterreich , v. 1860 ö . fl. : 181.
3. Oldenburger Thlr. 127.
5. Russ . v. 1064a. Kr . Rbl. ; 430.
5. do . v. 1866a. Kr. » 1330.
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl. ! 115 .75

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.
- 'Augsburger fl. 7 | Zhg,
--JBraunschweiger Tlilr . 20 ;207.

—;Fin ländisch . Thlr . 10 i —
—'Mailänder Le 45 15970
—'Meininger s. fl. 7 j 36 .50
—jOestcrr . v. 1364 6. fl. 100 526.
— do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 |455.
—iPappeiiheiin Gräfl .s . fl. 7 i 62 .40
—!Sa1in-Reiff.G. 0.f1.40CM. 203.
■—[Türkische Fr . 400 172 .40
—jUiigr- Staats!, ö . fl. 100 374
—Venetianer Le 30 42 .40

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p. St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. *
do . Kr. 20 St. *

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ.Imp . p .St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p, 1Lstr.
Fr/ . Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fi.
Ital. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .IOOR.
do . (lu .3R.)p .100R.

Schweiz , N.*>»ICH)Fr.

Brief. I Geld.
IS .27 j 18 .23
18 .25
16 .20
17.

2800

87 .30

4 .19

4 .181/2
81 .15
20 .50
81 .45

169 .65
81.
85 .10

16 .21
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

79 .30

4 .1SV,

4 .19
81 .00
20 .45
81 .36

169 .55
80 .90
34 .35

81 .20 81 .10
* Kapital und Zinsen in Gold,

Relchibank -Ditkout 5% . Wechsel.
69 .30 Amsterdam . fl. 160 169.59 4 0/o Paris . . . fr . 1009 Antw . Brüssel Fr . 100 81 5 0/9 Schweiz . Fr . 10«
89 .10 Italien . . Lire lüü 80.75 5-/2o/e St. Petersb . S.-R. 103
DS. London . Lstr . I 20.4SVa 4-/: o/o Triest . . Kr. 10»
84. Madrid . . Ps . 100 «Wo Wien . . Kr. 100

9 80 . 10 N.-York (3T .S,)D»ICÖ — — do. . Kr . m.S,

In Mark.
31,20
81.05

84.95

«V.
4' /2»/o
4 °/0
500



9Zf. S8. Tountag . 4 » Februar 1V1S. Wiesbsderrer Tagblait. Nrurgeu -A..sSLLe. 1 . Blatt. AMs V»

8  ■
- '■ Jpaf .KJgiC.fflr irrn ^ ’rg ^gggrorygB FT^ ^ WSW^ imW '5»

Des angebotenen Artikel stellen nur einen kleinen Auszug aus den einzelnen Abteilungen dar und sind
alle in grosser Auswahl vorhanden! — Ich mache besonders auf meine Schaufensterauslagen aufmerksam.  -
Es kommen ferner eine Anzahl ausgesprochener Winter-Artikel wegen zu grossen Lagers au bedeutend

reduzierten Freisen , ebenfalls in Serien eingeteilt , zum Verkauf!!

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

1 Damenbeinkleid mit Stickerei . . . . .
1 Untertaille, reiche Stickereigarmerung
1 Biberbeinkleid, weiss und farbig . . .
1 Bibernaehtjaeke, weiss und farbig . .
1 Anstandsroek, weiss Croisê oder Velour
2 Kinderhemdchen, Renforce, Gr. 65 . .
2 Kinderhöschen, Ren-forcö, m. Stickerei,

Grösse 30 . - - -
2 Kinderhemdehen , Grösse 40, Barchent
1 Barelient-Nachtkittel, Grösse 60 . . . .
1 Kinder-Röckchen m. Leib, weiss Pique

oder Molton . .
1 gestr. Kinder-Röckchen mit Leib . . .
8 Nabelbindehen . . . .
5 gestrickte Babyjäckchen _
j 6 P. gestrickte Babyhösc hen . 95 Pf. |
4 P. reinv/oll. Babystrümpfchen . 95 Pf.
12 Lätzchen . . . -, . 05 Pt.
3 gestrickte Wickelbänöer . 65 Pt.

5 Kalmukdeekchen
3 Moltonwindeln
1 Mcltoneinschlagdecke und ] zusammen
1 zupassendes Wickdband . {
3 Sanitasmullwindeln . - - - -
1 Kinderhäubehen, sonst bis 1.50, jetzt
1 Lammfelljäckchen, 3 Grössen . . - - -
1 Blusensehiirze, Siamosen oder türkisch

gemustert
2 Haussehürzen . . . .
1 hübsche Miederschürze
1 Teeschürze mit Träger , türk , gemustert
1 hochelegante weisse Zierschürze . . .

1 gestrickt. Untertaille, regul. bis 1.90, jetzt 95 Pf.
1 Damen-Hemdhose, gestrickt , . . . 95 Pf.
1 reinwolll Rodelmütze . 65 Pt.
2 P. Damen-Strümpfe • , • - - - - - 65 Pt.
1 P. Damen-Strümpfe, reine wolle . . 95 Pt.

j 1 P. Damenstrü mpfe, Seide . 95 Pf.
8 P. Herrensoeken . 05 Pf.
4 P. Schweissocken• • • • •... 9“ tf:
1 P . Herrensocken , reine Wolle . . . - 95 Pt.
1 P. Herrensocken, reine Wolle, gestrickt 95 Pf.
2 P. Kinderstrümpfe, Ia Wolle plattiert,

Grösse 1 bis 3 . . . . - - - - - - 65 Pt,
2 P. Kinderstrümpfe, gestrickt , reine Wolle,

Grösse 1 bis 2 . . . . . - - - • * • “5 P .
2 P. Kindergamaschen, reme Wolle .. . 95 Pt.
1 P. Damenstrümpfe, reme Wolle, gestrickt „5 Pt.r6 P. Füsslinge 95 Pf. |

95 Pf. |
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 l’f.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

1 färb. Vorhemd und1 P. Manschetten^zusammen 9o Pt.
3 oder 2 P. Manschetten - - - - - - 65 Pf.
3 Stehkragen, Lein. gar. 4fach 6 Fassons

und Höhen. Pt.
2 Stehumlegekragen . S"
6, 4 oder 2 Uniselbstbinder . 65 Pi.— - . . . . . . . . 95 Pt.2 Foulardineselbstbinder.

| 1 reinseid. Foulardselbstbinder, breit , 95 Pf~j

3 oder 2 Regattes . 05 Pf.
4 . .
2 oder 1 Hosenträger . . pi.

j 2 weisse Teeschürzen m. Stickereiträger 95 Pf.
1 Servierschürze mit Stickereiträger
1 weisse Kinderschürze mit Stickerei,

Grösse 45 —60 .
1 Kinderschürze, türk . Muster , Gr. 45—70
2 Knabenschürzen, Ia Siamosen . . . .
1 Frackkorsett , Spiraleinlage .
1 weisses Konfirmandenkorsett
2 P. Damenhandschuhe, reine Wolle . . .
2 P. Damenhandschuhe, imit . Leder . .
1 P. Sport-Damenhandschuhe, reme Wolle
1 P. Damenhandschuhe, im. Led., 3/4 lang
2 P. Herrenhandschuhe, Trikot . . >
1 P. Herrenhandschuhe, imit . Leder

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

2 Naehttischdeckehen, handgestickt . . 95 Pf.
1 Decke, handgestickt . . . . . . . . 65 Pt.
1 Läufer, handgestickt . . ■ . - - . . ^5 J-t.

| 12 ge brauehsfert . Herrentaschentücher 95 Pf. j
12 Kindertaschentüeher . . 95 Pf.
6 gebrauchsfertige Herrentüeher • • • • • 6a Pi.
6 Seidenbatist-Damentücher, färb. Rand 95 Pt.
6 Batist-Damentücher, reinleinen . . . . 95 If.

12 farbige Seidenbatist-Damentücher . 95 Pf.

1 Decke mit Spitze u, Einsätzen , vorgez.
1 Waschtischgarnitur, vorgezeichnet . . .
2 Paradehandtücher , vorgezeichnct . . .
1 Paradehandtuch , fertig gestickt . . . .
1 Läufer, lein-, vorgezeichnet.
1 grosser Wäschebeutel, vorgezeichnet . .
1 Leitungsschoner, 1 Lampenputztasche,

1 Topflappentasche, vorgez., zusammen
1 Küchenwandschoner, vorgezeichnet . .
1 Bottwandschoner, vorgezeichnet . . . .
1 Besenvorhang, vorgezeichnet.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

1 Stuhlkissen, fertig handgestiekt 95 Pf.

1 Tischläufer oder 1 Decke mit reinlein,
Spitzen und Einsätzen . 65 Pf.

12 Poliertücher . . PL
1 Kinderbadetuch . £v
1 Biberbettueh, weiss und bunt . . . . 9o ru

6 Batist - Damentücher mit gesticktem
Namen . ' . 65 Pf. | 2 Kissenbezüge mit Einsätzen 95 Pf.

2 Kartons ä 3 Tücher, Hand - |JK
Stickerei . . Pf.

3 Schweizer Stickereitücher . 95 Pf.

1 echtes Madeirataschentuch, band-
gestickt , Reinleinen , mit 4 oder M )
1 Schmetterlings -Ecke - Pf.

3 reinseidene Taschentücher . • 95
6 Herren-Tasehentüeher, Hohlsaum und

farbiger Rand. •. ■ • • •
3 farbige Batist-Herrentücher mit Hohl-

säum . . Pf.

1 Kissenbezug mit reinlein. oder Stickerei-
Einsätzen . - . 95 Pf.

6 Breilhandtücher . ^ Pf.
6 Gläsertücher. 9^ -
4 reinlein. Gläsertücher. 9o
3 halblein. Gerstkornhandtüeher . . . . 95 Pf.
1 Kaffeedecke . ' • ^
1 Meter Bettdamast, 130 cm. 95

1 Knaben-Sweater, sonst bis 2 Mk., M
jetzt. Pf.

i Direktoire- Reformbeinkleid, verschied.
Farben . . 95 Pf.

1 gestrickter Blusensehoner . .
1 Ncrmal-Herrenjacke . ‘ ’ ot Pf
1 gute Trikot-Herrenhose . ab pi.

1 Posten Stickereien. Stücke ä 4,10 und

13Va oder 9 Meter Madapolfeston . . . . 95 Pf.

| 2 Gitterfussmatten. . . . 95 Pf. |

1 Japanfussmatte . * 95 ^ '
1 .. 9^
4 Kokosfussmatten . . Pf.

JOSEPH fl F

3 Meter Scheibengardinen 65 Pf-
1 Meter Roieauxdamast, 130 cm breit . . 95 Pt.
1 Tigerschlafdecke . 65 Pf.
1 Axminsterbettvorlage . 65 Pi.
2 Meter Erbstüllvolant . »o Pf.
4 Stück Tüllbrise-bises . 95 Pt.
2 Stück Erbstülibrise-bises mit Volant . . 95 Pf.
1 Tüllkommodendecke . 65 Fl.
1 Theatershawl . . Pf.
1 Spaehtelblusenkragen . . 95 Pt.

1 Phantasie-Damenhemd . 1.95
1 Damenhemd mit handgestickter Passe 1.95

1 weißes Barchenthemd . 1.65
1 eleg. Beinkleid . 1-65
1 Barchentbeinkleid, pa. Qualität . 1.95
1 Damennaehthemd mit Festen . 1.95
1 Anstandsroek, weiss Pikee od. Eiderflanell 1.95
1 Barchentnachtjacke mit Stickerei . . . . 1 .95
1 gutes Frauenbiberhemd . 1-65
1 Lammfellcape . 1-65

1 Laufkleidchen, Cremestoff, 3 Größen . 1.95

1 Blusensehürze, türk . Muster . 1.95
1 Servierschürze mit Stickereigarn. 1.95
1 Direktoirekorsett u. 1 Paar Strumpfhalter 1.95

1 Knabensweater, sonst bis 3.60, jetzt 1.95
1 reinwoli. Sportshawl, sonst bis 3.60, jetzt 1 95
1 Trikotreformbeinkleid für Mädchen von

7 bis 13 Jahre . . jetzt durchweg 1.95
1 Normalherrenhemd, sonst bis 2.95, jetzt 1.95

1 Herrenhose, gefüttert . . . jetzt 1.95
1 Damentrikothemd . . 1-65
1 Normalherrenhose . 1.95
1 Herrennachthemd . • . . . 1.95
1 färb. Männerhemd . . . 1.95

1 Herrenoberhemd, weiss, | 95sonst bis 4.75, weil trübe

1 Decke mit reinl. Einsätzen und Spitze,
90/90 cm . 1.95

1 großes Badetuch . . 1.95
1 Oberbettuch mit Hohlsaum . . . . . . . 1 .95
1 Bettuch, Halbleinen . 1-95
1 Biberbettuch, extra schwer . 1.95
1 Paradekissen . . . . . jedes Stück jetzt 1.95
4 reinlein. Drellhandtücher . • . . 1.95

5 Damasthandtücher, 48/110 1.95

1 Jaquardtischtuch . 1-65
3 reinlein. Jaquardservietten . 1.95
1 Bettvorlage, Haargarn . . . . . 1.95
1 m Fenstermantelfries, 130 cm breit . . . 1.95
1 Jaquardsehlafdeeke . . 1.95
1 engl. Tüllstore . 1-65
1 engl. Tüllbettdecke . 1.95
1 zweiteil. Spachtelköberroleaux . 1.85
1 Phantasiedamenhemd, prachtvolle Aus¬

führungen . 2.95
1 hocheleg. Kniebeinkleid, breite Stickerei 2.95
1 Damennachthemd mit Stickerei u. Einsatz 2.95
1 Taufkleidchen regulär bis 11.50, jetzt 2.95
1 Korsett, mod Form, grau u. gebl, Drell 2.95
1 Zephieroberhemd . 2.95
1 Badetuch, 125/180 . 2,85
1 Oberbettuch, reinlein. u, Stickereieinsätzen 2.95
1 Bettuch, pa- Halbleinen oder Kretonne,

150/240 . 2 .95
1 schwere Jaquardsehlafdeeke . 2.95
1 hocheleg. Erbstüllhalbstore . . . . . . 2.95

Kirchgasse
gegenüber

dem Mauritiusplatz
K1541
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Frank &  Marx

beginnt Montag , den 5 . Februar.
Die grossen Auslagen Weisser Waren, welche in den Schaufenstern, jede Preislage separat, ausgestellt sind, werden durch ihre galt * ©norm©

"Preiswürdigkeit in Anbetracht der auserwählt guten und feinsten Qualitäten Aufsehen und Bewunderung erregen.
Für Braut *Ausstattungen , Hotels , Pensionen und Hausbedarf bietet unsere Weisse Woche die denkbar günstigste Kaufgelegenheit*

Zum

Extra-
Preis

von

— . t , Achsel - und Vorder-Damennemaen, »«hin«, aus kräftig
- — - - -- mittel - u. feinfädig.

Hemdentuch mit Spitzen , Festonbesatz u. gestiokter
Paasa . Stück

» r r • r aus solidem mittel - u. fein-nCtftlKlBlQßP  fädigem Kretonne,Croisö mit
t . hübschem Feston -Besatz und

reicher Stickerei , « . . Stück

— » £ * / . aus gerauhtem Pikee u. CroisaßiQCt)l] mit'SpitZen-Besatz und weissf yß o .färb.Festonbesatz Stück
** , r »ff  mit Stickerei-Garnitur inßjtllBVlCllllßfl  verschied.Ausführungen undf " —- 1 allen Grössen vorrätig Stück
Stickerei-Einsätze,  mX*Ä&t i i i11 .. polamausrüst.

per Kupon 4 ‘A Meter

— » « , ». kräftige Qualität Kre-nissenoezuge,  tonnem.auggek.Bogen,
> . - . klöppelartigem Einsatz
> und Fältchengaraitnr . . Stück
.« , » , , - Jacquard - Qualität in denJ tsmmmer,  neuesten Stil-u.Blumenmust.,
>i »" ■ richtige Grösse , . . Stück

ly . , r , in Panama - und crepartigemßiscnaemen  Gewebe,mitn.ohne Fransen,
' - in 10 verschiedenen Dessins,

. . Stück
bewährte

Qualitäten,
richtige

. 2 Stück
mit Hohl-

Pf.

Pf.

Pf.

PL

PL

garantiert waschecht

frottier -Handtücher,
Grössen , mit Fransen . .

Taschentücher, weiss Batist
säum

per Dutzend

*■» • r 'T\  in achteckig u. rund,SDitzen-Uecnen mit Hohlsaumarbeit,
y - - - 60/60 cm gross Stück

verschiedene

Stück

I gute Westfäl . und

Weiße Telle,  ÄS'

B* ret 'on"  1 Elsäss . Qualitäten,Mretenae J ±m  b-g 16Q cm breij.

nr,_ec  Hamait£jeii -n atia
Meter

glanzreiche , vorzügliche Quali¬
täten , grösste Musterauswahl,
130 cm breit . . . . Meter

95
95
95
95
95
95 *.
95*
95*
95*
95*
95*
95*
95*
95*

Zum

Extra-
Preis

von

y -» r _ r  Achsel -, Vorderschi.uamenhemaen, u. Roformscim., aus
tuch u. feinfädig ; Renforce mit gestickter Madeira-
Passe und Festen , reichem Stickereibesatz , Stück

«r» » r r ; r  einfache und Kniefassons,nemmeiaer, aus fein.Kretonne,Renforce
. . .. . . -—  und 1 Greise, mit breiter , sol.

Stickerei u. Fältchengarn ., schönem Stickerei -Eins,
und breiten Stickerei - Volants . Stückr» r aus solidem glattenu.gerrauht.ßiaCtJ&taCne  Croisö, mit Steh- und Umleg-

1 kragen , Fältchen , Festen - und
Stickerei -Ausführung . . . . . . . . . Stück

aus feinfädigem Kretonne,
gerauhtem Croise , mit
Volant , Languette und

Stickerei -Volant . . Stück*r* * r aus guter Kretonne-Jierrenhetnaen Qualität, mit abge-
. . " - nähten Fältchen in

195
lMk.

195
lMk.

Zum

Extra-

Mk.

Hnßandsrock

Taschentücher,
Taschentücher,

allen Grössen . . Stück
Schweiz . Stickerei rings¬
um und reich gestickter
Ecke . . *A Dutzend
feine Linon - Qualität,
fertig gesäumt , richtige
Grösse . per Dutzend

rvjr »« bew .Drell-, Gerstenkorn-u.ßianamcner, Köper-Qualitäten, in weiss,
— - -— — - ..  grau und farbig , 40, 45 und

50 cm breit . Kupon, 6 Meter

«j* . r_ g •• ,/ * prima Jacquard - Qualität , inßisaymcoer den neuesten Blumenmustern,
. . —  richtige Grösse, Stücks-, » rf  halbleinene Jacquard-Qualität,erißtßtfen, moderne Dessins, rieht.Grösse,

. —— ——— — */« Dutzendg,s» c aus feinen Linon- undJisssetwezuge Kretonne-Qualitäten mit
— -— - 1 . —— — Hohlsaum und ringsum

mit reicher Lochstickerei . Stück
“73££" t au3  soliden Dowlas- und Halb-ßsBftllCiier  leinen-Qualitäten, richtige Grösse,
— .. — - - * fertig genäht . Stück

— » * gerauhte und gebleichte Qualität , fürC,rOlS0, jeden Zweck geeignet,
— —— —— — Kupon, 6 Meter
—, e  in weisä und creme, in verschied.nomeaus Ausführung,

— _ — — ——- 2 Chales

Mk.

195
LMk.

195
LMk.

195
L Mk.

195
Jl Mk.

195
LMk.

195
1 Mk.

195
I Mk.

195
i Mk.

195
J . Mk.

195
LMk.

von

, —f < elag . Stickerei-Tantasie-ßiemaen, und Bandchen-* — .- - garnituren, m
feinen batistartigen Stoffen. stiiek

—, » offen u. geschlossen , vorzügl.Hme-JlOSen, fein-ädige Stoffe mit schöner
'■ Stickerei u. Volant , Stück

— r  , r < mit Steh- u. Umlegkragen,ßlacnmemaen gute Qualitäten,völlig weit
- / ' „„ ■ — un:i lang mit Stiel

l
5

Mk.

und Fältchengarnitur
Stickerei

Stück

99QiM
995
U Mk

—,, • tn ««_/ • aus feinfäd. Qualität,SnCfcerei -ßtOCtie Kretonne  und broiter
Stickerei -Volant , Stück

r £ r aus prima Reinleinen-Taschentumer Qualität fertig gesäumt,
■ ^ .—  richtig © Grösse, per Dtzd.

- £  0» aus garantiert BielefelderTi2&UlßttlUCt ) (2P  Leinen, ringsum mit echt.
, „ * ----- — -* Madeirafeston und ge-

etickter Ecke . Per Karton

_ , f -, , f  aus prima Rcinleinen -Qualität,TlSCQtÜCher in modernenJacquard-Dessb'8,
Kaffee - oder Tee-Servietten

in modernem Jacquardmuster mit Hohlsaum
per Dtzd.r r schwere Frottier-Qualität,Badetücher, 120x160 cm gross,

Mk.

Mk.

Mk.

Stück U Mk.

Gerstenkorn -Handtücher
mit Jacquardgewobe , bewährte Qualität , in ver¬
schiedenen Dessins . Per ’/ 2 Dtzd.

rot und weis □ gute
Qualität,- fertig gesäumt
und gebändert , per Dtzd.

_ ,r t-  aus prima Qualität Cret.,COlllßerttUCiJ  mit ausgenähtem Rosenbogen,
■■ Grösse 160/250 gross , Stück

in Damast - und
Satin -Qualitäten , in
neuesten Dessins,
. Stück

Küchentücher, Mk.

Pfumeauhezüge,
fertig genäht.

>.... ubgepas.st, in weiss und creme,
Cjardinen,  moderne Muster,

-— -  per Fenster , 2 Flügel

995
Qi  Mk.

995
UMk.

995
UMk.

sfelari
Kl.



Morgen-Ausgabe«
2 . Matt.

Wiksbadener
Leim UZBZLKBZ von

Braut-Ausstattungen und Innoen-Einrichtungen
versäume man bitte nicht meinem, mit allen

Frühjahrs-Neuheiten versehen en, grossen, neu ausgestatteten Lager
einen Besuch abaustatten . Dasselbe enthält eine Fülle

gtst feüf »ger ,lieiier !' Wohnungseinrichtungen
von einfacher bis zu elegantester Ausführung, in formvollendeter Schönheit , anerkannt erstklassiger
Qualität , bei ausserordentlich billigen Freisen.

Langjährige Garantie . Franko -Liefenmg bei kompl. Ausstattungen.
Entwürfe , Kostenvoranschläge und fachmännische Besprechungen ohne jegliche Verbindlichkeit.

Zu zwangloser Besichtigung ladet ergebenst ein
friedriMianeK

nu. £w <uigiuser isesicmigung Bigcvous«

C. Odielsheim, Mesbsäm,
Atelier für Wohnungskunst und Inneneinrichtung.

Telephon 256. Gegründet 1871.
149

Sonntag,

4. Februar 1912.
60 . Jahrgang.

Grosse Einkaulsvorteile bietet
Tiwefe -Spszialhaus

L mw Em5ä
efewre

BeriinS.82.Sei?1082  nur
Qrantenstr .,158

BSSasen-
Tegpish-lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa - Grösse . ä 5,10,15 - 75M.
Salon - Grösse ä, 15,20,35 - 250M.
Saal - Grösse . &45,60,7o—1800M.
Portieren, Möbelstoffe, Tischdecken,
Gardinen, Stepp- u. Tüllbettdecken.

SpazSai"Katalog
S50 Abbildungen gratisu.franko.
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Briefmarken,
20000 öerfcbtebtne, garantiert echt.
Prachtvolle Auswahlen versende auf
Wunsch an Sammler mit 40—60°/°
Rabatt unt. allen Katalogen. A. Weisz,
Wien S,  Adlergasse 8. — Einkauf.
Tausch. F102

© © 00 © 00 © © 0 © © © 0 © © © © © © © © © 0 © © © © © © Ö0 © © © © © © © 00©8 - * felr- ««—,— s
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

flusngrkauT wegen Umbau
lmm&  MW« ,

roißfi sim,  martdstmsE, Eis der Iteugasis Tetephm 187.
8 » m» » 8 « « SSVSVSSSVSr >SSVSSL >SVVSVSSSSSTSSSVVZ

Stahl war en -Haus
Ph . Krämer, Jkatigrgasse SB . Tel. 2079.
n . Weiser . von 1.50 Mk. an 1 eiletfekllBsm . Imitat.,
EaSier - Apparate „ 3 .5 « , . 1 Stück von 2 ® Pf. an.
Obst- Bestecke, Tischmesser, ' Löffel, Gabeln, Taschenmesser,
Scheren Tranchier - Bestecke, Pferde - Scher - Maschinen, .iaar-
schneide-Maschinen, Kaffeemühlen, fleischhack -, Messerputz- und
Reibmaschinen. Reparatur und Schleiferei. - Ersatzteile für

alle Maschinen.
KB. Gilette- und and. Rasierklingenwerden nachgeschliffen.

Lager in amerik.Schniien.
Aufträge nach Maas. 27

Herrn . Sttck ^orn » Gr. Burgstr. A.

Kjlttgller UMinMgbvklklUif
Mehr . 100 Pfund reine st. Strickw.
Pfo . 89 Pf . u. h., best, Fagdwesten,

Ballblumen , echte Federn , Samt - und
Seidenreste , Masken u. Blasen spott¬
billig. Fastnachtsanzüge w. verliehen
von 80 Pf . an m höh. Hütend. 30 Pf.
Neügaffe 13, Eckladen. Nennrann.

ZSM WMNKLÄL , WÄ «. Z8MÄMZ8M,
Tel 2721. Lehwaldaeher Strasse 48/50, Ecke der Vfellritzstrasse. Tel. 2721.

Grosses Lager in Möbeln aller 1 Ärt
in garantiert guten Qualitäten , zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons, Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer, Wohnzimmeru. Küchen
in allen Holz - u . Stilarten . — Spezialität : Bürgerliche Braut -Ausstattungen 1736

+ Bruchbänder+
leicht gearbeitet, den Bruch gut
zurückhaltend, werden nach
Aüatass u. unter Ciarahtiefür
richtige « Sit ® in eigener
Werkstatt angefertigt. Ebenso

LdiMiieiin Jt.Baiajm
für Unterleibsbrüohe, Wanderniere, Hängebauch etc.

IFür Hamen erfahrene weibl. Bedienung!
I OSrlönfics handeln klug, wenn Sie sich bei Bedarf an einenLolUOllUö ersten u. durdians erfahrenen ifach*

maen wenden.
Ala solcher empfiehlt sich

Max Bandagist,
Telephon 3086. Wiesbaden Webergasse 26.

Gummi - Bett -Einlagen,
garantiert wasserdicht.

für Wöchnerinnen, Kranke und Kinder, Meter von 1.50 Mk. an.
WindeSSiiSsebesig

bester Schutz gegen Erkältung, zur richtigen Säuglingspflege unentbehrlich. Anl
feinstem Paragninmistoff, sehr haltbar, von 1.78 Mk. an.

Sämtliche Artikel zur Kranken» und Wochenbettpslege»

Fernsprecher 717; ^ A88M :A' B ^ 6g6k ' i6 , Kirchgasse 20.
Inh . f5t. Ä'etermann, ßhr. Tauber Zeackffg. 3L

MsdsrAge
bei

August
Engel,
Hoflief.,

Wiesbaden.

Angenehm für Damen
ist es, in der Privatwobuung mit einem erstklassigen Fachmann sich über Haare,
Haarmode, und Haarersatzteile zu beraten. Bereitwilligst Rat und Auskunft

in allen diesen Angelegenheiten. (Nachmittags).
SILZ*. !£ ©pp , Hoftbeaterfriseur»Zimmermarmstr. e, 3.

Hur nod) bis TTJonfagl
Inventur -Tlusrnrkauf

in

Führers Lederwaren- und Koffer-Ham
Groß0 Burgstrasse fö,

Jitle Lederwaren, Koffer, Heise-Hrlikel etc. sind im Preis bedeutend ermäßigt,
teils bis zur Hälfte•

TTJan benutze die Gelegenheit ! - Verkauf nur gegen bar. — Umtausch nicht gestattet. K124
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Erhöhtes Einkommen
bietet der Abschluß einer Leibrenten -Verstchrrung.

Vollkommen sichere Kapitalanlage, kostenfreier Ncntenbezug ev-ntuell
durch Postsendung ohne Lebensattest. Die jährliche Rente beträgt
bei Eintritt im

SV. 55. 60. 65. 70. Lebensiahrs
Männer 7,35' 8,30 9,69 « 1,73 14,19 j S / der Bar-
Frauen 7.00 7,96 9,83 11,18 13.42 ) / 0 Einlage.

Kostenfreie Vermittlung bei erstklassigen Anstalten.
Strengste Verschwiegenheit.

IleFmami Mil kl (loh. Hrch. Port),
Friedrichstratze 30 , *. - 9- 12, 21 s- 4 . 1973
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Marens Berte & fr-
WIESBADEN . Bankhaus . WilllvIMLlr. 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Ansfätai aller ia das Baatfadeiiscli!a,paieaEescMlle,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vouBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ) .

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das ln~
und Ausland.

Einlösung von Kupons vor Verfall, s—

Inventur-
Ausverkauf.

Zu Bcrlnstpreiscn stoße ab einen
Posten Herren - rr. Knaben-PaletotS,
aus GelegenheitSkänfen herrührend,
früherer Ladenpreis 10, 2V, 30 Mk.,
jetzt 3.50 und 10 Mk.

Ein Posten Herren - und Bnrschen-
Anzüge, Ulster, 1- u. 2reihig, darunt.
Neuheiten dieser Saison , werden
ebenfalls unter Preis verkauft.

Ein Bosten Falten -Anzüge für
Knaben u. Herren , die sich für die
jetzige Jahreszeit und Schulzwecke
sehr gut eignen, werden zu u. unter
Einkaufspreisen verkauft. . Besonders
aufmerksam mache auf einen Posten
Hosen, aus Resten geschnitten, 3 Mk.
Ein Posten Kinderanzüge u. Joppen
von 2.50 Mk. an . 210
UeWffe 22. 1. Imll fa&en.

NB. Elegante Ulsters schon von
15 Mk, an.

Straussfedern-MaimfakturI
HAMM -OI

Wiesbaden,

Friedrichstrasse 39, 1. Stock, jl
Ecke Neugasse. K

Inventur-
Ausverkauf

zu ganz bedeutend
ermässlgten Preisen.

Herzliche Kitte
um warmes Mittageffen für bedürftige Uiuder.

Von Jahr zu Jahr wächst die Zahl der Frauen , die für den̂̂ Lebens¬
unterhalt ihrer Familien außerhalb des Sauses arbertmi müssen. Dw
Kinder kommen mittags vor verschlossene Türen °derauchNotund Krank¬
heit machen es den Müttern oft unmöglich, ein warmes Mittagessen zu ve
reiten , das den schulpflichtigen Kleinen besonder- wahrendWinter-
monate doch so dringend nottut . Kein Wunder , wenn N -he °rmen Kinder
in Wachstnnl und Entwicklung Zurückbleiben und oen .̂ f°rderungen d r
Schule nicht gewachsen sind, noch viel weniger aber denen des späterem
Lebens. Bildet doch eine regelmäßige kräftige Ernährung die erste Voran-
setzung für körperliche und geistige Gesundheit. vzu**.**«**

Durch den Wiesbadener Verein für Speisung b durstiger Schu -
tinder <E V ) erhalten jetzt täglich 165 Kinder in 4 verschiedenen ©tabt-
teilen ein ' einfaches kräftiges Mittagessen. Die Kinder werden dû ch Schul¬
ärzte, Rektoren, die Städt . Armenpflege und die Kinderhorte ausgesucht.
Den groben Anforderungen gegenüber sind die verfügbaren Mittel des ^Ver
eins noch sehr gering und wir bitten herzlich und dringend unsere segenS
reichen Bestrebungen durch Zuwendung weiterer Gaben , besonders a i

" ° " LSNlch '-n M« d,- Hausfrauen , die
B .tte um Gewährung von Freitischen in Privathäusern und Anmeldung

„Wiesbadener Zeitung " gern cntgegengenommen.
Eingcgangene Gaben : Ertrag einer PrlvatwohltatigkeitL ' Veranstc.l-

tnng zugunsten des Mittagstischs durch Frau Justizrat S . 332 Mk., Herr
C Sittmann 10 Mk., Herr Ed. Weygandt 10 Mk-, N. N- 100 Mt -, Ungenannt
durch Frl Schmitz 5 Mk-, Frau Luise Glamann 20 Mk-, Stäub v. Rekowski
5 TO? Herr F C Poths 10 Mk., B. R. 10 Mk. ; durch Frl . MerttenS : von
Frau ' L LanLs 5 MkkFrau M. Snivrius 10 Mk., Frl E. Prell ^ Ä,
Mrau Sanitätsrat Cunz 5 Mk., Frau v. Bergmann 3 Mk., rxrau -oullit-

- rf-7>f »rau Nh A. 20 Dtk-, Frl . A. Schaumburg 2 Mk-, Fraul.
Jda Mei? 8 ZK Babi Honigmann 1 Mk-, Frau Geh Med.-Rat Pfeif er
o Mk O N. 2 Mk. Bei der Geschäftsstelle des „Wiesbadener »̂ agblatt .
Herr Brodt een. 1 Mk., Herr Hauptmanii a. D . G. vn Auftrag von, Herrn
vr . Hirschland 45 Mk. Bei der Geschäftsstelle der „Wiesbadener Zeitung .
A ' §> 10 Mk _ Für bestimmte Kinder zahlten Beitrage : Herr E. Blust
15 Mk.. Fräul . Berlb 5 Mk.. Frau M. Krone 5 Mk

Allen gütigen Gebern sagen wir herzlichen Dank. t ^iDer Vorstand
beS Wiesbadener Vereins für Speisung bedürftiger Schulkinder^ E. B.)

Berlinische
Lebensversich.-Gesellschaft.

Gsgr. 18 Ti>.
General-Agent : M. Memler,

Nettelberkstrahe 24 — ab Ende März Bism .-Rirrg 15 , IS.

Neuer BerßAMMeig- NWmrUeriW.
Beispiel: Für eine kurze TodeSfallversicherung von Mk. 10.000.— für einen

30-jährigen und eine Versich.-Dauer von 10 Ja reu beträgt die Prämie pro ^ ahr
Mk. 131.—. Stirbt lcr Versicherte während der VmicherungszeN, so ist °>e ver¬
sicherte Summe so'ort fällig. Ueberlebt er die Dauer, da n wirdbei spaterem ~oi e
die einqezahlte Prämie unverkürzt als Sterbegeld den Hinterbliebmen auZgezahtt

Weitere Auskünfte und Prospekte durch die hienge General-Agcmur.

LLriLtbll.

Boas und Muffe i
in Strausa und Marabout , | )

Blumenu. Reiher, |StramMernn.Pleirrasei1
ete. etc.

Günstigste Kanfgciegenbeit. |

^Billige « oMeiuss
solange Vorrat reicht.

lÜIlr. laltupahlen 13.90 «.
Eier-Briketts.Anthracitkoblen-u. Braun-
kohlen-BrikettS zum billigsten Preise.
Reeller Gewicht. Verkauf nur gegen bar.

Karl Kirchner 9
Rheingauer Str . 2. selephon 479.

ApfelhschsLLmme
in be en Sorten , wegen Räumung und
Aufgabe der Zucht 10 St . <>Mk. 62 .8

' Vojiet , Dreiweidenstraße6,
Baumschule: Schiersteiner Straße , hint.

dem VcrsorgungShauS.

Nein diesj ähriger

fTl 1,-pI.o «. S1S25. • « P*rttndet »8S8

1 JMs,  Jteieteai’d vom.Xj&ladi,
TaanuMirtiMe J8 , neben Taunus-Apotheke.

Spezial-Geschäft für Bildereinrahmung.
Wergoldereia

—  Spiegel - und Rahmenfabrik . = =
Kunstgewerbliche Werkstätte.

Aparte Photographie -Rahmen in jeder Preislage
und reichster Auswahl. jj

Toilette -Spiegel . Keparatnren . Kunstblätter , j
I Aufnängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln. J

MÜransehwäelcs
und Männerkrankheiteu. deren inniger Zusammenhang, Verhütung und völlige
Leilung Von Spezialarzt SJtr. m « .i . Knmler . , Preisgekrönte«, e.g-nart -g-S.
auch n-üen Gesichtspuuk-en bearbeitetes Werk. Wirklich brauchbarer, auizerst lehr,
reicher Ratgeber uns bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von Gehirn-
und Rück-nnwrkS-Krschöpfung, örtlicher, auf einzelne Organe onzentnertr Nerven-
'lcrrüttuva Folgen «er enruiniercuder Leidenschaften und Exzesseu . s. w. Für
jeden Mann ob jung oder alt , ob noch gesund oder schon erkrankt, et das Seien
dieses Buches nach fachmännischen Urteilen von g radezu unschätzbarem Nutzen. Für
Mk. 1.60 in Briejmarken von ipr . -ne-e!. «e.u ,!tier . Genf 425 (Schweiz). I 56

Porzellan.

Inventur Ausverkkn »!
bietet hervorragende Gelegenheit zu ganz besonders billigem Einkauf.

Tafel- «. Kaffec-Serme, Trlnkgarniluren, Sammelrümer. Kristallsehalcna. Teller, Karaffe««. Kris all-Laaipcn, Wasebiisebgaraitarca ete.

Auf alle nicht im Ausverkauf befindlichen
Waren gewähre I © lss*os?,east Rabatt. Cavl Laaggasse 18.
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Eine äusserst vorteilhafte Gelegenheit Weisse Waren in erstklassigen erprobten Qualitäten zu hervorragend billigen
Preisen  zu erwerben, bietet unsere Weisse Wöd)ß
Grosse Quantitäten weisserWaren , nicht nur der gesamte BestandunseresTiauses an weisseh Waren, sondern auch  —
Gefegentjeitskäufe seltenster Jirt — sind zu sensationell billigen Preisen zum Derkauf gestellt. Wir bieten während
unserer Weissen Woche etwas ganz Hervorrage ndes.

überall , wohin das
finge blickt.Weiss die gesamten

Schaufensfer-Jiuslägen,

| Vorzügliche Gelegenheit für Ausstattungs-Einkäufe, Hotels, Pensionen, Restaurants etc,

"Bm

DWK»

EMWW
Bil

Wiesbaden. Kirchgasse 39/41.
K106
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Sette 12»

Es ist etwas ganz ausserordentliches, was in dieser weissen Woche geboten
wird' die ausgelegten Waren sind so enorm billig, dass niemand versäumen
sollte, auf lange Zeit seinen Bedarf an weissen Waren jetzt zu decken.

Damen - Wäscfief
Damen -Tagfremden _

aus solidem Hemdentuch mit a jour verzietter
Passe und Ansatz von Festonbördchen • - -

Damen -Tag fremden
Passe im Stoff gebogt, in gediog. Ausführung,

Bamen -Taghemden
glattes Fasson mit Einsatz u. Banddurchzug,
feinfädige Qualität . . . •

Bamen -Taghemden
aus mittelfädigem gutem Hemdentuch , mit
tolider Stickerei-Garnitur . .

Bamen -Taghemden
aus feinfadigem Stoß, mit reich®r xianu-
stickerei . . .

Bamen -Taghemden  .
in Fantasie - Genre, mit reicher oticxere».-
Garnitur und Banddurehzug.

Bamen -Taghemden
aus Ia Stoff, mit echter Madeirapasse . - .

Bamen -Taghemden
Fantasie, feinfädige Qualität, Stickerei-Lmsatz
und Banddurchzug.

Bamen -Taghemden
aus feinem Stoff, mit reicher Handstickerei,
sehr hübsch gearbeitet.

Bamen -Taghemden
aus Ia Elsässer Hemdentuch
Madeirapasse.

Tfacbb'acken . . ..
in Ta gerauhtem Croise, mit hübschem ajoui-
Bördchen . 1

,1.45
1.45
1.45
1.75
1.95

Damen -Tlacbthemden
in gedieg. Ausführung, mit reicher Stickerei-
und Fältehengarnltur.

Damen -Jlachlbemden  ,
mit viereckigem Hals -Ausscbn tt , hübsch mit
Eältehen und Stickerei verarbeitet . - - -

Bamen -Tlachfhemden
mit viereckigem Hals-Ausschnitt, in Ia Qual.,
mit Stickereien und Stickerei-Einsatz . - •

Bamen -Ttachthemcten
in Ia Hemdentuch, mit reicher Stickerei- und
..

2.95
2.95
m
195

1.00
1.15
1.25

Weiße Hocke*
1.95 3.25

mit echter

1.95

Stickerei-Hocke
Volant.,mit Stickerei-Einsatz u. Ansatz

Stickerei-Rocke «> a *’1
mit hübschem Einsatz und Volant, ge- yr*
gediegene Stickereien . *

Stickerei-Röcke . :
mit hohem Stickerei-'Volant, m gedieg. / §_
feiner Ausführung . *

Ronfirmanden -Röcke . ar
mit Einsatz und breitem Stickerei- / ’ »‘ A
Volant . . - - ♦

Ronfirmanden-Röcke
mit reichem Stickerei-Volant i
feiner Ausfuhren ; .

icke  a *" 1
nt in gedieg. I

Pf.

Pf.

Tasd)2ntüd)<zr.
Taschentücher (\r

weiss Batist mit gestickt.
Buchstaben . . l/» DtZ.

Taschentücher
•weise Batist mit Hohl¬
saum. . . . . Dutzend

Taschentücher
garantiert Reinleinen,
ea. 42 cm gross, !/» Dtz.

Taschentücher
Reinleinen Batist , gebogt, QQ
mit echter hanügostickt r
Madeira-Ecke . . btück

Echte
JVadeira-Taschentücher

mit 1 Ecke

1.85

pf.

pf.

Reinleinen,
geitickt.
Reinleinen, mit 4 Ecken
gestickt.

1 Pf.

95 pf.

Weiße Zierschürzen
mit hübschem Stickerei-Volant

Weiße Zierschürzen
mit Träger , au# Batist , hübsche ^ HyForm.

Weiße Zierschürzen  ak
mit Stickereigarnitur, mit Träger -, Mi V
Mieder- und Prinz ssform . - -

Weiße Zierschürzen
mit Träger ,reiche Stickereigarnitur,
Prinzessforin.

Weiße Zierschürzen _ , « k
mit 'Träger, gediegene Stickerei,
hübsche Form . . •

Weiße Zierschürzen i Qr
mit Täger, in eleg. Verarbeitung , FqOPrinzessform.

Weiße Rinderschürzen,
Batist, mit eleg. Stickereigarnitur,
Gr. 65—70 cm S.45 , Gr. 45—60

Schurzen
68 k.

Bamen -Beinkteider
aus geraubtem Croise, mit gehegtem Volant,

Bamen -Beinkteide
aus gutem Kretonne, 5 olan im Stoff gebogt,

Bamen -Beinkteider
Hemdentuch, Kniefasson, mit hübsch. Stickerei-
Garnitur .

Bamen -Beinkteider
aus mittelfädigem Kretonne , mit hübscher
Stickerei-Garnitur.

Bamen -Beinkteider
aus gutem Croise und gehegtem Volant . .

Bamen -Beinkteider
aus gutem Hemdentuch, hübscher laltohen-
garnitur und Stickerei -Volant

Bamen -Beinkteider
Kniefasson mit Einsatz, Stickerei -Volant und
Banddur .. .

Bamen -Beinkteider  f 7 k
aus schwerem gerauhtem Croise, volant ge- J[ 4J ?Jr
bogt mit hübscher Fältchengarnitur . . . .

Bamen -Beinkteider
Kniefasson, Ia Stoff, solide Verarbeitung und
gediegene Stickereien . .

Bamen -Beinkteider  9 9 k
reich mit Einsatz und Stickerei-5 olant ver-
zieit , in feinfadigem Stoff.

Bamen -Beinkteider  9 M
ganz weiter Volant mit breiter Stickerei und V . jfy
Fältchengarnitur.

1.45
1.45

1.25

1.15

Weiße Servierschürzen  .
in guter Qualität mit Volant und I
hübschem Stickerei-Einsatz . • • +

Weiße Servierschürzen
mit Träger u. hübscher Stickerei-
Garnitur, guter Stoff* .

Weiße Servierschürzen ,
uni Träger u. gediegen. Stickerei- | / *V
Volant und Tasche . *

Weiße Servierschürzen  ~
in. Träger, Prihzessform, Ia Quali- ß ÄC%
tat , mit schöner Stickerei . . . 4

Weiße Rinderschürzen,
Batist, mit angesetzt. Falten -’Volant ■»
und hübscher Stickerei-Garnitur , M £Y pf
Grösse 65- 70 5 .35 , Gr. 45- 60

WeißeRinderschürzen,
sehr elegant , mit Einsätzen und
Stickereien verarbeitet ,angesetztem
Volant in gutem Batist,
Grösse 65—75 U.®5 , Gr. 45—60

Bell -Bezüge efc*
'pf.

Kissen -Bezüge  nj*
in fcliwerer Qualität und
verschied. Ausführungen,

Damast -Ptumeaus-
Bezüge ca.iboxiöo<°) QR
cm, in guter Qualität . . tJ +Otj

Damast -Bettbezüge
ca. 130x200 cm gross, in t ) CA
guter Qual., sohl- hübsche
Dessins.

Bettücher Halbdaunen, in gedieg.
Qualität.

ca. 130x225 ca.150x235 ca.160x250

3.501. 95 2.75

1.35  !

IVeisse Spitzenstoffe

l  IS
selten billig.

Serie X AK Serie II
Meter *1*5 jff. Meter

Coupons von

Tüll- und Spadjtef-
Einsätzen

Serie l i  O Serie II e) i Serie III |
Meter lö Pf. Meter «H Pf. Meter Pf.

Kleide r- und Seiden -Sfoffa
Beinwell \ Cheviots | Oft

ca HO cm br., für Jackenkl ., Mtr.
Halbfertigc gestickte  ac

Blusen . stück  y '/i’
Helvetia Ersatzf.Crepe de chine|

Weisse getupfte THulte  Au
Schweizer Fabrikat . . • ^Meter ^

Weisse Wasdj -Voites  üü
ca. 110 cm breit . . . . Meter

Weisser Woll-Batist (|^
pf.

Meter
Reimvolt. Cheviot

für Kostüm-Röcke . Meter
Weisse Wasch-üoiles

pt.

Meter

elfenbein und creme . - - Meter
Reinseid . Taffeft  1 45

elfenbein . . Meter •
Reinseid . THessahne

solide "Ware . - Meter
1.75

Trottierhandtücher  m**
mit Buchstaben , schwere / {Ts
Ware.

Badelaken  nr
Ia Qualität, ca. 100x100

Jtlodewaren.

pf.

pf.

Damenspachfelkragen (| k .
neueste Muster . 1.95 , ft" 1

Kinder-Garnifuren  Qk pr
mit reicher Stickerei . . • 1.9o , ^ ^

Weisse weiche Leder-  ak
gürtet  Gr junge Mädchen . . VV  kk.
1 grosser Posten

Beroptanschfeifen und  ak
Jabots .Ltuck «Mrk

iiiesafeiL
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Baumwolfwaren lLeinen
Halbleinen,

Ware . . . .

Halbleinen,
f»lische Ware .

Halbleinen\
Ware, für Oberb

6erauf)l Köper u. Tlodk-Pikee A Q
kräftig « folide Ware . . . . Meter 58 Pf .,

ca. 160 cm breit, gebleichte
.MeterBett-Satin,  ca.i30cmi

Ware.

Beflucb-Krelonne,
kräftige haltbare Ware .

Beflucb-Krelonne,
prima Qualität . «

Bettuch-Kretonne und Dow las,  1 9f)
ca. 160 (im breit, allererstes Fabrikat . Meter J -*U \J

uvil — - Meter

Bell-Dam aff, oa. 130 cm breit, tadellos
in der Wäsche. M

Betf-Damaff, ca. 130 em breit, vorzüg¬
licher . . 6 6

Beff-Safin, ca. 130 cm

Geraubl Köper, gebleichte Ware,^^

ea. 160 cm breit,
.Meter

160 cm breit,
. . . Meter

3 grosse Posten

Hemd entliehe/
nur bewährte erstklassige Qualitäten.

Qualität : ,,EsbeCO 1 ,  24 . pf,
starkfädige solide Ware . . Meter

Qualität : ,, £ sbeco il,
mittelstarke Ware, für Bettwäsche sehr
geeignet . ^ er ■

Qualität : ,, £ sbeco Hl ,  cCQ
ÄStfgS » " ! * m9  LLr OÖPf.

la Hemden fucfre
= ganz besonders billig= -v $9

Kupon — 10 Meter  4 .95 , k‘

Jacquard-Tischtücher,  1
ca. 170 cm lang, solides Halbleinen, Mtr. 9 f °

Dazu passende Servietten  3^ 5
Jacquard-Tisdjfücber,  9 AJ\

la Halbleinen . ««I

Dazu passende Servietten^  jhj
Jacquard-Tischtücher,  R ÜF*

Reinleinen, ca. 130-<160 cm . . . .

Dazupassende Servieffen /J .̂ 25
1 Posten einzelner

Tisd)- und Tafeftücher und einzelneDtzd.Servietten
weit unter dem sonstigen Verkaufspreis.

Gersfenkorn-Handfüd}er\j
mit roter Kante, qes. u. gebändert , r ä dizu.

Gerstenkorn-Handtücher,
solide Qualitäten mit roter Kante, 1,
ca. 50x110 cm 2.90, ca. 42x100 cm, / 2 Dtzd.

Extra schwere Brett - u. Gersten¬
korn -Handtücher, 1/
ca. 48x110 cm., ges. und gebändert / 2 Dtzd.

Kein leinene Jacquard -Hand¬
tücher, ca. 48x110 cm, gesäumt 1/
und gebändert. ‘ " Dtzd,

Prima Jacquard-
Handtücher, ca. 48x110 cm, 1/
gesäumt und gebändert . ' z '"zd.

Gerstenkorn -Handtücher
mit breiter Jacquard -Kante 1/
48x110 cm, ges. und gebändert . . / 2 Dtzd

Gardinen eieHand -Tirbellen
4 Serien

Englischer Tüil- Gardinen
— hervorragend billig. —

Serie 1: «
Fenster /fl / £)

= 2 Flügel
jetzt nur

Serie III : «n w/v
Fenster H {) (;

— 2 Flügel | ,
jetzt nur *

Scheibengardinen,
creme und weiss, sc
kaufspreis bedeutend höher,

siä I:  55 p, TF : 70 «Meter nur J  Meter nur

Erbstüll -Halbstores \ n-
mit reicher Bändchenarbeit, jetzt '* ♦* O

Erbstüll-Halbstores,
ca. 250 cm lang mit Klöppeleinsatz, C ^ 0
aparte Dessins . jetzt

Erbstüll -Halbstores,
ca  250 cm lang, mit breitem Ein- (J 75
satz . jetzt

Stickerei-Stores,
ca. 250 cm lang, sehr eleg. Muster

Weisse Decken,Weisse Decken
mit doppeltem k jour - und Loch-
säum, kräftiges Bauernlemen, ca.
70x70 cm 1.75 , ca. 60x6,0 <?m . •

Weisse Läufer
in derselben Ausführung
ca. 35x135 cm 1.15 , ca. 35X120 cm

Weisse Decken,
Russisch Leinen, mit doppeltem
n iour -Lochsaum u. breiter Spitz®
ca?60x60 c» 2.00 , ea. 50x50 cm

Weisse Läufer
in derselben Ausführung
ca.35x135 cm2.50 , ca. 3jXl -0cm

Weisse Decken, ca. 55x55 cm,
mit breiter Leinenspitze u. Einsatz

Weisse Decken,
ca. 55x55 cm mit Filet -Quadrat .

Weisse Decken, ca. 55x55 cm,
gestickt, Kurbel-Arbeit . . . .

Weisse Decken, ca. 35x35 cm,
mit Einsatz-Spitze . . . 2 Stück

Dieselbe,
ca. 30x30 cm . . . . 2 Stuck

Weisse Läufer mit breit.Leineu-
spitze und Einsatz, ca. 35x115 cm
1.65 , ca. 30X115 cm.

Weisse gezeichnete Decken,
Ä , ca. 60X60 cm 15 PL,

durchbrochen mit breit. Spitze, ca. 1 4 r\
60x60 cm 1.10 , ca. 50x50 cm

Weisse Läufer
in derselben Ausführung 1 7 ( 1

ca, 35X120 cm 4 * * vf
Handgestickte Madeira-Decken

mit breiter Klöppelspitze
ca. 55 cm, ca. 75 cm, ca. ea.

rund rund 60x60 cm 75X :5cm

1 Posten KOUieaUX- U. Zilig- Will eigen
2.25 3.25

Weisse Waffel-Bettdecken 9 r a
jetzt nur u *0 \f

Weisse Pikee-Bettdecken o n-
jetzt nur «1«i «1

Weisse Mulle für Gardinen
ca. 125 cm breit , Tupfen- und
Streifen-Muster, Qri

Meter 95 Pf. und O ») pf,
1 Posten

weisse Barchent -Bettücher
mit roten Streifen, gute weiche Qualität,

Serie IV:
Fenster

—2 Flügel
jetzt nur

Weisse Läufer , Madeira-Stickerei
ca . 45x145 cm in derselben Aus- Q Q , \
fübrung . . 0 *00
Handgestickte Madeira-Deeken
mit breiter Klöppelspitze und Einsatz

ca. 55 cm, ca. 75 cm, cs. - • oa.
rund rund 60x60 cm 15x i o cm

Weisse Decken, creme und grau
vorgezeichnet, in fünf verschied,
neuesten Zeichnung ’n, ca. 60x60

cm 1.10, ca. 35X35 cm
Weisse Läufer, creme und grau

ca. 30X135 cm, in derselben Aus¬
führung .

Weisse Kissen, creme und grau
ca. 40x50 cm, in derselben Aus¬
führung .

1 Posten

Kinder-Bettstellen
darunter einzelne Modell- | | jBettstellen , versch. Fassons, M
zum Aussuchen Stück nur ü

weiss
, lackiert,

s 25 Serie II : ^Fenster X
= 2 Flügel *|R.G jetzt nur u

I

M

£
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Es ist etwas ganz ausserordentliches, was in dieser weissen Woche geboten
wird; die ausgelegten Waren sind so enorm billig, dass niemand versäumen
sollte, auf lange Zeit seinen Bedarf an weissen Waren Jetzt zu decken.

Weisse
Jlandsdyutje.

Weisse Damen-GIacc-Uaadsclmbe
Mousquetaire -f, n>\**
16 Knopf Paar 2.95 , 12 Knopf I f'kja

Paar 1.95 , 8 Knopf Paar -»-♦V/fL/

Lange weisse Damen-Handscliulie
reinseiden# Trikotgewebe "| / ? A

. Paar I . Ul/

Baühandsclmbe Ar
durchbrochen, 16 Knopf lang, i | n>

Paar «/t/Pf.

Lange weisse Halbbandsclmhe 9Q
Paar 50,

Lange weisse Trikot-Hand- yK
Si'lliillA für Damen . . Paar * ei

Pf.

Pf.

Weisse
Sdyutjwaren.
1 Posten weisser Iflder-Stiefel

zum Schnüren, aus Glace- und Sämisoh-
leder, auch mit Lackbesatz, elegante breite

Formen, beste Fabrikate
Grösse 18-22

Paar

22-24 25- 25

3.15 p, „4.20P„4.65
Grösse 27-80 31-35

Paar 5.85p„,6.85
I Posten weisser Damen-Sdiulie

zum Schnüren, auch mit Spange

Serie ! Q f« A Serie 11 A
Paar «/♦C/U Paar *±e » U

Weisse
Konfektion.

Weisse Batist- n. Stickerei- i ar
reich mit Einsatz., neue I /f)

Binsen Kas,. 4.15, 2 .-0,1 .95,
Weisse Tüll- und Spachtel- t> r a

>>I z- Teil "■ Saida , aparte I ) f
BlUSen Fass.11.75,9.50,6.50,

Weisse Seiden-Blusen q «pr
aus reinseidenem Pailette - und ^
Spachtelpasse . . . . 9 .75, *

Weisse Batist- u. Stickerei-1 1 r a
ri A;j . _ reich m. Eins., hübsche I ZL ») ! B
Kleider Fass. 25.- 22- 10.50, irr *yu

Weisse Ballkleider 1 4 r a
aus Tüll ,Chi ffou, Crepedechine | ZL 5

58 .-, 39 .- 25 ..
Weisse Kostfimröcke

[]. Cheviot, l_ _
16.50, 12.50, 950,aus reinwoll. Cheviot, m.Fassons ^ ^ 0

Herren-Hrtiket.
3.90
4.45
3.95
2.95

Weisse Biploniatos. . . von 20 ^

Weisse Selbstbinder• . von 2511'

75pf

Herren-Oberliemden
Ia Qualität mit Pikee-Einsätzen

Bcrren-Obcrbemden
Ia Qual, mit festen Idansohett,

Konfirraanden-Beniden
mit Pikee-Einsatz.

Konfinnandcn-IIemden
mit Leinen-Einsatz . » . .

Weisse kimstseidene Kragen
schöner. . . .

Bin Waggon bagrisehes Porzellan f
Weißes Porzeffan*

Speiseteller, «uw,Aach. . 12 Pf.
Speisetelier,«wt,™ . . 15 Pf.
Dessertteller, dir. Fassons, 10 PL
Platten, ovaI’ 65 45  Pf.
SnppeiiscliiisselnwM^! 1.75
Saueieren auf Tenor. . . . 50 Pf.
Beilagesclialeo.ai. . . 28 Pf.

yjor-
- - » eckig, OQ Bf
88 Pf., 48 Pf., 42 Pf., 38 Pf., ZÖ L 1.

Teekannen,*«- . 58 Pf.
Kaffeekannen,gross,58pf„35 Pf.
TäSSe mit Untertasse 22 Pf., 20 Pf.

Obertassen, n̂ iv. . . . 7 Pf.
Untertassen. . . . . . . 5 Pf.
Milehtöpfe 43,es,15,12, 10 Pf.

Dekor: meißner
Speiseteller, tief oder flach 55 Pf.
Dessertteller. . . . . . 38 Pf.
Fleischplatten, PF

2.60 , 2.25 , 185 bis Os) 11.

Bemiiseschiisselii,Sssfäk1.40
Kaffeekannen. . . . s. 10, 1.40
Teekannen. . . 2.25.i.»», 1.40
Milchkannen1.20,»6,so,88, 32 Pf.

Zwiebelmusfer*
TäSSe mit Untertasse 55,45,38 , 35 Pf.

Butterdosen. . i.« 1.25, 05 Pf.
Zuckerdosen1.10,so,75, 05 Pf.

mit Goldrand . . . . 20 Pf.

Milchtöpfe, SSS *stück 05 Pf.
Speiseteüer,Blumendekor. 28 Pf.
Dessertteller, Blumendekor 18 Pf.

Speise- und
Kaffee - Geschirre

Dekor: Blau Würfel.

Speise-Service für6Personen,23toilig. . . 15.7t)
Speise-Service für 12  Personen,döteilig. . . 20.50
Kaffeekannen. . . 1.«,1.45,1.15. »5 pt, 80Pf.
Teekannen. 195,115, 1.15
Milchkannen. . . 48Pf.,4 0Pf., 35 Pf.

Zuckerdosen. . . «pt,  75 Pf.
Zucteehalen, massiv. 15 Pf.
Kaffeetasse lit Untertasse. 28 Pf.
Teetasse mit Untertasse. 28 Pf.
Dessertteller. Pf.

.1HN|,!. P,.Hl■V»»"

Harn - und Küchengeräte!
Paar Pf.Essbestecke mit Holzgriff.

Tischmesser mit Metallgriff. . . . 25 Pf.
Essgabel, Esslöffel, „Aipacca“ . stack 30 pf.
Kaffee-Service, 4temg, gut vernickelt. . 0./5

Kaffeelöffel „Aipacca“. 10 Pf. Kohieiibugeleisen, vernickelt. .2 .95
Menagen,3teilig,vernickelte?Gestell. . . . 75 Pf. Spülwaiinen, verzinkt,gross. . . ' . 50

Eierbecher,vernickelt. 22  pf., 10 pf. Wandspiegel mit Holzrahmen. . . 1.20 ,05 pf.

Tortenplatten auf FUSS,vernickelter Rand. 2J}5 Bräter, Eisen,emailliert. . . . . 1.25



Nr . 68. Sonntag, 4. Februar 1812. WiesdsÄerrei' TagdlatL» Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Sette LÄ.

Viv Fsr,'Lltixsn HmUzsUcIchcich erziele, und die sehr grossen Vorzüge im Einkäufe ermöglichen mir unerreichte Preis « ürdij , kei
Infolge ausserordentlich grosser Abschlüsse, welche ich unlängst wieder tätigte , empfehle ich als

ganz besonder * preiswert!
Nur so lange Vorrat reicht.

SS.«Sem UWv« ML
' hell Niißd,, 2tür . 8pieZsEcbrnnk Wasch¬

kommode mit Marmor- und Spiegelaufsatz,
2 Nachtschränke mit Marmor , 2 Bett¬
stellen , , . , , ^ Mk.

SS.«Mk HlkWM. M
mit Intarsien - Einlage, 2 tur . Spiegel-
schrank, eleg. Waschkommode mit Mar¬
mor- und Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränke,
2  Bettstellen - . . . . . . . . ä Mk.

mit Messingver-ä Mk.

170 .-

Eine
Partie illifflf fti ! | Ot glasung

MWMSkWS

65 .-

Eine
Partie MÄk« MW « , tf

Nußb . poliert , innen ganz Eiche, nut In-
tarsieu -Eiulage, mit großem 2tiir . Spiegel-
schrank, Waschkommode mit mod. Mar¬
mor- und Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränke,
2  Bettstellen . & Mk-

L « me MW « rM"
irnren ganz Eiche, nnt Empire-Intarsien-
Einlage, mit großem ztiir. Spiegelschrank,
Waschkommode mit mod. Marmor- und
Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränke , 2 Bett¬
stellen . Mk.

Küchenschrank
mit Messing¬

verglasung und Linoleumbelag, Anrichte,
Topfbrett mit Schränkchen, 2 Stühle äMk.

EL«M « ZWW« . Mmit Schnitzerei und Intarsien - Einlage,
2  Bettstellen . Waschkommode mit Mar¬
mor und Spiegelaufsatz, 2 Nachtschräuke
mit Marmor, 3tür . Spiegelschrank, » Mk.

11 -

Eins
Partie
E/ne

Partie
Eine
Partie

SS.  WUW» .
mm&Mt

mit Spiegelaufsatz und Intarsien-
Einlage . . _von Mk.

poliert., saubere Arbeit, Wachstuch-Einlage,von Mk.
Nußbaum poliert. von Mk.
Nußbaum pol., mit geschlifi. Gläsern,von Mk.

22.
48 .-

bis

' bis

*bis

S. — bis 1?

Eine
Partie BfiMMtt,

Nm -IMoi

Nußbaum pol.,

Eine
Partie
Eine

Partie
Eine

Partie

Einzelne Möbel
in enormer Auswahl.

84 .“
95-

mit Messingverglasung,von Mk.
mit Paneelbrett und Kristallspiegel,
Nußb. pol. . . . _. von Mk.

eigenes solides Fabrikat,
0  von Mk,ilfMiffiflltS,

IM .MMMMM . STsät fTSiÄ 125 .-

bis 388 . -

bis 151»

■bis 165 .-

' bis 358 . '

Jahrelang © Garantieleistung . - Frankolieferung auch nach auswärts.

Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen
für Wiesbaden.

Bureau; Sudbahnhof, Teleph. 917 u. 1964.

Abholung und
von Gütern und Kefse- Effekten au bahnseitig

festgesetzten Gebühren # 187
Ver 3«Jli 5j»:; eax . t enielief nnsen.

gratiö?fln»LHsmp.aua iran*
«Jaguare

Wiesbadener
jftöbelhcirn/g

Der Grund, weshalb
überall

InzanQ
bevorzugt wird, befindet sich in
jeder Flasche. Alter, feiner Asti-
Wcin mit Zusatz von gesundheits¬
förderlichen Kräutern ergibt dieses
perfekte wagen- und nervenstär¬
kende Getränk ; Vermouth-Wein

KGM
VWOVTRfTOUTH

Blücherplatz3/4. lgp 8 Rosenkranz « Biucherpiatz 3/4. B179a

“Edelster Ltaaeur aller Nationen
S5a5S1äFÄÄ »ä Bern » W. 38 , S,«ltpold »tr . LZ- F 56

Js L ©« Adrian,
Bahnhofstrasse 6 . — Telephon 59.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.
Umzüge In üer Stadt.

Inhaber;

Jj . Kettennuiyer,
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürst!, ßuss . Hofspediteur.
Spedition «». Möheltraasjort.

Bureau: 5 Mkolasstrasse 5.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütern
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles etc. etc.
Imjrerräume nach sogenannt.
Würfel  systena , Sicherheit*
hämmern , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Seltranlc*
fächern für  Wertkoftev , Silber¬
kasten etc. unter Verschiufe der

Mieter.
Prospekte und Bedingungen

gratis und franko.
PP "* Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc. und Kosten
Voranschläge. 1288

Jeder Missbrauch der Benennung Vermouth di Torino
wird strafrechtlich verfolgt.

Wc &ffirsve - Sim ’itüjr « per liftvan ohne Umladung.
Grosse moderne MBbel -Uagerhäuser.

. . " • 1880 W

ReifiEBüCK liuEiBtjjrdfe offS eK  laKlHisehietilmßeW.
befttl enb im? fleischigen Nipvm, Köpfen, Beinen, Schnauzen^ .. garantiert
iierärdl nnl rsuchie, saub„ inländische Ware, in Kndelu von «10 Hfd. an per

j.«it so »Bf*, fBoftfoUt, ciith. 0 jv., DJlf. «1*—* llonfernenr --nl,C
Kf ^ DoL Mk ä. , Wfb ..Ä Mk 4 M . KncLenkreieS Schweine.
Ketsch MPsd.-Dose Mk. 2.90, S-Psd .-Dose Mk. 4.40. Alles ab Hier per

Sehr billig abzngebeii
einiae Capes , Hlftcv
ss. Paletots in v rsäirdenen Granen
für Kerret, nnd « naven . B «Alb

Roonstr -AtzêlS , 2 I.

Tapeten-Reste
z, Hälfte d. Preises, 3 bis 7 Bollen
zum Papierwert . 1- *

Rudolph Bäarasp,
Telephon 2618. Kl. Burgstr.

eehte
Bureaux für Deutschland Berlin W. 30, Luitpoldstr. 18. F 53

MREM-
RBMER?
llSJCfffil?

lein Inventur -Ausverkauf
Jjg| igp8 | dauert nur noch einige Tage!

tHiisistig © Oelegerafielt

1 Braut-Ausstattungen.
fffl  M 4Et45&l «f»Am Kristall—Porzellan,

ififfl 3f liMBPa  MiifnergaBse 16.

scKützen.Sie vor:HUSTE1
HEISEMElf!srnrnmi

Erhältlich in allen Apotheken. Preis Hk. 1.-

RÜchz.v.wirkl.S -lbstaeber.OehNla »̂
Berrin -Ch. 147. Lohmep-rstr. 19. Plvd
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Wiesbadener Kurleben.
Aus dem Kurhause.

Wiesbaden im Winter ! Während die meisten anderen
Kurorte um dipseZeit der Schleier der Vergessenheit deckt
und sie ausruhen von dem mehr oder weniger eleganten
und geschäftigen Treiben einer nur auf Monate berechneten
Sommersaison , während dort die Hotels , Kur - und Er¬
holungsetablissements geschlossen sind und die Gemeinde¬
mitglieder sich um neue Mittel und Wege zur Hebung der
Kur , die erst , in einigen Monaten ihren Anfang nimmt,
die Köpfe zerbrechen , zeigt sich bei uns kaum ein merk¬
barer Unterschied im Kurleben . Der Winter , der anderswo
eine Änderung der Verhältnisse in weitestem Maße mit
sich bringt , ist für Wiesbaden von nur unwesentlichem
Einfluß . Die Weltkurstadt und das Kurleben in ihr sind
seit langem nicht mehr an die Jahreszeit gebunden . Wir
kennen die Hast nicht , mit der die „ Saison “ ausgenutzt
werden muß , und ebensowenig den Schluß einer längstens
ein halbes Jahr dauernden Herrlichkeit auf die unwider¬
ruflich regelmäßig das Ende folgen muß , das den Anfang
der Wintermonate , der stillen Jahreszeit bedeutet . Gemein¬
sam mit der Konkurrenz aber haben wir die Hoffnung auf
dss Zukunft . Mit gleicher Erwartung sehen wir der Jahres¬
bilanz entgegen und freuen uns , wenn der Abschluß günstig
gewesen ist und die Ziffern der Frequenz eine Höhe erreicht
haben , die zufriedenstellend ist und für die Weiterent-
wickelung des Kurlebens berechtigten Erwartungen
Raum gibt.

Das alte Jahr hat , wie wir schon betonen konnten,
dank des Zusammenwirkens aller an dem Gedeihen Wies¬
badens als Kurort interessierten Kreise , einen befriedigenden
Verlauf genommen ; nicht minder glücklich war der Beginn
des neuen . Wir wurden mehr denn je daran erinnert,
daß wir uns in einer geschützten Lage befinden , die unsere
Gäste den Winter vergessen ließ und in einem angenehmen
Klima ihnen Erholung bot . Nicht jedem mag der dies¬
mal besonders milde Winter willkommen gewesen sein.
Wir denken dabei an die sportfreuige Jugend und können
es ihr nachfühlen , wenn sie Tag für Tag bessere Schnee¬
verhältnisse erwartete , die sie an der Ausübung des in
dieser sogenannten kalten Jahreszeit sonst immer mög¬
lichen Wintersports verhinderte . Aber Wiesbaden ist
keine Zentrale für wintersportliche Betätigung und dürfte
auch nicht den Ehrgeiz haben , sich als Mittelpunkt für
Rodel - und Skisport zu bezeichnen . Um so mehr kommt
derjenige auf seine Kosten , der die gastfreundliche Taunus¬
stadt zum Heile seines Gesamtbefindens , zur Erholung und
geselligen Unterhaltung aufsucht . Das gesellschaftliche
Leben pulsiert um diese Zeit kräftiger denn je innerhalb
unserer Mauern und bekommt durch verschiedene Momente,
die in den festesfreudigen Monaten Januar und Februar
allen süddeutschen Städten ihren Stempel aufdrücken,
eine besondere Note , die auch auf den ihren Eindruck
nicht verfehlen wird , der der Kamevalszeit nur mit einem,
duldsamen Schütteln des Kopfes entgegenzusehen pflegt.
Doch genug zum Heile Wiesbadens und seiner welt¬
bekannten Vorteile . Betrachten wir noch einmal mit
Muße und kritischem Wohlwollen das , was die Kurver¬
waltung uns und unseren Gästen im Januar zu bieten
hatte . Nicht wenig ist ’s und glücklich war die Auswahl.

Das Symphoniekonzert am Neujahrstage nachmittags
war die Einleitung einer Reihe musikalischer Veranstal¬
tungen , bei deren Würdigung wir uns auf die großen
Nummern beschränken müssen , deren erste das VII.
Zykluskonzert  bedeutete . Auch diesmal sahen
wir wiederum einen Gast vor dem Dirigentenpult,
einen Konkurrenten um den Kapellmeisterposten für
das seit längerem verwaiste Kurorchester . Herr Fritz
Busch  aus Pyrmont fand eine günstige Aufnahme und
wußte sich mit der Wiedergabe der Brahms ’schen C-moll-
Sinfonie , der Rieh . Strauß ’schen sinfonischen Dichtung
„Don Juan “ und Beethovens Egmont -Ouverture die Sym¬
pathien des natürlich wieder ausverkauften Hauses zu
sichern . In bester Erinnerung war noch der Solist des
Abends , Herr Leon Lafitte (Tenor ), der Arien
von Puccini und Verdi , sowie Lieder von Duparo und
Gasteldon sang . Ihm , dem Kurorchester und seinem
Dirigenten galten die reichen Beifallsspenden der zu¬
friedenen Zuhörer . Einen nicht minder vorteilhaften
Eindruck hinterließ das VIII . Zykluskonzert,
das der Hamburger Kapellmeister Herr Jose Eibe n -
schütz  dirigierte . Die Sinfonie Pathötique von Tsebai-
kowsky , die Richard Strauß ’sche Tondichtung „Tod und
Verklärung ‘ und die Ouvertüre „Cyrano de Bergerac“
von J . Wagenaar , einem holländischen Kompodisten,
waren drei seiner Kunst würdige Örehesternummern,
die sein und der Kurkapelle Können in das günstigste Licht
stellten . Eine hervorragende Leistung bot der Violoncello-
Virtuose Pablo Casals,  dessen Wiedergabe eines
Dvoräkschen ' Konzerts mit Orchesterbegleitung und der
Bachsclien Suite in D-dur eine Glanzleistung ersten Ranges
bedeutete . Zwei gute Bekannte sahen wir gelegentlich
des IX . Zykluskonzerts:  Herrn Professor Dr.
Felix von Kraus (Bariton ) und Frau Ädrfenne
von Kraus - Osborne (Mezzosopran ). Wahrend
Herr Dr . Felix von Kraus mit dem Vortrag von Schu¬
manns Frühlingsfahrt und zweier Löwescher Balladen
Anklang und Beifall fand , brillierte seine Gattin mit
Liedern von Brahms und Löwe . Der Vortrag einiger Duette
durch das Künstlerpaar brachte das Zusammenklingen
der beiden Stimmen zu vollster Geltung . Diesmal dirigierte
Herr Irmer  die Orchesternummern und die Art
und Weise , mit der er die mit Fleiß einstudierten beiden
Musikwerke , die Sinfonie „Aus der neuen Welt “ von
Dvorak und die Orchester -Fantasie von A. Glazunow „Das
Meer “ zur Ausführung brachte , ließ Eifer und Geschick
erkennen . Die Aufnahme seitens des Publikums war denn
auch eine durchaus freundliche.

Das Irmer - Quartett  veranstaltete am
9. Januar einen Kammermusikabend,  an dem
außer den Herren Irmer , Schotte , Sadony und Schildbach
noch Herr Königlicher Musikdirektor Spangen berg
am Klavier und Fräulein Gaede  aus Freiburg als Sängerin
erfolgreich mitwirkten . Das gut zusammengestellte Pro¬
gramm fand den Beifall der Zuhörer . Gelegentlich eines
Liederabends  im kleinen Saal hörten wir die Berliner
Konzertsängerin Frau Susanne Dessoir (Mezzo¬
sopran ). Es war ein „ Abschiedskonzert , da sich die an-
gesehen ©Künstlerin ins Privatleben zurückziehen will . Ihre
Liederdarbietungen , die Herr Bruno Hinze - Re in -
hold  in feinsinniger Weise am Klavier begleitete , fanden

die verdiente Aufmerksamkeit , und reichlichen Beifall.
Eine Konzession an den Karneval , aber eine gern gesehene,
war ein Operette nabend  im großen Saale , der
bis auf das letzte Plätzchen ausverkauft erschien . Soli,
Duette , Terzette , und Ensemble -Szenen , zum Teil in
Kostümen , aus modernen Operetten von Lehar , Millöcker,
Strauß , Gilbert und Fall gaben den Mitwirkenden , den
Damen Mia Adam , Lila Harves  und den
Herren Fünfgeld , LI aase , Wall brück und
de Georg ! , sämtlich vom Hanauer Stadttheater,
volle Gelegenheit zur Entfaltung Ihres Könnens . Die
Regie hatte Herr Direktor Adalbert S t e f f t e r . Das
städtische Kurorchester wurde von dem Hanauer Kapell¬
meister Herr Kahler  dirigiert . Der Abend , an dem die
leichtgeschürzte Operettenmuse mit modernen „ Schlagern“
zur Geltung kam , nahm einen recht vergnügten Verlauf.

Etwas enttäuscht , wenigstens bei einem großen Teil
der zahlreichen Besucher , haben Frank und T i 11 y
Wedekind,  die sich am 23. Januar im kleinen Saale
zu einem gemeinsamen Abend vereinigt hatten . Die
Gaben der beiden Künstler verlangen * jedenfalls ihr
besonderes Publikum und fanden auch nur bei einem
Bruchteil der Anwesenden beifälliges Verständnis . Das
Programm bestand in Liedern zur Lautenbegleitung und
Prologen aus den nicht aufgeführten Schauspielen des
Dichters und Darstellers.

Ferner stellten sich im abgelaufenen Monat vor : Herr
Dr . Rudolf Presber,  der gelegentlich eines Rezitations¬
abends seinen Zuhörern eine genußreiche Stunde zu
bereiten verstand , und Herr Dr . Wolfram Wald¬
schmidt,  ein Wiesbadener , der mit geistvollem Vortrag
über Theaterinszenierung , besonders aber über Max Rein¬
hardt und die Kunstgeschichte der Theaterscene sprach,
wobei seine Worte durch künstlerisch ausgeführte Licht¬
bilder wirksame Unterstützung fanden.

Der Geburtstag des Kaisers,  unseres
vornehmsten alljährlichen Kurgastes , wurde am 27. Januar
in der üblichen Weise durch ein großes Festessen in der
Wandelhalle des Kurhauses , an dem annähernd SOO Per¬
sonen Teilnahmen , gefeiert.

Auch dem Prinzen Karneval mußten die prächtigen
Räume des Kurhauses im abgelaufenen Monat schon einmal
Raum geben . Der erste Maskenball  fand am
20. Januar unter recht zahlreicher Beteiligung statt und
bildete den Anfang einer Reihe von 4 Bällen , die in diesem
Monat bei der kurzen Karnevalszeit in rascher Aufeinander¬
folge sich abwickeln werden.

Wenn so der Januar bei einer Betrachtung von dem
was er bot , einen durchaus günstigen Eindruck hinter¬
läßt , so bietet er damit gleichzeitig die Gewähr , daß sich
die leitenden Faktoren auch in Zukunft die weitere
Ausgestaltung des Unterhaltungsprogrammes angelegen
sein lassen werden , £•

OST OST

Die Kost in den Hotels und Pensionen.
Von Pr . med. Otto Dornblüth,  Wiesbaden.

Zu allen Zeiten des Jahres kehren Reisende in großer
Zahl in die Heimat zurück . So vielfältig die Stimmung
und die Gedanken dabei sein mögen , fast überall klingt
der eine Satz durch : Gott sei dank , daß wir wieder zu
Hause essen können , daß die Gasthauskost aufhört . Dies
Ergebins ist betrübend , um so mehr , wenn man sieht,
wie große Mühe und Kosten die Gasthäuser darauf ver¬
wenden , ihre Gäste durch die Küche zufriedenzustellen,
und wie sehr sie sich gerade dadurch den Rang abzulaufen
suchen . Auch ist überall die Beschaffenheit der Nahrungs¬
mittel und ebenso die Kunst ihrer Bereitung erheblich
gestiegen ; das früher sprichwörtlich zähe Fleisch , das nur
aus Haut und Knochen bestehende Geflügel , die aus¬
gekochten Gemüse , die ungenießbaren Kartoffeln , die
nur mit einem Fremdwort zu bezeichnende Univerasl-
sauce und ähnliche Unvollkommenheiten sind fast überall
durch wohlschmeckende und gutbereitete Speisen ersetzt
worden . Woher also die Klagen ? Hängen die Menschen
so an der häuslichen Art der Bereitung , daß sie das Fremde
ungern genießen ? In manchen Fällen trifft das sicher zu;
der Süddeutsche findet weniger Gefallen an der nord¬
deutschen Kost und umgekehrt , der Österreicher entbehrt
seine geliebten Mehlspeisen usw . Viel häufiger aber hört
man den Geschmack der Speisen loben und die Hausfrau
aufrichtig beklagen , daß sie daheim nicht auch den Vorteil
der größeren Fleischstücke , des vollkommenen Kochs usw.
genießen kann . _ .. .. .

In Wirklichkeit liegt der Fehler an der Übersättigung
durch zu viel „ Gänge “ , durch die überreichlichen Speise¬
folgen . Es widerstrebt dem gebildeten Geschmack , sich
zweimal am Tage durch eine so große Zahl verschiedener
Gerichte hindurchzuarbeiten . Man läßt sich in der Zeit
der Ruhe und Erholung gern bereit finden , einmal am
Tage , am liebsten am Abend , eine reichbesetzte Tafel in
längerer Sitzung zu genießen , aber dasselbe auch mittags
zu tun , wirkt langweilig . Dazu kommt , daß die große
Mittagsmahlzeit für Stunden müde und unlustig macht.
Namentlich , wo sie aus Rücksicht auf den Wirt oder aus
Zeitüberfluß oder anderen Scheingründen mit Alkohol¬
genuß verbunden ist , opfert man nicht nur die eine Stunde
des Essens , sondern noch ein paar andere hinterdrein,
oft gerade in der schönsten Zeit des Tages . Ein weiterer
Übelstand liegt darin , daß die große Zahl der Gänge dazu
zwingt , die einzelnen Fleischarten usw . verhältnismäßig
bald zu wiederholen ; dadurch wird die Wohltat der Ab¬
wechslung verkürzt.

Mußte die Gasthauskost noch vor wenigen Jahren
den Hauptvorwurf auf sich nehmen , daß sie zu viel
Fleisch und zu wenig Gemüse  böte , und
dadurch ungesund sei , so kann man jetzt sagen , daß dieser
Vorwurf wenigstens für die Hotels und Penisonen im ganzen
nicht mehr zutrifft . Er gilt aber noch für die eigentlichen
Speisehäuser , die Restaurationen , wo vorwiegend nach
der Karte gegessen wird und fast überall sehr große Fleisch¬
portionen mit zu kleinen , mangelhaften oder eigens und
nicht billig - berechneten Gemüseportionen verabfolgt
werden . Diesem Fehler in der Ernährung kann man bei
der Hotelkost entgehen ; viele verfallen ihm ader doch,
indem sie von jedem Fleischgericht so reichlich nehmen,
daß das nützliche Maß überschritten wird . Andere , indem
sie von allen Teilen gleichmäßig nehmen , schädigen sich
durch zu große Füllung des Magens , Die Langeweile der

weitausgedehnten Mahlzeiten verführt dazu sehr leient;
man muß ja doch so lange bei Tisch sitzen , und nur Zusehen,
wie die anderen essen , ist nicht jedem gegeben.

(Schluß folgt .)
OST OST

Um das Kurhaus.
Das Monatsprogramm der Kurver¬

waltung  ist seit längerem nicht nur innerlich recht
gehaltvoll ausgestattet , die Kurverwaltung läßt sich auch
die geschmackvolle Ausschmückung des allmonatlich
erscheinenden Büchleins seinem äußeren Ansehen nach
angelegen sein . Wir haben schon Gelegenheit gehabt,
darauf hinzuweisen , daß die einzelnen Programman¬
kündigungen , so weit angängig , durch Porträts der
bedeutenderen Solisten erweitert werden . Wir haben diese
Einrichtung begrüßt und festgestellt , daß sie im Pub .ikum
Anerkennung gefunden hat , dort aber auch den Wunsch
hat rege werden lassen , diese Illustrationen möchten
in noch weiterem Maße als es bisher schon geschieht,
Verwendung finden . Das Februarprogramm steht natürlich
unter dem Zeichen des Faschingsmonats , eine Tatsache,
die schon durch die erste Umschlagseite des Heftes , welche
in mehrfarbigem Druck die Embleme des närrischen
Prinzen trägt , erhärtet wird . Auch innen trägt es dem
kurzen , zu Lust und Frohsinn besonders aufgelegten Zeit¬
raum Rechnung und verschiedene Veranstaltungen , darunter
drei der bestens bekannten Maskenbälle , ein bunter
Faschingsabend und ein Satirenabend von Karl Ettlinger
tragen den Stempel der Fastnacht . Daneben ist natürlich
auch den ernsteren und künstlerischen Veranstaltungen
ein breiter Spielraum offen gehalten . Wir nennen davon
nur das Konzert der Herzoglichen Hofkapelle zu Meiningen
unter Leitung von Max Reger , das bereits stattfand und
das zweite Konzert des Cäcilien -Vereins , in clerm Liszts
Oratorium „Die Legende dere heiligen Elisabeth “ zur
Aufführung kommen wird . ?•

usr Jdr

Meinungen und Wünsche.
Was „noch“ Not tu  t . Als eifriger Leser Ihrer

geschätzten Zeitung und enthusiastischer Bewunderer Wies¬
badens möchte ich mir gestatten , in Anschluß Ihres Artikels
„Was not tut “ Ihre Aufmerksamkeit auf eine spezielle
Störung zu richten , die ich bei meinem häufigen und langen
Verweilen in Wiesbaden umso unangenehmer empfand,
als sie anderenorts durch behördliche Gegenmaßregeln
beseitigt ist . Ich meine : das in allen Gegenden Wiesbadens
vernehmbare „ Gekrähe der Hähne “ , — das schon manchen
Kurgast verärgert fortgetrieben hat ! Denn die Unsitte,
inmitten bebauter Terrains in umnittelbarster Nähe der
Nachbarn Hühnerhöfe mit obligaten Hähnen anzulegen,
findet sich —- seltsamerweise — über ganz Wiesbaden
verbreitet ! Im Mittelpunkt des Kurlebens in der Park¬
straße (dicht neben komfortabeln Hotels !) im Dam-
bachtal (ein Schrecken der umliegenden Pensionen und
Villen !) im Brennpunkt des Verkehrs , dicht an der Wilhelm-
straße , dem Bismarckplatz , — ja , — sogar in dem vornehmen
Villenviertel der Theodoren - und umliegenden Straßen
ist das ununterbrochene gedankenzerreißende und nerven¬
marternde „Kickeriki der Krähaturen “ _so zur Plage
geworden , daß man ihm nicht mal bei geschlossenen
Fenstern entgehen kann , und die vielgepriesene Wiesbadener
Ruhe mehr als illusorisch wird . — Schon der große
Thomas Carlvle klagte , daß Hähnekrähen und Hundegebell
die größten Strafen seines Lebens gewesen wären und ihn
schier zur Verzweiflung getrieben hätten ! Aber auch
kleinere Geister leiden unter den geschilderten Mißständen
Qualen , -— die zu beseitigen im Interesse des guten Rufes
eines Weltkurortes dringend nötig erscheinen . Wer sich
Hähne halten will , der mag diese Laune abseits von nach¬
barlichen Grundstücken , außerhalb der Kur - und Stadt¬
viertel befriedigen . Vielleicht dient die Veröffentlichung
dieser Zeilen dazu , die Aufmerksamkeit der verantwort¬
lichen Behörden auf die fraglichen Mißstände zu lenken und
die beschriebenen Mängel zu beseitigen ! Des aufrichtigen
Dankes vieler Geplagter könnten sie sicher sein . G. W.

*

Wintergarten und Nizzaplätze.  Die
jetzige Kochbrunnenanlage ist weder praktisch noch schön
und es kann deshalb ja nur selbstverständlich sein , daß
der durch den Abbruch der alten Rose gewonnene Platz
zur Verbesserung und Verschönerung des Kochbrunnens
verwendet werden darf . Zur Genüge ist ja bekannt , daß
besonders die Trinkhalle einer Vergrößerung bedarf , leider
aber noch nicht genügend bekannt ist , daß Wiesbaden zur
Verlängerung der Frühjahrs - und der Herbstkur , einen
Wintergarten  haben muß . Es ist überhaupt für die
Verlängerung der Hauptkurzeiten , bis jetzt hier noch
wenig geschehen , besonders der Vorfrühling wird sehr
vernachlässigt und doch ist es enorm wichtig , ob die Kur¬
zeit einige Wochen früher oder später beginnt und dann
im Herbst einige Wochen länger dauert , jeder Tag bringt
Geld . Um das zu erreichen , brauchen wir hier einen
Raum , wo der Kurgast auch bei ungünstigem Wetter
geschützt seine Kurtage verbringen kann . Eine Ver¬
größerung der Kochbrunnen -Trinkhalle würde uns diesen
Wintergarten mit wenig Kosten hersteilen . Auch ein
Nizzaplätzchen  sollte wieder hier in Wiesbaden
erstehen und zwar möglichst so gemütlich wie das alte,
verschwundene . Heute ist es noch möglich , ein solches
Nizzaplätzchen zu schaffen , da die Stadt noch im Besitze
einiger günstiger Plätze ist , z. B. Paulinenschlößchen-
garten , auch die Terrasse hinter den neuen Kolonnaden,
zwischen Theater und Kurtaxbureau , wäre sicher geeignet
hierzu . Ganz besonders aber sollte man sich mit dem
Verkauf der Bauplätze am neuen Badehaus nicht über¬
eilen , da dieses Terrain , wegen seiner vorzüglichen , süd¬
lichen , gegen Ost - und Nordluft geschützten Lage , fü»
Kurzwecke s ihr geeignet ist , gerade so wie das Paulinen-
schlößchen -Terrain . Schon zur Römerzeit hat sich dort
das Kurleben abgespielt und ist dann nach und nach durch
die Geschäftswelt verdrängt worden und doch ist die beste
Kurlage in Wiesbaden nur die Sonnenberger Straße und
der Abhang am Adlerbad , sonnig und windgeschützt !
Bemerken möchte ich noch , daß ich die Erfahrung gemacht
habe , daß die Winter - und Dauergäste , also solche , welche
sich hier mehrere Monate aufhalten , auch die besten
Käufer in den Wiesbadener Geschäften sind , 0 . F,
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Hnfbeschlägkursus.
r , pf .. ittth llntöpnptthDie Schmiede-Innung für Wiesbaden und Umgegend eröffnet am

Mittwoch, den 7. Februar , nachmittags 5 Uhr, tut oberen SoM ber „Jfatnact
Bierhalle " zu Wiesbaden , Mauergaffe 2, einen theoretischen Hufbeschlag-
©,,ViTa vSierm iind alle bei Innungsmitgliedern beschäftigten Lehrlinge
ÄÄ1J £ auoeSen Weitere Anmeldungen zum Kursus
werden bei Eröffnung desselben entgegcngcnommen. . i

Die Leitung des Unterrichts liegt, wie seither auch diesmal wieder

in den bewährten Händen des H°^ n Tierarzt ^ » 'Zristmanm^

Bett-Sofa
„Dorma"

Eigene Polsterarbeit.

Lhmselsngues,
feststehend und verstellbar.
W"  Eigene Polsterarbeit.

Veii - GttSMWLR,
bequemste, beste Raumfparer

' Eigene Psisterarbeit.

FxWAs §m» ,
06r § 6tiLr6 - Bandc .f| istiii.Saalgasse 30. UOfSetiere - banu ^ jiai «» . Tel. 2923.

SpeaziaHk © B*s © 1^ s
für Magenleidende , Operierte , Druckempfindliche usvr.

Leibbinden und alle Unterleibsbandagen.
]SlceierI » $?© von ICsilasirtSj

_ beeter Korsettersatz. C

Klopp-Seffe!
in allen Preislagen. 214

Gustav Mollath,
4 € Friedrichftr. 48*

Rur 3 Mk. D-stz Stück
Knaüen -Pnletots <für4 - - 16jährigest
Gneisenaustraße 9, Bdh.

Radlec-M Zotzheim 1902.
Anläßlich des 10jährigen Stiftungsfestes, verbunden mit Preis -,

KsVsö- nnd 9icigcufdl )tci !^ am 8 ., SK und 1©. Sbtu d.

zu vergeben. Bedingungen find unentgeltlich bei dem'Vorsitzenden,
MUh . Birk , Friedrichstraße2, zu haben. Offerten muffen bl, zuM
2 ®. Februar d. I . emgereicht sein. _ _________

Chinef . Nachtigallen,
feurigeLoppelschlager, Tag- und
Lichtsänger. 4 Mk., 3 St . 9 Ick.

Blaue Reisvögel,
herrliche Sänger, Paar IV» Mk.,

8 Paar 4 Mk. , ^
Nachnahme. Leb.Ank. garantiert.

El . Keill «*s; el . Tierpark,
Hamburg . E17d

Sfrmfuffer
für Yögel im Freien , Hanf , Sonnenblumen¬
kerne , Erdnusskerne , Futter - Apparate,
Futlerhäuser mit selbsttätiger F utter -Ab-
pabe ,Fntterku freln , Futter -Netzeben ,Nist¬
höhlen U8w. — Illustr . Preislisten umsonet.
Vo ^ elfntter in grösster Auswahl,
tadellos gereinigt auf eigenen Keinigungs-
Maschinen , hervorragende Qualitäten.

SamenhaiisA. Jfollath,"
nur

jAeijen -fullsr 'appapst.

Ml ÄAw'ZkW
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermietem scah.
im Tagblatt - Kontor , recht-- der
Schalterhalle.

Sliclielstoersy B4.
Telephon 25^1.

Hurra se kimmti se kimmt Hurrah!
so kurz vor Fastnacht iss se da:

Dis grosse “Wiesbadener Briicbrunne -, Kaffeemühl -, warme
Brödcher - un KrGppßlZGltUIl ^ -.4G"Jahrgang *P> Jahrgang

Fester Preis für Jedermännig iss per Nummer 2 ® Pfennig.
Gegen Einsendung von 25 Pfg . in Brie marken an den

1 Herausgeber . . Clir . ßlücklh li “ , Wilhelmstrasse 5«
erfolgt Franko - Zusendung nach allen Weltgegenden . Die
Ausgabe für IWiesba ^ en erfolgt wie seit Jahren duren

die Buchhandlung von trllmr Vi hb  Kramplatz , Wiesbaden . ba

Der Käme MA © C ».
verbürgt dem Biäufer Güte und stete Gleichmüsnsheit.
Die echtem WAttGI - Eraa ngaiss e (Schutzmarke Kreuzstern) sind alt¬

bewährt und gemessen allgemeines Vertrauen, weil sie nur aus ers . vlaosigem
Material unter sorgfältigster Kontrolle bergestellt smd.

m « fs Wiisvp * lASCSP Suppen * BfA €w® I[s BQUi’lon-Würfel und achte auf b.a
Man verlange stets ausdrücklich Würze . — ¥¥ — —- __ _

fpvP ;/
- .-. „i .“

i
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Wiesbadener Karnevals-Berciu
„Narrhalla ".

Heute Sonntag , Ls » 4 . Februar,
abends 8 Uhr LL Minuten , im

Theatersaale der Walhalla:

2.Gl. GglÄ-HLMü-
Wß Imen-Sitzung

mit darauffolgendem

E = =

Emtrittskarten in den bekannten Verkaufsstellen, sowie abends an
der Kasse. Das Komitee.

DsuuersLsg , den 8 . Februar , abends 8 .KI Uhr:

Großer öffentlicher

PreiZ-Maskeyhall
der Hotel- u.Restaurantangestellten

arrangiert vom
Deutschen F̂lellnerbund,

8). »B . Wiesbavru,
in säintl. oberen Räumen d. Etabl.

8 Herren -, 2 Grnvpenpreise . Ausgestellt im Schaufenster des
Herrengarderobe-GefchäfiS von Br . Wand «. Kirchgafse.

Prei -maSken müssen bis 11 Uhr anwesend sein. — Zwei Ballorchester . —
Vaü-Leitu«g: Herr Tanzlehrer SSrirnni.a Maskensterne an der Kasse1.W,im Vorverkauf1Mk.zu haben in denarrengeschNtend. Herren: €’. Cassel , Kirchgafse 54, Marktstratze 10, Lang-

e 80, » « Stassen , Bahnhosstraße 4, A.  P ' romltol «, Langg., 14. Er »,
Schwaldacher- n. Luisenstr., ä.  ESifcBiiajsuia, Bleichstr., u. bei unserem Kassierer
Restaurateur Iileln . Rosengärtcken, TannuSstraße 42.

Zu reger Beteiligung ladet -rsundl. ein DaS Komitee.

leim HuskeM
rKiele Verein fler Kiele
Donnerstag, den 8. Februar,

abends 9 Uhr 11 im.
im Festsaale der

Turngesellschaft,
Sehwaifoaelier Strasse:

18 flicll i Hin.
Kartess Vorverkauf bei den Herren : Gugelmaier , Hotel

Mehler, Mühlgasse, Friseur Ochs, Webergasse , Eestaurateur Petri,
Marktstrasse, Beckers Stehbierhalle , Kirchgaase, Uöttgenbach,
Hotel schwarzer Adler, Büdingenstr., Cassel , Zigarrengeschäft, im
Hotel Grüner Wald , Fromholz, Zigarrengeschäft, Langgasse,
Brademann , Eestaurateur , Häfnergasse , Restaurant Sternkammer,
am Markt, Weidmann, Friedrichshof, Friedrichstrasse.

Yorverkaiaf 1 Mk . Kassesspreis 1.50 Mk.

Mitbürger! Wähler!
Wir stehen noch im Zeichen der Wahlen und werden von Neuem vor eine

Wahl gestellt. — Welchen Maskenball werden wir besuch«!»1
Die Entscheidungrann diesmal für Euch nicht schwer fallen. Ohne jeden

Wahlkampf und Panechadcr versammeln sich am

Samstag , «fen 10. F §hr ., abends8 Uhr 11 Min.,
im KmsersaüL (Volkstbeater), Dotzheimer Str . 19,
alle Parteien, Männlein und Weiblein, auch die noch nicht Stimmberechtigten,
zum fröhlichen

Preis-Mllskenball
(V Dame »»-, 3 Herren - n . 3 Grupprnpreise)

des Gesangvereins

PlesbaDtnet- Uwer-KlÄ.
Zur Kontrollierung des sicher erfolgenden stark n Andranges, werden be¬

sondere Einlüstkartkn lMa»kcntt«rm> aurgegeden. welche im Borverkans r«
1 Mk . bei den Herren C. Atkrrmann , Dotzheimer S -raste 8ch H . Geyer,
„Kronenhalle", Kirchgajse, V, Ehr . Wlüttlich , Wilhelmiir. 56, t5. « rstnverg»
Goidgasse 1*. ft »!Ucf , Kirchgafse 74, A . l' ctschert , liaulbrunnenstrane 10.
E . Ren -er , Kirchgnsie1-7,  A . Prenst r , Marktstr. 13, 81. Schmidt » Schwal-
bachcr Straße 14. Pyil . Gchrt«raa -«r , Oranienstrasie N . Stahl . Bleich«
strgße 30, Jak . K -strant », Kaisersaal. A .Jung . Hellmundstr. 33, 0 . Treitler,
Eoldgaffe IS «. Wiener « taSken -Berleihanstalt » Kirchgafle 43, zu haben sind.

§M - Kaffenpret » Mk . l .sto.
UnmaSkkerte Mitglieder «. unmarkierte Dapteu, zahlen an der Kasse 80 Pf.

Pr. Person. — Nur diejenigen Masken haben Anwartschaft auf Preise, welche von
10.30 Uhr an im Festsaale anwesend sind.

Balleitimg : Herr Tanzlehrer 81. Fnng.
DaS eistfemtfcJt « Dergnügnugö -KlSMilse.

WB.  Die Maskcnprcisesind bei Hc.rn E. Nculer » Kirchgafse, ausgestellt.

Bekarnümachrrrrg.
Mittwoch , den 7 . d. M .,

vorm . 10 Uhr anmttaeub,
werden im „Rassauer Hof"
zu Schlangenbad verschiedene
Möbel, als: Kleiderschr.,Kommoden,
Tische, Stühle, Betten, eine Partie
Kokos- und Manillaläufcru. dergl.
öffentlich meistbietend versteigert.

Schlmrgcubad , 220
den 1. Februar 1912..

ISeiisrich Berges jr.

= Auf! —
zu den

„ttiSfiiStopaÄttT
Restaurant Wwe. s?aniel.
„Saalbau zur Waldlust " ,

Platter Straße.
Daselbst:

®rc| Eg K«ne »IlrlkOci
mit Tanz.

Tanzleitung: -tos . aioil , Tanzlehrer.
_ _ Anfang 4 Uhr._ _

TanzinMrtt Srechlel.
V. 1. Keller und A.  Eisenbarth.

Halt!
Heut« Sonntag , 4. Fedrnar 1812»

in Sonnenberg , Nassauer Hose
Pf ” Großes *“P§

Kappen - Kränzchen-
verbunden mit 132819

humoristisch. Vor .rägru u . Tan ».
Eintritt 20 Pf . Bei Bier.

Tanzschule F . lOteli.
Heuler

Grohes Kappenkränzchen
in Stambach, Saalbau TauttnS,

Bef. Msialor.
Anfang 4 Uhr. — Bei Bier.

KlSsterMÄhle
(Klarenthal).

UMWßeZKllDtykMBen
Ans. 4 Uhr Mll TgH , Eintritt frei
wozu ergebenst riul .den 332375
Die Tanzschüler d. Hrn. W . KlapUer.

RAÄkishslm.
den W. Eetomar,

&—SL nsiclimittiags :

Maskenfest.
Konzert, bengal. Beleuchtung,

Feuerwerk.

Sahnholz,
Laseu.Restaurant,
schöner Ausflugsort durch das herrliche
Dambachtal in einer ’/« Stunde zu

erreichen.

Seit SO Jahren benührti
Imnterbnclitihe

ISiilüierangen-Seife,
vorzüglich jreiresj Hühneraugen und
Hornhaut . Vorrätig k Sä ? u. 35 Pf.

KHan p i e {Je rl a ge

Drogerie Brno Backe,
Paifümerle -Spezialge chäft,

'auJinsstr . 5 — Tel . SL85,
gegeuübei 1 dem Kochbrunnen.

schlacken
aus dem Schmelzofen mit schwarzem
Sand können unentgeltlich abgefahr.
werden. Eisengießerei Schumacher
u.  Stark , Mainzer Straße 160.

ur a/e %zs>e7,
der feflficBen rferanfta ftungen

im üCreife der Tamifie, in̂ Oereinen
und zu Z&wedcen der ^woßftätigiceii

(ieferi (Brucfcfacßen in
gefcßmacfcvotfer
C&usfüßrung

C die
J2>- c) cfeffenberg’fcße

Qfofbucßdruckerei
jQanggaffe 21

Ternfprecßer 6650 *53.

« « WW'MM Jiöells“.
Poranielße!PreiE-Ä-aba»

findet wie alljährlich am Fastnacht «Sam - tag im
(VolkStheater), Dotzheimer Straße,

statt. Alles Nähere durch Haupt-Annonce. B2325

2 iter - ¥ ®retti.
Heute Sonntag , «iera IS. Felirnar LSI » ,

naclimittai ; i 4 führ:

Kappenkränzcheo mit Unterhaltung
im Saale der Keuen AsSolTshifhe (Mitglied fflcni -tiner ) ,
wozu ergebenst einladet HB«*r Vorstand.

Die Veranstaltung findet bei EBier statt.

Uonditoren-verein. €. D.
Gegründet 1890.

Sonntag , de» 4. Februar 1912, abends T l Uhr:

Großer
Preis -Maskenball

(7 Damen-, 3 Herren-, 1 Gruppen-Prei»)
im Saal der „ Alten Nvol ' shöhe" (Besitzer■£. Panly ).

Er ladet freundlichst ein Der Vorstand.
Eintritt : Für Masken 30 Pf., Damen-NichtmaSkcn SO Pf..

Herrcn-Nichtmaskcn frei. 332318

Zu dem am Ssnntag , den 4. Februar,
stattfindcnden 82304

Maskenball
im Saalbau Jägerhaus , Schiersteiner Strahe,
laden wir alle Freunde und Bekannte ergebenst ein

Sir Wiltt in Sm»SA« .
Anfang 8 Uhr. — Bei Bier.

Metzger-Klub, Wiesbaden.
Sonntag, den 11. Febr., abends8" Uhr,

im oberen Festsaale de»
Saalbaues , Schwalbacher Straße 8:

W * Großer

W -Mla -M
4 Damen -, 3 Herren - und 1 Gruppeupreis.

Für Belnstignng aller Art ist besten» gesorgt.
Es ladet freundlichst ein Der Vorstand»
MaSkensterii« im Vorverkaufk 1 Mk. sind zu haben im Rheinische»

Hof , Mauergasse, bei Herrn Er « st Nenner , Kirchgafse, und bei Frist
Simon » Neugotik. Kassenpreis Mt . 1. 80.

Die Preise sind bei Herrn Ernst Weuaer , Kirchgafse, ausgestellt.



Nr . 38. Sonntag , 4 . Februar 1912.

§WWgM-ß« kWMM.
Dirigent: Herr Musikdirektor Otto Wernicke.

J&oimerstag ;, «len LZ» Februar IMS , abends S 1/* Uhr,
im Saalbau der Ttirngesellscliaft , Schwalbacher Strasse 8:

WoMiltiEfkeifS 'Xouzert
zum Besten

Mesiger israelitischer Wohltätigkeitsvereine
unter gütiger Mitwirkung von Frau Claire Bacharach, FräuleinJ. Hillstzsr

und dem Doppelquartett des iännergesang-Vereins„Concordia“.
Preise der Plätze im Saale : M . 5.—, Mk. 3.—, Mk. 2 .—,

auf der Galerie : Mk. 2.— und Mk. I —.
Kartenverkauf in den Musikalienhandlungen der Herren Ernst ScSiel'enberg, Burg¬

strasse 9, Franz Schellenberg , Kirchgasse 33, Heinrich Wolff, Wilhelmstrasse 16, und bei Herrn
Benedict Straus , Emser Strasse 6. * oOl

nsrraa, CUJ riciwea* ww*
SS SÄ ttg fst  Td Ws K^M spieltes gediegene»

Wer O Pb»
gegen Kasse oder »nt Teilzahlung kaufen oder « ieten ^ 1. vrmiLmita Ärtf Fiwentumserwerb bei Anrechnung der Miete lt* ertr^ f
Anrecht auf ^H^ umserwê Ausfc|mft ciozuhölcn TOnVvldduiuv • ——
L. Lichtenstein& Co., Hofl., Frankfurt a . M., Zeil 102üF56X>WUMW MsM«UAA

^ ZM- HermKNnstratzs LG. JV
ff  X Telephon 1578. Telephon 1578. ff  X

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgen¬

der Personen , welche stcĥ der -Für¬
sorge für hilfsbedürftige Angehörige
entziehen , wird ersucht:

«S BüifÄtiens Äübert Dsvger, "

des
<m  25 . 2. 1870 zu Feu-evbach,
-isffsrS Georg Berghof, geb.
«m 20. 8. 1871 zu WieSbade-n,SAWl Ä4v/. -1-v•J- 0 '

fear leidigsn Emma Acht, geb. am
35. S. 1886 zu Badaw-Baideu,,

der geschiedenenEhefrau des Hein¬
rich Beuerbach, Margarete , geb.
Zingel , geb. am 16. 10. 66 zu
Görgeshausen,

des TagLvbneW Fvam» Beuth , geib.
am 22. August 1867 zu Pvau -w-
hvim.

des Taglohners Johauu Bickerl,
geb. am 17. 3. 186v zu Schlitz,

der ledigen Dienftniagd Karoline
Bock. geb. 11. zu Weil-

der le^ Drenstmagd Anna Bon-
aartz, geb. am 4. 3. 1887 zu
Mainz . , ,

der leb. Antonietta Bruisma , geb.
am 7. 10. 1886 zu Grafenhage,

deS Buchhalters Kurl Buch, gev.
am 29. 4. 1880 zu Niederhofhenn,

des Schloffers Heinrich ChrMan,
^eb. am 12. 12. 1877 zu Wies-

der gesrhiedsreeu Ehefrau Wbort
QDöttsobd, Ärva giov. R'ohi, 6 '̂ö.
am 11. 12. 1862 zu Wehen,

des Taglöhners Peter Decker, geb.
am 22. 1. 1874 zu Bielefeld . ,

des Taglohners Wert Dietrich,
geb. otto  24 . ll . 1870 zu Grafvn-
dvvNaU, . . ^ r , X. I

des Reifenden Josef Egonoef, geb.
am 11. 12. 1872 zu

dos' D-ÄShmövs Robert Ewald , ge'b
<AN 30. 7. 1874 zu Posen,

des Mühlenbauers mUtVei:-' Uaw
aeb. am 9. 1. 1868 zu Oberoff-
leidon. , .

des Taglohners Max Gaebel , geb.
am 22. 6. 1876 zu Bvieg,

des Fuhrmanns Wilhelm Grubcr,
geb. 27. 5. 1864 zu Eschenhahn.

deS Kellners Edmund Held, geb.
8. November 1880 zu Halle a. d.
<§ ., und dessen Ehefrau Maria,
geb. Körle, geb. 19. März 1879
zu Hagen, . . .

der Klara Hermann , geb. am 61.
Marz 1889 zu WisMadem,

des Josef Hui
1881 zu ©tvswwj,

des Rich. John . SÄvr.. geb. am
27. 2. 1878 zu B-iebrich.

bet  geschiledenKN Ehsfrau des
Schreiners P-sivr Jung , Pauli«
geb. Fifchel, geb. am 11. 12. 188^
zu NeckartheilfingÄN.

des '
am

des -- . rr
1873 zu Bierstadt,

des

x , geb. am 9. ll.

der Schneide rin Gentrude Nvrner,
gcb. am 12. 9. 1887 zu FiLeHne,

des Kaminbauers Wilh . Reichardt,
geb. am 26. 7. 1853 zu Aschers,
leben.

des Tapezierergehilfen Otto Reiß-
ner , geb. am 3. März 1885 zu
Altenau,

der Dienstmagd Berta Rühmling,
geb. am 30. 5. 1884 zu Neu»
wandrum,

des Wilhelm Schilling , geb. 18. 11.
~1866 zu Wiesbaden,

des Installateurs Heinr . Schmied« ,
geb. am 17. 3. 1872 zu Kvotzingen,

des Fuhrmanns Karl Schmidt,
geb. am 24. 5. 1856 zu Colmarim Elsaß,

des Kaufmanns WVheMmi Schmidt,
geb, am 28. 8. 1874 zu Nieder¬
hadamar,

der led. Karoline , Schäffler , geb.
20. 3. 1879 zu Weilmunster,

des Kutschers Max Schonbaum,
aeb. am 28. 5. 1877 zu Ober¬
dollendorf,

der Witwe des Heinrich Schwarz,
Auguste, geb. Heuß, geb. am
18. Juni 1875 zu Sochhcim,

des Johann Belte , geb. am 81. 7.
1872 zu Karlsruhe.

LeS Taal . Christ. Vogel, gelb, am 9.
9. 1868 zu Weinberg,

der Luise DMer . geb. am 3. 3.
1882 zu Marburg.

der Büffetiere Marie Wcncheder,
geb. am 8. Sept . 1864 zu Mainz,

des UgeuEe-n Michael Wirth , geb.
am 16. 3. 1M4 zu Geroda.

Wiesbaden , den 16. Januar 1918.
Der Magistrat . ArmenvcrwaltuNg.

Verdingung"
Die Lieferung der im Rechnungs-

iahr 1912 im Bereiche der Bauver¬
waltung erforderlichen Eisen - und
~ slwaren (Gütz- und Walzeisen u.
^remeisenzeug ) soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung nur an
hiesige Lieferanten verdungen werden

Angebots - Formulare Und^ Ver¬
dingungsunterlagen können wahrend
der Vormittagsdienststuriden tm Rat¬
hause, Zimmer Nr . 56 eingeschen,
auch von dort, soweit der Vorrat
reicht, gegen Barzahlung von 1 Mk.
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind svätestens bis

Samstag , den 19. Februar 1912,
vormittags 10 Uhr,

im Rathause , Zimwer Nr . 53, ein¬
zureichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformn-
lar eingereichten Angebote werden
bei der Zuschlagserteilung berück¬
sichtigt. *

Zuschlagsfrist : 28 Tage.
Wiesbaden , den 26. Januar 1912.

Städtisches Straßenbnuamt.

Srsnkhciik« der Beine,
Haut-, Unterleibsleiden,nervöse Schwache
Hämorrhoiden rc. behandelt muErolg
ohne Ov-ration, ohne Beruf-swrung.
Frau 1- raul ; , Michelsberg1. Sprech¬
stund, v. früh 9—9 abends, auch Sonnt.

JA sfferieee prima Kohlen ?ür Dsuerbrandr
Anthrazit , Nuß IT, bei Abnahme von 10 Zentnern . .

altlc . Rnthrazit-tHforMbrikettö b) , - •
Nußkohlen «I , gesteht. Prrma Ruhrkohle 10 . - .

„ L« !°, gefcbt, pnma Ruhrkohle, 10 . - -
Svezialität : Bügelkohlen , gaeantiort rauch- Vu  geruchlos»

5 Md. 40 Pf .. 10 Pfd . 70 Bf.. Zentner 2.75. Zer-.e»er 6Ui0

^ Mk. 20 . -.
. Mk. 14.Sd
. Mk. 14.50

Mk. 14.-

9 Ui © täglich u. mehr nebenbei
fj —ll ? M . zu verdienen. Prospekt

gratis .Adresscnbüro« . « epynaiscl »,
Berlin 05 , Nazarethkirchstr 113.

Disk . Ciitb. "s,Ä “
Hebamme , Sckwalbach. Str . 61, 2 « t.

■Gegr. 1865. Telephon 265.
Neerdrgttngs-Mstaltcu
ftitös“u.„pietBt“

Firma
Adolf Amverrth,

8 Ellendogengasse8.
KrSßiesAager»« alkenArte«

Ssi ?-
!tud MetKÜfargm

zu reellen Preisen.
Eigene Leichenwagen «nd

Kranzwag «« .
Lieferant des

FercinsfürAeuerbestaitnng.
Lieferant des

Meamtenvereins. 11

Faul Sakrzewski
3da Sakrzewski

geb . ‘Jctcobi

Vertitählte.

Wiesbaden , 4 . Februar 191z.

immmt
Heut« verschied nach langem

schwerem Lriden mein lieber
Miinn . unser guter Vater,
Schwiegervarerund Großvater,

UW KM,
N- rtirr.

Am Namen
der trauernden Hinterbliebene« :

Ktv« Citasrr. Wwe..
geb. £riit,

nebst Hindern.
MsOsPaden -Knkei,

de« 8. Februar 1913.
DieBeerdignng findet Diens¬

tag mittag 3 Uhrvond . Leichen¬
halle d. Südfriedhose« aus statt.D2360

Gestern abend wurde nach langem, schwerem Leide« durch
einen fanften Tod meine gute Muitrr , Frau

MKMV . verur . SpMrKMtEZSVAz
geb. KchMKlx,

im 63. Lebensjahre erlöst.
Dies zeigt tiefbetrübt an

Gurr NpartgeLtovNF.
Wiesbaden , den 3. Februar 1912.

Zieten-Ring 12.
Kranifpeilden dankend verbeten. Einäscherung in Waim,

Dienstag, in aller Stille.

Todes-Anzeige.
Nach Gottes unerforschlichem Ratschlüsse wurde mir heute früh nach langem,

schwerem Leiden mein innigstgeliebter, herzensguter Gatte, unser Vater, Bruder,
Schwiegervater, Schwager und Onkel,

Herr Ludwig AssHiaim,
Königl . Katasterzeiclmer.

durch den Tod entrissen. In tiefer Trauer für die Hinterbliebenen:
Frau Jenny Assmann, geb. Schmidt.

Wiesbaden, 3. Februar 1912.

Die Beerdigung findet Dienstag, den 6. Februar , nachmittags 2»/* Uhr, vom
Trauerhause, Weissenburgstrasse 5, nach dem Nordfriedhof statt.

der
25

des_
AH. ^ __ _ _ _

des SchühwiachLvs Wrlh. Kwügsr,
gsb. am 27. 2. 1864 m  Kirn,

des Albert Küppers , geb. am 17. 12.
1865 zu Königswinter,

des Christiam Küster, g«b. am 7. 1.
1875 zu Düsseldorf, .

des Glasreimgers .Heinrich Kuh,
mann , geb. am lv . 6. 1875 zu
Biebrich. , „ . , .

der Plättevrn Anna Kuzack, oeb
<rm 15. 10. 1876 zu Sommrn.

des Kürfchrers Otto Kunz , geb. 6
8 1386 zu Auifig,

dos ŝ staurateurs Adam Lapp.
geb. 1. Sopt - 1881 zu Weisel,

des Reisenden Bruno Leißner, geb.
am' '§3 ll ". 1866 zu Rauße,
■8 Taalöhners Adolf Lewalter,

am A9. September 1873 zu

Reparaturen an
Reglstrier-Kassert

aller Systeme werden prompt und billig
unter Garantie ausgeliihrt.

Mechaniker
Dioritzstraße 23, Part.

Liefere stets neu? und gebrauchte
Kasten, Säieürollen und Kontwllstreifen,

XXXKXXXXXXXXXXXtf g

| gerzlitze» Uank 1
X allen Denen, die an meinem X
X Ehrentage meiner in so liebenS- X
X würdiger Wese gedacht haben,

* $.  Wnst . |
X König!. Polizei. Kommissar. ”. « StonifU. ^ yuflci*oivumunwi.. w

des Tapcztevergehilsten Wilhelm d. 2. Fcdr . 19l2. ^gffÄr6' IitxKKXKXÄXKKXSlXXXK
der leb. LudiSka ffCß' Si >stemH » orn,and . Phrenologie.

24. 11. 1877 zu -Lauertach , Chiromantie. « tn « »vlt,Csulm - >
liBtSSS 1kSTT - « » * » 1

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme anlässlich des Hinscheidens unserer

geliebten Mutter, Grossmutter, Schwiegermutter und Tante,

Aurora Földner,
geb. OpitZ,

sao-en wir hiermit unseren L&rFldiiSten und tiefgefühltesten Dank.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Gäcilie Menks, geb. Földner.
Constantin üenke unä Binder
Bruno Opitz und Familie.

Frankfurt s. M., Wiesbaden, 3. Februar 1912. Fgl5
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'

P^;‘

gleich den Vorzabren verbinde ich mit diesem großen Ertr a -'Wcx kauf weiter Waren aCCer Art
‘ wieder eine Höchst originelle und xnteveffante  Innendekoration.

gn meinem für diese Veranstaltung wieder ertra eingerichteten Grfrischungsraurn ab 4 WHr:
---------- - Künstt 'er -Konzert . ----------

Wei Einkauf von 2 Mark an 1 Gutschein für eine Tasse Jee mit Gebäck.

Kleiderstoffe.
I'

Weift Tft« s, DM,Sa 1
Peiltffiadjemitsu.§atinB OTeletT
Weift JtttoW«fft S,""X;,„ l’°
IHdfC PöllSS , ca. 110 cm breit, Meter

Damen-Wksche.
65
50

mit gestickter Passe, Stück
Achselschluß, . . ^Madeira-Handarbeit Stuck

Seidenstoffe?
Meter

Meter
Weift MMM
Weift Mette, """ I75  l 2'
Weift WerneiftK. . 1® ls°

Herren-Mnschv.
Derrm-Nftlftaw. wibt  IS 4* B»
ittitn - lrapii , “ *• ®”S 45 « . B5 « .
Krrren-M -KriMleii, 9k io

nrnif Muswal,l. . . Stück

Kemdr»ff®
Seiiicn LL7.K
Liomden Ia  Wäschetuch, svitz oder
gjCIHlllU viereckigem Ausschnitt mit

Stickerei . Stück
NomdlM Fantasiefasson, feinfädiger
Armotn Stoff mit Stickerei und

Banddurchzug. Stück
Kemdoii Fantasie, feinfädiger StoffKjrMvkN m. elegant. Stickerei, Stuck
M«ind !„?dor Bundfassou, solider
MniniiltUkl , Stoff, festoniert̂od(r

mit Stickerei Stück

KMMkl Ja  Wäschestoff mitStickerci-Ein- und Än-
.Stück

pehikffikr Stoffem. Stick., Stück

Pf.

HmWO - WsSWilW.
Wmn-DMlMWW. fio

durchbrochen, 12 Knopf lang . Paar Pf
Reinseidene Damn-AnUM Paar
MM,Ee Ausŵ 5y ^ 38Pf . 28Pf.
WsÜjkN , 5 Stück sortiert . zusammen 48Pf.

Kniefasson. Ia Wäschc-
pU ’.ü .lul 11 tuch mit Stickerei u.

Bandgarnitur . Stück

WuMtttKÄÄÄ
iliuWctten g «®“ *" ' 1-

l 20  90 « .

|85 p5

245 pO

l 35  90Pf.

325 ZN

l 10  85 « ;

pO p >5

l 25  90 w .

225 pO

2 75 J75

oder

pö

Gardinen.
MstlbWürRnen. ^ c

enorme Quantit., Mir. ^̂ " Pf.
Cützl. TNnardinen.

1« r°

35 « 28«

4 * z ' °Paar
. rchkel-

arbeit . . . . Fenster
§e!nen-VMikreiMrmtmn. ..eilig,
Erdslkll -LMgßores . 5 25

aus¬
geschnitten. . . . . . Stück

Unfhtinffepn Madapolamo. Croisg
PUUjlJiUmni gerauhtm. Fest. Stück

PmDtiaätea Kf/Ssri«

«atnitüiE « gfÄte/ 'Ä

Plfitlnees mit  ^ ar6i3cr  Batisiblende

JNldmMidrm“ w-SIS
»Ura-pik iSS .S,n̂
WiWtt ! r *t «, sS

Madeirastick. od.Loch¬
stickerei mit Band¬

durchzug. Stück

IlEteitniiien eießn,lte 8U"füön!nfl'

q5° 2 35

l20  öow.
225 j45

6 90 4 90
025

Stück6

3 25  2 25
Q90

Stück«

pO | 45

Weistmaeen
solide Qualität,
fein- und stark-
. . . . Bieter

lemMiM)
fädig . .

vorzügliche Qualität,
PulüiUre für Leib- und Bett¬

wäsche. Meter

Rciistrces ,,w5kl "'
Masckslt iÄ bewährte Qualität,
WlllchkiUW erstklassige Elsässer

Fabrikate . . . . Bieter 99Pf.

48«Froiso gerauht, schöne gebleichte
Ulujjr Qualitäten . . Meter
ÄfrmSV gerauht, herorrag. schöne plkck
Glvlje Qualitäten . . Meter r1e>Ps.
ffcttudi-fjfll&leinett

breit

ca.
160 cm

Meter r

Pf.

32 Pf.

38Pf.

48Pf.

38Pf.

45 U.

^5Pf.
/llfrstonns ca. 16>cm breit, für Bettücher, QK
\ÜlClUlülC vorzügliche Qualität . Meter Oeckf

Smiße iSÄfi 78 « . 68 « .

fHtl-Slnittiltt qk 98
Borde . . . . . . Meter 0 " Pf. ^ Pf.

Dreü-Nndtiiitzer WAdSÄL 40»,
GerftÄmMmdlötzr

40x100 cm. mit roter .Kante . Stück

ünll-MWMierL.« ,ck'°LD 1"
§m \t\\m®mt  cn-55x55 cm'

Stück <̂OPf.
. . 19C
Stück

Stück ^8 Pf.

SascheuLLichse.
DmeMUevtUnLAsc !' 15 « ,. 10 « .

D« Ek « er S " " °S 15«

KlUlcMHckliilhnS 'So . z»

Handerrdetlen.
Mer« pnliift-itifcrti SS?« 1"
Fern£flüftt
JciiLe niiitüt »>* F

Deutsche
WM ff -w W VW  w v v 11 | Hf

fitv feinste Leidmafche per Meter

@&<?£Hcs un5 ßerüorragevtö pirersweetes §?aßrtßaf
garantiert deutscher Kokonial -ZZaurnwolfe.
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Aroescv-AuSgaSe, 3. Blatt. _ A -LesösLruer GaAÄLRtt. Sonntag, 4. Aeoruar 1S1L
Maa wafg

Tages -Veranftaltungrn . « Vergnügungen
^ »rnrtas, des 4. Frdruan 1912.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzerl.

Deutscher Hof. Viertes gr . karne¬
valistisches Konzert. Anfang 4 Uhr.

Montag, Leu 8. FrbVusre.
Gkatzhon- Theater , Wilhelmstraste 8

(Hotel Monopol). Nachm. 4.3Ü-10.
Kinephon - Theater , T«unusstraüe 1.

Nadwlittags 4—ll Uhr.
Deutscher Hof. Tag !. 7 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Hlcstaurimt. DaAlch abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotcl-Rcstanr . FricdrichShaf (Garten-

Etablissement ). Täglich: Grobes
Konzert.

Etablissement Kaisersaal , Totzheirner
Gtrahe 19. Täglich ab 8 Uhr:
G rostez Künstler-Ko nz ert.

Walhalla -Restanr . 8 Uhr : Konzert.

Unentgeltliche Rechts-Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech¬
stundenplan für Februar 1912:

Braübach : Freitag , den 16., 2 Uhr,
Hotel Kaiserhof.

Eltville : Montag , 26., 12% Uhr,
Rathaus.

Ems : Montag , den 12., 11% Uhr,
Rathaus.

Eppstein : Montag , 6., 11% Uhr,
. Bahnhof.
Hochheim: Montag , 26., 9% Uhr,

Rathaus.
Homburg : Freitag , 9., 10% Uhr,

Rathaus.
Nassau : Montag , den 12., 2% Uhr,

Hotel Müller.
Niedernhausen : Montag , den 5.,

12% Uhr, Bahnhof.
Soden : Freitag , 9., 3 Uhr, Bahnhof
St . Goarshausen : Freitag , den 16.,

12 Uhr, Hotel Hohenzollern.
Geheimrat , Meyer in Wiesbaden.
Goethestraße 6, 1, welcher abwech¬
selnd mit Herrn Landg-sr-ichtspräs.
a . D . Rcnckhosf die Sprechstunden
abhält , ist zu brieflicher Beratung
der am Erscheinen Verhinderten,
namentlich von Altersschwachen n.
Kranken , gern bereit , vertritt auch
Versicherte kostenlos vor den
Schiedsgerichten zu Wiesbaden u.
Mainz und sorgt für deren kostcn-
To-fc_Vertretung vor dem Reichs¬
versicherungsamt in Berlin.

FolkSlesehalle, Hellinundstraße 46, 1.
Sonntags geöffnet von 9%—1 Uhr.

BZWZMK
aHBBKCa.'30-̂^WWHW3CT»3J-SM"B£

Z » »tntag , de » 4 . Fekwunr ' 1912.
Turn - Bercin . Vvrm. 8—12 Uhr:

BvlbItümliches Turnen u. Spielen
der Sport - u. S p-iÄäb der innig Unter
den Eichen. Nachmittags 3 Uhr:
Ueb-uiigsspiiel der Fußball -Abdei'l.
auf dem ExerKtvrplatz an der
Tckie rste iner St .ratze.

Christlicher Arbeiter -Versin . Nachm.
12 —2  Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf,
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Christ». Verein j. Männer , Wartburg.
Nachmittags 2 Uhr : Jugenld-
Abtcilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Scharrscher Mannerchor . 4 Uhr : Aus¬
flug nach Erbenheim.

Dvang. Dienstbsrcn -Berein . Allsonn,
täglich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Oranienstr . 63, H.

Baulincnstist . Nachm. 4.30 Uhr:
In Ng flaue n-Ve roi n.

Bl »u-Krcnz-Berein . E. B. Abends
8.30 Uhr : Evangelifations . Ver¬
sammlung.

Montag , dsn 8 . Fsbrurar.
Tnrngesellschaft. 6—7% Uhr : Turnen

d. Lamenabteil . I ; 8%—9% Uhr:
Turnen der Damenabteilung ll.

Lnrn -Brrein . Abends 6.30—8 Uhr:
Turnen der Damen -Abteilnng 1,
8—0 Uhr : Turnen der Damen-
Abteilung II u. III , 8—10 Uhr:
Fechten, 9—10 Uhr : Turnen der
Alters - und Männer -Riege.

Schachverein. 6 Uhr : Spielabend.
Jugend -Vereinigung der städt. Fvrt-

bildutrgKschule». Lehrlinys -Heim:
7%—9% Uhr : Lese- u. Spielabend.

Gcwerkvcrein der Heimarbeiterinnen,
Oranienstrahe 53, abends 8 Uhr.

Milbarmonischcr Verein (E. V.),
Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

RMersche Stcnogravbcn -Gesellschaft.
Abends 6.30—10 Uhr : Ucbung.

Wiesbadener Athlcten -Klnb. Abends
8.30 Uhr : Hebung.

Sprachen -Berein . Abends 8.45 Uhr:
Englisch für Anfänger.

Grs .-V. Frohsinn . 8.80 Uhr : Probe.
Christlicher Verein junges Männer.

Abends 8.48 Uhr : G-eiangstiMdt.
Christi. Verein j. Männer , Wartburg.

Abends 9 Uhr : Männerchor.
Männer -Quartett Sängerlust , Wies¬

baden. Abends 9 Uhr : Probe.
Freidenker - Verein . AbendS 9 Uhr:

Sitzung und Bibliothek.
Verein für Stenotachygraphie zu

WieSb. 9—40 Uhr : UebüngSäbend.
Männer -Turnverein . Abends S Uhr:

Turnen der Altersriegc.
Wber -Berein Wicsb. 9 Uhr : Probe.
Kitiantche Zitber -Musik-Bereinigung

Abends 9 Uhr : Probe.
Ges. Strunzer . 9 Uhr : Vereinsabend.
Guttemplerlogs „Lebensfreude " Nr . 9.

Abends 9 !lhr : Sitzung.
O. D. Abends 9 Uhr : SitzuV. A.

Verein der >Friseurgel,ilfen
g.M Uhr:Abendsg.l

1»
Lerfammluns.

KK « rg1ichs Kcharrsplr !.«

Sonntag , den 4. Februar 1912.
37. Vorstellung. 29. Vorstell. im Abon. 41.

Kohsagrm.
Romantische Operon 3 Akten von

Richard Wagner.
Personen:

Heinrich der Vogler,
deutscher König . . Herr Eckard

Lohcngrinj . . . . Herr Seidler
Elsa von Brabant . * * *
Herzog Gottfried, ihr

Bruder . . . . Frl . Gerlach
Friedrich van Telramund,

brabantischer Graf Herr Schütz
Ortrud , seine Gemahlin

Frau Schröder-KaminSky
Der Heerrnfer des ^

Königs . . . Herr Geisse-Winkel
Sächsische Grafen u. Edle. Thüring
Grafen ü . Edle. Brabantische Grasen
und Edle. Edelfrauen . Edelknaben.

Mannen . Frauen . Knechte.
Ort der Handlung : Antwerpen , erste
Hälfte des zehnten Jahrhunderts.

* * * Elsa von Brabant : FrauKammer-
faugeitri Hensei- Schweitzer aus
Berlin als Gast.

Die Tstren bleiben während des
Vorspiels geschlossen.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
Pausen von se 18 Minuten statt.

Erhöhte Preise.
Anfang 61/»Uhr. Ende gegen 10'/. Uhr.

Montag , den 5. Februar.
33. Vorstellung. 30. Vorstell, rm Ab. A.
1. Gastspiel der König!. Schauspielerin
Frau Kurte Willi « vom Königlichen

Schauspielhaus in Berlin.

Die KührrrsteirZeri«.
Schauspiel in 4 Akten

von Ernst von Wildcndruch.
Personen.

Hilpold Jeronimns,
Bitter v. Rabcnstein Herr Leffler

Bersabr, seine Tochter * * *
Diclburg, Wittsran

von ÄgawaNg, seine
Schwejicr. . . . Frl . Schwartz

Bario 'me Welser,
Gropkaufmannund
Pcitriziervon Augs¬
burg . Herr Tauber

Sintflut Weiser, sein
Bruder, Grosttänf-
mann und Palrizier
von Augsburg . . Herr Kober

Felicitas,aus dein Hause
Grandcr, Barrotmes
Frau . Frau Bleibtrcu

Bartolmc Welser (der
sunge). BanolmeS
u. Felicitas Sohn Herr Wanka

Ursula, NUS dem Hause
Melber in Nürnberg
des iu gen Bartolmc
Welfer Verlobte . Fr . Doppelbauer

Georg von Freyberg,
Sladtvogt o. Augs-
b» g . Herr Schwab

Baumkircher, Patrizsir
von Nürnberg, Be¬
gleiter der Ursula
Melber . . . . Herr Rehkopf

Sebold Gelder,Patrizier
von Nürnberg, Be¬
gleiter der Ursula
Melber . . . . Herr Bornträger

Afra, eine alte Dienerin
im Hause Welser . Frl . Koller

Der N mnenmacher,
Kneckt de« Ritters
von Rabcnstein. . Herr Striebeck

Der Wcstphalc, Knecht
des Aittcrs von
Rabensteia . . . Herr Zollin

Der Schwarze, Knecht
des Ritters von
Rabenftein . . . Herr Wcinig

Der Frischhans. Knecht
des Ritters von
Rabcnstein . . . Herr Andriano

Der Henker von Augs¬
burg . Herr Mascheck

EinWelserschcr Kriegs-
mann . Herr Spieß

Ein Augsburgischer
Stadtknecht . . . Herr Lehmann
Welsersche Kriegsleute, Männer und

Frauen von Augsburg.
Zeit: 16. Jahrhundert . Ort : 1. u. 3. Akt
Burg Waldstein zwischen Augsburg und
Nürnberg. 2. und 4. Mt Augsburg.

* * * Verfalle: Frau Luise Willig vom
König!. Schauspielhaus in Berlin
als Gast.

Nach dem 2. n . 3. Akte finden größere
Pausen statt.

Anfang 7 Utzr. Ende nach 9% Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Dienstag , den 6. Februar , Ab. D
Margarete.

Mittwoch, den 7. Februar , Ab. B
Die Jungfrau von Orleans.

Donnerstag , den 8. Februar , Ab. C
Cavalleria rusticana . Hierauf
Der Bajazzo.

Freitag , den 9. Februar , Abonn. B
Der Philosoph von Sans -Souet.

Msftden ?- ThsaKM.
Sonntag , den 4. Februar.

Nachmittags %4 Uhr (halbe Preises

Peter Kehrs WodeRs.
Schauspiel in 4 Auszügen
von Johannes Tralow.

Anfang 'IA  Uhr . Ende »/-8 Uhr.
Abends 7 Uhr:

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

FraMlüsK.
Schauspiel in 3 Aufzügen von
Alexander DumaS (Sohn ). Deutsch

von Paul Lindau.
Personen:

Marquis v. RiverolleS Georg Wcker
Lucien, fein Sohn . Walter Tautz
Francinc, dessen Frau Anni Reiter a. G.
Anette, LucienS

Schwtster . . . . Kätie Horsten
Stanislas von Grand-

redon . Neinhold Hager
Henry von Symcux . Aiillncr-Schönau
Jean von Carillac . Theo Tachouer
Therese Smith . . Sofie Schenk
Cölestin,KammerdienerNikolaus Bauer
Ein Diener . . . . Ludwig Kepper
Elise, Kammerjungfer Eiis. Mödlinger
PiNyuet, Burcauvor-

steher bei einemNotar Carl Winter
Ort der Handlung : Paris bei Lucien
von Riverolles . Zeit : Gegenwart.

Nach dem 1. u . 2. Akte finden größere
Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9% Uhr.

Montag, den 5. Februar.
Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

HMgkUWKld.
Lustspiel in 3 Akten von Alfred Halm

und Robert Saudcck.
Personen:

Charlotte Marie, Prinzessin von Wald-
stauffen-Ernstadt . AgiieS Hammer

GudrUne von Hasselohe,
Hofdame . . . . Sofie Säenk

Carl Ernst . . . . Rudolf Bartak
Leo Falk s Schau- KurtKeller-Nebri
Fritz Lcibel l spielcr Walter Tautz
Major a. D. von Bredereck,

Abgeordneter Rud. Miltner -Schönau
Georg WisUcenus,

caft'1. zur. et cam. Carl Winter
Christian Batzenbrecher,

pensionierterFörster Theo Tachauer
Eva. geaannt Huschet,

seine Tochter . . Stella Richter
Liesbeth Acker!?, Land¬

briefträger . . . . Roscl van Born
Kaspar Haendly,Land-

briefträgcr . . . Willy Sckäfcr
Ltssy, Kammerzofe dcr

Prinzessin . . . Claire Dorcl
-» . ■ I Nikolaus Bauer
3,cci ^ aldar,, . .t. r J yuött ja Kepper
Tienstmädchen bei

Batzcnbrecher . . Käte Ruf
Die Handlung spielt im deutschen Wald
vom Morgen bis zum Bttltag des

nächsten HochsommertagcS.
Nach dem . 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9% Uhr.

Dienstag , den 6. Febritar : Lottchens
Geburtstag . Hockenjos. 1. Klasse.

Mittwoch, den 7. Februar : a. G.
Donnerstag , den 8. Febr . : Heiligest

Wald.
Freitag , 9. Februar : Budenzauber.
Samstag , den 10. Februar : Die fünf

Frankfurter.
R » lks -Theatex.

Sonntag , den 4. Februar.
Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen

Drei Parrr Schrrhe-
Lebeusbild mit Gesang in 4 Auszüger
von Alois Berla. Musikv. K. Millöcker

Abends 8.15 Uhr.
Zyklus Wiesbadener Schaffender.

Das große Lss.
Volksstück in 4 Aktenv. A.u. E. Striebeck.

Personen:
Frau Grosch, Gemüse-

bändlcrin . . . . Lina Töldte
Nike, ihre Tochtcr . . Lotli Volange
Tine, Lehrerin an einer

Volksschule, deren
Schwester . . . .

Witwe Krause . . .
August, ihr Sohn,

Postassistent . . .
vr .Schwartz, Gcheimsr

Sanitärsrat .

Richard Bauer

<Le

Paula
HcnrikOlcCapsvn
Fürst Bstradszin
MarqniS Valais
Lord PlUmber
Jean > Bediente
JaeqneS j
Dienstmädchen. .
Schusterjunge . .

Ort dcr Handlung: Berlin.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10.30 Uhr^

Frieda Selchow
Otrilir Grunert

FerdinandVoigt

Personen:
Barbarossa, Kaiser

Friedrich I . . . Filtz Grostmann
Dicnnar, Graf von

Geylenhuscn. . . Fr >tz Grmlmann
Gela. seine Tochter . Ella Wichstmy

Der Köhler vom Eisen- „ . .
berge, ein Einsiedler Max Ludwig

Mnrmula , ein altes
Krautcrweib . - - Lina -roldte

JrmenrraNt, Gelas
Vertranle . . . - Magdalene Stoi

Fuskus, ein Diener
des Stellarius . . Hcmz Berten

Heinrich, Kanzler, Erz-
lnschof von Mainz Ferdinand Voigt

Werner von Bolanden.
Edelmann im Gefolge
Barbarossas . . . C. Bergfchwenger

Goswin von Ortcnbcrg.
Edelmann im Gefolge
Barbarossas . . . Robert Urban

Rüding r , Kämmerer Heinriä: Otto
Ebbo, ein alter Krieger .Karl Frei
Erster Edelknabe. . Jenny Macket
Zweiter Edelknabe . Emilie bleusel
Frohmut, ein Knabe Lotti Volange
Ein Hirtenknabe . . Jda Fstkenbauer

Reisig-, Volk. Kinder.
Ort der Handlung: Die Sredelunr

Geylenhuscn im Kinzigtal. Zeit : um 1160.
Anfang 8.1S Uhr. Ende nach 10.30 Uhr.

Clvtilde Gmien
Ottomar Blost
Fris Grostmann
Adolf Willmann
L>einz Verton
Heinrich Otto

C. Bergfchwcngrr
Marg . Hamm
Jlka Martini

Montag, den 5. Februar 1912.

Die Kelro ß§gt.
sistorifcheS Schauspiel in 4 Akten von
Larl Heinz Hill. Musik von (5 Attmann.

MKlhaNa-
Gpcvetterr -Thsatei :.
Sonntag , den 4. Februar . „

Kl. Preise. Nachm. 30. Uhr. Kl. Preye.

Polnischs Wirtschaft.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraatz
und Gg. OkonkowSkyst Gesangstexte von
Alfred Schönfeld. Musik von I . Gilbert.

Personen:
Adalbert Mangelsdorff,

Stadtrat . . . . H. Wendenhofer
Gabriele, seine Frau Helene Gorcll
Erika, beider Tochter Else Müller
Geheimrat v.VelteniüS Malven- Deutsch
Willi Hegcwaldt,

Rittergutsbesitzer . Mertz-Lüdcmann
Mlarga Hegcwaldt . Ant. Wodzinska
.Hans Fii dler . . . Hans Kugelberg
FritzSpcrling,Aviatiker Georg Thomas
Steinöl ,Kunsthändler Herm. Charlier
ErnfKastmirSchofinSky Erich Mnrccll
Maruschka, , . . Marga SSrckcrt
Saluschka,! stmi . -Sora Barottr
Petruschka( Nichten- Helene Ascherfcld
Annuschka) • Grete Geblcr
Auguste. Tienstmädchen

bei Mangclsdorsf . Mary Meißner
Minchcnani Rittergut

„Groß-Karfchau" . Hanst Klein
Stanpansky aüf Ritter-

gut „Grosi-Karschaû Otto Hollatz.
Knechte, Mägde auf „C-ro -Kars bau.
Die Handlung spielt im 1. Akt in Berlin,
im 8. und 3. Akt auf .,Ärojz-Karschau",

einem Gute in der Provinz Posen.

&nr bans Wiesbaile»
Soantaj , den 4. Februar 1912.

Vormittags 11.30 fbr:
Konzert der Kapelie Lucien i*

der Koohbrunnen -Trinknalle.
1. Cliarity, Marsch von J . Savasta.
2. Venus, Walzer von P. Lincfce.^
8. Prima Spada, Ouvertüre von Vibert.
4 BxtaSf», Beverie Von L. Garme.
h,  Ba 'azzo, Phantasie von Leoncavallo,
6. Hobomoko, Indian Roman» von

K Beevers.
Nachmittags 4 Uhr im Abonnement.

Konzert d. städt. Kuroreliesters
Leituag : Herr Kapellmstr. H. Jrmer,
1. Ouvertöfo zur Qo« »Der Maskss«

ball" von D. F. Äaba".
2. Kaiser- Walzer von Job. Strang«.
3. Variationen und S »r?*b »ns äsr

Serenade op. 8 von L. v. Beethoven,
4. Phantasie aus der Oper „Cavalleria

rusticana “ von P. Mascagni. ^
5. Enti ’acte aus der Oper „Mignon

von A. Thomas.
6. Sternenbanner-Marsch von P. Soass.

Anfang 3*/» Uhr. Ende gegen 6 Uhr.

Montag, den 8. Februar 1918.

Dis Kerrsche Susamre.
Operette in 3 Akten nach dem Französ¬
ischen von Georg Obonkowski. Musik

von Jean Gilbert.
Personen:

Baron Conrad des
AnbraiS . . . . Emil Notlmiaim

Delpline , seine Frau Helene Gorcll
Jaquelinef deren Erna v. Perfall
Hubert j Kinder PaulWcstermeier^
Reste Boislurette . . Atertz-Lüdemann
Pomarel, Parfüm¬

fabrikant . . . . Erich Marcell
Su -anne, seine Frau Frl . Reiuhardt
Charcncey, Privatge-

lehrtcr . Malden -Deutsch
Rose, seine Frau . . Mary Meißner
Slleris Oberkellner . Hz. Wendeuhaftr
Emrle, Pikkolo . . Max Bcrnhardr
Marictte, Kammer-

jungfer . . . . Els - Müll-r
Vivarel . Harry Zeller
Godet . Georg Weinstein
Paillason . . . . Philipp Mosiner
Irma . Roscl Barotti
Polizeikommissar. . Hans Werner
.Herren und Damen der Gesellfchaft,
Rallgäste. Handlnna : !. und 3. Akt
beim Baron des Aubrais , 2. Akt rm

Ballhaus Moulin rouge.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen IO3/* Uhr.
Dienstag , den 6. Februar : Die

moderne Eva.

M Kürzer Stadtihraier.
(Vollständig umgebaut.) F24

DU - kiion : Kofrat Wne Sshrrnd.
Telephon 268. Telephon 263.

Diettstag , 6. Februar , abends 7 Uhr:
1. Gastspiel der KSnsgl . Koffcharl -.
spirteri «, Luise Willig von Keriin.

Maria KLVKrl.
DonstsesLsg , 8. Febr., abends 7 Uhr:
2,  Gastspiel dev Köm gl. Hofschan-
spirlerin Zmie Willis von Kerinr.

Judith.
Trauerspiel von Hebbel.&dcr Plätze in«.Billcttstcuer und

lrobegebichr»s» 83 Pf.bis M.4.—

AbsnäK7 Ohr . im grossen Saale:
Hauptprobe zu d. II. Konzerts
des Cäciiien-Vereins a. Montag.

Montag, den 5. Februar.
NachmittHgs 4 Uhr im Abonnanaent,

Konzert d. städt. Kur Orchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrrner.
1. Ouvertüre zur Oper «Maritana von

"W. Wallaoe.
2. Entr’acte und Quartett aus d. Oper

„Martha“ von F. v. Flotow.
3. Aufforderung zum Tanz, Rondo von

C. M. v. Weber-Berlioz.
4. Ballettmusik aus der Oper „Faust

von Oh. Gounod, ...
5. Ouvertüre zu „Des "Wanderers ziel

von F. v. Suppe.
6. Phantasie aus der Oper „iieüasa

von E. d’Albert.
Abends 7 Uhr im grossen Saale:

II. Konzert des Cäciiien-Vereins.
Die Legende von der Heil. Elisia.beth,

Oratorium von Frenz Liszt.
(Zum Andenken an den ^hundertsten
Geburtstag des grossen Komponisten,

22. Oktober 1811.)
Solisten:

Sopmn: Frau LUly Hafgran-Wtag,
Gfoesih. Bad. Hofopems., Mannheim.

Alt : Frau Vally Fredrich-Höttgies,
Berlin.

Bariton : Hersr Dr. Kotrrad von Tiami*
lorvski, DttSseldibrf.

Bariton : Herr Otto Semper, Grossiu
Hess. Hofopegor,  Darmstädt.

Dirigent : Herr F. G. Kogel.
Orchester: Städtisches Kurorohester,

llestasraiit i.  Börse,
Jlanritiusstrass « S.

Sonntag ,4 . Februar
M« ss

Sehrammel-Hcmzert.
DB,«M MMS?

Heute §mui (tg

4. mies lmmWMs
Konzert.

Anfang 4 Uhr. Anfang. 4 Uhr.

JMW M GslLgsffe
4.

Meersteiueraas» w
müssest Sie gehört haben im

AoLeL Grbprinz.
Anfang tägl. 7 Uhr. . Sonntags 4 Uhr.

Lchlstz-
Heftrtwrant
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Nr . 58.

Morgen-Ausgabe.
4. Blatt. Wlksbaöener Tagblstt

Gönnt « « ,

4 . Februar 1912.
GO. Jahrgang.

MMr noch kurze Zettl “IP!

Total-Jtasverltaiif infolge gänzlicher Qesehäfts-JUiflöstmg!
Solange der Vorrat reicht, empfehlen:

*® Taillenkleider, RlsEKW Jupons’ SPitz®nt,üclier’ bis zu r «FuMrs«
jäGltCllWöWCtff Tag- und Abend-Mäntel, tflttS &ity Federnboas, Eoharpes

$. MMss %Co.,
«« ** Mil «» « » V» « a bis » */i ®>»«f ge «rIiloä «en.

Wertes.

Sektes
Weber - n. Spieaetgasse,

Zue geil . Benachrichtigung!
Um irreführenden Gerüchten entgegen zu treten teilen wir hierdurch mit, dass

der Betrieb unserer , _Kmol' u. fiandelsgärtnerei, der Baumsdinlen,
LandsdiaMrtiierei und BlumBnhaudlunfl

käää  s " Ä e-,
den weitgehendsten Ansprüchen gerecht werden zu können.

Die Betriebsstätten verbleiben vorerst wie seither:
Parkstrasse Ir » 45 und Wilheimstrasse üb*. » .

M» Heiser » & Co. 9
G. m. b. H„ ^ 1-

Königl . Hoflieferant.

Große Mobiliar-Versteigerung.
Dienstag , den S. Fsbrnar,

vormittags 9% und nachmittags 2% XtSjr beginnend,
versteigere ich im Auftrag der Fräulein Linda Hempel wegen Wegzugs und
Auflösung in meinem Versteigerungsfaale

22 Wellritzstraße 22
nachverzeichnete neue Mobilien usw., als:

Eichen-Speisezimmer-Einrichtung,
bestehend aus Büfett, Sofa mit Umbau und Spiegel, Kredenz,
Auszugtisch, Lederstühle, 2 Nußb.-Bertikos, 3 Nutzb.-Herren-
Schreibtische, 2 Rußb.-Pfcilersp'.egel mit Trumeau, Nußb.-Kre-
denz, 3 Kameltaschen-DiwanS, 27 Leder- und andere Stühle , zwei
Nähtische, Schirmständer, Nachttische mit Marmor, Nußb.-Brtten,
Ottomane, Rauchtische, Paneelbrettcr, Klubsessel, Handtuch¬
stander. Palmständer, Federbetten, Teppiche, Felle, Vorlagen, O°l-
gemälde und andere Bilder, Steppdecken, Tullbcttdecken, Plüsch-
Tischdecken, große Partie Molton- und Reformdecken, rrch. alt¬
deutscher Stuhl , Messingschrankstangen, Spregelglas, 2 komplette
Küchen-Einrichtungcn, einzelne Küchentischeu. vieles andere m.,

Jferttet im weiteren Aufträge nachverzeichnete gebrauchte gut erh. Mobilien.
Hochelegante Nnsch .-SchlafziMmer -Einrichtnng,
Kompl . Schlafzim mer -Gtnrtchtnng nut 2  Betten,
Hocheleg . Mah .-Salon -Gittricht ., Pianmo, Kastaschrank,
Meg . Küchen -Einrichinng mit Buntverglasnng,

Salon -Plüschgarnitur, Sofa , 2 Sessel, mit Applikation, Rnßb.-
Pfeilerspiegel mit Trumeau und Etageren, Nußb.-Auszugtlsch,
Stühle aller Art, eich. Flurgarderobe, Rußb.-Schrerbttschseffel,
Kommoden, Kleiderschränke, sehr gute Teppiche, Vorhänge, Feder¬
betten und Kiffen, eis. Kinderbett, Spiegel, Bilder, Nipp- und
Dekarationsgcgenstände, Wandteller, Glas , Porzellan, Gläser,
sehr sauberes Küchen- und Kochgeschirr und viele hier nicht be¬
nannte Gegenstände ~ „ . ..

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung, oenchtignng am L,ag der l̂uktron.

Keorg iägvr, AiMmt»k «d Smtsr.
22 Wellritzstraße 22. Gegründet 1897. Telephon 2448.

Von der Reise zurück
ßr.
( -l

Solange Vorrat:

Wollene Schlafdecken

Steppdecken 215
|AO|

mit MUM d

G.i.Inuitn
üarktstr . 19, Ecke Grabenstr. I

Citii-Mi WkWbi.E.?.
Pente Sonntag , den 4 . Februar , abend » 7 vhr,

im grossen Saale des SCsurhauses:

Hauptprobe
und

morgen Montag , den 5. Februar , abend » 7 Ito:

II. Vereinskonzert
zur Erinnerung an den 100jährigen Geburtstag von Franz Liszt:

Die Legende vorder heiligen Elisalei
Oratorium von F» Liszt.

Dirigent : Herr Kapellmeister Gustav F . Kogel.
Orgel : Herr Friedrich Petersen , Organist an der Schloss-

Kirche, hier.
Orchester : Das städtische Kurorchester.

llitwirkende : Frau Hafgren -Wag , Grossherzogi . Badisch*
Kammersängerin, Mannheim.
Frau Val ly Fredrieh - HSttges , Konzert-
Sängerin, Berlin.
Herr Dr. Konrad von ZawilowShi , von
der Kurfürsten-Oper, Berlin
Herr Otto § esaper , Grossherzogi. Hessisch.
Hofopernsänger, Darastadt.

Logenplätze, rechts n. links, Mittelloge, 1. u. 2. Reihe , 5 Mk.
1. Parkett , 5.—20. Reihe, 4 Mk. 1. Parkett , 21.—26. Reihe,
2. Parkett 3 Mk. Mittelloge, 3.- 6. Reihe, Ranggalerie, Vorder¬
sitz, 2 Mk. Ranggalerie, Rücksitz, 1.50 Mk. —Hauptprobe:
Mk. 1. Reservierter Platz Mk. 1.50 . F333

Der Vorverkauf findet vom 29. Januar ab im Kurtaxbüro
in der Kolonade und an der Tageskasse des Kurhauses statt-

!rNeues Telephon!!
Nr. 1472.

Mteä Isisaili
Tapezierer und Dekorateur,

Goebtustratze 4.

Reise -, Hand °, Schiffs -, Kaifer-
Soffer, Handtaschen aus Rindlsder
werden billig verkauft Neugaffe 22.

Gememde-Zugendabende
Lnthersaal Zer Lntherkirchs. 8V2 Uhr»

Montag , den 5. Februar: Pfarrer Schussler:
Ernst Moritz Arndt.

„ _ Defferttlicher Wortrag
Sonntag , den 4. Februar , abrildS 8 '/. Uhr , Vortragssaal Moritzstr. 1L

Thema : US298
„Worin besteht die Sünde wider den heiligen Geist".

Eintritt frei . — Jedermann willkommen.

v;

ÄA

WZ

I nunterer modern eingeriditefen,
1 mit den usuellen BÜfsmafdünen
uerfehenen Stereotypie, können
wir die exakte Anfertigung von

Blei*HbgüKen
nochporhandenen
OriginaI=KO[diees
!und BdzfchnHten
zu billigen prellen über«
nehmen und bitten umZu«
weifung Eoldier Aufträge.
li.SdienenbergTche
BoVbuchdruckerei

[scnggafieSI •Ferniprecher 6650 *53.
cza Serchäffsifunden: ^
Von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends.

". v'av.  r „ MMWW M
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Suche zum 15. Februar
für kleine ruhige Familie . (1 Kino)
ein besseres solides Hausmädchen , das
im Zimmermachen , Waschen und
Bügeln perfekt ist u . etwas nahen
kann. Näheres Konditorer Künder,
Museumst raße 5. _ _„

Zum 15. Hebruar oder spater
Mädchen m. g. Zeugn . ges., w. fem-
bürg . kochen kann u. etwas Hau »arb.
übern ., kl. Haushalt . Frau General¬
leutnant Hoeckner, Alexandrastr . 8,
2 St ., v. 9—11 b., 4—5. 8—10 nachm.

Tücht. sauberes Allcinmäbchen,
welches etwas kochen kann, mit gut.
Zeugnissen zum 15. Februar gesucht
Wa lkmü hlstra ße 30, 1 l.

Meidtrchs Personen.
Kaufmännisches VerHual.

Tüchtige Verkäuferin
für Schweinemetzgerei, die schon in
der Branche tätig war , auf sof. oder
später ges. Schwalbacher Sir . 25.

Kew erblich es Personal.
Gewandte Schneiderin fürs Haus

per sof. ges. Kla rentaler Str . 2, P . l.
Perfekte Hembrn-Mglerin

g,rsucht Scharn hvrststraße 7. 21954
3—4 ordentliche^Mädchen

für Bügelmaschinen sof. ges. Neu¬
wäscherei Biel , Bertramstraxe 9.

BügelleHrmädchen gesucht,
spät, lohn. Besch äft . Scharnhorststr . 7.
Mädchen k. das Bügeln umsonst erl.
Niederwaldstra ße 6.

Eins . Fräulein od. Memmädchen
zu kleiner Familie gesucht. Offerten
unter S.  829 an den Ta gbl.-Berlag.

Perfekte Köchin,
die auch etwas Hausarö . übernimmt,
in fein, herrsch, Haush ., Ans. März
aufs Land gesucht. Off . u. B. 118 an
D . Frenz , Wiesba den._ F 23

Gesüchst zum 15. Februar
von ält . Dame zur Besorgung des
Hauswesens ein Mädchen, welches

Hausarbeiten
1—4 u. 7—8

Tüchtiges säirb. Alleinmädchens
das bürgerlich kochen kann n. das
Hausarbeit versteht, für sofort oder
18. Februar , event. auch Aushilfe.
Dambachtal 16, Weygandt

Tücht. sauberes Alleinmädchen
für feineren kl. Haushalt , 15. Febr.
gesucht Ado lf sallee 30,  8 , 2—5, 8—9.

Wegen Krankheit
des jetzigen Mädchens ein besseres
evang., ält ., solides Mädchen, das gut
kochen kann u. alle Hausarbeiten vev
steht, bei gutem Lohn zu einzelner
älterer Dame sofort gesucht. Borzu¬
stellen nachmittags von 6 bis 6 Uhr
Wielandstraße 2, 2._ _
"Gesucht sofort oder""zum 15. Febr.
jg . kräft. Küchenmädch. u. z. 15. Febr.
desgl . Zimmermädchen . Walkmühl¬
straße 51, Damenheim

Braves tüchtiges Mädchen
für gleich gesucht Nerostraße
Wirtschaft.

Allcinmädchen
mit guten Zeugnissen per 15.

1 Vorzustellen täglich von
Jung , Kirchg afle 47, 2 r.

Ordentl . Mädchen gesucht
Eltviller S traße 16, Bä ckerei._ _

Alleinmädchen, das kochen kann,
zum 15. Februar ges. Meid. 9—1
B—8 Uhr.  Lu ^emburgplatz 8, 1 r.

Tüchtiges Älleinmädchen,
das gutbürgerl . kochen kann u. all,
Hausarbeiten versieht, für kl. best.
Haushalt zum 15. Februar gesucht
Kaiser -Friedrich -Ring 55, 1. St . r

Besseres Hausmädchen,
welches nähen rann gesucht. Hotel

Ein Mädchen für gleich od. 15.
gesucht Philippsbergstraße 23, Part.

Tüchtiges Allcinmädchen,
das bürgerl . kochen kann, in kinderl.
Haushalt sofort gesucht. Näheres
Marktstraße 25, bei Schönfeld.
Tücht. Hausmädchen in kl. HanSh.
aefuckt Scharnboritttraße 40, P . r.

Junges fl. Mädchen
sofort ges. Oraiiienstr . 27, Bäckerei.

Ordentl . braves Meinmädchen
mit gutem Zeugn. für kl. beff. Haus¬
halt (2 Pers .) ges. Vorzust. vorm,
bis nachm. 4 Uhr, u. von 6%—9 Uhr
abends, Schefselstraße 1, 3.
T . sol. Mlldch., in Hausarb . erfahr .,
in beff. ruh . Haus gesucht Adolfs¬
höbe, Cheruskerweg 12.

Mädchen, nicht unter 16 Jahren,
tagsüber zu zwei Kindern gesucht
Bertramstraße 17, 1. B2122

Junges sauberes Mädchen
für Hausarb . tagsüb . ges. Konditorei
Taunusstraße 34.

Tüchtiges Hausmädchen
für Restauration bei gutem Lohn ge¬
sucht Taunusstraße 22.

Jg . braves saub. Mädchen
f. kl. Haush . (5jähr . Kn.) z. 15 Febr.
ges. Klopstockstr. 13, 2 l.. 10—3 Uhr.

Ein jüngeres Mädchen,
w. schon gebient bat , für sofort ges.
Taunusstraße 49, 2. Et.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das kochen kann u. Hausarb . versteht,
für kleinen beff. Haushalt gesucht
Kaiser -Friedrich -Ring 16, 3.

Tüchtiges Mädchen,
welches gutbürgerlich kochen kann u.
gute Zeugnisse hat , für 15. Febvrar
gesucht. Guter Lohn. Nikolas-
straße 22, 1.

Fleißiges Mädchen
für Küche u. Haus sofort gesucht.
Sveiseballe , Sedanplatz 6.

Zweites Hausmädchen,
tücht. sauberes , für 15. Februar ge¬
sucht Nerotal 56.

Tüchtiges Mädchen
in kl. beff. Haush . (1 Kind) 15, Febr.
oder sväter gesucht Kaiser -Friedrich-
Ring 86, Parterre rechts. Meldungen
nur morgens.

Kückenmüdchen,
welches bereits in gleicher Stellung
od. als Alleinmädchen tätig war,
wird zum 1. März gesucht. Vorzu¬
stellen von 10 bis 11 Uhr vormittags
u. 4 bis 6 Uhr nachmittags . Baronin
Küster, Humboldtstraße 6.

Ein Mädchen für Hausarbeit
aesucht. Müller , Grenzstraße 5.

Gesucht ein Hausmädchen
u. ein Zimmermädchen auf sofort.
Hotel Nizza.

im Bügeln , für 15.
gesucht Rößlerstraße

lU ^ U.VUVli / | WUHV
febr . od. früher

Schlostcrlchrling gegen Bergütung
gesucht Hartingstraße 9._ **4346

Schneider-Lehrling gesucht.
H. Daniel , Bertramstraße 2.

"Ein Mädchen, ^
welches etwas Bürgert , kochen kann
u. Hausarbeit versteht, in kl. Haus¬
halt sofort gesucht. Frau Bach,
seerobenst raße ^L2,„ 8.

Junges Mädchen
für alle Arbeiten gesucht Sonnen
berger S traße 52.

Weibliche Penfonr«.
Kaufmännisches Personal-

Junge Frau sucht Beschäftigung
in schriftl. Arbeiten , Ab,chriften usw.
Off . B. L. 91V hauptpostlagernd.

Kewerkliches ^ erfanal-

Gewandtes sauberes Mädchen,
mit gut. Zeugn . versehen, das etwa?
kochen kann, für Pension als Allem-
mädchen  gesucht Gr . Burast r . 8, 1.

'Tüchtiges Hausmädchen
mit aut . Zeugn . zum 15. Febr . oder
1. März gesucht. Vorzustellen 9—11,
Adolfshöhe, @0ttfrjeb4hnteIjtr .J - —
Ordentl . Person tagsüber s»f. ges.

Zimm ermannstraße 4, 1 r. _
Sauberes fleißiges Mädchen

tagsüber zu kinderl. Ehepaar gesucht.
Vorzustellen von 5—7 u. 8—12 Uhr,
Kaiser -Friedrich-Ring 88, 2 r.

Ein 14- bis 15-jähr . Mädchen
zum Spielen u. Spazierengehen mit
2-jäbr . Jungen für einige Stunden
im Tage gesucht. Vorstell. Montag,
vorm., R auentale r St r . 15, Part , r.

Unabh. rernl . Monatsm . f. 2 Std.
vorm,  ges . Schwal bach er Str . 57, 1 l.

MonatSfrau 2 Stdi vvrin.,
1 Std . nachm.̂ Mainzer Str . 50, P . .

Monatsfrau
gesucht Schwalbacher Stra ße 91, 1.,

Monatsmädchen .
für 4 Stunden im Tage gesucht
Albreckststraße33, 2. _

Einz . ehrt, tücht. junge Fra»
od. Mädchen ges., erh. gegen etwas
Hausarbeit möbl. schön. Mansarde.
Näheres im T agbl.-Berlag ._ Kw

®eaen U.  Gegenleistungen^
int Haushalt kann schöne leere Mans.
an brave, sehr solide ältere Person,
Frau oder Mädchen, abgegeben
werden. Näheres zu erfragen tm
Taabl .-Verlag

Lanfmädchen
gesucht._ L. Heß, Weberga ffe 18.

Lanfmädchen sofort gesucht.
Blumenladen , Oranienstraße 1.

Märmtichs Psnsonen.
chewerSliches Personal.

Mechaniker u . Maschinenschloffer
verlangt . Mor itzstr aße 68, Hth. 2.

Beffere junge Witwe
sucht zum 15. 2. in Wiesbaden tu
feinem Hause Stellung als Jungfer,
Stütze der Hausfrau , od. zurFuhr.
des Haushalts zu zwei alteren
Leueten oder einzelner Dame . AufK  Gehalt wird nicht io sehr ge-. als auf gute Behandlung.
Gefl. Offerten unter B. 82« an den
Tagbl .-Verlag.

Gebildetes FrMein , 21 Jahre,,
evang., das Liebe zu Kindern hat , tm
Haushalt u. Nähen nicht unerfahren,
sucht bis 1. März paffende Stellung,
wo Mädchen gehaltert. Famtlien -An-
schluß Bedingung . Offerten unter
B. 828 an den Taabl .-Verlag.

Einfaches Fräulein . H Jayre , ,"
erf. in der feinbürg . Küche, sowie in
allen Zweigen des Haushalts , sucht
ans 1. 3. Vertrauensstell , als Wirt¬
schafterin od. Stühe , übern , a. g. d.
Führ . e. frauenl . Haush . m. 1 od.
2 Ki nd. Off , u. A. B. bahnpostlag. _

Junges gebildetes Fräulein,
w. große Liebe zu Kindern har u.
sich auf Krankenpflege gut versteht,
da es längere Zeit Schwester war,
sucht Stelle per 15. Februar oder
sväter, eventuell nach auswärts.
Gefl . Offerten unter B. 179 an den
T agbl.-Verlag ._ 22372
Gehr . kath. 'Kindergärtnerin 2. Kl.,

Waise, in sämtl . Hausarb . bew., f.
paff. St . zu 2—3 Kindern m ruh . H
Off . unt er B. hau ptvostlagernd._ _
"Perf . Köchin sucht bis 15. Februar
od. 1. März Stellung -, am liebsten
Pensionat od. Privatklinik . Off . u.
D . 179 Ta abl.-Zwgst., Bismarckr. 29.

Zimmermädchen
mit guten Zeugniffen „sucht Stellung
in einem Hotel. Näheres Hirsche
graben 6, 2 St . r

Aeltere erfahrene Witwe
sucht Stellung im Haushalt gegen kl.
Vergütung . Off . unter U. 826 an
den Tagbl .-Verlag . _ _
Jg . nettes Mädchen sucht sof. Stelle.
Scharnhorststraße 4, 2 r._

Mädchen, 15 Jahre , kath.,
sucht sofort Stelle in bürg . Haushalt.
Wellri tzstraße LI, Krennri ch.

"Schlaffer,
ein füngerer u. ein älterer , gesucht
Jahnstraße 3.

Junges Mädchen,
das alle Hausarbeit versteht, sucht
dauernd Stellung in eins. Privat¬
hause. Dasselbe möchte sich tm
Kochen vervollständigen. Off . unter
H. 829 mi den Tagbl .-Verlag.

Tücht. Frau sucht Mfnetsstelle.mnro. v. 9—10. Helenenstr. 16, H. P.
Unabh. jg. Frau m. lang, . Zengn.
sucht von morg. bis ub. Mittag Be-
schäftigu ng. Kü hl, VorkstraßeH^

"Junge saubere Frau
sucht Beschäft., mittags v. b—B Uhr.
Adr, im  Ta aabl .-Verlag . 82342 Ds
Sanb . Frau s. morg. in best. Hause

3—4 Std . Beschäft. od. Bureau oder
Laden zu putz. Rüdesh . Str . 38,̂ H^ 2.

Unabh. saubere Frau
sucht stundenw. od. üb. Mittag Arb.
Schwalba cher Str . 4r>, Mtb. 3 r.
Tücht. Waschfrau n. n. Kunden am
Vorküraße 11. 1 r . " 0000B 2229

Slellen -Gesuche
Männliche Personen.

Kaulmännisäes Personal.
Militäranivärter sucht Bes
in schriftl. Arb., a. ""

__
t. Maschinenschreib.

Öfflji . B. 178 an den Tagbl .-VerlM.
Wcltgewandler junger ^Mann

sucht irgend welche,, Be
würde ev. als Volontär im Hotelfach
eintreten . Sprach !, u. gute Handschr.
vorhanden. Off . erb. Rich. Schuckar,
per Adr. Ries . Kl. Burgstratze 2.

Hewerkkiches "Nerlonak.
Stelle

'Zwgst.,
lunger Installateur , verhch

w. sich auf Gas -, Wassern u. Zentral-
Heizung versteht, sucht Stell , irg . w.
Art . Näb. Hellmu ndstraß e 63,  H . P.

Schreiner mit Werkzeug .
s. Beschäft., n. a. Auslimfstelle an.
Off, ii. fl. 822 an den Tagbl .-Verl,

Ein zuverl . Mann , 29 I ., very.,
beste Referenzen , sucht Stellung od.
Vertrauensposten als Kassierer oder
als Bankbote. Derselbe ist längere
Jahre bei einer hiesigen Firma u. in
ungekündigter Stell . Kaution kann
eventitcll gettellt werden. ^. Ä̂ ^ ? en
unter B. 823 ,ari den ,Tagbl .-Verlag^

Ehepaar "sucht Hausmeisterstelle
geg. freie Wohn, übern , auch Hetz., c.
l. in best. H. od. Villa . Off . unter
N. 178 Taabl .-Zwg st., Bismarckr . 29,

Hausmeisterstelle
sucht junges Ehepaar . Näheres nnivuäabl .-Ve rlag ._ __ , _

Kl. Bcamtenfamlie
sucht Hausverwaltung . Off . ,W. 178
Taabl ' Zweiastclle, Bismarckrtng 29.
Hcrrschaftsdiener , led., sehr ordentl.
u. zuverl ., sucht Stelle . Nah. d. Frau
Hardt , gewerbsmäßige Stellenver-
mittlerin . Schulgaffe 7, 1._.
Tücht. Herrschaftskutscher u. Diener,
27 Jahre alt , federgewandt, gedient,
Offiziersbursche , . längere Zeit m
ersten Häusern m Stellung , fudit,
gestiitzt auf gute Zeugnisse dauernde
Stelle , wo Verheiratung gestisttet ist,
event. als Hausmeister , Portier,
Kaffenbote od. and. Vertrauensposten.
Kaution wird gestellt. Offerten unt.
M. 828 an den Tagbl .-Verlag.

Mriblichr Prvsonr«.
Kauf männisches Personal.

Ames WIWei pMt
für eine Bäckerei-Filiale selbständig
zu führe «. Rur Mädchen mit guten
Zeugniffen wollen sich melden. B23Q8

_Gaiser , BiSmarckring^ S.
Wir suchen per sofort oder 1. April

eine F24

Verkäuferin.
Reflektiert wird nur auf eine erste
Kraft , welche mit der Kurz - u. Woll-
warenbranche durchaus vertraut und
in Spezialgeschäften tätig war . Zu¬
nächst nur ausführliche schriftliche
Offerten mit Gehaltsansprüchen erb.
Gebrüder Hambrrrg,

_ Main z._

MW » -. ISttMufcriit
für eilt Haus- u. Küchengeräte-Geschäft
per 1. Avril , eventl. auch früher gesucht.
Offerten u. 0 . 830 a. d. Tagbl.-Berlag.ZllmTWllkill

- v i•j' rv __ 1fl ^ umvX  Cit »■ «tuaus achtbarer Familie , wird,für ein
hiesiges feines Damcn -Konsoktlons-
Geschäft zur Ausbildung für den
Verkauf in die Lehre gesucht, bet so¬
fortiger monatlicher Vergütung . Off.
unt . T . 823 an den Tagbl .-Berlag ._

HewerMches Personal.

Jut Ktrseii-Aksbclns
ein tzräulrit » gesucht, welches event.
beim Verkauf mit tätig sein kann. Off.
unter i.  8S3 an den Ta gbl.-Verlag.

RoS-vireetrice,
perfekte Kraft , welche in beffere»
Häusern mit Erfolg tätig war , für
ein hiesiges erstes Damenkonfektions¬
geschäft zu baldigem Eintritt gesucht.
Off , u. S . 823 an den Tagbl .-Verlag.

elbständig. bei hohem Lohn und
zahresstellung sucht
_ G. Aug ust. Wilb -lmstraße 44.

Einfaches

LehLMädcherr
für fernes Geschäft zur gründlichen
Ausbild . p. April c. ges. Bom zweit.
Jahr steig. Vergüt . Selbstgeschrieb.
Angebote u. K. 827 an den Tagbl .-B.

gebildetes Fräulein.
nicht unter 30 Jahren , in all. Zweig,
des Haushalts erfahren ! u. im Bvr-
lefen geübt, als Stütze gesucht. Osf.
mit Zeugnisabschriften unter O. 827
ande nT  agbl.-Berl«g._ _ _
ierein für loiist’eßHifInnen.

Gemeinnützige Gtestenverniittl.
best. Stände für Privat . Hotels und
Pensionen. Sprichst. Mont.. A!ittw. u.
Freit . 2—4 Uhr  Aatznstr ast« 11, 2.

Frau Ci!isr Lang»
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,

Goldgasse 8, Telephon 2383,
srrchL

perf. Koch., Kaffecköch., Pens .-Köchin
f. hier u. auswärts , beffere Haus -,
Meinmädcheu , sowie Küchenmädchem

Mädchen » welches kochen kann, als

Beikoch»
gesu cht Sonnenberger Straße 30.
' Tücht. HausmAdchen
zum 15. Februar gesucht

Mainzer Straße 42.

Frau ftnm  Kiefer,
aewervSmäst . SteAenvermittleri « ,

Jaimstr . 6» Tel . 2461 . „
Suche für sofort und spater

Köchinnen, Beiköchin für Hotel
und Pension, .Köchianen für
Herrichafishäuser. Büfett» und
Servierirl ., ersies und, zweites
>ausmädchcn. Kind rfrl . und

.kindermädchen, tücht. Allcin-
nnd Küchenmävchen._

Mutze gesucht,
beff. jung . Mädch., kinderl., perf . näh .,
tagsüber oder feste Stelle . Abegg-
straße 7, 1, von 12—3 Uhr.

Gutemps . MädiAerr für Küche
«. Hausarbeit bet gutem Lohn ges.

Hildner » BiSmarckring3, I.

das selbständig bürgerlich kochen kann
und Hausarbeit versieht, mit guten

gum 15. Februar gesucht

Kräftiges gewandtes zweites
Hausmädchen

zum 15. Februar gesucht
_ _Hilda str affe 14.

Ein Oausmädcheu
auf «ltlkd ües. Kritz » Michelsber« 3.

Jmtxl  AlielMNAn
zu kleinem Haushalt gesucht Gustav-
Adolf-Straße 7, Parterre. _

Mädchen
für die Küche und Kaffeeküche gesucht

Hotel Rose.
Wegen Krankheit d. jetz. Mädchens

tüchtiges einfaches

Mizes solides HBdp,
meid" . . - —i» i .
gesucht. Offe
den Tagbl .-Berlag.

Ein HarrsMädcheu,
welches gut ' reinmachen, wasch., büa.
und etwas nähen kann, zum 15. 2.

ht. Anmeldungen 10—11 und
, Uhr Sonnenbcrger Straße 48.

Frau von Al ers.
Tücht. Mädchen,

das gutbürg , kochen k. u. Hausarbeit
übern ., ges. (Hausmädchen Vorhand.)
Kaiser -Friedrich -Ring 39, 2._

.Hausmädchen
mit guten Zeugnissen, tüchtig in
Hausarbeit u. Bügeln , zum 15. Avrrl
gesucht. Borzustellen von ^ 5—̂ Uhr
im Hotel Imperial , Sonnenberger
Str aße 38, Zimmer 24._

GesM zu Mt! Dkmell
junges ordentl . Alleinmädchen. An¬
tritt 15. Febr . Leicht. Dienst . Frau
Direktor Frirboes .^Wilbelmi nenstr . 4.

HaASmädche«-
sehr gewandt in Hausarbeit , Servieren
und beff. Arbeiten im Haushalt , wird
per 15. Februar oder 1. Märr gesucht.
Mainz , Große EmmeeansstraffL 8,
1. Etage . (Nr. 7127 Mz.) ff 2)

Männlich» personr».
Kansmännifcheŝ erlsuak.

zu kleiner Familie gesucht, für sofori
oder per 15. Februar 1912.

Luz-emburgplatz i,  1 rechts.

Eine hiesige Mtneralwassertzani»
tunz sucht einen

Hlatzvertreter
für den Besuch von Hotels, Restaurants
u. Pensionen. Offerten unter fc'. 825
an dm Tagbl--Lerlag.

Eine größere Firma suckt zur
Leitung des Detail-VerkaulS einen

ISA.GksihMsflhrer.
Derselbe muß langjährige Er¬
fahrungen haben und ginane
Branchekenntnisse besitzen von
Kurz-. Weiß- u. Wollwaren.

Ausfübrl . Off. u. S . 830 an
den Tagbl.-Verlag.

Eine kaufmäKKisch
gebildete Hilfe,

perfekt im D!aschinenschreiben. lucht da»
SkMdWerrsamt, Hermannstraße 13.chriftl. Offerten mit Gehaltmnsprücheu
erbeten.

AkLMevl!kG«!eMWenl
sucht für Wiesbaden und Vororte
einen repräjentablen Herm mit
guten Beziehungen als

Gencral -Bcrttctcr
bei festen Bezügen, hoher Provision
u. eventl. Bureauzuschuß. Off. u.
1. 823 an den Tagbl.-Verlag.

AgeM gcs.
rütrng evt. Mk. M

gegen hohe Provisionen

Gefl. ausführliche
an Haasenstei»
Dresden ._

öfort gesucht.
Offerten u.
» Bögler,

u. Co^ Barmen -Rittz

z. M «arr . «Verk.
an Wirte rc. Ver¬

gütung evt. Mk. 800.— monatl. 1' 103
EU. &iirggmieii & -1 « ..Hamburg22.
~ ~ ätßavcaeu -Reisender

oder Vertreter,
der Händler - und beff. Wirte -Kund-

G. 379

Riesen-Berbienst.
Ju Stadt und Land suchen Ber»

künfrr für elektr. Neuheiten . Delmert
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Lehrlmg
kann Ostern eintreten. 22340
Kranz Hssfinsrrn , Kunst- und Land-
^aftSgärtnerei , Riederberastratzei.

Lehrling
. 1. Apriloritfltrter Schulbildung 1

Seoyold Marx »Getreidegeschäft,
Wörthstrahe 6.

Ich suche zu Ostern einen
LehrliAg

mit guter Schulbild ., Sohn achtb. Elt.
Carl Reichwem,

Bauma terialien u. Farbe » Engrvs.

Auf sofort werden gesucht:
ein erster Schlosser

(Rohrinstall .),
'ent  zweiter Schlsßer

(Jnstall . für elektr. Anl.),
eventuell auch umgekehrt. ,. Verlangt
wird Kenntnis zu a) in Montage u.
Verarbeitung , von Eisenrohr (gützeis.

" nrohr f.

Zum 1. April a. c.
- K- 'ttli -ig aus autrr

Kam,i »t« und mitunter SchulbFw '.S
'E-

Drogerie, Friedrichsttaße 16._

Äelterer Lehrling,
welcher sich zum Kundenbesuch eignet,
sofort gesucht. Offerte « unt . M. 82»
an den Tagbl .-Berlag.

Hewerbl-ches Kersoual.

Lehrlmg oder Volantär
gesucht

Hofphotograph Bcnadc.
Imgr«Wmr Wen,

kam bei mir die ZaytttechnU erlernen.
Gruft Grame «, Zahnarzt,

Webergafl« 8,  2

Sohn Hess.Eltern
kann bei
erlernen.
UM

._hnarzt die Zahntechnik
käh. Friedrichstraßc 38, 2.

u. schmiedeis.), Kupfer- u. Bleirohr
Wasser u. Hochdr.. -Dampf ; zu b) im
Jnstall . in der Bedien, u. Prüfung
elektr. Licht- u. Kraft -, Telephon- u.
Kliugelanl ., Aufzüge. Stundenlohn
zu a) bei fr . Wohng. 34—46 Pfg ., zu
a) 37—40 Pf . ohne Wohn. Der Höchst¬
lohn wird im . 44. Lebensjahre er¬
reicht. Stetgerg . alle 3 Jahre um
1% Pfg . Nüchterne, umsichtige und
zuverlässige Arbeiter , denen an
Lebensstellung liegt (evtl. Alters - u.
Reliktenvers. nach 10jähr . Beschäft.).
wollen selbstgcschr. ausf . Lebensl. mrt
Zeugnisabschriften sofort einreichen.
Landes - Heil- und Pflege - Anstalt,
Herborn (DillkreiS). 2 59

Medegewantzte
Serren st. Damen für eine gutgeh.eitfchrift gegen Fixum u. Provision
gesucht. Höchste Verdienste. Bnzufrag.
abds. 8—8, morg. 9—12. P . Ässtlin»
Eltviller Straße 18» Mittelbau Part.

Herrschaft!. Drener,
nicht unter 30, in Krankenpflege nach¬
weislich erfahren , unbedingt zuver¬
lässig und reisegewandt, sofort zu
älterem alleinstehend. Herrn gesucht.
Offert , mit Zeugnis -Abschriften, Bild
u. Gehaltsanfprücken unter P . 820
an den Tagbl .-Berlag.

Tüchtige « ortskmrdiger

Hausdiener
gesucht. Kritz DeSer , Spiegelgasse 2.

Weibliche Werbauen.
Kaufmännisches Personal.

Kränlein
sucht Stellung als Filial -Leiterm.
Kaution rann ev. gestellt werden. Off.
unter T. 827 an den Tagbl .-Berla g.

Kassiererin
sucht Stell , als solche, ev. Buchh. Pr.
Ref. Offerten unter S . 827 an den
Tagbl .-Berlag.

Dame wünscht Stellung
als Empfangsdame , evt. stundenw.
Off . u. G. 821 an den Tagbl .-Berlag.

HerverSNches Personal.

Zg. geb. FräM.
flicht Stellung als Gehilfin b. .Arzt.
Prima Zeugnisse vorhanden. Offerte«
u. F. 828 an den Tagbl .-Verlag.

2rantzuiss oderobe place Comme
Kisiderfräuleiii.

Bonne* raferencc«. Offreg sous C. v.
Poste regtänte Kbeinstrasse.

Fräulein gesetzten Alters s. St . als

WeWiOeWetzeriii
in einem großen Hotel. Offerten ».
A. 171 ott den

Hausdame oder
Wirtschaftsfräuleru

perfekt in Küche u. Haushalt , auch
etwas Krankenpflege, sucht, gestutzt
auf langj . Zeug«, n. Empfehl., für
gleich oder später paffenden ruhige«
frauenlosen Wirkungskreis . Angebote
u. W. 828 au de« Tagbl .-Verlag.

kinderl. Witwe, tadellosen Rufes,
mit hervorrag . wirtschaftl. Fähigkeit .,
Möchte durch Nebernahme der Haus¬
haltsführung für 1 oder 2 ält . Per¬
sonen sich dauernde Beschäft. u. Bei¬
hilfe zu anständ . ihrem Bildungsgrad
äNgeMeff. Existenz schassen. Gedieg.
Wohnungseinricht . (5 Zimmer ) kann
zur Verfügung gestellt werden. Off.
u. N. 828 an den Tagbl .-Berlag.

Geb. jüngere Dame
von heiterem Wesen sucht Stellung
als Gesellschafterin oder Reisebegleit,
zu Dame oder zur Vertretung der
Hausfrau . Prima Zeug«, und Ref.
Offerten unt . E . W. hauptpostlagernd
Wiesbaden.

fUf8* Dame -MU
anfangs 30, aus g. Fam ., tüchtig ttn
Hausw ., sprachen!., sehr Musik., sucht
lass. Wirkungskreis in frauenlosem
n »Sh. zur ' Führ . dcSs. u. zur Erz.

b°er Kind , als Gefellfkss bei Ehepaar
oder einz. Dame , in Wiesbaden ob.
auswärts . Offerten unter K. 806 an
den Tagbl .-Berlag. __

Feingeb. Dame
Anfang 40er I ., perf. Engl . u. Franz,
sprech.. Musik., in Küche u. Haushalt
sehr bewand., sucht, gestützt auf primafeyr vewano., iwbji,  BSi» «» ““ irü ™"
Zeugnisse, selbst. Wirkungskreis . Nah
Verein f. Hausbeamt ., Jahnstr . 11, 2.

ANks fleb. ftänlei«,
Musik., m. Sprachst, Engl . u. Franz .,
sucht paff. Stelle in nur beff. Hause
Off , u. O. 829 an den Ta gbl.-Berlag

Junges WiXhkl.
kinderlieb, in Haushalt und Küche
bewandert , sucht Stellung als Stutze,
bei Familienanschluß . Offerten , er¬
bittet Elisabeth Schulze, Bteleteld,
Wilhelmstraße 3. _ 2191

Empfehle tücht. Mädchen. Frau
A. Schipp, gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin » Eltville , Wörthstraße 2

Männliche Personen.
Kaufmännisches f? erfe:rak-

Js- Mann,
24 I ., inungek. Stell ., mit alle« Bnr .-
Arbeitcil vollständig verte., Stensgr.
u. Maschineufchr., Kennt«, der engl.
Sprache, wünscht M per 1. Aprrl zu
verändern als Buchhalter, Korrefp.
oder Expedient. Offerten u. R. 822
an den Tagbl .-Berlag.

(20), Absolv. e. Kgl. BaugewerkschM
sucht für die Zeit von Apml
Oktober Stellung . Angebote unter
k«. 828 an den Taabl .-Verlag.

Hew-rbüches ^ erfsuast

Tüchtiger Maschinist,
Heizer und Hausfchloffer, welch«
auch die Installation versteht, sucht
eine dauernde Stellung . Offerten
u. E. 827 an den T aabl.-Berlag.

Fachmann , sucht per sofort
Stellung . Offerten unter A. 14« an
den  Tagbl .-Berlag ._ —l.

Suche"Vertrauensposten
gleich welcher Art . Kaution zurBerf.
Off . u. K. 822 an den Tagbll-Berlag,

Für jungen Mann
(Gymnasialbildnng ) wird bls zunl
Militärcintritt irgendwelche Beschäft.
gesucht, evt. auch stAndemveife. Off.
u. D. 824 alinden Ta gbl.-Berlag . ^

Ein äkt. Ehepaar,
das infolge Unalücksfalles mittels
geworden ist, sucht, üeitsttzt auf güte
Empfehlungen , eine Stelle als Haus¬
meister oder ähnlichen Post« , Würde
auch geg. freie Wohtrnttg ieve Haus¬
arbeit übernehmen . Offerten untre
O. 828 an den Tagbl .-Berlag.

- wohnmas -Anzeiger des wierbadener Tagblatts . '
UMt «nzelgen in. „Wohnung - - AnzeiA kosten 80 Pfg .. auswärttge Anzeigen 30 Pfg . di- Zelle . - Wohnung » - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

ViSmarckring 38 3-Z.-Wohn., m. Bad,
Balkon ujw ., zum 1. Apml zu ver¬
mieten, Näh. 1 St . lrnks. Lch.,64

Eckerttfördestraße 3

1 Zimmer.
Adler straße 35 2 sch. Zim. U. K., Stb-
W lerst raße 51 lM)im^ u—K/ZDdh. 1,
Zdlerstr^ 73, 2 r., 1 Z.. K., 1. 4. R. 1,r
Hartingstratze 5
Moribstr . 47. M.^L/ '1Z ., K -, K-, sof.Kettelbeckstratze 2i' TZimmer und

BsOBieich zu vm.  B 2bölb
Uett elbeckstr. 26 l  LiM .,u . Kucke, S.
MeWraße 4 1 Mm ^ u.̂ Kuche. , ,S27
Zaalgaffe 16, Mb ., 1 Zimmer , Küche

sofort. Näheres bet We yer.
Wakramstraße Ü,' l7"s Zi -n. u. K. an

einz. Dame oder ktnderl. Leut e.etM
Webergaffe 58. 1. 1-S- -W. zu . verm
Werderstr . 12. 4. 1- o.̂ S-Z.-W- V2130

Z Zimmer.
Adlerftr . 19 sch. 2- o. 3-Z.-W., D. 96
Adlerstr. 51 2 Zim . u. K., Vdh. D.
Blückerstr. 29. H., 2-Z.-W. K. P . lkr.
Ecke Emfer u. WeUenburgstraße 1-,

2 Z im mer u. Küche auf sof. 628
traße 13 2 gr . Zimmer , Küche,
bst Zubehör zu ver mieten . M

öficH , H., 2-Zim.-Wöhn
zu  vm . Näh. Tau nuSstr . 7, 1 r . 517

Hirsch grabe« 18 2-Z.-Wohn. auf  gl.
Kellersträhe 31 LZ .-W. zu vm. Näh.

Gneis enaust raß e 15,  1 ." B1798
Michelsberg 21, Frontsp ., ^ Zim. u.

Küche an kl.Lam . sofürt zu Perm.
Michelsberg 28, HH.f schöne freundst

2—3-Zim .-Wohn. mit Terrasse u.
Balk. auf 1. April zu verm. Zu
erfragen Vorderh. 2. St . 656

Platter Straße Ist 2 Z. u. Küche per
sof ort zu v. Näh, bei Krist._ 529

Rüdesheinier Sir . 34, im Garteny .,
sind 2 Wohn. v. 2 u. 3 Zim ., neu
renoviert , auf sofort zu vm. Näh.
b. Hausmeister daselbst od. KaiserAQ r KQ1Kriedrich-Rin g 43, Part . I. 630

~~ . 10, 3 r ., schone 2-Z.
Wohn- ver Ävrtl  m . Nachlaß z. v.

ZMersteiner Str . 12, Stb ., 2 Z., K. ü.
Kell. ver 1. Aprrl zu verm. 346

LchwalbaÄer Straße 41 im Mittelb.
2-Zimm er-Wobnung  zu ^ vm. 207

per 1. April . Näh. das. P ^.lks. 203
Emfer Stt . 14, P ., sch. 3̂ Zim^ Wohn.

mit Küche zu vermieten . . Näheres
das elbst ob. Tel.  2328 . _ 552

Faulbrunnenstr . 10 3 Z. u. Küche
ver 1. April . Näh. ,1^r . 368

Langgllffc 21. im ..Tagblatt - Haus"
ist ein schöner Laden (42 qm) mst
Cntresol (04 qm) und SvUsol
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . Näheres
im Tagblatt - Kontor , Schalterhalle
rechts._

Lothringer Str . 28, Hofeinban als

Helenenstr . 17,TH P ., 3 Zrm., Küche,
^ Keller sof. od. spät, zu  VM. 4667
Helenensträße^M Me " Wellritzstr.,

3 Zim.. Küche,'Bad, Balk., Gas u.
elektr. L.. 1. Obergesch., z. 1. April.
Näh. Bismarckring J )8,_1L ._ ®61

Kirchg. iS , 3, 3-Zj-W. Pr . 580. 285
Klciststraße lö ^ äiötte 3-Zim .-Wohn.,

1. Stock, per 1. Apml zu vermieten
Näb. Wielandstr . 18. P art , l. 120

Metzgergaffe 28/30, Neubau, . Wohn.,
8 lim u. Küche. Zentralheiz . per
sof. od. sväter. Nah. 3. Stock.

Kettelheckstr/̂12 im Laden, bei Steitz,
schöne 3-ZiMrner-Wohnungen mü
Bad. Balkon. Matts , zu v. B25593
- ^ ^  P u'eranda , per

Nettelbeckstr. 21 8-Z.
1 St .. Balkon u. -
1. April 1912 zu vermieten. B25617

Nettelbeckstr. 26 3 Zim. u. Küche bill.
4 Ilnrnrsi .'.

BLlowstr. 3, gef. ruh . Lage, 3. Etage,
4-K.-W.» Balk., Zubeh., 1. April.

Kirchgaffe 23, 1. Et ., mod. 4-Zim.-
Wohnung mit Zentralheizung auf
1. 4. 12. zu verm. Näh. Bertram¬
straße 1. bei Böhles . 882

Ki/K a. 49, 6, 4-Z7-W., Pr . 890. 284
Nancrgasse 8, 1, 4 Z., K. u. KeÜ. zu

vcrm. Näh.  Mmrergässe i 1. 316
vv-ist« i ^ ^

Nerostraße 4H "4-Zim .-Wohnuug z.
1. April zu vermieten . Näheres
TaunuZstp aße 9, 1 links ._ _ _

RSderstraße 42 eine schöne4-Mmmer.
Wohnung per sofort zu beritt. Wäg,
zu erfrag , im Bauburcau daselbst,
während des  ganzen Ta ges. 619

Wielandstraße 13 schöne 4-Zimmer-
Wolm., 2. ?̂tock. ver soi. od. spater
zu verm. Näh. Part , links. 636

Wmmor '.

Schwa wach er Straße 63. Mtb ., 2 Z.,
u. Küche zu v. N.  M tb. P art . 631

Steingäffe 13 (neues Haus ). 3. St .,
sch ? Z u. K.. Gas , 1. April. 598

Well ritz str. 55, B. 1, K 2-Z.-W., 1. 4.
A Zimmer.

«lbrechtstraße"5 (a. d. Nikalasstraße ),
Mtb . 1 St ., Nr ick.L ..Zrm Kuch„ ö« „ 1 Avril . Nah. das. 684

Moritzstraffe' l7 . 2. gr. 6-Zim.-Wohn.
mit Zubehör (of. od. spater.  636

K Zimmer ««Ä mehr.
Kirchaasse 29, K-Zl-Mmer-Wohnun«,

' Etage , vollständ-g neu u. elegamt
herasrrchtet , mit Zubehör , Preis
2600 M -. foiort ebent. spater zu
verm. Nah. daselbst. 268
LstvennttV Gssth MsrättMS.

STÄBt . 43 W ob. spät

Werkst.. Lagern , ev. Stall .. Rem.,
ar . Keller, zu jedem Zwecke ẑ vm.

Moribstr . 70, Lad.. 6/25 X 4.70, drei
Kell.. 1 Z-. Küche. 3,Mans -, per
1. April, bish. Kolomalw . Preis
1100 Mi . Nah. 1. Stock. _ 64

Snalgassc 16 Werkst, m. Wohn, zu
verm. Näh. Mtb. 2,̂ Weyer, _

Schwalbacher Stt . 41 gr. Helle Werst
statt, au ch als Bureau  geeig . 206

Schöner Eckladen, mit 6 Schaufenst.,
118 Qmtr ., mit ebenso groß. Sont .,
sofort zu vermieten . Näh. Äis-
ma rckrina 38, 1 links.  B26666

sofLaden mit 2-Zim.-Wohn. sof. zu v.
Näheres Gavenstraße 22. B1 637

Entreiol , 120 qm. ganz od. get., et. L.
^ Hz. Vorh/Heü muudstr. 43. B9 20

WerkstätteHzw . Lagerraum zu vm
Näh. Zietenrina 10, b. Lotz. 470

Laden mit 2 Schaufenstern, ' für sed.
Geschäft passend, mit , oder ohne
Wohnung, auf 1. April zu verm.
Adresse im Tagbl .-Verlag _̂ 1)0

Villen « rd Muser.
Kleine Billa , Eigenheim, zu vermiet,

oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag . 637 Ge

Möblierte Zimmer. Mansarden
etc.

Adelheidstraße 103. H. P .. ,fch.. m. S
Adl erstr.  7 , 1 L,JM « _möbl.Limmer,
Adle.' straßc 11 heizb. Schlarst. zu vm,

- « ittl R. «i» Pension,Nr breM traße a, . ■.—
Nlbrechtfttaße 10, 3, sch, mo bl. Zim.
Klbrecht straße 10, UWi 1, sch-, «)- 3-
Al brechtste. 12/I/fch . m.  Z . gr, Schrb:.
Älbrechtstr. IS/' Zstg.' m. Z. m. u. o. P,
Älbrechtstr. 30,  1 , gut m. Z-,̂ Schreibt,

Blü cherstr. 42, 2 l., fch. in. Balk.-Z. b.

Da >nbachtai" ü, ' Gartcn ^ l / Stock.
fein möbl. Zim .. 26 Mk. mo natl.

Schulberg 8, 1, schön m. sep. Z. zu v,
Schulder« 15/2 r ., möbl. Zim . zu v,xl*.**. -Tk reut» T a* « fit TT

Delaspeestr . 8, 1, ein gut mbL Balk.-
Zimmcr zum 1. März an besseren
Herrn für dauernd zu verlu,.

Dstzlreimer Str .,31 , W .. moüsi Znn.

SÄulberg 15. Gth// >' r .. Mö bl. Z. biT
Schulberg 25. 3 l., mobst. Zim. z, VM;7̂nf-rr—rvr.—cmic . o ^ 'D Xt

Dotz heimer Str . 62, 3 r .. g. m. Z. b.
Drudenftr . 5. 3 r ., fr dl. mdbk. Zttn.
Faulbrunnenstr . 6 I sch. mobl/ Mans.
Eleonorenstr , 7, Lx, . nuL .,,W, ^ M,

't raße  17 . 2 1., schon m. Z.

Schwa lb. Str.  53 , Mtb. 2 r., m. Z. b,
Schwelba cher  Str . 73, 1, mbl. Stübch,
Walramstr . 3. P . r „ Sch läfst,,z -M..
Webergaffr 23, 3, eleg. mbl. sep. Zim.

Tage , Wochen u. INonatê zuZierm,
Wtth stkEg. l .' w ' Nheinstr/ B/T1-2 L
Wört l,str7' l8 . P ., Matts. m/P Bett. b.
"drkstr. 19.  3 L, hehagl . mbl . Z. biL

Nriebrichstr. 13/Äth . 1 r., gut m.frdl.
Zim ., sep. Ging.. Telcph,, zu VM.

Friedrichstr.' 44, Hth-, möbl) Zimme r.
Friedrichstr. 53, 2 l., m. 8 - m. o. o. P .
Gneis en austr . 10, Hochp̂ sep, .m. Z-
Gvcthestr. 5, P -, am Hauptbahnhof,

Salon u. Schlafzim .. komfortabel
möbl.. mit u. ohne Mitfagsttsch,,

Hartingstraße 5. 1, mobl. Zim . z. v.u*-» »a  uwif»_y? _ : „
.'5eien enftra6e 13, 1, m. Zim., sep. Je.
Hessmundstraße,12,̂ 8 l., möbl. Znn.
HellMnndftr. SS. 'S.
WW tstti 8. 3 l., schon möbl, ZiM.

27 mbl. 8/m . sZ - CiGerserur . zt  mon o - »“• jyv»
fow. leer. Krtfp .-Manf . L atz. S._

Hirsch gtEtt '18 , V. 1 r ., 1Uöbl. Zim.
Fahnsttaße 15,  Part, »,sch. ,möbl., Z
Jahnstr . 26. 1. schön m. Z, m. K., 18
Karlstraße 25, 1. Et ., zw. Rhernstr . u.

Adecheidstr., gut mobl. Zrm. Mrt
Schreibtisch auf sofort zu verm.

Kuristraß e 33/T  t „ mM .' Ransi
Karlstt . 33/ 3 I.. ich m. ß.  fr ., 22 Mk.
Karlstr ! 35, 1, sch, m.
Ki rchgaffe 5, 3, gut möbl. Zim, zu v
Langgaffe 54»2, m.  Z .. Tage n . L-o.4>.
Luifenstr . 3,' fj  Werden schone' sonn.,Uittienur . v» l,  roewBii

behagl. Möbl. , Zimmer freu _
Luisen str, 17. H. 2chsrdl , möbl̂ Z.
Luisrnstraß ^ S6/MB3/l ^ sch,m,Z,
Luisenstraße 43, 2, schön  m . ,MaM >.

Ulbrechtstraße 34. 3 l., möbl,,Zim,
Tlbrechtstk. 38. P .. M. Z. rü. u. o. P.
Vertramstraße 9, 3 w, ein ^ nöbl. Z.
Be rtramstr aße 12, 1 t,  eins,  m . Zim
Bi smarckr. 5, H. 2 r„ ^
Blsmarckring 11, 3. Et . l.,„ lawnisarararing rr , o.  bi. »•/ i -™;'

möbl. Zimmer für 20 u. 25 Mk.
mona tlich zu ver mieten.

Msmarckring 29. 3 r .. ein gut mobl.
Zim mer,' 18^ Mk.. zu verm._

Bleichstraße 20, U , mobl, Zrm. an
Fräulein billig zu vermieten,fe i .. ... r ärV ?—u;st.i SttBleichstratze 34, 3 l.. möbl. Zimmer.

Blücherstraße 3> 3 l., scĥ u mobl.
Zimmer billig zu^ rmieten -̂ ^

Biücherstr/" 14, 2 l., mbl. Z-, 18 Mk.

Ha iiergäffe 14, 1 r ./ m. ^ m. K. b,
Ns'ritzstr. 12, l / el eg. mbl. Mm. sof
Morimit/ ^ !5, 3, mö bl. Z. m.  u . o. P.
Moritzstr. 62, P .. m. Z. mit Schreibt .,

1 auch 2 Betten , u. P ens, bi llig.
Neügäffe 5, 1 r ..̂ M/Bimmer bill.
Ai kber waldstr . 12/ 2 r., W-- ü. Schlz.
Oranienstraße 22, ch r ., sch, mbl. Z.
Philippsbergstr . 17, 1 l„ sch. möbl.

Zim . mit b. P . f. 65 Mk. zu verm.
Philippsbergstraße 27, 3, freunK . ln.

Zim. an  best . Frl . od. Herrn zu v.
RheiNstraße 67, 2, schöch,Möbl,̂ im.
Riehlstr . 11, V. 1 l,. mbl. Zim . bei

kinderlos. Leuten bill. zu verm. .
Röinerb. 21, P .. sch, m., Z., sep., sof.
Römerberg 36, H.  1 . heizb.  Schlst . b.
Scharnhorststr . 1, 2 l ., m. Z'./Dame
Schiersterner Str . 9, Gth. 1 l., m. Z.

üX; >IV. ia . O HUH !.
Ml/ZZiMiner , sep. Eing, , billig zu
verm. Näh. Moritzstraße ^41̂ ,P.

Sch. mbl. Zim., nahe Hauptbahrihof.
an nur sol. Daüermieter . Preis
20 Mk, f t.  SchlachthaUsstr , 24, 1.

Behagl . mM/Zim . in ' kl. Haush . fösi
zu vm. Adr. im Tagbl .-Verl . 0»

Feere Zrminev und Mansarden etc.
Äarstr . 26 l. heizb. Mau s, sof.  o.
?ldeiheMtrüße3? » 2,  schöne
Eleonorenstr '. 7Z2  i, , leer/ Z,, iw.
Hetenenstraße^̂ t̂ H,,2 . l., heizb. l.  Z,
tze' llÄNNdstr. 34, 1, sch. . l. Z„ L. Ssi

-r emhurchstra ße 7, 2 l.. gr/ ' h. Ms.
MehMtgaff e 28/30  2 leere  Zimmer.
Michelsb. 21 leere 'Msi. an' einz. P . fl
Rauenrai . S ;r. 3 Msd. an r/P .Z7 M.
Nheinstk.,82 ^gr . Matts ., le er öd. mbL
Nieblstr. lv , 2 St ..
Sit-iilberg 6, l, heizb, Man f. m. Waff,
Wörthstr . 24, 1, Manf . m. Plattof sof.

Kerrrisen»KLalluns«« etr.
Luifenstr . 37 Bierkeller mit Stallunc

ü.  BurecmS zu vermieten.
«•moam

In biete snairit werden
nur Anzeigen mit Mrrfchrift

aufgenomnien. — Das Hervsrhederi einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist llnftsuhllft.

Gesucht von 2 Karrflenten
2 gilt möbl. Zimmer , Nähe Blüchers
platz. Familienanschl . erw. Off . mir
Pr . u. S . 178 Tgbl .-Zwgst., Bism .-R,

2 Zimmer , möbliert.
Nähe Neuberg, sofort gesucht. Offr
unter F . 829 an den Tagbl .-Berlag«
Für einen Knabert, 10 Jahre akj,

welcher die Vorschule besucht u. spB<
Gymnasium , wird bei erner bessere«
Familie mit mütterlicher Pflegen,
wo schöne waldige Umgegend vrwh^
gute Pension gesucht.__ Ausgaben
müssen gut beaufsichtigt wê en. O^ .mit Preisangabe unter K. B. aq
hauptpostlagernd.

SrodaltcSfö§§Wiezbaöener1 nimmt Anzeigen - AufkrägP fürbeide  Ausgaben N
bä  Wiesbadener Tagblatts ZN gleichen - ei »LN, D

1 y Bfssnarcfrlifl 29 » Semfpred L M gleichen Kabarrsätzen und innerhalb der gleichen Auf. §
gabezeiten wie im „Tagblatt-k̂ aus", Langgafle2?, entgegen. M
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2 Zimmer.

Dotzheimer Straße 41, Gth. Dachst.,
geräumige 2-Z.-Wohn. per sofort,
event. für später zu v. Rah . Haus¬
meister Kilian , Gartenh . Part . r.

4 Zimmer.

Mlimffr 9Q '*>• 4-Z. -W., « ti « .SUmiJUIU.  4 J Balk. Näh. P . l. 139
Dotzheim er Straße 41, 2, hübsche 4-

Zim .-Wohn., mit Bad, Spcisckam.,
2 Balk., Aufzug usw. per 1. Apr. zu
verm. Näheres bei Meurer.

8 Zimmer.

Franz - Ab tstr. 12
— Rerotal —

ist eine herrsch. 5-Kimmer-Wohn.,
Hochch., gedeckter Ballon , Gas u.
elektr. Licht, retchl. Zubehör, zum
1. Okt. a. c. preiswert zu verm.
Näh. Nerotal 10, Hochport., il —l
u. 3—5 Uhr oder Lnnggasse 16
(Bank). 510

Rüdesheimer Straße 28, Part ., mos.
Herrschaft!. Wohnung, 5 Z., Heiz.,
Erker , Balkone u. reich!. Zubehör,
per 1. April zu v. R. das. 4 St . 456

H Zimmer.
Friedrichstratze 27 , 8. Et., modern

einger. 6—7-Ztmmerwohn. mit rcichl.
Zub., ganz o. get., sofort o. später zu
vermieten. Näh. Part . 54V

Aheinstratze 88,2 St ..
Wohnung von 6 Zimmern , Bade¬
zimmer u. reichlichem Zubehör,
GaS- und elektr. Licht, Kohlenaus¬
zug, per 1. April zu verm. Näh. v.

, Eigentümer , Parterre . 600

7 Zimmer.

Läden und Geschäftsräume.

LKtlgMfie 13
Oirtrefsl , 3 Zim. m. Zub., als.
Sprechzimmerf. Arzt od. Bureau¬
zwecke, a. 1. April s. verm. Auzus.
zw. 11 u. 1 Uhr. Näh. bei
od. Irnde , Kais.-Fr .-Rg. 68. 460

u. 5-Zim.- Wohnung
in bester Kurlage,

f 21,

V

im „ Tagblatt -Haus " , ist ein

schöner Laden
(42 gm),

mit Entresol (64 gm) u. Sousol
(42 gm) sofort oder später
prciswnrdig zu verm. Näheres
im Tagblatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle. *

Kl . Gchwalbacher Str . 1V. Saal
auch Maleratelier 140 gmgrotz, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Friedrich-Ring 31. 61636

Kl . Schwalbacker Str . 1»
sind grotze Werkstätten , Lager¬

räume u . Keller auf 1. Llpril,
event . früher , zu verm . Nah.
daselbst od. K.-Kr . -Riug 81. L230

Großer"'Laden
mit 6 Schaufenstern, 118 Quadratmeter

Bodenfläche und ebenso großem Sou
terrain, in verkehrsreicher Straße,
sof. od. später zu vermieten. Näheres
Bismarckring 38, 1 links. 81581

M AersieO.MMWM!
Friedrichstr . 27 , Hochp . , ist eine
zer. 7-Zim.-Wohn. mit rcichl. Zuhsb.
^uf gleich od. später zu verm. 287

Großer Laven
mit Sousol

Kirchgaße 43
(Storchnest)

auf 1. März oder später zu ver¬
mieten. Näh. im Hause 1. Et . 576

DM löliül„WlMjwe"
Bahnhofstrahe 5, ist anderweitig zu

vermieten . Näheres 1. Stock.

rüg . ii. getrennt auf April zu verm . Die
Wohnung ist für 4ra *, Pension
sehr geeignet . Näheres F375
SSains - u. CSrasidtoesitBerverein,

Luisenstrasse 19. — Tel . 439.
Kostenloser Wohnungs - Kaobweis.

Keine Bedingnnge n. —-

Delikatessen-Eülttden,
in vorzüglicher Lage, mit vollständ.

Einricht , wegen Krankheit ander¬
weitig per April oder früher zu
vermieten . Waren können ganz od.
teilweise übernommen werden.
Näh. unter F . I . 27 postlag. 427

BäckereiK ’if "“85

Metzgerei
Ecke Zieth"nring u. Waterloostr. 2,
schöner gr. Ecklädenm. gr. Wurst¬
küche für elektr. Maschinenbetrieb,
mod. ausgesiattet, nebst 4 Zimm.,
Kücheu. Zubeh., p. 1. Apr. 1913
anderweit, bill. z. verm. Näh. b.
Wolf , Bleichstr. 47, Büro , od.
b. Hausverw. Waterlostr. 4, 2 r.

Villen und Käufer.
Zu vermieten per 1. April : Kl. Villa

vor Sonnenberg , Haltestelle der
Elektr., 6 Zim., zum Alleinbcwoyn.
Näh. Kleiststraße 1, 1 links.

Wohnungen ohne Zimmer-
Angabe.

5onnenberger
Arche 6 ,̂

modernster Umbau,
hochherrschaftl. Wohnung, präch¬
tige Zimmer, gr. geheiztes Stiegen¬
haus mit Diele, Lift, Z ntral»
Heizung,elcktr.Licht, Gas ,Vacuum,
Garderobe zu vermieten. Näber,
im Haue und bei den Agenturen.

Möblierte Wohnungen.
Villa Kapevental » Lanzstr. 41. Tel.

6607. Ruh. v. gesunde Lage am Walde.
Elcg. möbl. Etage o. 5—6 Zim.. e ul.
mehr. Bad, Ze ntralb ., elelr. Licht.

Möblierte Zimmer, Mansarden
etc.

WWMZSLJLL
Schönes Heim bei kdl. Fam ., in der

Taunusstr . D. Z. w. mit u. o. Mod.
u. Pens . abg. Gart ., Lift, el. Licht,
Bad vorh. Off . Postlagerkarte 5, 2.

Remisen, KtaUnngrn etc.

Herrschaft;. Stallung
zu vermieten. Bingertstratze6.

Auswärtige Wo hnungen.

Bierstadt!
Eine schöne4-Z.-W-, mit rcichl. Zub .,

Wasser, Gas Vorhand., der Neuzeit
entsprechend einger., Haltestelle d.
Elektr. Bahn , per 1. April pretsw.
zu verm. Näh. Langgasse 18, Part.

sWshMM-Mchmis-
Immobilien -!»!erkehrS-
Gesellschaft m . b. H.

•CT
W

Z Man verlange kostenlose Zu- «
^ sendung der Wohmmgsliste». Z,

Wchmnig>m 3 Amei»
mit Baderaum (Badeeinricht. vorh.)
wird zum 1. 4. c. zu m. ges. Off . mit
Preis u. S . 828 an  d en Tagbl .-Berl.

Beftgelegene, rentable
Fremvenpenfion

baldigst zu mieten gesucht. Offerten
unt . A. 160 an den Tagbl .-Verlag

Dauermieter-
ält . Herr , sucht zum 1. Mürz 2 klein
oder 1 gr. gut möbl. Zim. mit halber
oder ganzer Pension . Ausführliche
Offert , mit Angabe d. Möbel u. Pr.
u. Z. 828 an den Tagbl .-Berlag.

Gesucht
von Akademiker zum 1. März gut
möbliertes Zimmer mit separ. Ein¬
gang für dauernd, nahe Rathaus . Off.
unter >. 826 an den Tagbl.-Verlaz.

Mittl . Beamter a. D.
ucht ein sonniges Zim. mit Pension

von April ab auf einige Monate , evt.
dauernd . Offert , mit Preisangaben
u. A. 173 an den Tagbl .-Verlag.

dessen Küche berühmt , sucht z. Ueber-
nahme eines Hotels oder Restaurants

passende Lokalität.
Offerte » an S . Kubie, Hotel Metro¬
pole, in Krakau -Galizien.

Pension tJtalmaniij
Rheinftratze 47.

Schön möbl. Zimmer (Sonnenseite)
mit und oh ne Pension,

'1 - 2 jlW
finden als Pensionärinnen , .Auf¬
nahme, um den Haushalt gründlich
zu erlernen.

Haushaltungs - Schule von
A . Elbers,

Markt platz 3._ _
Kl. sehr gut empfohlene

Pension für Schülerinnen
hiesiger Lehranstalten.
Maria u. Clara Neef,. Lahnstraße 12, 2.

Löotznnngs-Nachweis-
Bureauim k€\t,

Dahnhofstratze 8.
Telephon 706»

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjektcn jeder Art.

Geld-und Zmmobilien-Mrll der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt' kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Vielfach vorgekannnsiieMißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, daß wir nur
direkte Offertüriefe , d. h. nur solche Offcrt-
briefe befördern, deren Jnhali mit dem
der betreffenden Anzeige in direktem Zu-
smnnlenqange stein. Auftraggeber von
Anzeigen, welche eine mißbräuchliche Be-
Nutzung unserer Offertbries- Vermittlung
wahrnehmen, bitten wir um gefl. Mitteilung.

Acr Verlag.

KapiLalien-Angevote.

Bruxslder , hoho 1. Hypotheken , mit
Einschluss von 2. Einsätsen.

Bankagentur Jacob Str&uss,
Moritzatrasse 21. Telephon 6361.

HtzpoLheLeu-
Kapital an erster Stelle auf gute
hiesige Objekte auszuleihen,
sr . lileemann , Rhcinstr. 83.

Telephon 822.

50- 70,000 W . ä 47 , %
auf gute Hypothek auszuleihen . Off.
nnt . W. Sch. 29 hauptpostlagernd.

Kapital arrSzuleiheu.
ES sind 90000 Mk. an 2. Hypotheken¬

stelle oder auch an 1. auszuleihen.
Briefe richte man unter K. 826 an den
Tagbl.-Verlag._ __

100,000 Mk . Privatseid
an 1 . Stelle zu 47s ®/o, auch
geteilt , assssuleiheu.
Jos . Bauiinit ahy , j . a ns s . 19.

2(0,000 M . ÄWieM
sind auf 1. Hhpothek, auch in geteilten
Beträgen, für jetzt oder später. Erbitte
briefl. Bescheid unter W. 825 an den
Tagdl.-Vcrlag.

Kapiialien-Geftrchr.

2000  Mark
gegen prima Sicherheit u. Zinsen ges.
Offert . it. O). 829 an  den T ag bl.-Berl.

3—4009 Mk. xeg. Sicherh., Möbel,
Mieten oder Hhpoth., Zeffion. Offert,
unt . W. H. 39 Posta mt 3. B2328g—8«M Mk.
auf gute 2. Hypothek gesucht. Offert,
u. I . 829 an den Tagbl .-Verlag.

GelD
»r HypoLheke« , Wechsel u . Wert-
lapiere vergibt reell B 2354

__ Wahl , Seerobcnstraße 1, 1.
10—15,000 M. 1. Ht,v.. kl. Beträge,

om Selüstgeber auszuleihen . Off.
:. F . 830 an den Tagbl .-Verlag ._

10—12,000 » 11.7 auch geteilt) auf
. Hypotyec aufs Land auizuleihen.
)fjerten unter K. 0. 30 Hauptpostlao.

. 20,000 Mark
ruf erste Hypotheke in die Nähe Wie8-
>adens auszuleihen . Off . H. L. 200
wstlngernd Berliner Hof._
"M—MMM Mark
Nif prima HU'vthek auszuleihen.
Dff. u. Sch. 10 hauptpostlagernd ._
~25—30,090 Mk., auch geteilt , auf
lur sehr gute 2. Hhp. ohne Ag. ans-iuleih. Off. H. 889 Tagbl.-Veriag.

Cs . 5V,O00 Mk.
a 50 Mk. ab gctcilt -ruszu-
hen d. Bankagentur Kautbe,
ithcstr. 28, 3. Sprechst. den
azen Tag, auch Sonntags.

Hypotb .-Vcrk . mit Verlust.
11,300 4 Vs%, 5 I . fest, Teil von

2. Hhp. schließ, m. 150,000, auf ff. n.
Hot. in Ems , d. an d. Brücke, zu verk.
Fr . Kr. 10 Berlin P .-Amt 8^_ E105

15—20,000 Mk. 1. Hhp., 50 Proz.
Feldgerichtstare , zu 5%  gesucht. Off.
u. K. 829 an den Tagbl .-Verlag.

80—90,000 Mk. 1. Hhpothek gef.
Off, u. I . 813 an den Tagbl .-Berlag.

15—20,000 Mk. 1. Hypothek ges.
Off , u. H. 813 an den Tag bl.-Verla g.

20.000 bis 25,000« M
gegen prima 2. Hypothek auf e. neues
Wohn- u. Geschäftshaus im Innern
der Stadt von vermög. Eigentümer
gesucht. Offerten unter T . 829 an
den Tagbl .-Verlag . _ _
35.000 Mk. n. 1. Hyp., M. d. Stadt,
gesucht d. Th . Faber , Riehlstraße ^lst.
Mk . »0 009 auf l . tzypoth. zu 4' /»°/°,

„ 25,000 „ 1. „ ., 47«7»,
„ 16.0V0 „ 1. „ ., 47- 7°,
„ 12,000 „ 1. „ „ 41''. 7»,

60°/,. der feldgerichtlschen Taxe gesucht.
Kapstalisieu cifakren Näheres unt r
« . L78 an Tagbl^ Zweigsi.̂ BiSüi.-R.
''50—60,000 Mk. 1. Hypothek gesucht.
Off , u. F. 813 an den Tagb l.-Berlag .Mk. SUMS
auf 1. Hyp. für best. WohnhanS, ln
beff. Lage, per 1. Juli 1912 von
Sclbstreflcktant ges. Vermittler ver¬
beten. Offerten unter U. 824 an
den Tagbl .-Berlag.

Vielfach vorgekommeneMißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, das; wir nur
direkte Offertbriefc , d. h. nur solche Offert-
bnefe befördern, deren Jnbalt mit dem
der betreffenden Anzeige in direktem Zu-
sammenyange stebt, Auftraggeber von
Anzeigen, welche eine mißbräuchliche Be-
nutzmlg unserer Offertbrief - Vermittlung
wahrnehmen, bitten wir um gefl. Mitteilung.

Aer Vertag.

Zmrnobitien-Uerliünfr.

<d
KUeru.Meter

' für Villen. Rentenhäuser.
Bauplätze re.

HWathcrengever». Sucher
erhalten fachkundigen kosten- ^
losen Nachweis durch die . „S>

Jmmobiliea-Berkchrs-
Gese»schaftm . b.H.

Villen-
Gelegenheitskättse.
Verhältnisschalber sind mir mehr,

klein, u. größere moderne Villen,
mit u, ohne Stallung , hübsch. Gärt .,
in bester Lage, sehr vorteilhaft zum
Verkauf evt. Verm. übertrag , worden.

J@s > Bpiiiüs,
Bur . : Rhcinstr . 21, neben d. Hauptp.

«feitenn. Mdmfl ovntis.
HochherrschaftlicheBilla,

vornehm, m. allem Komfort der Neu¬
zeit ausgestattet , zu verk. oder zu ver¬
mieten. Sie enthält gr. Diele, 9 Z.,
Kam., Zcntralhciz ., Gas u. elektr.
Licht. Näh, daselbst Siugnstastr. 19,

Heitere Villa,
8 Zimmer und reicht. Nebengelaß, in
unmittelbarer Nähe Wilhelmstr . und
Hauptbahnhof , für Arzt oder Penpon
besonders geeignet, sehr, sehr prcrsw.
zu verk. Off . nur von Selbstreflert.
u. S . 824 an den Tagbl .-Ber lag

Weaen meiner bevorstehenden Ver¬
setzung ist mein im Jahre 1908 selbst
erbautes

Einfamilie «-
Lanvhans

zu verkaufen oder auf längere Zeit
zu vermieten . Dasselbe liegt direkt
am Walde, im Baugebiet der Villen-
kolonie Rheinblick, 10 Min . von der
Haltestelle der Straßenbahn und des
Bahnhofes . Der das Gebäude um¬
schließ. schön angelegte, 40 Rnren
<1000 gm) große Garten ist mrt
vielen Obstbäumen usw. bepflanzt.
Prachtvoller Fernblick nach d. Rheni
u. TauniiS . 6 Zim.,
Wasserleit., elektr. L. Pr . 25,600 Mk.
Carl Bertelmann , Reg.-Bausekretar,
Dotzheim b. Wiesb., Klarentaler Str .,

Waldsiedlung Rheinblick.
Ferner verkaufe ich: Bienenhaus

und Motorrad.

MoVerne Billa
mit allem Komfort, Heizung, , elektr
Licht, schöne Diele , 10—12 Zimmer,
vornehme Jnnen Âusstattung, , mit
Ausgang nach 2 Sttaben , ruhig ge¬
legen, in der Nahe des Waldes,
5 Min . Elektr. bis , Stadtzentrum,
wegen Abreise sehr billig zu verk. od.
mit Möbeln zu vermieten . Gefl.
Offerten unter Z. 827 an den
Tagbl .-Verlag.

,̂>•#*v
lleuicttilcöe 84tüii-Püla,

je 7 gr. Z., Warmwasserheiz., ruh .,
vornehm. Lage, gr , Ziergarten, , zu vk.
Muser erzielt 'grüß. Ueberschun7 Näh.
I Ehr . Glücklich, Wilhelmstraße 60.

1„ ebeneTTjage , nicht -weit vom
tifsan ’ lh ' imc Praktiseh »ndbehag-3\ Un lieh emgenchteto

12 -Zinimer-VIIfa
mit reizendem Garten , inmitten alten
Baumbestands , zu verkaufen.
JJ,M elcr , Agentur,Tann ,»jestr . 8 8 .

Kl . Billa , nahe Ncrotal. si 2l!,000 Mk.
zu verk. od. für 13—1500 Mk. zu verm.
Näh. Sworndorststr . 22, P . l. B 2o666
MH0.000 Anzndlms.
Kl. Billa , 8 Zimmer , Zubeh., Zen¬

tralheizung usw., herrschaftlich, sofort
verhältniffehalber sehr preiswert z»
verkaufen, erste Kur -, etwas Höhen¬
lage. Belastung nur 7 Hypothek von
40,000 Mk. zu 4-7°. Selbstreflektanr.
wollen sich wenden an Postlager-
kar te Nr . 27 haupt postl agernd.

In der oberen Adelbeidsiraße ist ein
in besiem Stand befindliches modernes
Wotznliatts mit 5- »nd 6-Zimmer-
Wohnunxn (kein Hinterhaus) zu ver-
kau-cn. Das .Haus eignet sich besonders
für Aerzre oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selbstreflektantcn er¬
fahren Näheres unter 4. 788 durch den
Tagbl.-Verlag. K375

Dresdner willen-
Baugesellschaft Neubert & Co.
Kolonien in und bei Dresden,

Dresden , Moritzstrasse 8b.
Ulan verlange Prospekt . —

Landhaus
im Taunus zu verk. 7 Zim., Bad,
Zentralheiz ., elektr. Licht, evtl, mit
10 Morgen Wiesen. Näh. beim Bes.
Jeenicke, Biebrich, Wiesbad . Allee 48.

Verkaufe mein selbst gebautes
Eckhaus.

worin 12 Jahre eine gutgeh. Bäckerei
«nd Konditorei mit Zucker- u. Schoko-
ladenw.-Berkaus betrieb , w. Elektr.
eingeführt per Okt. 12. Offerten u.
N. 825 an den Tagbl .-Verlag ._

MMerm neues üentenljöiis
ohne Hinterhaus , mit doppelt 4-Z.-
Wohnungen , alles vermietet , weg¬
zugshalber sehr preisw . (weit unter
Feldgerichtstaxe ) bei klemer Anzahl,
zu verkaufen. Gute Hyp. wird m
Zahlung genommen. Offerten unter
U. 829 an den Tagbl .-Verlag.

Altrenommiertes
L^ eiugcschäft

in grober Stadt am Rhein, mit
bedeutendemW-inlagcr in besseren
Qualitäten , ist mit Firma und
Haus, wegen Todefall , preis¬
würdig (Nr.7!29 Atz.) F24

zu verkaufen.
Gefl. Anfragen u. 7 . 7129 Z. an
es.  Freu » , Wiesbaden,
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Haus rm Westeud
«it Torfahrt , Stallung , Lagerraum,
u. Werkstätten, für jeden Betrieb ge¬
eignet, weit unter fetdger. Taxe zu
verkaufen. Offerten unter C. 178 an
den Tagbl.-Berlag . B1992

HauS mit mod. 3-Zimmer-Wohn.
u. Hinterh . mit großer Werkstatt u.
Hinterem Hof zu verk. Offerten u.
P. 178 Tagbl.-Zwgft., Bismarckr. 29.

Günstige Gelegenheit!
Eckhaus mit gutgehend. Kolonial-

warengcschäft, Borort Wiesbaden,
krankheitshalber billig zu verkaufen.
Preis 24,090 Mk., erf. 3—4000 Mk.
Off , u. B. 822 an den Tagbl .-Berlag.

Hans mit Wirtschaft
in bester Lage des Rheingaues, direkt am
Bahnhof gelegen, ist Sterbef. halber sehr
preiswert zu verkaufen. Off. u. 6 . 813
an den Tagbl.-Berlag.

MMml -GrundstN.
Nähe von Wiesbaden, 2V3 Morgen,
mit Haus , Gewächshäusern u. Obst¬
anlage unter günstigsten Bedingung,
zu verkaufen. Offerten unter B. 829
an den Tagbl .-Berlag.

N » .Z« W
in bevorz igier Lage an der M «s-
b«ü,er Straße, Front gegen Osten,
in verschiedenen Größen, von 25 bis
44 Ruten. Vs Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
strahe 20, 1. F381

Hahn i . T . , $3Än,
350m 4 , Vorzug!. Höhenluft, viel Wald,
Wasserleit.. e!ektr. Licht, niedrige Steuern.

>n jeder Größe, gm 4 Mk.,
DkWtUizL kleine Anzahlung. Nähere?

Biebri ch, Wi esb. Allee 48.
Ern großer vorzüglicher

Eiskeller
direkt an der Stadt , an ansgebauter
Straße gelegen, sehr leicht zu füllen
u. zu entleeren , großartige Anfahrt,
ist zu verkaufen oder zu verpachten.
Offerten unter L. 823 an den
Taabl .-Berlag erbeten. _

Billa -EckhauylKtz,
806 Qmtr ., schöne, freie Sage, am
Langenbeckplatz, preiswert zu verk.
_ Flacher, Alwmesstraße 4.

I mmobilienKnüfgrsuch-. _ ,

3 u. 4 od. 4 u. 5 Zimmer, mtt Tor-
fahrt» Werkstätte, z« kauf, gesucht.
Auaabe» au ^

KentabLes Sans
mit 3- oder 4-Z.-Wohn„ ohne Hth^
zu kaufen gesucht, wenn Grundstücke
in Zahlung genommen werden. Off.
u. G. 830 an den Tagbl .-Berlag.

Miner Anzeiger der Wiesbadener Tagbialts.
Lokale Anzeige» im„Klemm Anzeiger"kosten in einheitlicher SatzformU  Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Gut . fehlerfr . Lanfpferd u. Federrolle
billig Blücherstraße 22, Stb . 2 St.
" Gutes Arbeitspferd,
auch für Landw. geeign., für 625 Mk.
zu verk. Dotzheimer Straße ^ dL

Ein Ackerpferd zu verk.
Schiersteiner Straße 32,̂ Mtb^ 2^ St.

Pony mit Geschirr «. Röllchen
bMg zu veä . Ble ichstratze 27.

Junger Rehpinscher ^
zu verk. Frie drichstraße 44, Hth.

ReMnfcher -Hündln m. 3 Jungen
bill. zu verk. Do tzheimer  Str . 17, G.

Deutsche Dogge, Rüde,
1 Jahr , schönes Tier , wegzugshalber
preiswe rt zu verk. Nerostraße 4, 2.

Sch(" Rchpin?cher (Rüde)
bill. zu verk. Bülowstraße 4, 3 r

Wegen Ueberdruß zu verk.
goldgelb. Zwergspitz stbr. u., für
80 Mk., K.-Bog., g. Säug ., m Meff.-
Käfig m. Stand . 45 Mk., schw. Mand-
piano, f. neu, f. 800 Mk., Winter¬
paletot f. st. Fig ., güt erh., 25 Mk.
Näh, im Tagbl .-Berla g._ _ Kd

Gut spr. Papagei sehr bill. abzug.
Kiedricher Straße 9, Bdh. Part , r .,
vorzuspr. Sonntag , 8—10 vorm._ _
Kanar .-Hahn, pr. S ., 6.50, Zinkhecke,

f. neu, 2.60.  Or anienstr.  54 , H. '1 r
KänaricnMhne u. Weibchen

abzug. Luisenst raße 26, Part erre lks.
Junge Kanarienhähne,

rein . Stamm Seifert , pr . Sänger,
nur eig. Zucht, auch Zuchtweibchen,
schönes Eichhörnchen zu verkaufen.
Vogeler, Seer obenstraße 16, 1 r ._
ff. Kanarienhähne , großärt . Sänger,
a. Weibch. Scharn horststr. 26, Hth. 3.

Pelzmantel
(ohne Aermel), außen blaues Tuch,
innen Pelz , sehr gut erb., billig ab¬
zugeben. Näh, im !Sa8DI.°^>ĝ X_ Kg
Weihe eleg. FuchsWarnitur , f. neu,

bi ll. zu verk. Taun usstraße 49, 1.
" Elegante helle Pelz -Garnitur
bill. zu verk. Aorkstraße 13, M. 2 r.

Marketenderin
für schlanke Mittelfigur , einmal ge¬
tragen , für 18 Mk. zu verk. Näheres
Tagbl .-Kontor , Schalterh alle rechts. *
Rener Holländer - «. Schottländer-
Anzug zu verk. Möhringstraß e 3, P.

M.-Anz.: Preziofa billig zu verk.
(8 Mk.). Dotzheim er Str . 42, H. 1 r.

Maskenanz ., neu, Kinderwagen
(Brennabor ) u. do. Sportw ., fast n.,
billig Waterloostraße  2 , P art . B2332

Zwei Dainen -Masken .
(Italienerin und Schwarzwälderm)
billig zu verk. Mau ritiusstr aße 11, 2.

MaSken-Ksstüme
billig zu verk.  Kir chgasse 76, 1.

Sch. Maskenkostüm (Zigeunerin)
bill. zu verk. Alb rechtstr aße 31, P.

Eleg. Spanierin , Gr . 42—44,
f. 10 Mk. zu vk. Riehlstra ße 27, 1 l.
Herren -Masken -Anzug, Engländer,

Imal getr., b. Niederwaldstr . 4, P . r.
F . 12—14j. Knäb. eleg. Clown-Anz.
6 Mk. Rauentaler St raße 19, 1 I.

Elegantes Schneiderkostüm
(Gr . 46), warm . Wintermantel , eleg.tutu.sonst.Garderobe bill.zu verk.u erfrag , im Tagbl .-Berlag . Ki

Eleg. Ball - u. Gesellschaftskleider,
Pelz -Jacketts bill. Metzgergasse 27._

Schwarzes D.-Jackett, Größe 46,
spottbill ig Bismarckring 22, 1 links.

Weißes Seidenkleid
zu verk. Aorkstraße 13, Mtb . 2 r . __
Weg. Trauer graues Kostüm 4 Mk.,

Wtnt .-Jack., Gehrock 2, Knab.-Anz. 2.
Rauentaler Straße 19, 1 sll_

Schön. Imal getr . weiß. Kleid
(weiß. Sonntag ) zu verk. Vormittags
anzuse ben. Rheinstraße 86, 2.

Langer schwarzer Tuchmantel,
a. Seide , 44 Gr ., u. gr. Rock zu verk.
Handle verb. Ma rktstr aße 6, 4, Z. 9.

Schwarze Sammet -Jacke
u. weißes Jackenkleid, Größe 46, bill.
zu verk.̂ Näh, im  Tagbl .-Verl . Ks
Gchrock, ichw., gut erh., schlanke Fig .,
billig zu verk. Hermannstr . 28,_1 r.
'Neuer Smoking -Änzüg, Größe 54,
billigem verk. Blüche rstr . 3, 1 St .̂ ,
'Smoking , Frack- u. Gehrock-Anzüge
zu verk. Schwalbacher Straße a3, 1.̂
Smoking , Frack- u. Gehrock-Anzüge,

fast neu,7 >ill . Metzgergaffe 27. _
Eleg. Frack-Anzug, Sport -Anzug

schwarze Hose (fast neu ), Ueberzmh.,
Fantasie - u. w. Westen, Mantel für
Ku tscher rc. Schwalb.̂ Str .̂ 43, M, r . 1.
Noch gute getragene Herren -Anzüge
u. Mäntel , kleine Figur , brll. zu verk.
Adolfstraße 3. 1.

Eleg. Frack, schmale Fig ., spottbill.
zu verk. Bismarckrin g 22,  1 l. B2355

Gut erhalt . Frack u. Smoking,
auf Seide gearb., billig. Schneiderm.
Dau er, Hellmundstraße 2, 2 St.

Ueberz. u. Anzug für gr. st. Fig.
und Stiefel (Größe 45) zu verkaufen
Mauritiusstraße 5, 1 links ._
H.-Paletots u. Kleider, große Figur,
zu verkaufen Drudenftraß e 7, 2 lks,

Ein Winter -Paletot
u. Jackett-Anzug sehr billig zu verk.
Zietenriug 6, 3 l.  _
Ueberz., 13—15 I ., Herren !!., m. F .,

bill. zu vk" Scharnho rst str. 36, P . l.
Neberzieher nach Maß , wie neu,

bill. zu verk. Römerberg 3, 1 r.
Wrnter -Üeberzieher,

Kinderschlitten u. Schuhe, Gr . 35, bill.
zu verk. Oran ienstraß e 42, Hth. 2 r.

Fast neuer Üeberzieh., Art Ulster,
für 10 Mk. Eleonorenstraße 7, 2 r.
" Gut erhalt , schwarze Hose
zu verk. Blüch er straße 7, 2 r . B23888ür 18-jähr. Jungener 8 Mk., Anzug 6 Mk. zu
verk.  Luxemburgstraße 1, 1. _

Herrenmantel , schwarz. Rock,
Zylinder (Chapeau clague) zu verk.
Kl. Kirch gaffe 1, 1 Tr . rechts.

Kntscher-Mantel , Regenrock
und Sommerrock zu verk. Näheres
Reitba hn Weiß, bei Heck.

Trübgeword . woll. Kinderhauben
u. Mützen spottbillig zu verkaufen
Wellritzst raß e 35, Laden._ _B2368

Klassiker, Lexikone, Zeitschriften,
Gesetz-, Gerichts-, engl., franzos. u.
antiauar . B üch er b. Nerostraße , 33.
"Meyers Lexikon, 21 Bde., 50 Mk.,
Paneelbrett (eichen),, neu, 16 Mk.,
Tonnenbrett (neu) bill. abz. (8 SKI).
Aorkstraße 15, Hth. 1 l._ B189 0
Pianino von Knauß , vorziigl. erh.,

billig abzug eb en Jahnstraße 40, I. | Nsche '6.
Knauß -Piano, ..

wie neu, wegzugshalber für 520 Mk.
zu verk. Neuwert 720 Mk. Garantie¬
schein. Näheres Kaiser - Friedrich
Ring 24, Pa rt ._

Piano , gut erhalten,

Wegen Umzugs zu verkaufen:
1 vollständ. Bett , gut erh., Wern- u.
Obstschrank, Sportw . Händler Verb.
Hallgarter Str . 4, 2 Treppen rechts.

Zwei fast neue Metall -Bettstellen,
elfeirbein-lack., nebst Roßhaarmchr .,
wegen Umzugs preiswert abzug. Off.
unter B. L. 110 hauptpostlager nd.
" Feines Plüsch-Sofa , Segel,
Portieren , Frauen - u Madchen-
mäntel bill. zu vk. Yorkstr. 20, P . r.

Ein Einspänner -Schlitten zu verk.
Dotzheimer Straße 121. B2090

Einsitz. eis. Stoßschütten zu verk.
Riisina.^Taunusstra ße 29, 4._.

Lenkb. Rodelschlitten b. zu verk.
Nette lbeckstraße 12, Hochp. l. B2311

Rodelschlitten, lenkbar, billig

Günstige Gelegenheit.
Salon -Garmtur , Sofa mit 2 großen
Sessel, 150 M ^ So/a mit 2 Sessel
65, Diwan 45, Chaiselongue 15 Mk.,
2-tür . Kleiderschr. 25, KÜchenschr. 10,
4-schubl. Kom. . 20 Mk.. Werßzeug-
schrank 25, Waschkom. 15,. Wasch- u.

1 andere Tische, Stuhle , Kleiderstanher,
Spiegel , 3 Betten 25^-4% Deckbetten
6, 8, 15, 20, Reh- u. Hirschgeweihe60.

! Die machen sind noch wie neu
Eltviller Straße 4, Par tei,_ B2346

Ein Sofa
bi ll. zu verk. S erdertzraße 22,..P . I.

Sofa u. "! Sessel, so gut wie neu,
versch. Bilder , Paneelbr . m. ^ raper-
alles bill. zu verk. Luifenstraße^

Alte Möbel u. Kunstsachen..
uua Art , Kleider- m Glaslchraür^
Betten . Sofa , Tische, Stuhle , Spiegel
Bilder , Tevmche zu vk. Adolfsallee 6

1- u . 2-tür . Kleiderschr.,
Ist. Betten , Waschkom.,, Veyiko
, Stühle , Regulator , Kuchcnschr.

L-inger -Äähmasch., wenig gebr., bill
abzua. Selenenstraße 18, 1 r.
Schränke, Wascht,, Bett , Tische, Bild.
Spieg . u. Möbel j. Art , neu u. gebr-
billig Maurrtiusplatz 3, Werk statt.

Wegen Aufgabe des HauSH. verk. :
1- u. 2t. Pol. Kldfchr. 14—30, mod

bi llig abzugeben S edanvlatz 7, 1 r.
Eleg. Piano

vreisw . zu verk. Friedrichstr . 38, 2.
Gutes Klavier wegzugshaiber billig
zu verk. Dotzh eimer St ra ße 120, 1 r.

Alte Meister-Geige
se br bill. zu verk. Herderstr . 13, 2 r
Grammophon , erstkl., sow. Platten
v. 2 Mk. an. Klauß, Meichstr. 11.

li, X
Stücke, billig zu verkaufen Kapellen
str aße 16, Gartenh aus 1. Stock.

Herrenschreibtisch billig zu verk.
Bleich st raße 21, 1 S t.. .. 623'

Großer Divlomaten -Schreibtisch
t Stuhl u. Bücherschrank, Nu

uuum, fast neu, billig zu verkauf,
Wallufcr Straße ^ll , 3 r. _

Sekretär , Spicgelschr., Vertiko,

Gelegenst- -
Mod. Schlakim . m Nuhb .. Kirschb..
Eichen, Mahagoni rc., Küchen 60 bis
250, Vertiko 30—90, f. Waschk., Bett .,
Tische, Stühle , Flur - Garderobe,
Trumeaus , Diwan , Deckbetten und
Kiffen u. mehr billig. Kein Laden.
Bismarckring 28, Part , rechts.

Verschied. Schlafzim. 250—5001
großer 2t. Kleiderschr. 26, KÜchenschr.
25 Mk., Verüko 35, nußb . Schreibt.
80 Mk., Bücherschr., eichen, 85 Mk.,
sch. Garnit ., Bord ., 120, Diw . 30—60.
Scharnhorststraße 46, Werkstätte.
' GütebW . Möbel.
Wegen Pensions -Aufgabe u. Fortz.
2 kvl. pol. Schlafz., 1 kpl. lack. Schlafz.
2 kpl. weiß. eis. Betten , 2 pol. Betten,
eleg. neues Speisezimmer , 15 St.
Kleiderschr., 8 Waschkom., Salon-
Schreib- u . Küchentische, Küchenge¬
schirr, 6 Chaisel. u. vieles mehr . Näh.
Giibenstraße 9, Mtb . P . r,_ B 1888
Wegen Umzugs kof. billig zu verk. :

3 sch. Bett ., 2t. Kleiderschr., Nächst.,
Sofa . Reg., Musikw. Symph ., 2 Nüh-
masch. Wellritzstr. 29, Fahr r .-G. o. 1.
Wegen Aufgabe e Haush . zu verk. :

Besten 20—25, Schranke 10—Io, H.-
Schreibtisch 40, fast n. Diwan 45 M.,
Meffingbett 25, Ŵas^̂ k. 14, Küchen¬
schrank 12 Mk. Sonntag d. ganz. Tag
anzusehen Jahnstraße 20, Vdh. P .^
"Umzugshl vollst. pol Bett 30 Mk
Vertiko mit , Spwg . 25 Waschk 12,
Sofa 20, Kuchen- u. Kldfchr., Itur . 7,W Anr . 8. Oranienstraße 27, JL
"Wegeü ' Fortzugö von Wiesbaden
eine moderne kompl. Speisezimmer-
Einrichtung billig zu verk. Offerten
urttrr X.  828 an den Ta gbl .-Berlag.
-- 'Bettnnt Svrungrahmen,
sehr sauber , für 5 Mst zu verkaufen.
Blobel. Adlerstraize
- Vollständiges Fremdenbett,
Svrungrahmen, Matratze u. 3-tcil.
Matratze ,für^nur 30 flaxt dbm«.Näheres im Lagbl .-Verlag . . . Ky
"Wea ' Umzl bill. zu verk. : 2 Betten,
1 Kleiderschr., Sofa , Kom., Kleider¬
gestell Stchvult , Regal , Zuglampc,
Gash , Badew. N. Fr redrichstr. 46, 1.
ZUilW ^Ktt . irr. R.-M., D.-Schreibr.
billig zu verk. Frankenstr . 13. H. 1 r.

WUULkll Ol.11. QU 9m * O«
Schreiner , Nettelbeckstraße 20.

Saalgaffe 4/6 , 1 St.
Etagere , 2 Stühle

bill. zu verk. Oranienstr . 42, H.
Gelegenheitskauf

in wenig aebrauchten Nähmast
bei C. Krerdel, Vertreter der h
Nähm aschinen, Web ergasse,3iL__

Gutgehende Nähmaschine

Nähmaschine, neu, 5 Eiarant
75 Mk., sow. gebrauchte frir 25 3
zu verk. Kl auß, Bl eichstraße 11.

billig Bismarckrina 43, P . r .--_ .
Sehr ßittc Nähmaschine f. 25 Mk.

zu ve rk. Wellritzstratze,29,^ ., ^

Klavier -Lehrerin
erteilt gründl . Unterricht, per Sto.
o0 Pf . Näh. Albr echt straße 44.
Mandoline - u. italien . Unterricht

ert . grdl. gebild. Italiener zu mäßig.
Preis . Spellucci, Bismarckring 42.

~Hand -Haartröcken-Apparat
vk. Dotzheimer Str . 64, o, E
Zigärrenl ad en-Einrichtung,

auch für andere Geschäfte Pas
best, aus 2 Regalen , ca. 3 Mir . —...
u. je ca. 4 SJitr. lang , 2 Theken mit
Glasschubladcn, je ca. 3 Mir . lang,
und 1 Nickel-Glasschaukasten, gut er¬
halten , für 300 33kark zu verkaufen.
I . Wittenberg , Nheinbahnstraße 4^ ,

Lnden-Ernrichtiingen , Schreibtische,
Schränke mit Auszügen , eine Kaffe
billig zu verk. Frankenstraße ^X^ .-
Bo'llst. Laden-Einricht . firr. Ptztter -,
Eier -, Obst- u. Gemüse-Gesthaft bill.
zu verk. Blücherstraße 25, Parier .—

Sehr gut erhalt . Kinderwagen öß
bill. zu vk. Albrechtstraße 12, Stb . 3. jj!
Eleg. weißer Kinderwagen , wre neu,
vreisw . Johannisberger Str . 4, 1 I.

Eleg. Kinderwagen , w. gebr., ^
Wegen Platzmangels billig zu verk.
Meingauer Straße 17, Hth. 2, Klebe. m

Kinderwagen , gebr., zu verk. lo
Wörtbsträße 18, Parterre . B2362

Fahrrad mit Freilauf billig zr
Wellritzstr. 27, Reparaturwerkstätte.
Fahrrad m. Frl . 18, 2sitz. Stuhlschl. 4.
Gasheizofen 6. Blücherstr. 33, Part.

Herrenrad mit Freilauf
bill. zu verk. Klauß , Bleichstr. 11.

Großer Restaurationsherd,
310/110, bestes Fabr ., nebst Anlage
preiswert zu verk. Langgaffe 19. u
6 Herde v. 16 M., 3 Amerik. Einsätze, u
Kohlenbadeofen 28 Mk., setzen gratis , b
Ofensetzer Kaus , Rüdesh . Str . 20.
Bernick. Füllofen , wie neu, f. 20 Mk. w

Blücherstraße 6, Mtb. 2.
Oesen »nd Herde

svottbillig Blücherstraße 20, Hof.
Hatent -Spiritns -Herzofen

hiU.  zu verk . Moritzstraße 16 , Ecklad . n
3-arm . GaSlüster , Zinkbadcwanne ^

b. zu tzs. Johannisberger Str . 4, 1 l. -
Gaszugl ., Lüst., Pendel , Speisez.-Kr.

bill. zn vk. Schwalbacher Str . 85, P.
Gaslam -pen, Gaskocher, Glühkörper, .
Bade-Wannen u. Oesen usw. offeriert h
bill. Hrch. Krause , Wellritzstraße 10. ci
Kinderbadewannc , sch. Flurtoilette,
eichen, fast neuer Ofen bill. zu verk. ^
Möbringstraße 6, P ., nachm. 2—7. 6

Drehbank u. Dynamo -Maschine ^
billig zu verk. Näh. L. Kourad, L
Schwalbacher Straße 44. ^

W l{
Wachs. Hund, Dobermann , z. k. ges. c
Seeroüenstraße 29, Part , links.

Ein Stamm Hühner e
- zu kaufen gesucht Slerostraßc 28. ,

Pianinos , Flügel , alte Violinen
" kauft H. Wolfs. Wilhelmstraße 16.
- Pianinos , Flügel kauft, tanscht

Musikh. Frz . Schellenberg, Krrchg. 33
Smoking , 46 Größe , tadellos erh.,

, zu kaufen gesucht. Off . mit Preis-
f anqabe u. C. I . 88 hauptpostlagernd.

Speisezimmer -, Wohnzimmer -,
Schlafzimmer -Einr . gesucht. Off . u.

r H. 822 an beit Tagbl .-Berlag.
Gebrauchte Möbel- u. Altertümer

zu kaufen gesucht Frankenstraße 9.
Sofort Geld, kaufe,

verk. u . vertausche alle gut. Möbel,
Wohn.-Einr . Bauer , Göbenstraße 9.
Kaufe alle im Haush . ausräng . Sach,
j. Art . Seerobenstraße 28, Gth. P . r.

1. Gebrauchte Möbel aller Art
st zu kauf. ges. Helenenstraße 18, 1 r.
t  Natillnal -Registcrkasse zu kauf . ges.

Dotzheimer Straße 50, P . B2287
7 Kl. Stanze , Schlossern«, u. Bretter

zu kaufen ges. Off . mit Preisangabe
t unter P . S . postlagernd Bismarckr.
'8 Gut erh. Zimmertür zu kaufen ges.
"" Scharnhorststraße 22, Part . I. B2322
Z4 Transportabler Keffcl

zu k ges. Scharnhorststr . 27, H. P . r.
cl Küchenabfälle

oder GesvUI aufs Jahr zu kaufen ge-
d, sucht. Näh. im Tagbl .-Berlag . -Ir

^erlorenUcaunes Täschchen

Jg . weiß. Hündchen, spitz. Kopf,

Patentzeichnungen , Bau-
aschinenzeichnungen, Lichtpausen

Ofensetzer Ä. Beinlich
wohnt Blücherstraße 16, Vdlst̂ 3̂ _ _

Tücht. Schneider empf. sich
d. H. auf H.- u. D.-Kostüme, per

Tücht. Schneiderin empf. sich in

außer Haust B2315
Schicke Damen -Garderobö

Maskenkostüme

Künstler -Monogramme

Eleg. Ballfris . v. tücht. Friseuse.

Perfekte Friseuse
ehlt sich rn allen mod. Frisuren.

Wobei, Adlerstraße 26, 2._ ,
Friseuse e. sich im Ball - u. Masken-
Frisieren in u. a. d. H., mit Ondulat.
Sch arnhorstst raße 46, Hth. P . r . _ _
Wäsche w. tadelt , gewasch. u. gebüg.

Üebernehme Wäsche zum Waschen

Herrschafts - u. Fremdenwäsckc

Zwei schöne Ladenschränke,
Regale u. pass. Theken, weiß gestrrch.,
cinz. od. zusammen , billig zu verr.
Herm annstraße 8, Part . , — -

Schulkastenregal rr. Theke billig
zu verk. Hermann straße 16̂ V.
"Thekel^Schrlbiaden u. a. Regale, ^

Glasschr. m. Schiebetüren , Staubem.
billig verk. Franke nstraße,

(Sitcrnei Schaukasten
bill. zu verk. Friedrichstratze 44, Hth.

Ein kl. Garten
mit Waffer per 1. März abzugeben.
Ikäh. Hartingstraße 13, 3 links.

Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch spr.
jed. in 80 Std ., prakt. ä 0.75, Russisch
n. leicht faßlicher Meth., 15 Jahre im
Ausland sind. Uebersetz. m. Schreib¬
maschine,_ W. Hemmen. Neug affe 5.

Schwedischer Unterricht
wird von einem Schweden billig er¬
teilt . Offerten unter Z. 829 an den
Tagbl .-Berlag . '

Vorsicht!
^v .aufe niemand altertüml . Gegen¬
stände, bevor er mich über deren
Wert gefragt hat . Kostenlose Aus¬
kunft. Off . unter R. 178 an die
Tagbl .-Zweigstelle, Br smarckrr ng 29.

Junger Mann oder Dame
mit 500 Mk. bar find. Lebensstell.
Off . Vostlagerkarte 69, Wiesba den 1.

Hofthcater , 2 Orchesterseffel,
Nr . 15 u. 16, Abonn. 1>, von Mitte
Februar bis Anfang April abzugeben
Bierstadt er S traße 10, Part ._ .

Pianino billig mietweise abzug.
Off , u. D. 178 an den Ta gbl. -Berlag.

Kontinental -Schreibmaschrne,
od. systemverw., vorerst bill. zu mret.
cv.̂ zu ka uf , ges. Off. Weilstr . 22, 3 r .
Rodelschlitten v. 3 Mk. an zu Verl.
Nheiugauer Straße 14, Part , links.,

Geb. sprachkund. Dame
übernimmt Vorlesen, .sowie Be¬
gleitung zu 4-händrg « prel oder Ge¬
sang, bei Dame oder rn Fmnrlie.
Gesl. Offerten unter H. 50 haupt-
postlagernd xcheten^ - - - -

Noch zwei Neklame-rrelder
in der DurchgangIhalle Tagblatr-
öaufes jahrweise zu vermieten . Nah.
nn Taablatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle ._ __- - Arme Frau,
deren Mann schon läng . Jahre krank
ist bittet Edeldenkende um Beisteuer
rin einer Nähmasch., z. Erwerb des
öebensuntcrh . Näh. Tag bl.-Ber l. X-»
2"schöue seid. Maskenkost, zu verleih.

, Dotzheimer Straße 26, Hth. 1 r.

■'

«
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Zirka 388
»ochelegante Herten- ^ und

M-WeiK-- unb dttbere Wasken-
ftüme von 3 ötS 48 Mark M

.WrleiheN. Frau Anna Wehel,
Bismarckring 17, Parterre, zwischen
Bleich- und Bertramstraße, früher
Drudenstraße. Täglich fauch Sonn-
ia(&) bis 10 Ahr abends geöffnet.

' Bier schöne Damen-
U.  1 Herren-Maske (Tiroler) Hill, zu
der!. Guftad-Aöolfftra tze 1.3» 3 r.

Reiz. D -Maskenkost.-'UWeutsch,
Merrette , Soubrette, Teufel., Husar.,
Heilchen, Frühling u. andere mehr b.
3 Mt.  a n. Hellmun dftraße2, 3 rechts.
Veä . MI: Marchs' Pier.. Zig., Fant.
«, st Dom. Ü. VI. Bettramstr. 4, 3 st

Klea. Maskenkostüm
SW. m  vcrll Bachmabersir. 4, Frtfp.
> Eleg. Maökenkost.: Türkin, Zig.,
'Wrrch, Huf» Holland., Span ., Rokoko
äfto. u. H.-MaSkenstv. 3 Mk. an zu
.verleihen Stein gaffe 31, V. 2 St . lks.

SchickêPierretten zu verleihen
Weißen bürg strafe 6, Parterre rechts.

Schickes Maskenkost.: Mohnblume,
billig zu verleih. Ka rlstraße 88» 1 r.
"D-MaETmsafi -, Bäuerin. Tirol.,
Ärgeunerin v. 2.60 an. Sterngaffe 2,
8. Stock rechts, Fischer.

Sedanstrcrtz.
«asr^remr» niä Seide, Pierrette
Wasserrose zu vl. Wellrid skr. 81,2 l

Maskenkoßst: Carmen u. Pierrettc
billig zu verl. Lehrstraße 12, 1 lks.
" 4 fchSneMaskenkostümc
VreiSw. zu vl. Drei weidenstr. 4, 3 r.
"El. schw. Fantasie-Änz. u. l. Witwe
s. b. zu  vl . Sch arnhor ftstr. 26, H. 2 st

Reiz. Mask.-Kost. „Lothringerin"
preisw. zu vl. Dreiweidenstr. 10, P . I.

Größe Auswahl Maskenkostüme,- — - ‘ii i
aden

hocheleg. u. schick, v. 2 Mk, an zu vl.
Bitte Schaufensterzu beachten. L>'

Höcheteg. Maskestanz.: HandeStr.,
Mumenkostüm, Fantasie, Carmen,
Troubadour, Micaela usw, H.-Dom.,
Jokei, Rokoko, Clown nsw. v. 2 Mk.
an zu verl. Blücherstraße15, Laden.
Maskcnkost.: Spanierin , Tirolernr,

Zigeun., Jägerin , Pierrette billig zu
verl. Roonstraße 22, 2. Et. r. 82196

M.-K.: Pierrette und Fantasie,
billig zu verl. Dleichstraße 28, 2 r.

3 eleg. neue Damenmasken billig
zu verleihen Adelheidstraße 54, H. P.
N. M.-K. Pierrette, Holl., Mohnbl.,
Domino bill. zu verl. Karlstr. 30, P.
R. Seiden- u. Samt -Domino, Zig.,

Türkin, Pierr ., Landsknecht, Page b.
zu verl. od. zu verk. Nerostraße 33.

MaSL-Änz., Schmti. od. Elfäff^
f. 4 Mk. 31t verl. Hirschgraben6, 1 I.

D.-Maskeuk., Aviatik, Schlüssel,
bill. zu verl. Walramstr. 10, B. 2 r.
Einige seid. eleg. schicke Mnskenkost.
preiswert zu verl. Kellerstraße5, 2 r.
Zigenneritt, Elsätzcrin, Seide, neu,

bill. zu verl. Gustav-Adolfstr. 6, 2 r.
Hochrleg. M.-K.: Soubr., 2 sch. Sind.
billig zu verleihen Blücherstr. 1,-  2.
Zwei schöne MaSkettksjt. bill. Zu verk.
Walramsirake 1, 1, bei Schwarz.

Kost. Deutsche Flagge, net», ®r.
bill. zu verl. Westenostratze 34, P . r.
Maskenkostüm zu verl. ob. zn verk.Helenenstraße 12, 2.
Bersch, schöne Masken-Anzüge vlll,g
zu verl. Drudenstr. 10, Hth. 1 links.
MaÄenksst., Zig., neu, lnll.' ziPverL
Westendstroße 36, bei Lörch.
Hochcleg. Wtterkl ., Soubr., Holländ.,
Studentin , Spanier , Zigeunerin,
Schützenliesel, Carmen, Clown von
2 Mk. an zu verl. Yorkstr. 25, P . r.

5 schöne Damen-MaSken
billia zu verk. Jahnstraße14 . ^

Weiß-setdl Kolumbine zu verl.
Weiß. .Emser. .Straße .Mr,Gih. 1.
Sch7Mask.-Änz. (Gretchen, Mignon)

bill. zu verl .̂ Adlerstraße 15, Hth. 1.
Schickes Maskenkostüm, Ungar. Bub,
zu Verl,  od . .»i verk. Weberg. 8, 3.

Feiner Maskcn-Anzug (Teufelin)
zu verl. od. zu verk. Emser Str . 31.

Elea. Maskenkostüm
zu Verl. WAtmditraße 82, 1 rechts.

Preis -Maske „Hahn" zu verl.
od. zu verk. Kirmnermannstr. 10, P.

Eleg. Masken-Anzüge
bill. zu verl. Scharnhorftstr. 26, 3 r.
30 neue eleg. Maskenkost. vl zu verl.
Frankenstraße6, Vdh. 1 r. 21865

Rokököl Spanierin , Fantasie,
zu verl. Dotzheimer S tratzê s^ o^r.
2 schicke MäSk.-Anz. (Holländerinnen)
preisw. zu verl. Se erobenstr. 27, 3 t.
UNlask .-Änz., Tirol , u. Holland.,
bill. zu verl. Borkstraße 15, Hth. 2 l.

Eleg. Masken-Kostüme
bill. zu verl. Frankenstra ße 6, B. 1 r.
Eleg. M.-K.: Holländerin, du verl.

Dotzheimer Str . 110, Gth. P . Müller.
MT&  ffrl MW ;«, 3 «*et «. Dirndl
prw. zu verl. Mneisen aUstr. 15, 3 lks.

RlMostl : Schilk-HMnderin,
zu verleihen Blücherstratze10, 2 r._

Schön. NaSken-Kostüm
bill. zu verl. Feldstraße 14,̂ L .̂.̂

zu verl. o.
Schön» «

zu verleihen Rauentaler Straße 3, P
Apart. D.-MaSkcnänẑ Prcrsm., neu,
b. zu verl. o. zu  vk. Wellr:tzstn5 f̂flffr.

Elegante MaSken-Anzüge
billigzu ve rl. Scdan pla tz 4, Part .̂ .
M.-Ä.: Holländerin, Gr. 48, f. 5 Ei
zu verleihen Neugaffe 18, 1.

Eleg. seid. Maskenkost.: Holländerin,
b. z. vl. o. vk. Gtteisenaustr. 33, H. P.
2 eleg. Kost., Carmen, Jockey(Seide)
zu verl. Frankenstraße 1k, 2 rechts^
Mask.-Ksst., Herz-Dame ». Carmen,
billig zu verl. Moritzsträße 42, 1.
Verschied. Damen-MaSken W verl.

od. zu verk. Goldgasse 16, 1, lschlegel.
Eleg. fekche Pierrette, neu, .

sow. Kartenspiel b. Röderstr. 9, 3 1.
Neue Mask.-K., Husarin u. Pnßta-
Bauerin zu verl. Castellstraße 2,  1^
2 Mask.-K., Holland, .u. Kolombine,
b. zu vl. od. zu vk. Kais.-Fr.-R. 38, 3,

Eleg. Damenmasken
bill. zu vk. Ludwigstr. 8, P ., Volker.
1v eleg. Damen-, 2 Herren-Maske»
billig zu verl. Jahnstraße 17, Part.

2 eleg. Masken-Anzüge zu verl.
Webergasse.54, Obstladen.

Maskenkost.: hellblaue Pierrette,
zu verl. Schwalbncher Str . 43, 1 l.
M.-A.: Husarin, Elsäfs., Knalkbonbff,
Luftige Ware, Domino ^billig zu
verleihen Oranienstraße 42, 1 rechts.

Schick. D.-Masken-Anzug, Span .,
bill. zu verl. Seerobenstr. 30, Hochp.

Zwei aparte Masken-Kostüme
zu verl. Goethestraße 23, 2.

Perfekte Friseuse
hat einige sch. Damen-Pteis - u. and.
MaSken-Kost. zu verl. Schlachkhaus-
straße 24, 1, ». Montag ab anzuseh.

Gt.u den . schickbs NlaskemKostüm
zu verl. Luxemburavlatz2, 2 l.

2 MaSken-Kost., Zigeun., Ttrol.,
zu verl. Schulgaffe 6, 2.

Eleg. Masken-Kostüm,
Sport, billig zu verleihen. Jahn¬
straße 2, 2 St . link?.

Neues schickes Maskenkostüm
bill. zu verl. -Friedrichstraße57, 1 r.

Wckeburger Bäuerin zu verl.
Rüdesheimer Straße 22, 3 l.

1013* Nr « 58.

Herren- «. Damen-Schwetzerkostüm
u. Wassernixe (Seide) L 3 Mk. M
verl. Hildastra tze 6, Gth,_ _

Herren- u. Dameii-Masken billig
zu verl od. zu vk. Rö mcrbera 27, :L

ä schöne Herren-Maskeri, 7^
Zigeun. u. Spanier , a. 2 D.-Masreu
bi ll. zu ^verst̂ Hellmundstraße 7, 1 I.

Herren-Maske: Spanier
billia zu verl. Lehrsttasie 12, 1 links,

Zwei seid. Clownanzüge bMg
zu verleih. Blüchedtimtzê ß, Pafft-J-
Maskenkost., eins. u. eleg., v. 2 Mk. a»
zu verl. Rettelbecksir. 24, Mtb. 1 r,
M.-Kvst., sch. Tirol., span. Tanz.,

Fantasie bill. du vl. Blücherstr. 7, 2 r.
Schöne Damen-Maskenanzüge

bill. zu verl. Seerobenstraße 4, 3 I.
Schönes Maskenkostüm, Pierrette,

bill. zu vl. DotzheimerStr . 15, H. 1.
Aufrichtig.

Alleinstch. Geschäftsm. v. angenehm.
Aeuß., 7000 Mk. Vermög., w. Heirat.
Wwe. od. Dienstmädchen, b. ».5 I .,
m. etw. Verm. n. ausgeschl. Ausführl.
Off, u. K. 825 an den Taabst-Verlag.

Bäcker, 25 Jahre, . .
mit eil. 1000 Mk. Vermag., wünscht
aus d. Wege m,t brav, anstand.
Mädchen, zw. spät. Heirat bek. zu
werden. Etw. Vermög. erw. Anonym
zwecklos. Off., mönl. mit Bild, unt.
Q. R. 75 hauvtvostlagernd. _.

Heirätsgesüch, Frau v. tadell. Ruf
u. Berg., Witwe, Ende 40er, mit sch.
3-Z.-Emr. u. etw. Vermag., sucht mit
ält. gutsit. Srn . zw. Heir. in Korresp.
zu treten. Verm. verb. DiSkr. Ehrens.
Off, unt. T. 178 an den Tagbl.-Verl.

Junger gebildeter Mann,
in den 20er I ., hat Staatsstell ., sucht
i Dame, w. tücht. i. HaUsh., ktt. etw.
Verm. zw. Heirat kennen zu lernen
Off. u. W. K. 143 hauptpostlagerno.

GUgehevtze Meise!Lil!l?Usl
mit jährl. Bierverbrauchv. 28V Hltr.
ist mit Inventar z. April zu verk.
Osf. n. U. .TIWI

. 8. n . 828 an

MMM
828 an den Tkgbl.-BerlaA

u. ^Molk.-Prod.-
Gesch., auch für

Damen, wegen Krünkh. billigst zu
verk. s. ca. 16V« Mk. Nur direkte Ofs.
n. F. M. C. 824« an viudolf Moste,
Frankfurt am Main._ - HO?

Sprcckndcr
abzugeb Wogekhand!»® eKritzstr. 13«

Damenring mit Brillantenr Mk.,gold.Damenuhr mit Rosen,Deckel, 585 gest., für 35 Mk. zu ver-
kaufen Herderst raße 13, 1 link-?._ _HerreNpelz(Seal),
getr., sowie gctr. Anzug (marengo),
für mittl. Fig-, bill. zu verk. Taunus-
straße 32, 1 St ., zw .,11 u. 2 Uhr._
Größe elegante Wzdekke,
geeignet f. Schlitten-, Auto-, Wagen¬
decke, wird abgegeben. Näheres im
Tagvl.-Berlag._ llr

Eleg . 'DamenMKsts
fRarziffe) billig zn verkaufen Emser
Straße 69, Ga rtenhaus 1 St.

10- 20 Lefla!iflie-E!eine!5te
(10 Al. = 12 Töli 8p.) für tlektrisohe
ühiensnlaco billig «u verkaufen. Näh.
im Tagbl.-ltontor, Schalterhallerechts.

Ein fast netter Herd
umzugshalber billig zu verk. Näheres
Fr. Bach, Schwalb. Stt . 43, Mtb. 3.

BaSeWM «« ,
nur prima Gußeisen, Porz., Emaille,
neue Reiscbecke oder Plaid, elektrisch.
BeleuchtungSkörver für Halle (gesucht
wird großer eiserner geklopfter Reif),
Haustelephon, großer Perser Teppich.
Offert, nach Heerstraße 12, St . Goar.

Ä jedem Preis
1 Posten akiimatisierter ZiMmer-
Palme « zu verkaufen, von Mk. 1, 3,
5 n. höher. Albrcchtstratze 11, Laden.

- AdMüffe. ffeftfifit,
Läden,Erkerscbciben
Eisentr., Rollläden,
zil vk. Graf- Mainz,
Jakob̂Dietrichstr. 1.

Gold, Silber und Orillantert,

WAMM.

GüMWelamer.
ca. 2000 Meter, 1,60 Mir. hoch, zu
1.4V Mk. per Mir.» sowie Material
zu Geländer, mit Lärchen- od. Eichen-
Pfoften, Lüncherstangcn und Daum-
pfähl« liefert billigst

Gchü tg, Aarsttaße 27.

für schlanke Mittelfigur, einmal ge¬
tragen, für 18 Mk. zu verk. Näheres
Tagbl.-Kontor, Schalterhalle rechts._ _
icfe.il S .MMM.
darunter eleg. Gehrock, Ueborzieher,
billig zu verk.̂ Karlstraße 3, 2 St ._

EntrrhalteueHerrcu -G -rrdrret-.e.
8t. st. F :o., i. A billig zu verrauscn.
Näheres Goldgasie4, 2 St ,_
" Eleg. Salon -Etstvcht., roi mäh., m.
Umb., Piano , gr. Oelgem., Flurtoil .,
Speisez^Lüster für Gas n. Elektr.,
Goldtisch M. Marmorpl. «. 2 Gvldst.,
Kleiderschr., Küchen-E., RLHmasch. re.
w. b. Äbr. vk. EckerNsördestr. 13, 2 r.

M feMM MkM
verkaufen wir zu jedem annehmbarentceis1pullst,kirschb.Schlafzimmer-inrichtnng mit 3t. Spiegelschrank,
hochfein ansgeführt, 1 kompl. Küche,
grün eichen lack., 1 Sofa und 2 Sessel,
«od . rot. Moyuet u. a.
A« 8» I!
Möbel — Wohnungs-Einrich tun gen.

Memer Gewschran?
zu verkaüf ru. Walramstra ße 39, Part.

Hesren «KKselbtif « tu  Ww «n
Kill, zu verkaufen Jalmstr aste 20, Part.
' Wer eine (i§5tkW Wt Kfd (| lUC
zum Erwerb oder Häusl. Gebrauch
lausen will, erkundige sich, bevor er
Geld ausgiebt, erst̂ bei der1 Maschinenstrrck., Hellmun dstr. 45, 3.

' KM |ü mttoftn
eine Dezimalwage mit Gewichten,
eine 8 Tage gehende Standuhr, er»
Küchentischn. ein gut erhalt. Never-
zircher für Mittelgröße.

Wallufer Stra ße 3, 1 Tr .,^
' Mast neuer KrarikritMagelrzu
verkau'en. Weberaa ffc 8. 3. _

Wenig gebrauchter guter 5pserdrg.

ElektrsWOtör
(Lahmeyer, Wechselstrom) zu verkauf.
Mer euch gegen eiben noch guten
4pserd. Benzittmotsr zu Vertauichem
K«h. im Tagbl.-Berlag.

MMs GeMerg.
Pr . Kuhvuttg,

jed. Ouantüm, billigst, wird angefahren.
_ do . F ü1keL?ti rtoffelu. _MWeeterse
wegen Umzugs billig abzugeben.

R. Wolf, Schlichterstraße 11, Park

Wcmi Sic Ihr Geschäft
baldigst und diskret verkaufen wollen,
sehen Sie sich mit mir in Verbind.
Verfüge über kapitalkräftige ßteflek-
tanten. Hans SwrderSky, Bleich-
straße 46. _Telepho n 14 45. _ _

Höchste Spe-ial-Preist für:
, ss

Äntiquit., guterb. H.»u. Damenkl.,Pfanw
scheine, g. Nach!, wird, zu hob-Pr. angek.L öelzhals. “SSÄ ®:

fiVF Alle Mbrsn « n.
r -1k  Mädcheu-tund Knaben«

Änstige, Vlilitär- Uni-
fornscn, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle M. Mebrtch,
Nathansstraste 70. Cbristl. Händ ler̂_

FrMMÄ ui m
«.feilt

zahlt di- allSrtzKchften Preise f. guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid.. ©rt)«ae,
Pelze, Gold, Silber, Na ckil. Po stk. aen..,W i*
Conlmstr . 3,1 . Tel . 3490
zahlt ven höchsten Preis für guterhalt.
Herren- und Dsmsaklei der._ _ _ _

betragene Kleider!
Für Herren-,Damen-u. KiNderkl.,Schuhe

MM 'Worbs,
Kas« . r»n». u . Aufs . d. G uutfeel,. »
höh. priv . 'kehr» tu Erzi- st. -Anstalt»
Borbereitung ^anft . -r« s aüeKlafl.
«Gert. b.  Ob.-Prim « ittfl . d. sämtl.
Schür, a.IMüfeek'.l «. <Eint.,

tim ., Aäi,ttr .,Seekar >.« . Ubtt «r.)rKtudienanst. f. E w., Spr-tchi,'6. !
ArbeitsstMüd. bib Prima i«A. rMJrf.l'.lVI.iaSit.inliU
Die etfüSen Priist . ii»d. Einj .-Pr.
v . 14. 10. 11 Ware« alle v. mir vord.
Priv . -Nnt . i . aN. MäÄ .»b- l . AuS !. ,
dr«al . kür M«« ste« l« « . Vsamls « !
NÄchhikfe-n .Weriertkurfr.Perisisn . !

frU'alschttldirekt'iNM.Yberrehrrr,.,„ise «K«. 4V u. Sl walvachrr Sir.

und ßelze,"ZaÄrHh .', Gold,' Silber k.
zabtt uachweMich am brsteu »brrUh*

«ertgergasie 87. Trleph . S17Ä.- - — °LW«!!!- ———

L
Spirnsits

Empire- oder Dirdermeicr-
Klaviir (KlaviMbel ) zn
kaufen gesucht. Off. Unter
Ü.  828 du d. Tagbl.-Berl.

Büro -Abschluß
mit Schaltern

zu kaufen gesucht. Offerten unter
825 an den Ta gbl.-Verlag._

' Herrett -Lchteihtrsch
(Dsplomat) zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis unter K. R. 8 postlagernd
Biebr ich a. Rh.

d L ^ i°d. kl. Posten.in j-d. Zust.
alt u. neu, u. zerbrochen.

PLütile , Gold , Silber,
Dublee, Zinn. Kupfer, Bronze, Silber¬
papier. Staniol und sämtliche Metalle,
Brillanten. Schmucksachen. Ultveti, alte
Gehäuse, Werke. MaschiNest, Apparate,
WertV.ZKtiPlit.MMZ.

Fachm. sof. Bedien. Auskünfte.
Reelle Preise, Diskretion.

Sdjielpft.Zotz
EIes|o| el4.5
,„SS „.Nickelbrill..
Gestelle, Ersatzteile, Leeer-Vif'tk.-Täsch-
chen. Lorgneiteu, tzeldstecher, Hörn- und
Scvildpattkneiscr, Gestelle re.  spottbillig.

Misst, Klklder/ Schuhe
Lauft I». Sipper , Riehlstr. 11, M. 2.

Großer mSVernsr

Doppelschreibtisch
für .hotelbureau zu kaufen gesucht. Off.
unt. ll>'. 82" an den Tag bl.-Verlag.

"Elserner Schaukasteu,
zirka 2X «,5v Meter, zu kaufen ge¬
sucht Spielwaren -Geschäst Kl. Burg¬
straße,! .,

~Wer  rasch und richtig

fremde Sprachen
erlernen will , der besuche die

Berlitz Seloo!
deren Methode die erfolg¬
reichste der Welt ist . Natio¬
nale dipl . Lehrer u. Lehre¬
rinnen . — Privatunterricht.
Kleine Klassen . Prospekte u.
Probelekt , umsonst.

Lniseisstr. 7.

Wer erteilt Unterricht
in der franzSstscheu Sprache 1 Off.
mit Preis unter 6. 179 au den Tagbl.-
Verlag.̂ 82363

Lstzons äs frsnr. par *me iastlfcutrica
parisienne. PMi modere MUe. Marmond
de Poller, BiairlatrasBe 5 , S.

SiliäL Unten. ESu
Misstae & Ä “ “

Platter Str. 2, Voreioshans T.
Un/rl Anflinarrliiirlin.
fillJis « Mias Ss<. Adolfrtraeae 10, 2.

Geb. Engländerin
sucht Stunden . Würde vorlesen.
Müßiger Preis . Villa Columbia,
Zimmer 9. I? 23

Erkerscheibkn, Türen, Festster und alle
andere Bauartikcl zn kaufen gesucht.
«r -Lk. Mainz, Jakob Dietrichstr. 1.

Sprac !iea’ rcrelH , Hotel National,
21 Taunuastl-., 8ä/s, Franzos. Montag
Mittolk., Dienstag Gonvers., Mittwoch
Anfänger. Engi. Donnerst. Convers.,
Fi eitag Mittelk. Ausspr. Prospekt.
F. .V!B.-nenstgrii , 21 Bi erstadter  iti he.
OnfeirTcht"und Nachhilfe
in allen Fächern der höh. Lehranstalten;
Beau'sichtigung der häysl. Arbeiten.

Oberlehrera. D. Seher,
NijMaaä traase 6, 11.

.Deutsche Gtnrrden
ä 50 Pf ., Engl. u. Franz-, für An¬
fänger. Zu erfragen Tagbl.-Kweigst..
BiSmarckring29. D2134 Dl

WisTblllisstsp
pplVLi- üüNljLlsLLßuis

IlIKtltAt LGIL
hsioinsip.

sss
nah» der

RifwKlrehe.
Tel. 3080.

Höhere kaufm. Haehsehiil©
für alle Hafidelstächer ete,
Stenogr., Maschinenschreiben,

Schönschreiben , Sprachen.
Beginn neuerVoll- od. Eisizelfelirse

u. Privat-Unterweisungen.
Nach Wald:

Taps' i .AteriitferricM
nach den reichen Erfahrungen
35jähriger fljraxis des Leiters

ISes *a $. Eeisj,
Mitglied des Vereins deuteeher
Handelsiehreru. der Guta<hter-
karatn°r der tereid. Gerichts* u,
Hande’skamßi.-Sachverständigen
im Öberlandesverichts- Bezirk.

Vereidigter Bücher-Rovisor

donne leQons de francaisä prix raoddrds.
Off. ». 639 an Bureau du Journal. *

Praniösin (dipl. ) ert. grdl. Un-err. u.
Ko dt.  B °ste Bef. Dotzheimer Str. 34, P.
Italienerin (tehrerin)

unterrishtet in ihrer Muttersprache.
A. » ifx ’jiitlu  Adoltsallee 33, 3.

Malerm,
gewef. Schülerin der Akademie zu
Caffel, erteilt Unterricht. Offerten
u. H. 824 au den Tagbl.-Berlag erb.

sUsr. L»Ls.
Ifeelaikam ] I fMMwei«la 1*
Direktor: Frotcsror I'lolzt.

IHöhere technische Lehranstalt j
| für Elektro- u. Maschlcentechuik. j
! Sonderäkeituhgon für Ingeuieare,
I Tecki-ihcr ü. Werkmeister.
JElektrot. t*.. Maaeh.-Laboratoriem

| t-eHr&isrl(t»Werksfötteh. r“W-ibsteWLÄlSs iWÄüeMM:I
s3610 ßtadierona«.frograBmöfe. |itosteiWs

. •. gekrrtaria__
erteilt meiner 15-jähr. Tochter
Klavierurrterrtchtl

TaUnusstr oste 77, 1. Etage.

AWrinIe KirAEe!7.Z.
Erste» . ältestep-achschttle am Platz«
für d. sämtl. Damen-Garderobe u.
Wäsche. Die Methode ist verblüffend
einfach u. von Jedermann unbedingt
zu erlernen. Borzügl. prakt. Unter¬
richt. Anfertigung nur eig. Garde¬
robe. Schülerinnen-Aufnahme tägl.
Schnittmuster aller Art nach Maß.
Kleider werden zugeschnitten u. ein¬
gerichtet. Büsten ichon von 8.75 an
i. Stoff . Ständer von 8 Mk. an.
Speziell Maßbüsten reell.

Rlikj° il ZlWWkMerrW
wird nach leiÄtfastlicher Methode vott
erstklassiger Danreusckneideri » er¬
teilt Drudmstr. 5, 1 rechts. 8 2883

Körperkultur
der Frau.

Hygienisdi -Hsiketisdies
Turnen — Atem -Gymnastik,

System Mensendieck.
Kurse für Frauen jed .Alters,
Backßschkitrse,Kinder kurse.
Einseistunden in und außer
dem Hause. — Prospekte.  —
Rcfcrewsen hiesiger Aerste.

SpredtstUnden täglidt von
—$ Uhr, init Ausnahme V,
Henstag « . Sonnabend.

Flirte Schutz,
Nikolasstr . Zi, /.

D

l
Brrvat -Tanzkrrrse

für alle Stände erteile innerhalb5 bis
6 Stunden unter Garantie zu jeder ge¬
wünschten Zeit. Walzer in 2 Stunden.

Honorar mäßig.
W. Völker u. Wau , Rödersir.9. 1.

M« ch GonntagS Tanrunterrtcht.
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Tanzen
erlernen schnell und gut in

gStÜ** Privat
ohne Nedenspescn, Studierende, Beamte,
Lehrer, höhere Beamte, Offiziere, Kauf*
leutc, Kurfremde und Damen allem,
sowie in Gesellschaft,

« . JMehl u. / rau,
Wichelsberg 6, i*

DM-AnMMe
erlernen schnell

und gut dcS -**►**
MicheLsherg K, 2.

Nur 8© Bferrmg!
Vorziigl, MillaasLisch m. 2 Gängen,

illen Beilagen ». Less-rt. auch autzcr d.
Haus. k »hi «»8.. choch. Morttzsir. 52, P.

Vorzüglicher feinerMiLLans- od. Ahendt̂H
(Wiener Küche», in vornehm, gemütl.
Hause bei gcbild. Dame zu 1.25 und
1 Mk., nahe der Hauptpost. Offerten
u. X  824 an den Ta gbl.-Berlag._

| Gesichtspflege! %
$ Erstes und ältestes Institut |

am Platze. J
►Falten, welke Haut, |

Gesichtshaare |
worden entfernt unter Garantie

* Kirchsas «̂ 17, t St. I
x- Frau IE. © rownu . ♦
ft* «

EksiAts- linö SagtUrttst,
üinna Melier,

Mairerga ffe 12 ,1 . Et.» «. Mar ktplatz.
GeDts- Nh WßkhßegL

Willielmine Müller,
_7 Schulga sie 7 , 1. St age. _

Streng
Wissen¬
schaft!.

W«t-
tzüWilNg

von Charakter, Anlage, Fäh gleiten,
Talente, richiiger Berufswahl und
Gattevwahl u. individuell. Kindere-ieh.
nach Mr. Barelhakos Originaimethode
von Körperform, Kopf, Gelacht. Hand,
mündlich, nach Schrift und Bild, auch
fchrifll. lrisfenfchaftl. maidemat. Berech¬
nung von Schicksal, Glück, Lcbmsiaui,
Lottcricglucknach ganz genauer Geburts¬
daten und Gcbmtrüunde nur schriftl.,

mündlich nach Körperform.
»81a. S3err , Weverg.58, Vhr enolog e.

Phreüstogiu!
dentei Kopf»u.Handl, sowie Chiromantie.

Frau i»4
Blück erstr. 6, Mtv, 3. 8 2345

m - MrSWologiu ~m
Goldgasse 16 1. Frau ! <•» SeHrtct, . ei.

ft

Bessere"Hhrenologrn
deutet n. amerik. System.

Frieda Eick,
Miche lsb erg 1, 2 S t.

Wtw .» lKUÜvusMhig,
wünscht Filiale zu übe,nehmen. Off.
unter N. 82 « an den Tagbl.-Verlag.

von vermögendem tüchtigen Kauf¬
mann gesucht. Bevorzugt ren¬
table - 'Kadrik, oder Engraft,
geschäft. Offertenu. Zi'. 8L4»
an den Tagbl.-Verlag.

Ehrenhafte
sichere Personen erhalten Darlehen,
evtl, in 24 Stunden, ohne Burgsch.
Vielhunderte erhielt, bereits.̂ Kerne
Auskunftsgebühr. (Hypvth, Sanier,
Erbschaften jeder Art). Castner,
Ber lin-Weidmannslust.  r lb2

Heirat.

MiMäe Ejlsteml
150 — 700 Mark I . Monat verdient Intelllg.
Dame od. Herr d. ein Postversandfrcschaft
nach uns: glanzenden Erwcrbssystem. Ta-
tigkcit 1- 3 St. tägl. 1. Hause, fast Uhu»
g&jJJsl, k. lagor ntltlg. Kostenl. Auskunft
Dr. ß. Wsisbrod&Co, Berlin 58. 149

UKtW '/o

Witwer, Ende der 30er, ewä«
Beamter, Haus- und Grundbesitzer,
mit 4 Kindern von 4—-10 Jahren, w.
mit kinderlieber Person zw. 30 und
38 Jabrcn, am liebsten vom Lande,
zw. baldiger Heirat in Verbindung
zu treten. Offerten irnter A. 168 an
den Tagbl.-Verlag. Vermittler und
anonym zwecklos-_ __

Durch . lehr . Massage , Natnr-
verlahrenu. Homöopathie beh. Lkran:-
hcitend. Lunge, R'oemna, Magen. Darm,
offene Beine mit Erlolzuiw. a«*'«*«« -ne
Fraa ». ärztl. gepr.. Moritz str. 12, I.

Massage. »J &iPi ™.
Loulmüralle3, 3, ain Michelsberg.

Maniküre
Frieda Michel , TaumrSstr. 19, 3.

Wrulmi« L'rLLL
’ii «4 St . links. _
SerUmie RtzMglsM

Asensa Ileltiluwch . Mi chelsberg28,2

Berüfe litwiestü
K-cke Dotzh. u. Karlstr . 2, Vdh . 2 r.
f. Herre» u. Damen . Käthe Hii nsur.

Berühmte Phrenologin.
Kopf- u. Handlinien, fow. Chiroinant.
für Herren u. D ., die erste am Platze.

Elise Wolf, Hirschgraben1«, 2.
ElWassigc PtzrenÄGln
Frau •". Hrriurwald, Blcichstr.36, Vdh. 1
^ ptirenologgifiü
Mts.  G. Schulte », Tcchi . y. Mrs. Lendsey.
Täfll . zu sprechen Helenenst r . 12, I.

ZKß« . 1 MM.
»ebenserfoig u. Schicksal beurteilt rr
Handldtg. u. Ano. c> Geburtsdatums

Vahnhofstratze3, 1 St . links.
Zu sprech. v. 9——12 u. 2a/2—10 Uhr,

auch Sonntags.

Erfinder
eines ganz neuen epochemachende»
Stahlhärteverfahrens sucht zur Aus¬
beutung seiner unbegrenzten Gewinn
abwerfenden Erfindung einen tüch¬
tigen Kaufmann mit etwa 15,000 bts
20,000 Mk. zur Leitung der Fabrr-
kation. Offerten unter D. 829 an
den Tagbl.-Berlag.

Berdierrst g*
orts die Ueb-rnahme uns. Zweigstelle,
bei angenehm., nur schriftl. Tätigkeit im
Hause. Näh. kostenfrei durch Lager-
karie i , Ri rdorf i,  Abt . 74 . F 160

2M)  Vlkl monatlich
verdient jederm.. auch als Nebenverdienst,
garant. pro Std. 2 Mk. Näb. ĝratis u.
frk. « >» , « »-. Vf orzb eim, GotdeftE

'Damen ' finden zur Niederkunft
streng diskr. Landaufenthalt bei
Heb. Lydia Werner Wwc., Langen
bei Darm stadt.

Tätige Beteiligung
mit ca. 5600 Mark

sucht strebsam, jg. Kaufmann an gut.
reellem Geschäfte, gleich welcher Art.
Off. u. I . 826 an den Taa ül.-Betlag.

zur Verwertung
einer Erfinduug , die zum Patent an¬
gemeldet werden sav, gefucht. Zirka
stllk. 2000 erford. Hohe Gewmnbete'üg.
Gcfl. Off. ID I7!>Tadl.-Zwst., BrS marckr.

'Dame
wünscht für März und April angen.
Heim in der llmg. Wiesbad. zwecks
diskr. Entbindung. Offerten unter
D. 825 an den Lnabl.-Ber lag.

OHertenWatt m
lit Ĵ TTi ..marsage .2Ecipz.g. Ordssle o
u.verbreit .HeirÄtszf̂ .Prohe -Nr. gratis.

MMeriLe Mm.
Ehevermittlung,

Driedrichstraße 55, i.
Internationale» Bureau.

Beste Beziehungen
und Verbindung'n.

Veste Erialgen. Reserenzcir
G-gr. 180t.

Mit 15 Mille ist in kurzer Zeit
großer Gewinn zu erzrelen durch
Bertwertnng der a»Sl. Batente wert¬
voller z. T. bereits in Deutschlandin
Ausbeutung befindlich. Erfindungen.
Offerten unter E. 830 an den
Tagbl.- Berlag. _ —.

"Auf Schuldschein von 300!) Mark
Darlehen gesucht oder Verkauf mit
1060 Mk. Nachlaß v. Privatmann.
Off. u. B. Ä6 an den Tagbl.-Verlag.

IbeM
w. Fräul ., 35 I ., verm., 20,000 Mk.,
Witwe, 39 I ., 14,000 Mk., Witwe,
44 I ., 10,000 Mk., tt. sonst noch viele
vermögende Damen in jed. Alter d.

I xatt  Simon,
Römerberg 39, 1.

GeschssiManA,
am hiesigen Platze noch fremd, möchte
zwecks Heirat mit cinfachrnr, älterem
Mädchen bekannt werden. Diskretion
gegenseitig. Ernstgemeinte Offerten
unt. L. 829 an den Tagbl.-Berlag.

Heirat.
Dame, Witwe, von angen. Aeust̂.

vermögend, sucht die Bekanntschaft
e. alt., nur bestsituierten Herrn m
feinerer, sich. Position, oder a.
Privat ., zwecks Heirat zu machen.
Nur ernstl. Reflekt., gut. frredlrebcnd.
Charakt., denen es nicht ums Gew.
'andern glückt. Ehe zu tun rn, nrchr
unter 48 I .. w. Off. einrerchen, wenn
auck vorerst anonym. Off. unter
8. 825 an den Tag bl.-Ver lag.^ - .
BcrmöqiselbWnVig.
Grotzlaufman«
38 I ., evangelisch, große stattliche
Erscheinung, sucht Korrespondenz mit
gebildeter, gemütvoller Dame zwecks

BershsliäumK.
Barmitgift nicht unter 50 Mille e«
forderlich. EhrenwortltcheDtSkretron.
Vermittlung nicht ausgeschlossen.
Adr. erbeten unter H. 823 cm den
Taabl.-Verlag. _ __ _—
"TüWMi ' sehr hauSl., nettes evgl.

Fräulein.
in Stellung , sucht Bekanntschaftmit
charakterfestem, nettem, auch alt.
Herrn, in sicherer Positron (Beamter
od. beff. Handwerker bevorz.) zwecks
Heirat. Gewerbsm. Vermrttl. Verb.
Off. ri. W. 824̂ an den TagbH-Verlag.
A Kein steh, einfache hübsche

gebildete Dame,
44 Jahre, kathol., mit großem Bar-,
vermögen, w. kathol. pensronsberecht.
Beamten oder Rentner, auch Wrtwer
mit 1 Kind, kennen zu lernen, zwecks
baldiger Heirat. Anonym zwecklos.
Ehrensache. Offerten unter E. 82g
an den Tagbl.-Berlag _̂ _

mme ,
anfangs 30, cv., welche sich wieder
nach glückl. Familrenleben sehnt, mtt
1 Kind, schöner Einricht, u. schön er¬
spartem (steld, w. mit solidem Man«,
rn nur sich. Stellung , am liebst. Post¬
oder Bahnunterbeamter, in Verbind,
zu treten zwecks Heirat. Strengste
Verschwiegenheit wirb zugesich. Aus¬
führliche. nicht anonyme Offerten iu
D. E. 09 hauptpostlagcrnd.

«aa«na 49010(5 4B8VKDttHUNR* ft&MSP
w W W 'W

Wiesbadener 1remden
Adam , Fabrikbei ., Berlin ., Psaasthotel
Adler , Kim ., m. Knau, Dortmund

W leybadentcr Hot
yan Aken . Dr ., m . Faun., Saargenrnnd

Hotel Itoee
Alexander . Kfm ., Berlin , Pen». Karpin
Allen , Brüssel — Hansafioteä
Altenbere Kfm ., Berlin , Grün . WnW
Arnrnm, Kfm ., rfiorzheiim, Grün . \\ r  u
Aufi-ieh'tip-, Kfm .. Berlin , Grün , ' »ald
Ausfeld . Reut .. G-otha —, Reicbepoet
Avril , Kfin ., Berlin — Hinlrom.

15
r.  Baehr , Frl . Rentner , Riga

Villa Bertha
Ballin, Kfm ., Pforebeim , Grün . Wiild
Barber , Dr ., m. Frau , Hamburg -Wiesbadener Hot
Barber . rn.. 15*. Coehaboiriba (Bolivia)

Qukisama
r. Bastineller, Oberleut., .Münster

Grosse Burg,stresse 14
Bauer , Kfm ., Borlin — Grüner Wild
Baumann , Okriftel — Soirgie
Ba,uraeh, Kfm ., Pforzheim , EunöP - Ho f
Becker , 'Fr ., Ksnen — Hotel Bender
Beer Kfm,., Pforzheim , Kass 'isier Hof
Beicit Kfm ., Stuttgart — Einhorn
Bender , Bostrat , Altona , Hotel Berg
Berger , Kfm», m . Eren , Köln

Europa Hof
Berlajje , Kfm ., GelsenkirehenPariser Hof
Bertseher , Kfm .. Berlin — Grün . W *:ld
Bettowille , W erkmeister , Herzogem-

busch — Ke’.chspo,st
Biegler , Hehrer . Herrmbath , Reiebshef
Binder ’ Dir . liaippoitsweiier . Haneab.
Böhnä/Künu ’, Berlin - Europ . Hof
Boehm , Fr ., Cb -rJottenbwg — Rorae
Boehm , Fr .’ m. T ., Berlin , Palaathotel
Böhttuer, Dir ., Bitterfeld — Rose
Bobtamd. Frankfurt , Hospiz b. Geist
v. Bohwtewicz , Bahne — Hotel Rose
Bold,er, Kfm », Köln — Grüner Vvald
Bonget«, Brüssel — Nassauer Hof
Bopp V. Oberstaedt , Graf , m, Pkrm

Gräfin München — b .masauKtr Hof
Bormann ., Frau Pastor , GrossemdorfBorussia
8randen .burs , Dr -, NeaprtPrinz Nikolas
Brandt , Kim ., Berlin — Grüner Wdd
Bratirbsbrends , Fr - Reichagenehtsrnt,

Mbenstadt — Nassauer Hof
Brause , Oberleutnant , Beipzig

Marktstmsse 25. II
Breiding , Kfm ., Ka« el ~ W-Lp . Hof
Brasnet , Arlington — Evcng . Hospiz
Brodeaser , Kfm », Baden- BadenWiesbadener hot
Brokhoff . Fr ., Rudn , Hotel Imperial
Bronhardt , Kfm .. Dresden , Rhein,hotel
Brückmann , Direktor » m. Ir ., lv.reuz-

nack — Nonnenhof

Brumm , Kfm ., Hannover
Pension LinKenbach

Budenschön , Kfm ., München
Grüner W» o

Bühl Fr .. Frankfurt a. O., Nass . Hof
von Biilotv , Frhr ., Koblenz , Quistsama
Buss Lehrer , Ir .ingonbaeh (Hessen)

Kuranstalt Dr . bchlpea
Butt , Kfm , Brügge — Kaiserbadc
Gaben., Amsterdam — Metropole
(Jahn , Frl . Rent , Frankfurt a . M.Alleesaal
Caantnaerer, Kfm . Saargemünd , FitjiHomn
Cesmantn. Frl . Rent , Haag , Alteesaal
Glees, Kfm , Benrath am Rhein

Zum neuen Adler
Cohn , Kfm , Berlin — Metropole
Coli ei», Dr , m . Frau , Hanau

Vv iesbadener Hof

W

1?
DttweiS: Kfm », Hannover , Reiehshof
von. Dalwigk , Baroh , Ritsm » d. L .-K,

m, Fria.u Baronin, , Han» Langen bei
Bentheim — Schwarzer Bock

Deal , Kfm ., M 'Tmheim — Centralhotel
Danbert , Frau , Braurschweig

Kurhaus Bad Nerotal
Davids , Kfm , Krefeld — Grün . Wbld
Deltas , Kfm , ElberfeldWüosbaden 'er Hof
Deyringor , Kim , MannhieimCentralhotel
Dietrich , Naabei ui — Augienheilanistalt,
Donath , Notar Dr , OtWeiler Minerva
Donnevert , Rechtsanwalt Dr , MetzTaunushotel
Dotti , Laukenmühle -- Hansahotel
DrevfuBä, Kfm, .Gernsbach , Reichspost
Drucker Kfm , Datteeiber » , Zentnalh.
Diiiforu. 'Paris - Friedrichstrasse S
Freih v Dirragem, Oberst tt. Rog.-K,

Strassbung — Wiesbadener Hof

D„ * rth , Kfm » « d
K

EdelhoS , KJmv, DortmtmdGoldener Brunnen
Ehnenbaus , Hamburg , Prinz Nikoto
Ehnrnnn , Kim , Mannheim Gr . Wald
Eüfhler Fr . Warnemünde , Nasa Hof
E^ Wt 'Kfm IXisaehterf . Hotel Krug
v. Engelhardt , Paris - Kvier»
En ?*w , Kfm , Bonn , Wiesbad . Hof
Epstein , I« m, Hamburg , Palarthotel
Erbach -Wretenau , Ihre Durchl . Graf .-

Mutter zu , Schloss Füretenouiiohenj &oldem
Er 'oach-Fiiretanau , Ihre Durchl . Gräfin

Gertrud zm, Schloss FüratenauJrIoh<mzol'><7m
Erck , Major , ScWettetadt , Hot . Meier

B.of, Mannheim ., Hotel Vogel

Feigcnheimcr , 2 Herren , ParisGrükor Wald
Fel den,, Kfm , Frankfurt a.  M.Einhorn
Fischer Verwalter , Lierbaeh

Hotel Epfple
Fleming London — Hotel Rose
Forrer , Dr , St . Gelle» , Taurmshotel
Fräser , m. Fam . u. Bed , Port Elisa¬

beth — HohenzoHern
Frank , Eechnur .asrat , ErfurtWiesbadieper Hof
Franke , Kfm , Hamburg — Redchehof
Friedetibeinx , Kfm , Berlin , Gr . Wbld
Fritz , Wiesbaden — Sonne
Fuchs , Okriftel — Sonne
Fttckirg , Frau Fabrikant , Bonn

Zur guten Quelle
Fumierfedd, Kfm , Breslau . Zentralhot.
Funk , m. Fra .u, Frankfurt a . M.

Na/ssa1'̂ Ho-

Gaehtgen ®, Prof . Dr . phil , Stra .ssiburgVilla . Mednci
Gaertner -Lieber , Fr , m . Tocht , Berlin

Schwarzer .Bock
Galihoff Fr , Weimar , Vier Jrhresz.
Gaudin .’ Dir ., 5fei »«ein. Hotel B"«e
Gaurw-Vermer , m . Fr , .Tnva Rose
Gebhardt , Sekretär , Dessau

Zur guten , Quelle
Geile , Kfm , PforzheimWieisibadoner Hoi
Gelder , Kfm , Magdefcurg , Hot . Krag
Gibbons , m,. Fr , Bonoer , NonnetBOf
Gilka . Kartzerd — Nnasaner Hof
Glück,smann , New York

Moritzstras » w
Gütz , 2 Herren Kiaiufl, Berlin

Grüner WrM
Golinsky , Kfm , Berlin — Europ . Hof
Gompertz , Kfm », Krefeld . Grün . Weid
Grad » Mühlhausen — Sonne
Gnaeping , Kfm , Rathenow , Gr . waid
Graffuridor , Pr , Nieder !aljnsteinHansahötel
Ginnt , Fr , ljotndion — Onaniemburg
Ladv Greere -Price , Tcnclon

Hau « OiVi-menburg
Gripekoven , Kfm , M .-Gladbach1 ' Hotel Fuhr
Gros , Anna , — Buvgschwalbach

Augenheuansban
Grosch . Stud , Stuttgart ~ Kaiserbad
Gürs , Kfm , m. Fr , Frankfurt’ ' Hotel Berg
Guggenheimer , Kfm », Augeburg

BuropSJSt'her Hof
ff

Hans , Geh . Oberbaunat , BerlinKeions’p'Ost
Hebenuftier , Kfm , Hnmhu ^ n ^^
ffockmwim , Kfm . Mhnrahieimi, Centralh.
Haimann . Fr , lim/burg , IfronpannE

Hamman , Dr . in« , m. Frau , Caesel
Prinz Nilwias

Hantel , KBm, Bonadorf — NonwmJiof
Happ , Kfm .. Cöln — Wiesbadener Hof
Ifappe , Kfm , Cöln — Grüner 'Wald,
Harrer , Kgl . Oberamitmansi . Heem

Imperial
Hartmawni , Dt , Koblenz . Hohenzollera
IIpsehe -Klünder , Dr . m« l», ani. Frau,

Hamburg — Metropole
Haupt ., Düsseldorf — Wjiesbad . Hof
Hauechild , Bamkdir , Eisenneh

Hotel Bender
Hausen , Kfm , K.iEsingen. — Einhorn
tan Have . Frl , Amsterdam — Rose
Hayler , Kfm -, Stuttgart — Hot . Krug
Hederich , Fr . Ritte .rgutsibes , m Ges,

Erdrr -ianshof — Villa Bertha
Hederich , Leut , Erdimansbof

Villa Bertha
Heil , Gutsbcs. , Colorado , Pens , Rupp
Heilbrun , Kfm .. Berlin , Euiron. Hof
Heine , Amtsrat , m. Frau u. Sekretär,

Kloster Hadmersleben , Nasa . Hof
v. Helldorff , Schloss St . Ulrich , Rose
Hellmund , Dir , Mettlach — Rose
HelSwits , Zürich — Pens . Fortuna
Helwcs , Rittergutspächt , Kl . Schneen

Pariser Hof
Henning , Kfm , Bruchsal . Ta-ufir.whotel
Herdemorten , Fr . Fäbrikbes , fvatto-

avitz — Goldenes Kreuz
Hentnami , Bsdon -Baden — Kiaiswthof
Heunert , Leutnant , Langensalza

Taurntshotel
Heusistner. Idstein — Grüner Wald
Hey . Marienborn ' — Sonne
Heyland . Fr , Wetzlar — Rose
Heyland , Ref , Wetzlar — Rose
Hill , Kfm , m. Sohn , Hattingen-

Hotel Viktoria
Hilteiimann , Ren ' , Frankfurt

Hot «! Reichspost
v Himberg , Horael — Viktoriahotel
Him -hfeld , Hamburg , Nassauer Hof
Hitze !, Architekt , Sbrassburg — Epple
v. Hobe , Frl ., Weilburg — Minerva,
Höhn , Kreuznach — Sonne
Hoenicke . Kfm , Berlin . — Europ . Hof
Hoertterieb , Kfm , Koblenz , Reichsp.
Hoerttericb , Fr , in . 2 S, Koblenz

Reichispioat
Hoffmann , Rechtfanwalt . m . Frau,

Berlin — Pension Stefanie
Hoffman,n , Hlmntnr . a . D , Bupg Ber-

u'artstein — Reiohepost
Hoffmarm -Bettenidiorf, Brti .seiel

Ng-ssajuer Hof
Hohenberg , Stud , Wien

Wiesbadener Hof
Hostf , Fabrik , m-. Fr , Schmierlach

Villa Royale
Hobler , Kfm,, Osterspai , Hot . Happel
Holl , Dir , Neinverk , Schwarzer Bock
Holletrberg , Juistizrat , Solingen-

Hotel Omas-rann
Holtz , Kfm . , Helsm -gfora

Kuranstalt Dr , Abend

Ifoltz , Fr , Hamburg — Roste
Hoos , Fr , Verbürg — Fürrtenhof
Honrock », Kfm ., Lodz — W . Lilien
Harwitz , Fr , Cassel —- LakilggasBe6, 2
Huiguenin , Ing , Zürich — H . Nikolna

J
Jacobi , Kfm -., Leipzig — Grüner Wjaid
,T-acobsoiii, Kfm -. . Fulda — HaosalhotflJ
Jakob , Wiesbaden — Sonne
Jecker , Fabrik , m. Fr , Aachen]

Reichspoet
Jordan , m . Fr , Mannheim . Nass , Hof
Jordan , Aümtsrichter Dr , Offenburg

Nassauer Hbf
Jordkm . Fr . Prof , Heidelberg

Nassauer Kot
Julien , Prf , Aachen — Hotel Berg
Julien , Kim , Düsseldorf , Reioh-sport
Jung , Frau Rent , Diez

Pagenstecher -StiEBse 1, 2
Jungeman «), Saarbrücken — Oordan
Just , Fr, , Chemnitz — Villa Helene

u
Hohn , Kfm , Berlin , Buro -päischer Hol
Kaiser , Obemvever — Zum Römer
Kalsbach , Fr . Dr , m. Tocht , Saar¬

brücken — Hotel Cordam
Katzerastein , Kfm -., Berlin

Wiesbadener Hot
Kaufinano , Kfm , Berlin , Grün » Wald
Kauffmttnn , P , Fabrikbesitzer Dr,

Niod-eraedlitz — Rose
Kauffmann , O, Fäbrikbes . Dr , Nieder»

sedlitz — Rose
ICayser , Assessor , Köln -, Nass .- Hof
Keding -Sch-makentin , Schmakentin

Schwarzer Bock
Keiser , Kfm , m» Frau , Köln , Einhorn
Kemper Kfm -, Olpe — Hajasaihote!
Kern , Kfm », Pforzheim , Grüner WUd
Baron v . Kesteniach , Ingen , Wien-

Villa Palmtsro
Kin -dermann , Direktor , Duisburg

Sendigs Eden -Hoteä
Kirsten , Frau Amtsgerichterat , Stanv

gard — Taunushotel
Kissling , Rittergutohes . u. Rittrn . der-

Landw .-Kavall , m. Fr , Breslau
Hotel Rose

Klein , Kfm », Essen — Grüner Wal di
Klein , Frankfurt —- Reichspost
Klöppel , Kfm , Köln - Reichshof
Kratz , Fd . Rent , Kassel , Alteesaal
Knepper , Faibrikbos », m. Fr -,^ Pariser
Knetoch -, Dr , Marburg , Hoi
Knof <pe, Kfm , Köln - - Emhotta
Knyphaueen -Bodete 'h'OTTnph, hr . Graf,

m. Ka-mmerjungfer , Schloss DoriohRheinhobd
Kohlstruck , Reut , Celle — Alleesaal
Äfte ’ltt » , Berlin , Grün . Wftld
Kramer , Kfm , Berlin - Nonnentef
KräTosr , Assessor , DortmfUind' Centralbofca
v Kfauae , Leutnaut . Berlin

Mtoetraurtisaae J$
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I) Antwerpener
2,/2°/o 100 Fr.-Lose von 1887.
147. Verlosung am 10. Januar 1912.

Zahlbar am 1. Juli 1912.
Serien:

SSO 2215 2572 8224 4377 4543
4572 5577 5851 8188 « 944 7424
7668 7763 8148 8762 8951 9470
»704 10069 10076 12898 13767
14733 15885 15618 1588S 16218
16905 17031 17781 20948 21169
81560 22959 28388 25579 26081
»8129 29562 81222 31890 »3891
3345034240 35178 37872 88445
38667 38905 88992 39220 39549
40623 41840 41972 42434 42550
43379 48432 45338 45631 46096
4 « 8K6 46974 47730 47795 48801
48375 49460 51019 51352 51699
82462 62596 62712 53038 53575
84743 55075 55164 56304 56738
87048 58894 59064 58868 60417
«0838 61336 61870 63135 63723
«429867178 «7586 67618 67727
«7 « ! 268841 69880 70546 70950
714 *3 78195 72407 72513 7284«
72759.

Prämien:
Serie 3384 Nr . 6, 6851 12, 7888

22 (600), 10069 6 8,16218 1,37872
10 (1000), 88905 23, 39549 16,
41972 6, 434 32 1 6 (260), 45521 1,
«88 « 20, 46974 11, 47780 1 14
(260), 49375 19,56738 26, 57048 17,
81870 9. 67583 17(10,000 ), 67727
18, 71118 16, 72407 13.
- Bia {femmern,welchen kein Betrag

— 5n (H oeagefügt ist , sind mit 160 Pr .,
|dle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Pr. gezogen.

2 ) Badisches 3% Eisenbahn-
Awiehen von 1898.

Veriosung am 3. Januar 1912.
Zahlbar am 1. August 1912.

Lit . A., B., C., V., E. und F. ä 5000,
2000 , 1000 , 500 , 300 und 200 Ji
43 164 1-73 269 27.1 312 316 360 421
mo  664 667 682 878 1168 248 280 309
818 386. _

\ 3) Bayerische ßodenkredit-
Anstait inWürzburg, Pfandbr,
Verlosung am 14. Dezember 1911.

Zahlbar am 1. April !912.
2y,%  Pfandbriefe Serie ! .

Lit . A. ä LOS« X 376.
LU. B. ä IW « X 1678 765 3640

4660 940.
Lit . C. a 500 .« 5115 6296 1142

433 773 8784 9613 839.
Lit . 0 . 6 800 X 10012 232 516

*1305 351 516 650 13489 686 708
13001 135 425 526 556 563 689 718
966 14015 460 497 501 676 682.

LU. E. ä 190 X 15145 299 447 589
600 664 820 895 950 1S279 420 490
722 734 754 790 880 17245 366 578
693 599 829 900 905 18092 301 490
765 977 S9223 243 261 316 389 831
SS2 902 924 977.

$ %% Pfandbriefe Serie 115.
Lit . A. & 3090 X 31138.
Lit . B. ä 1000 X 31627 32428 924

83218 334.
Lit . C. ä 500 X 31601 903 35027

195 323 582 36065 160.
; Lit . D. 5 300 X 36335 339 342
386 388 559 642 760 37000 253 349
i? 50 466 468 739 38069 139 331 332
>427 575 655 705 949 39001.

Lit . E . a 10« X 39086 166 416 439
«36 607 633 701 753 754 755 824 946
I960 4W46 127 138 251 272 553 668
»27 730 876 877 901 906 951 41145
402 417 424 425 473 485 516 565 603
«04 896.

4% Pfandbriefe Serie IX.
Lit . A. ä 2009 X 117170 272.

r Lit , B. 5 IMO X 117S72 716 893
077 118035 168 243 246 424 598 766
866 119576 717 769.

Lit . C. ä 500 X II9947 954 963
864 120155 229 250 251 373 386 519
740 765 771 940 121145 235 338 437
456 458 518 616 782 849 851 985
122001 083 130.

Lit . D. a 200 X 122244 255 25,
201 283 290 323 350 434 524 529 oi 3
670S73 674 679 750 814 849 854 86»
960 971 972 983 123040 055 057 061
677 081 098 190 199 433 434 438 560
697 706 739 748 796 799 816 856 960
873 968 S8SÄS1 134173 178 180 203

269 369 382 384 407 416 450 476 483
484 527 535 613 620 621.

Lit . E. ä 100 x  124747 750 767
800 824 849 864 908 910 972 973 994
125001 002 004 021 049 102 120 124
168 188 206 227 240 243 244 251 275
304 311 352 359 360 370 382 443 462
482 520 526 533 536 547 552 554 613
628 638 726 735 754 775 783 793 796
873946126044 046059101143151155
157 171 173 181 196 198 200 239 241
300 320 322 351 352 398 399 418 445
448 449 451 455 536 580 591 602 603
608 671 711 725 751 753 794 857 860
972 137048 050 051 054 056 063 079
128 139 159 160 161 163 ISS 190 192
193 195. _

4) Binger 3°/0, 3' /2°/v ®*d
4°/0 Stadt-Schuldverschr.

Verlosung am 29. Dezember 1911.
Zahlbar am 1. April 1912.

Anleihe von 1889.
Lit . A. L 1000 Ji  74 167 175 187

240 299 806 411 499 656 675 699.
Lit . B. ä 500 JL  47 97 142 178

196 211 342 439 460 477 671 681.
Lit . C. ä 200 Ji 21 62 161 SOI

314 424.
Anleihe von 1895.

Lit . v . a 1000 Ji 23 146 277
326 465 660 674.

Lit .E. ü500 «& 149 261462 484532.
Lit . P. ä 200 M 283.

Anleihe von 1898.
Lit . G. 4 2000 M 60 187.
Lit . II . ä 1000 Ji 26 36 214

274 276 476 604 650.
Lit . J . a 500 Ji 22 64 216 224

261 483.
Lit . K. L 200 JH  6 76 129 229

Zahlbar am 1. Juli 1912.
Anleihe von 1901.

Lit . T. ä 8000 Ji  1.
Lit . D. 4 1000 Ji  20 77 101.
Lit . V. 4 500 Ji.  61 124.
Lit . W. 4 20 « Ji  6 37.

Anleihe von 1905.
Lit . LL. 4 2000 M 60 126.
Lit . MM. 4 1000 Ji  10 133 255

376 381.
Lit . NN. 4 600 Ji  60 142 272.
Lit . 00 . 4 200 Ji.  32 165 289.
Lit . PP . 4 2000 Ji.  13 184.
Lit . QQ. 4 1000 Ji  42 168 272

337 364.
Lit . ER. 4 500 Ji  38 147 266.
Lit . 88. 4 20 ® Ji  70 168 254.

5) Brüsseler 2% Maritim«
ISO Fr.-Lose von 1387.

67. Verlosung am 8. Januar 1912.
Zahlbar am 1. Juli 1912.

Serien:
89 « 120 « 2628 2895 3881 3871

4581 4641 6509 7804 11365
13845 13442 13931147011472»
15560 158 *1.

Prämien:
Serie 2628 Nr. 9 24, 2895 13(260)

16, 386 1 8 24 (500), 3 871 12 (260)
14 21, 4591 11, 6509 18, 11365
3 (1000) 13, 13442 1 16 (100,000 ),
14701 7 17, 14729 1 2 18.

Die Nummern,welchen keinBetrag
in ( ) beigelügt ist , sind mit 126 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen.

6) Bulgarische 4 '/r°/o Staats-
Golti-Änleihe von 1907.

9.Verlosungaml7/30 .Dezemberl911.
Zahlbar aml9 .Januar/l .Februar 1912.

5161—166 436—440 6326—330
15611 —616 16161—165 381—385
17911—916 22716 —720 23971—976
29261 —266 611—616 3 *931—936
86641—646 42166—170 43176—180
*5476—480 48361—366 *9701—706
50346 —360 52631—635 576—680
63861 —865 7 4246—260 946—960
75306 —310 76731 —736 82361—366
83576 —680 81866—860 866—870
92036—040 98136 —140 99766 —760
100441 —445 831—835 10 *251—265
105141 —146 109026 —030 116946
-950 111741 - 746 116986 - 990
125606 —610 130121 —126 134171
—175 136981 —986 148631 - 535
150466 —460 151086 —090 152686
-690 154691 —695 156021 - 025
157496 —600 162901 —906 165011
—015 191—195 366—360 172001—
006 481- 486 176921 —926 177671
—676 178936 —940 181766 —760
182111 —116 185371 —376 188706—
710193866—860 195116 —120 196616
—620 197111 —116 20 1946—960
202281 —286 204028 —030 321—326
208861 —866 209241 —246 266—270
676—680 219106 —110 824386 —390
766—770 228811 —816 229271 —275
880261 —265 486—490 231681 —685
332646 —660 233081 —086 285621
—625 2 38396- 400 239076 —080
240396 —400 746—760 2 *2261—255
245121 —125 246226 —230 249331
—836 250696 - 700 251096 - 100
361—365 258791 —796 255366—
380 471—476 996—256000 686—690
258866 - 860 966- 980 2 62006- 010
321—326 263441 —446 266921 —926
269861 - 866 271866 - 860 274686
—690 275761 - 766 926- 930 280946
—950. _

7) Genter2| 100 Fr.-L.v. 1896.
79. Verlosung am 10. Januar 1912.

Zahlbar am 1. Juli 1912.
Serien r

386 899 2850 3351 4942 836«
7466 7487 » 118 8530 10259
10855 12808 131.06 13685 1,47x7
15345 18865 17833 17847 18534
18736 18430 22084 22329 22574
SS ! 86 24785 26227 25294 26 *07
26629 27107.

Prämien:
Serie 8851 Nr. 8, 7466 13, 8118

24, 9530 14, 18806 13,1 * 108 12,
13685 22 24, 14717 6 (600) 26,
15865 18 25, 17833 3 22 (10,090 ),
18534 18 21 22 (260), 18738 8,
19430 8 (1000), 22 574 2, 24735
21, 25294 9 17 (260) 24, 27107 9.

DieNummem,welchen keinBetrag
in ( ) beigefü ?t ist , sind mit 150 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen.

8) Magdeburg-Witten¬
bergesche Eisenbahn-Aktien,
jetzt Magitebnrg-HalberstMtOT

3 $ Rentenpapiere.
Verlosung am 2. Januar 1912.

Zahlbar am 1. Juli 1912.
6498—602 694—607 609 610 612

—616 7097 099—107 109—111 HS
114 116 8840—842 844 846—860 863
865—857 869—861 9107—HO 112—
119 121 122 126 126 12876—888
886- 889 891 892 20136 —138 HO
—149 161 162 165 21263 —269 271
—273 276—280 321 L 200 Taler.

9) Oesterreichische Allgera.
Bod.-Kred.-Anstait, 3| Präm.-
Schuldverschr.II.Emiss.1889.
92. Verlosung am 6. Januar 1912.

Zahlbar am 1. August 1912.
(Prämien mit Abzug .)

Amortfsationsziefmug:
Serie 1214 1*®5 3018 8 **8

5428 5688 5713 5825 5889 6187
6358 « 578 Nr . 1- 50 ä SOO Kr.

Prämien Ziehung:
Die Nrn .,welchen kein Betrag in ()

beigefügt ist,sind mit40 «Kr.gezogen.
Serie 1*8 Nr . 26, 4 *1 26, ««»

27, 707 14, 2431 30, 2963 37 (2000),
3513 43, 4306 33 (2000), 557 4 36,
5581 48 (100,009 ), 6424 18, 6591
30, 7502 38 (4000), 7707 29.

SG) Rumänische4°/0 aiwsrti-
sierhare Rente von 1905.
Anleihe von 100,000,600 Fr.

12. Verlosung am
20. Dezember 1911/2 . Januar 1912.
Zahlbar am 19. März/l . April 1912.

ä 600 Fr . 1641—660 10001- 020
281- 268 11021—060281 —300 14201
—220 25461 —480 701—720 26501—
620 29161—180 30281 —300 8S641
—660 47601—620 *8881—900 51261
—280 52901—920 53381 —400.

ä 1000 Fr . 55301 —310 58881—
890 61071—080 271—280 64171—180
66261 —270 431—440 68521—630
60091 —100 331—340 71771 —780
72351 —360 73271—280 75941 —960
76101—110 78231—240.

ä 2500 Fr . 80890 81681—685
766—760 88226—230 866- 870 84266
—260 766- 770 85731- 735 86876—
880 87201—206 931- 936 88941 - 945
89356 —360 806—810 976—980 80096
91661 - 666.

ä 5000 Fr . 92268 660 692 767
978 93206 423 716 768 9 *039 098
108 121 136 320 379 704 828 861
85163 262 299 496.

II) Rumänische konv.
4°/0 amort . Rente von 1905.
Anleihe von 424,613,000 Fr.

12. Verlosung am
20. Dezember 1911/2 . Januar 1912.
Zahlbar am 19. März/1 . April 1912.

ä 600 Fr . 139301 —324 130401
—426 131051 —076 1 3S851—876
133676 —600 135626 —660 137126
—160 139001 —025 361—376 157301
—325 183976 —168000 166001 —026
168326 —360 626—660 175401 —426
178761 —775 179176 —200 861—876
181876 —900 205276 —300 307976
—808000 312426 - 460 216776 —800
223826 —860 227351 —376 232401
—425 234676 —600 235826 - 850
241901 —926 244461 —475 2 *8101
—126 280376 —400 2 53461—476
256376 —400 258426 —450 876—900
260076 —100 676—700 261401 —426
263676 —700 268761 —776 268826
—860 269301 —326 2 76601—625
281861 —876 294426 —450 300201
—226 301261 —276 368376 —400
901—926 312261 —276 801—826
313101 —125 320626 —650 326251
—275 328601 —626 330001 —026
340526 —560 847651 —676 8 48401
—426 359061 —076 360026 —060
301—326 301361 —376 363676 —600
304661 —676 369616 - 626 377926
—960 378901 —926 3 81461—476
676—700 382026 —060 387101 —126
888426 —460 891726 - 760 393601
—626 39 5451—476 899561 —676
701—726.

ä 5000 Fr . 401747 —766 402487
—496 408047 —066 697- 606 777—
—786 410947 —966 41 2897—906
413206 206 447- 466 627—633
417117 —126 418687 - 696 422007
—016 827—836 425937 - 946 426707
—716 427707 —716 428117 —126
387—396 430887 —896 997- 431006
482367 —376 4 33017—026 434727
—736 435087 —096 438567 —676
4 40267 —266 4 * 1607—616 4 *2667
—666 445117 —126 967—976 448167
—160 827- 836 450787 —796.

ä 20,000 Fr . 452606 776 787
45 3042 240.

2) Rumänische 4°/0 amorti¬
sierbare Rente von 1908.
Anleihe von 70,000,000 Fr.

6. Verlosung
X Dezember 1911/2 . Januar 1912.
ahibar auf 19. März/1 . April 1912.
ä 500 Fr . 62 316 391 487 837

43 1341 376 610 690 »014 021 217

872 796 869 924 3121 142 166 173 369
726 848 968 4101 266 287 292 328 774
918 962 965 5212 253 293 686 863
719 871 6006 148 377 477 612 933 986
7311 356 409 489 607 963 968 8006
098 442 642 677 840 9124 184 416 434
649 611 705 730 781 868 982 999
10041 067 101 186 261 477 600 510
646 829 926 11087 302 430 446 686
712 829 922 926 12040 262 360 454
609 801 13043 449 928 936 14047 299
417 618 664 671 716 826 910 933 954
967 977 988 15044 336 366 464 686
643 676 18106 236 461 670 630 633
713 717 747 830 876 925 966 17196
336 661 696 661 687 706 949 18074
177 348 402 486 663 10017 304 411
467 471 639 881 909 80013 146 271
409 691 666 677 760 826 840 916 922
81054 112 279 470 669 615 622 676
690 78« 823 876 891 893 900 962
88292 600 717 720 780 794 806 926
984 23007 047 128 266 400 427 490
676 622 646 841 84067 116 161 204
272 371 440 441 669 617 786 85109
124 133 620 800 860 891 983 36310
844 693 734 781 848 886 963 969
37074 184 192 769 864 88117 186 471
614 667 936 944 962 966 89062 267
292 346 690 668 663 766 933 978
80042 049 066 114 304 694 669 686
31026 087 229 235 668 688 693 771
796 882 88018 027 093 146 210 289
327 376 452 667 767 793 38044 045
264 496 666 646 738 916 34006 056
062 104 284 320 346 432 494 637 660
665 763 836 881 889 904 940 35026
170 176 204 444 621 733 827 866 876
904 916 38079 107 619 568 673 37137
202 693 603 702 38036 297 338 874.

ä 1000 Fr. 89166 214 426 443
662 826 913 40006 241 304 383 804
817 41010 297 348 362 526 690 662
676 743 786 806 813 943 42054 088
138 194 293 325 364 361 433 461 479
635 726 43119 204 267 613 699 762
4 * 144 243 482 647 717 817 822 45132
173 184 272 483 768 801 899 901 911
976 46003 073 128 182 387 469 471
677 877 988 47034 149 189 227 268
311 648 664 688 697 816 894 48026
063 247 357 389 434 493 762 832
49016 046 177 286 476 649 643 806
830 890 50066 126 162 315 418 668
768 771 61009 086 093 103 164 168
260 291 405 478 52093 098 192 216
237 273 639 817 839 58064 188 640
696 901 64081 101 119 128 166 171
324 366 996 55086 171 264 299 377
626 649 714 768 81t.

ä 2500 Fr . 56219 279 436 460
464 747 796 839 57168 246 276 386
798 58142 336 339 416 470 471 476
617 623 775 879 899 59188 444 608
828 60007 108 182 209 637 61137 230
261 329 418 473 666 634 719 723 739
869 876 62206 304 408 420 512 693
639 664 786 809 848 900 öS !25 166
286 301 444 608 632 653 678 673 714
828 926 64266 340 367.

ä 5000 Fr . 64624 709 963 65122
197 247 248 300 432 484 676 694 734
960 68043 102 262 292 360 723
768 788. _ _

13) Russische erste innere
5% Prämien-Anleihe v. 1864

(100 Rubel-Lose) .
94.Verlosung am 2/16. Januar 1912.

Zahlbar am 2/15. April 1912
i. 140 Rubel per Biilet.

Amertisationsziehnng:
Serie 11 « 289 « SO 848 4S8

623 632 777 » 13 923 1001 1182
1262 1268 1294 1373 1396 1*71
1573 1904 1972 2007 2089 2193
2219 2228 8319 2394 2549 2634
2651 2662 2675 2897 2752 288*
2896 2908 2976 3040 8398 3S75
8634 3672 3773 3843 4119 4171
4254 4299 4815 4401 4439 4720
4836 4934 4949 5083 5094 5183
6196 5505 5525 5600 5802 5918
59 *0 5961 6023 6206 0236 6241
«481 6598 7138 71 *9 7265 7368
75 (1« 7728 77 *5 7817 7819 7851
7895 7911 7963 8141 8380 8734
8768 8848 8886 885 * 9053 9177
9480 9602 972 « 9802 » 815 9870
8969 » 985 10021 10083 10248
10296 10316 10466 10512 10586
10753 10860 10901 1093111085
JI110 1113111181 11104 11199
11254 113 * 1 113 *8 11368 110 *0
11637 11854 11669 11685 11691
11735 11767 11775 11813 11841
11892 11930119 *8 12040 12988
12127 12345 12383 12380 12895
12430 12452 1258012654 12688
12750 12798 12928 13014 13127
18168 13295 13 *60 13518 13581
18612 13615 14004 14258 14301
14346 14350 1*852 14700 14720
1 *987 18108 15148 15198 162 * 3
15630 15671 15943 1585215980
16019 16027 16060 16081 16101
16188 16304 16320 16382 16557
16626 16642 16736 1Ö764 16790
18822 16853 16903 16907 17089
17126 17335 17338 17384 17 *6*
17567 17843 18183 18285 18359
1853618693 18768 18799 18940
1904119079 19245 19402 19472
19569 19637 19765 19814 19859
19892 19934 1994 » .

Prämienzlehnng:
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
500 Rubel gezogen.

Serie 82 Nr. 4, 172 7, 280 46,
406 49 (10,000), 480 46, 545 5,
553 18, 85 7 49, 780 38, 819 34,
828 7, 828 14, »33 26, 946 38,
894 11, 1034 36, 1« »S 14, 1101 18,
1124 47, 1156 16, 118 8 32, 1232
38( 1000), 1306 S, 1350 22. 1448 60,
1628 6 (6000), 1738 46, 1752 36
(10,000), 1776 16, 177 9 37, 181 7 6,
1857 28. 1928 26, 1870 42, 2013
18,2141 3, 2294 26 (1000), » 43126,

8479 45, 2534 44, 2536 33 (8000),
8715 2, 2725 1, 2742 16, 2754 14,
2764 49, 28 49 16, 2850 26, 2937
33, 3016 10, 8054 24, 8081 11,
307 7 28, 3083 2, 3291 27, 3539
18 3552 36, 3643 9, 366 2 8 11,
3747 6, 3815 18, 4058 7, 4180 7.
43 23 41 (1000), 43 *5 26, 4*86 48,
4389 38, 440 1 24, 4451 15, 4520
22 (1000), 4588 43 (1000), 4023 5,
4639 26, 4727 3, 4759 6, 4888
43 48 70 10, 4917 36, 51 *5 20,
5185 30, 5295 24 (40.000), 5304 4.
5469 22, 5554 8, 5582 39 (1000),
587 2 30, 5675 37, 5685 18, 573»
26, 5838 33, 685 « 21, 6914 14
(6000), 5988 48, 6002 48, 6288 13,
6858 18, 6437 40, 8505 32, 6604
85 (1000), 6575 42 (6000), 0834 7,
66 *7 27, 8748 13, 6768 5, «879 26,
6896 8. 6983 39, 7018 31, 7020 4,
7 138 33 (1000), 7265 10, 728 « 6,
749 1 5 (1000), 7 638 34, 76 * 8 13,
767 1 37, 7698 12, 7779 38, 7914 9,
7947 37, 7970 60, 8078 26, 8 HS
2 (1000), 8287 40, 8322 19, 8323
21 (8000), 8340 20, 8362 49, 8* 14
49, 8480 9, 8 *61 18, 8468 32,
8893 26, 8954 41 (10,000), 9010
44, 9 18 1 34. 9263 40, 92 # 8 43
(1000), 9285 17, 9314 12, 9401 22
(76,000), 9517 16, 951 » 28, 9734
39 (8000), 8962 19, 10023 SO, 10168
37 (6000), 10189 38, 10211 23,
10232 10, 10245 27, 10284 28,
10404 22, 10511 36, 10583 19,
10572 29, 10640 23, 10818 88,
10963 19, 11008 39, 11082 29,
11105 60,11100 43 (8000), 11130 8,
11151 12, 1129 1 30, 11305 60.
11431 16, 11534 28, 14640 22,
11645 S (1000), 1177 2 46 (1000),
1181 5 43, 11859 18, 12121 7,
12177 2t , 12188 37, 12225 20,
12281 42, 12317 6, 12828 8,
1236 2 2, 12480 88. 12 *45 42,
12478 10, 1257 « 7, 12721 25,
12760 2, 1287 1 49 (8000), 12909
21, 12981 6, 18058 21, 13208 37,
13218 36, 13325 38 (5000), 18322
36, 13350 46, 18393 2 (1000),
13455 38, 13488 42, 1367 » 27,
13716 16, 13753 22, 13798 28
(200,00 ®), 13846 16, 13851 30
(6000), 13864 33, 1392 7 23, 18955
39, 18958 27, 14042 47, 148 44 16,
14352 43, 1* 437 30, 144 *2 32,
14696 11, 14634 6 (1000), 14845
42, 14741 14, 14775 42, 14847
20, 14855 47, 14861 22, 149 6 3 27,
14927 8, 14057 44. 15017 13,
15108 49, 15182 30 (1000), 16141
24, 15175 1, 15238 28, 15268 16,
15268 4, 15290 9, 15446 3, 18637
60,15668 26 (6000), 1585 6 4,16968
41, 16007 42, 16117 11, 16 142 38,
18288 37 (1000), 1681 « 3, 16320
49, 16379 28, 16480 17, 16537 41,
16558 84, 16616 14, 17076 30
(1000), 17454 28, 17 457 17,17 *69
23, 17589 38, 17649 2, 1766 1 49,
17743 42, 17785 16, 17828 43.
17865 47, 17873 33, 17885 10,
1798 1 39, 17974 6, 17988 20,
18048 36, 1809 1 30, 18 154 24,
182 82 46, 18408 8 (1000), 18500
84 (5000), 18540 16,18525 3,18017
16, 1864 9 39 (1000), 18672 40,
18673 6, 1869 1 39, 18884 40.
18904 60 (26,000), 19024 10,10055
6, 19082 7, 19079 44, MlOH  2,
19128 12, 1* 382 21, 19454 8,
19513 48. 10546 11, 1959 ® 10,
19780 41, 19847 13, 19904 19,
19913 19, 19920 11, 19870 46.

14) Serbische 2% Prämien-
Anleihe von 1881.

122.Verlosung am 1/14. Januar 1912.
Zahlbar am 1/14. Februar 1912.

Serien;
145 180 254 284 838 424 560

815 792 838 986 896 1007 1094
1095 1154 1156 1343 1438 1453
1491 186 « 1690 1698 1738 1824
1884 2040 208 » 2 ! 27 2206 2249
2488 2563 2724 27 *4 8210 3247
33 *0 3517 8611 3624 3858 3661
3778 3879 *052 4070 4212 4213
4330 4837 4494 4488 4498 4694
4711 4715 4820 4903 4977 5088
5187 5220 5318 5678 5689 5713
5759 5830 5977 5982 6012 6041
6107 6318 6239 6386 6844 8888
6487 657S.

Prämien:
Serie 484 Nr . 31 (360), 1343 44

(860), 1458 16 (360), 3340 10 (1260),
4052 46 (10.000), 5088 47 (1260),
6107 49 (4500), 6388 33 (1260),
8437 28 (1260), « 573 24 (65,000 ).

Alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nrn . sind mit 100 Fr.
gezogen.

15) Serbische 10 Fr.-Lose
(Tabak-Lose) von 1888.

70. Verlosung am 2/16. Januar 1912.
Zahlbar am 2/16. Februar 1912.

Amortisatlonsziehung:
Serie 1023 1484 2249 2558

3017 3501 3786 4670 4989 5083
5995 «40 « 6686 « 887 7109 7373
7388 8209 8576 8957 , jedes Los
ä 13,60 Fr.

PrämionziehuBg ' :
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
5® Fr . gezogen.

Serie 150 Nr . 18. 8H6 77 (SW),
»52 81 (100). 848 SS (tOO), Jtötft
3 (100 .000 ), 1738 64,1767 49, tl7»
68, ISIS 80. 3732 61, 27-68 96 (DO),
3367 84 (100), 3764 83 0100), 58 »»

-1 . - - «977
SS» 76,

41, 5710 111. 6170 2, <U73 24 i
66 (100), 7380 49 (löm, 7-S0
8461 9, 85LS (100 ), 89 *0
»493 100 (WO), »460 M, 9532 »
(600), 9700 20, 8909 14,
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